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Gesetz
liber die Feststellung des Haushaltsplanes
des Freistaates Sachsen fiir die Haushaltsjahre 2023 und 2024
(Haushaltsgesetz 2023/2024 — HG 2023/2024)

Vom 20. Dezember 2022

Der Séachsische Landtag hat am 20. Dezember
2022 das folgende Gesetz beschlossen:

§1
Feststellung des Haushaltsplanes

Durch dieses Gesetz wird der Haushaltsplan des
Freistaates Sachsen fur die Haushaltsjahre 2023 und
2024 in Einnahmen und Ausgaben auf

1. 24 261 303 000 Euro fur das Haushaltsjahr 2023
und

2. 25083 152 600 Euro fur das Haushaltsjahr 2024

festgestellt. Der Gesamtplan ist in der Anlage enthal-
ten.

§2
Krediterméchtigungen

(1) Inden Haushaltsjahren 2023 und 2024 nimmt
der Freistaat Sachsen netto keine Kredite zur Deckung
von Ausgaben auf. Die Absatze 3 bis 5 bleiben hiervon
unberihrt.

(2) Die Normallage im Sinne von § 18 Absatz 3
der Sachsischen Haushaltsordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10. April 2001
(SachsGVBI. S. 153), die zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 21. Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578)
geédndert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung,
betragt 15 603 000 000 Euro fir das Haushaltsjahr
2023 und 16 568 000 000 Euro fur das Haushaltsjahr
2024.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, Kassenverstarkungskredite in Héhe von bis
zu 10 Prozent des in § 1 Satz 1 fur das laufende Haus-
haltsjahr festgestellten Betrages aufzunehmen. Es wird
ferner ermachtigt, zum Ankauf von Schuldtiteln des
Freistaates Sachsen im Wege der Markipflege Kredite
bis zu 10 Prozent des Betrages der umlaufenden An-
teile und Obligationen aufzunehmen.

(4) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, ab November des laufenden Haushaltsjahres
im Vorgriff auf die Kreditermachtigung des nachsten
Haushaltsjahres Kredite bis zur H6he von 2 Prozent

des in § 1 Satz 1 fur das laufende Haushaltsjahr fest-
gestellten Betrages aufzunehmen. Die hiernach aufge-
nommenen Kredite sind auf die Kreditermé&chtigung
des nachsten Haushaltsjahres anzurechnen.

(5) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, Einnahmen aus Kreditaufnahmen in Anwen-
dung von § 72 Absatz 6 der S&chsischen Haushalts-
ordnung in das folgende Haushaltsjahr umzubuchen.
Desgleichen dirfen unter Beachtung des § 76 Absatz 2
der Séachsischen Haushaltsordnung in den folgenden
Haushaltsjahren eingehende Einnahmen aus Kredit-
aufnahmen im laufenden Haushaltsjahr zu Gunsten
des laufenden Haushalts gebucht oder umgebucht wer-
den.

§3
Konjunkturpolitisch bedingte MaBnahmen

(1) Die Staatsregierung kann bei einer allgemei-
nen Abschwachung der Wirtschaftstatigkeit gemaf § 6
Absatz 2 in Verbindung mit § 14 des Gesetzes zur Fér-
derung der Stabilitdt und des Wachstums der Wirt-
schaft vom 8. Juni 1967 (BGBI. | S. 582), das zuletzt
durch Artikel 267 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBI. | S. 1474) geédndert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, zusatzliche Ausgaben beschlie-
Ren, wenn und soweit hierfir zusatzliche Finanzhilfen
des Bundes gemal} Artikel 104b Absatz 1 Satz 1 Num-
mer 1 des Grundgesetzes fir die Bundesrepublik
Deutschland zur Abwehr einer Stérung des gesamtwirt-
schaftlichen Gleichgewichts zur Verfligung stehen.

(2) Im Fall einer die volkswirtschaftliche Leis-
tungsfahigkeit Ubersteigenden Nachfrageausweitung
kann die Staatsregierung das Staatsministerium der Fi-
nanzen ermachtigen, die Verfigung Uber bestimmte
Ausgabemittel, den Beginn von Baumaflnahmen und
das Eingehen von Verpflichtungen zu Lasten kinftiger
Haushaltsjahre von seiner Einwilligung abhé&ngig zu
machen. Fir das Verfahren gelten die Regelungen ge-
maR § 42 Absatz 1 Satz 3 und Absatz 2 der Sachsi-
schen Haushaltsordnung entsprechend. Das Staatsmi-
nisterium der Finanzen hat die dadurch nach Ablauf ei-
nes Haushaltsjahres frei werdenden Mittel, soweit sie
nicht zur Verminderung des Kreditbedarfs verwendet
werden koénnen, einer Konjunkturausgleichsriicklage
gemal § 42 Absatz 1 Satz 2 der S&chsischen Haus-
haltsordnung zuzufiihren.



" §4
Uber- und auBerplanméBige Ausgaben
und Verpflichtungsermichtigungen

(1) Der Betrag nach § 37 Absatz 1 Satz 4 der
Sachsischen Haushaltsordnung wird auf
5000 000 Euro festgelegt. Satz 1 gilt fir Verpflich-
tungserméachtigungen entsprechend. Insoweit sind die
voraussichtlich kassenwirksam werdenden jeweiligen
Jahresbetrédge maligebend.

(2) Der Betrag nach § 37 Absatz 4 der Séachsi-
schen Haushaltsordnung wird auf 0 Euro festgelegt.
Eine erhebliche finanzielle Bedeutung nach § 37 Ab-
satz 4 der Sachsischen Haushaltsordnung liegt ab ei-
nem Betrag von mehr als 5 000 000 Euro vor. Bei Ver-
pflichtungsermachtigungen sind die voraussichtlich
kassenwirksam werdenden jeweiligen Jahresbetrage
mafigebend.

(3) Vor Einwilligung in Gber- und auferplanmé-
Rige Ausgaben sowie Verpflichtungsermachtigungen
von erheblicher finanzieller Bedeutung ist der Haus-
halts- und Finanzausschuss des Landtages anzuhéren,
sofern nicht aus zwingenden Griinden eine Ausnahme
geboten ist.

§5

Gewabhrleistungen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen wird
ermachtigt, in den Haushaltsjahren 2023 und 2024 im
Zusammenhang mit der Kapitalausstattung von
Unternehmen des privaten Rechts, an denen der
Freistaat Sachsen beteiligt ist, und Unternehmen in der
Rechtsform einer juristischen Person des 6ffentlichen
Rechts, bei denen der Freistaat Sachsen Gewahrtrager
oder Trager ist, Blrgschaften, Garantien und sonstige
Gewabhrleistungen zu Ubernehmen. Gleiches gilt im
Zusammenhang mit der Beteiligung der in Satz 1
genannten Unternehmen an der Versorgungsanstalt
des Bundes und der Lander. Gewahrleistungen nach
den S&tzen 1 und 2 dirfen bis zur H6he von insgesamt
250 000 000 Euro  jdhrlich Gbernommen werden.
Daruber hinausgehende Gewahrleistungen bedirfen
der Einwilligung des Haushalts- und
Finanzausschusses des Landtages.

(2) Dariber hinaus kann das Staatsministerium
der Finanzen insbesondere zur Férderung der Wirt-
schaft, der Land- und Forstwirtschaft, des Wohnungs-
baus sowie des sozialen Bereiches Biirgschaften nach
MaRgabe der jeweils geltenden Birgschaftsrichtlinien,
Garantien und sonstige Gewahrleistungen in H6he von
bis zu 2 000 000 000 Euro jéhrlich tbernehmen, wenn
eine anderweitige Finanzierung nicht mdglich ist und
ein erhebliches volkswirtschaftliches Interesse an der
Durchfiihrung der MaRnahmen besteht.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, in den Haushaltsjahren 2023 und 2024 zu
Gunsten von Landeseinrichtungen, Anstalten des 6f-
fentlichen Rechts und vom Freistaat Sachsen institutio-
nell geférderten Einrichtungen und privatwirtschaftli-
chen Unternehmen, die Aufgaben im Rahmen der Aus-
fihrung des Atomgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Juli 1985 (BGBI. | S. 1565),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Au-
gust 2021 (BGBI. | S. 3530) geéndert worden ist, in der
jeweils geltenden Fassung, im Auftrag des Freistaates
Sachsen wahrnehmen, im Rahmen der von diesen zu
erbringenden atomrechtlichen Deckungsvorsorge Frei-
stellungen bis zur Héhe von 65 000 000 Euro jahrlich
neu zu Ubernehmen. Soweit eine Einrichtung gemein-
sam mit einer oder mehreren anderen Korperschaften
des offentlichen Rechts geférdert wird, gilt dies nur fur
den Anteil an der Deckungsvorsorgesumme, der dem
Anteil des Freistaates Sachsen an der institutionellen
Foérderung der betreffenden Einrichtung entspricht.

(4) Gewahrleistungsiibernahmen nach Absatz 2
bedirfen der Einwilligung des Haushalts- und Finanz-
ausschusses des Landtages, soweit sie
25 000 000 Euro im Einzelfall Gbersteigen.

(5) Dem Haushalts- und Finanzausschuss des
Landtages ist Uber die geleisteten Gewahrleistungen
nach den Absétzen 1 bis 3 nach Ablauf des Haushalts-
jahres eine Ubersicht zu geben, die mindestens den
Empfanger sowie Hohe, Art und Zweck der jeweils ge-
leisteten Gewahrleistungen ausweist.

§6
Stellenplan

(1) Der Stellenplan umfasst Planstellen und an-
dere Stellen (Stellen) und gliedert sich in Personalsoll
A, B, CundD.

(2) Personalsoll A umfasst Stellen fir Beamtin-
nen und Beamte, Richterinnen und Richter sowie Be-
schaftigte, soweit diese Stellen nicht nach den Abséat-
zen 3 bis 5 einem anderen Personalsoll zugeordnet
sind.

(3) Personalsoll B umfasst vorbehaltlich der Ab-
satze 4 und 5 andere Stellen fir:

1.  Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im Vorberei-
tungsdienst,

2. Anwarterinnen und Anwarter sowie Referendarin-
nen und Referendare in 6ffentlich-rechtlichen Aus-
bildungsverhéltnissen,

3. Studierende an der Berufsakademie Sachsen, die
mit Einrichtungen des Freistaates Sachsen als



Praxispartner einen Ausbildungsvertrag schlie-
Ren,

4. Auszubildende in tariflichen Ausbildungsverhalt-
nissen, die dem Geltungsbereich des Tarifvertra-
ges flr Auszubildende der Lander in Ausbildungs-
berufen nach dem Berufsbildungsgesetz vom
12. Oktober 2006 (MBI. SMF 2007 S. 1, 111), der
zuletzt durch den zugehérigen Anderungstarifver-
trag Nummer 11 vom 29. November 2021" geén-
dert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung,
oder dem Tarifvertrag fir Auszubildende der Lan-
der in Pflegeberufen vom 12. Oktober 2006
(MBI. SMF 2007 S. 1, 117), der zuletzt durch den
zugehérigen Anderungstarifvertrag  Nummer 11
vom 29. November 2021" gedndert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung, unterliegen,

5. Praktikantinnen und Praktikanten in tariflichen
Praktikumsverhéltnissen, die dem Geltungsbe-
reich des Tarifvertrages Uber die Regelung der Ar-
beitsbedingungen der Praktikantinnen/Praktikan-
ten der Lénder vom 9. Dezember 2011 (MBI. SMF
2012 S. 46, 47), der zuletzt durch den Anderungs-
tarifvertrag Nummer 6 vom 29. November 2021
(SachsABI. S. 1444, 1504) gedndert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung, unterliegen,

6. wissenschaftliche Volontédrinnen und Volontare,

7. Akademikerinnen und Akademiker in Fachausbil-
dung oder fachlicher Weiterbildung, sofern die je-
weilige Ausbildungs- und Priifungsordnung oder
die jeweilige Weiterbildungsordnung einen ent-
sprechenden praktischen Einsatz vorsieht und

8. Auszubildende nach dem MT-Berufe-Gesetz vom
24. Februar 2021 (BGBI | S. 274), in der jeweils
geltenden Fassung, die mit Einrichtungen des
Freistaates Sachsen eine Vereinbarung tber die
Durchfiihrung von Teilen der praktischen Ausbil-
dung schlief3en.

(4) Personalsoll C umfasst mit Ausnahme der an-
deren Stellen im Sinne von Absatz 5 alle Stellen in

1. Staatsbetrieben nach § 26 Absatz 1 Satz 1 der
Sachsischen Haushaltsordnung oder Einrichtun-
gen, die wie Staatsbetriebe im Sinne von § 26 Ab-
satz 1 Satz 1 der Sachsischen Haushaltsordnung
geflihrt werden, sowie Sondervermégen nach § 26
Absatz 3 Satz 1 der Sé&chsischen Haushaltsord-
nung; ausgenommen sind die Beschaftigten der
Krankenhduser und Heime in der Tragerschaft des
Freistaates Sachsen, und

1 einsehbar auf der Internetseite der Tarifgemeinschaft
deutscher Lander unter der Adresse
www.tdl-online.de

2. Korperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6f-
fentlichen Rechts, deren Gesamtausgaben regel-
mafig zu mehr als 50 Prozent vom Freistaat Sach-
sen zuschussfinanziert werden, soweit der Frei-
staat Sachsen fir deren Personal Dienstherr oder
Arbeitgeber ist.

(5) Personalsoll D umfasst andere Stellen fiir Be-
schéaftigte zur Absicherung eines zusétzlichen Perso-
nalbedarfs bei der Durchfiihrung einmaliger und zeitlich
begrenzter Vorhaben (Projekte). Diese Stellen werden
mit einem auf das Jahr des Projektendes bezogenen
Vermerk kinftig wegfallend” (kw-Vermerk) ausge-
bracht.

(6) Bei der Bewirtschaftung der Personalausga-
ben sind die Verwaltungen, vorbehaltlich der Regelun-
gen in den §§ 7 bis 7f und anderweitiger gesetzlicher
Regelungen, an den Stellenplan gebunden. Bei der Be-
wirtschaftung der Personalausgaben der Personalsoll
A, B und D sind die Verwaltungen dartber hinaus an
die veranschlagte Personalausgabenhéhe gebunden.
Dies gilt auch, soweit keine Stellenplanbindung be-
steht. Fir die Bewirtschaftung der Personalausgaben
der in den in Absatz 4 genannten Einrichtungen gefuhr-
ten Stellen gilt Satz 2 entsprechend. Das Staatsminis-
terium der Finanzen kann Ausnahmen von der Stellen-
planbindung fiir das Personalsoll C zulassen.

(7) Der Abschluss von Vertrdgen zur Arbeitneh-
meriberlassung (Zeitarbeit) wird nicht zugelassen. Das
Staatsministerium der Finanzen kann bei Unabweisbar-
keit Ausnahmen zulassen. Die Ausnahme gilt als zuge-
lassen bei Vertragen fir die Verbindungsbiiros des
Freistaates Sachsen in Brissel, Prag und Breslau, de-
ren Laufzeit auf die Geltungsdauer dieses Gesetzes
begrenzt ist.

§7
Ausnahmen von der Stellenplanbindung

(1) AuRerhalb des Stellenplanes kénnen gefiihrt
werden:

1. Aushilfskrafte fir Beamtinnen, Richterinnen und
Beschaéftigte, die sich in Mutterschutz oder im mut-
terschutzrechtlichen Beschéftigungsverbot befin-
den,

2. geringflgig Beschaftigte im Sinne von § 8 Ab-
satz 1 des Vierten Buches Sozialgesetzbuch,

3. Beschaftigte, fir die ein Eingliederungszuschuss
nach § 88 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch
gewahrt wird,



4. Freiwillige im Sinne des Jugendfreiwilligendienste-
gesetzes vom 16. Mai 2008 (BGBI. | S. 842), das
zuletzt durch Artikel 80 des Gesetzes vom 20. Au-
gust 2021 (BGBI. | S. 3932) geandert worden ist,
in der jeweils geltenden Fassung,

5. Freiwillige im Sinne des Bundesfreiwilligendienst-
gesetzes vom 28. April 2011 (BGBI. | S. 687), das
zuletzt durch Artikel 81 des Gesetzes vom 20. Au-
gust 2021 (BGBI. | S. 3932) geandert worden ist,
in der jeweils geltenden Fassung, und

6. wissenschaftliche und kiinstlerische Hilfskrafte so-
wie studentische Hilfskrafte im Sinne des S&chsi-
schen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013
(SachsGVBI. S. 3), das zuletzt durch das Gesetz
vom 1. Juni 2022 (S&chsGVBI. S. 381) geandert
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung, und
studentische Hilfskréfte im Sinne des Sachsischen
Berufsakademiegesetzes vom 9.Juni 2017
(SachsGVBI. S. 306), das durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 21. Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578) ge-
andert worden ist, in der jeweils geltenden Fas-
sung.

(2) AuRerhalb des Stellenplanes kdnnen ferner
geflhrt werden:

1. bei Finanzierung aus Férderprogrammen der Eu-
ropaischen Union

a) Beschéftigte, die im Rahmen der technischen
Hilfe finanziert werden; dies gilt auch, soweit
diese Beschaftigten fir Zeitrdume von Perso-
nalentwicklungsmaflnahmen aus Landesmit-
teln finanziert werden, oder

b) Beschéaftigte, die im Rahmen anderer Férder-
programme mindestens zu 50 Prozent finan-
ziert werden,

2. Beschéftigte bei sonstiger Drittmittelfinanzierung
von mindestens 75 Prozent,

3. Beschaftigte bei sonstiger dauerhafter Finanzie-
rung durch Dritte von 100 Prozent,

4. Beschéaftigte an der Landesschule fir Blinde und
Sehbehinderte Chemnitz, Férderzentrum mit dem
Forderschwerpunkt Sehen und Landeszentrum
zur Betreuung Blinder und Sehbehinderter, sowie
an der Landesschule mit dem Férderschwerpunkt
Horen, Foérderzentrum Samuel Heinicke, in Tra-
gerschaft des Freistaates Sachsen bei dauerhafter
Drittmittelfinanzierung der Leistungen durch die
gesetzlichen Krankenkassen und den Tréger der
Sozialhilfe, soweit in den Erlduterungen der jewei-
ligen Haushaltsstellen Anzahl und Wertigkeiten
ausgewiesen werden, sowie

5. Dbefristet Beschaftigte an Hochschulen gemaf § 1
Absatz 1 des Séachsischen Hochschulfreiheitsge-
setzes, soweit diese aus Projektmitteln finanziert
werden.

Eine unbefristete Einstellung setzt in den in Satz 1
Nummer 1 und 2 genannten Féllen voraus, dass ge-
wahrleistet ist, dass die Stelleninhaber nach Auslaufen
der Finanzierung aus Mitteln Dritter auf besetzbare
Stellen ibernommen werden kénnen.

§7a
Ergédnzende Regelung zu § 17 Absatz 5 und 6
der Sdchsischen Haushaltsordnung

Das Staatsministerium der Finanzen wird ermach-
tigt, auf Antrag des zusténdigen Ressorts, des Rech-
nungshofes, der Verwaltung des Landtages oder des
Sachsischen Datenschutzbeauftragten mit Einwilligung
des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtages
Stellen auszubringen oder gleichwertig umzuwandeln,
wenn daflr ein unabweisbares, auf andere Weise nicht
zu befriedigendes Bedurfnis besteht. Der Antrag auf
Ausbringung zusatzlicher Stellen ist zeitgleich auch
dem Rechnungshof zu libersenden. Dieser kann dazu
Stellung nehmen.

§7b
Erganzende Regelung zu § 47 der
Sichsischen Haushaltsordnung

Das Staatsministerium der Finanzen wird erméach-
tigt zuzulassen, dass von einem kw-Vermerk mit Da-
tumsangabe abgewichen wird, wenn die Stelle weiter
bendtigt wird, weil sie nicht rechtzeitig frei wird.

§7c
Erganzende Regelung zu § 49 der
Sachsischen Haushaltsordnung

(1) In Einzelféllen kénnen mit Einwilligung des
Staatsministeriums der Finanzen Uber § 49 Absatz 3
der Sachsischen Haushaltsordnung hinaus und fir
langstens ein Jahr je zwei Bedienstete im Beamtenver-
héltnis auf Widerruf im Vorbereitungsdienst auf jeweils
einer Stelle fir Beamtinnen und Beamte auf Widerruf
im Vorbereitungsdienst oder je zwei Auszubildende auf
jeweils einer Auszubildendenstelle gefiihrt werden. Ent-
sprechendes gilt, soweit der Vorbereitungsdienst in ei-
nem Offentlich-rechtlichen Ausbildungsverhaltnis au-
Rerhalb des Beamtenverhalinisses abgeleistet wird.
Die Einwilligung nach den Satzen 1 und 2 gilt als erteilt,
soweit eine Verldngerung des Vorbereitungsdienstes
gemal der jeweiligen Ausbildungs- und Prifungsord-
nung oder des Ausbildungsverhaltnisses eines Auszu-
bildenden nach dem Tarifvertrag fiir Auszubildende der



Lander in Ausbildungsberufen nach dem Berufsbil-
dungsgesetz erforderlich ist.

(2) In Fallen der Gewahrung von Pflegezeit nach
dem Pflegezeitgesetz vom 28.Mai 2008 (BGBI. |
S. 874, 896), das zuletzt durch Artikel 3b des Gesetzes
vom 16. September 2022 (BGBI. | S. 1454) geandert
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung, oder von
Elternzeit, bei ruhendem Arbeitsverhaltnis wegen Ge-
wahrung einer Rente auf Zeit oder bei Arbeitsunfahig-
keit von Beschéftigten nach Ende des Entgeltfortzah-
lungszeitraumes kann zur Uberbriickung eines unab-
weisbaren Aushilfsbedarfs das freie Stellengehalt der
betreffenden Stelle ganz oder teilweise fir die Beschéaf-
tigung von Aushilfskraften verwendet werden.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, die haushaltsmalige Umsetzung von Alters-
teilzeit und sonstigen Arbeitszeitmodellen zu regeln.

§ 7d
Erganzende Regelung zu § 50 der
Sachsischen Haushaltsordnung

(1) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt,

1. Uber § 50 Absatz 1, auch in Verbindung mit Ab-
satz 6 der S&chsischen Haushaltsordnung hinaus
im Einvernehmen mit den betroffenen Ressorts
hinsichtlich neu zu begriindender Ausbildungsver-
héltnisse freie oder frei werdende Stellen der Per-
sonalsoll B und C sowie die dazugehdérigen Perso-
nalausgaben in andere Kapitel desselben Einzel-
planes oder in andere Einzelplane umzusetzen,

2. Uber § 50 Absatz 1, auch in Verbindung mit Ab-
satz 6 der Sachsischen Haushaltsordnung hinaus
im Einvernehmen mit den betroffenen Ressorts
Stellen und die dazugehdérigen Personalausgaben
in andere Kapitel desselben Einzelplanes oder in
andere Einzelplane umzusetzen, und

3. bei ressortiubergreifenden Abordnungen von Be-
diensteten innerhalb der Staatsverwaltung auf An-
trag des zustandigen Ressorts bei der aufnehmen-
den Dienststelle Abordnungsleerstellen auszubrin-
gen; bei ressortinternen Abordnungen gelten die
Abordnungsleerstellen mit Beginn der Abordnung
far deren Dauer als ausgebracht; in diesen Fallen
ist die jeweilige Abordnung dem Staatsministerium
der Finanzen anzuzeigen; die von der Abordnung
betroffene Stelle der abgebenden Dienststelle darf
nicht neu besetzt werden.

Die Regelungen finden entsprechend Anwendung auf
den Rechnungshof, die Verwaltung des Landtages und
den Sachsischen Datenschutzbeauftragten.

(2) Bedienstete, die als Abgeordnete in den
Landtag, in den Bundestag oder in das Europdische
Parlament gewahlt sind, kénnen auf Leerstellen gefuhrt
werden. Die entsprechende Leerstelle gilt fiir die Dauer
des Mandats als Abgeordneter als ausgebracht und ist
dem Staatsministerium der Finanzen mit Ausbringung
anzuzeigen.

(3) Wird Bediensteten Elternzeit gewahrt, kén-
nen diese Uber § 50 Absatz 4 Satz 1, auch in Verbin-
dung mit Absatz 6 der Sachsischen Haushaltsordnung
hinaus auf Leerstellen gefuhrt werden. Die entspre-
chende Leerstelle gilt mit Beginn der Elternzeit als aus-
gebracht.

(4) Wird Beschéftigten eine Rente auf Zeit wegen
voller Erwerbsminderung gewahrt, kbnnen diese Uber
§ 50 Absatz 4 Satz 1, auch in Verbindung mit Absatz 6
der Sachsischen Haushaltsordnung hinaus auf Leer-
stellen gefuhrt werden. Die entsprechende Leerstelle
gilt mit Beginn des Ruhens des Arbeitsverhéltnisses
wegen der Rente auf Zeit bei voller Erwerbsminderung
nach § 33 Absatz 2 Satz 5 und 6 des Tarifvertrages fur
den offentlichen Dienst der Lander vom 12. Oktober
2006 (MBI. SMF 2007 S. 1, 44), der zuletzt durch den
Anderungstarifvertrag Nummer 12 vom 29. November
2021" geandert worden ist, in der jeweils geltenden
Fassung, als ausgebracht.

(5) Wird ein Bediensteter, der auf einer Leerstelle
gefuhrt wird, beférdert oder héhergruppiert oder ver-
schiebt sich seine Rickkehr in die Staatsverwaltung
zeitlich, gilt die Leerstelle als entsprechend angepasst.
Die Anpassung ist dem Staatsministerium der Finanzen
unverziglich nach ihrem Eintritt anzuzeigen.

(6) Wird eine Ruhestandsbeamtin oder ein Ruhe-
standsbeamter gemaR § 29 Absatz 1 des Beamtensta-
tusgesetzes vom 17. Juni 2008 (BGBI. | S. 1010), das
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Juni 2021
(BGBI. | S. 2250) geéndert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, in Verbindung mit § 53 Absatz 2
des Séachsischen Beamtengesetzes vom 18. Dezem-
ber 2013 (SachsGVBI. S. 970, 971), das zuletzt durch
Artikel 11 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022
(SachsGVBI. S. 705) geédndert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, oder gemaf § 29 Absatz 2 des Be-
amtenstatusgesetzes erneut in ein Beamtenverhaltnis
berufen, kann diese oder dieser voriibergehend Uber
§ 50 Absatz 4 Satz 1 der Sachsischen Haushaltsord-
nung hinaus auf einer Leerstelle gefihrt werden. Die
Leerstelle gilt mit der erneuten Berufung in ein Beam-
tenverhéltnis als ausgebracht. Die Beamtin oder der
Beamte ist auf die nachste freie entsprechende Plan-
stelle im Stellenplan des jeweils betroffenen Einzelpla-
nes und Kapitels einzuweisen.

(7) Das Staatsministerium der Finanzen kann ab-
weichend von § 50 Absatz 4 Satz 1, auch in Verbin-
dung mit Absatz 6 der Sachsischen Haushaltsordnung



eine Leerstelle mit einem kw-Vermerk schaffen, wenn
der Bedienstete mindestens sechs Monate unter Fort-
fall der Dienstbeziige beurlaubt oder gegen volle Kos-
tenerstattung zu einer Stelle aulRerhalb der Staatsver-
waltung abgeordnet oder zugewiesen wird und ein un-
abweisbares Bedirfnis besteht, die Planstelle neu zu
besetzen. Uber den weiteren Verbleib ist im néchsten
Haushaltsplan zu bestimmen.

(8) Abweichend von den Regelungen in den Ab-
sétzen 2 bis 4 kann fur Beschéftigte auf die Ausbrin-
gung einer Leerstelle verzichtet werden, wenn ander-
weitig sichergestellt ist, dass im Zeitpunkt der Riickkehr
eine der Entgeltgruppe entsprechende Stelle zur Verfi-
gung steht.

§7e
Leistungsorientierte Besoldung und
auBertarifliche Leistungspramien

Die Gewahrung von leistungsorientierter Besol-
dung an Beamtinnen und Beamte sowie an Richterin-
nen und Richter richtet sich nach den Regelungen der
§§ 67 bis 69 des Sachsischen Besoldungsgesetzes
vom 18. Dezember 2013 (SachsGVBI. S. 970, 1005),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. De-
zember 2022 (SachsGVBI. S. 705) geandert worden ist,
in der jeweils geltenden Fassung. Die Gewahrung von
auldertariflichen Leistungspramien an Beschaftigte rich-
tet sich nach der VwV Leistungspramien vom 6. Juli
2021 (SachsABI. S. 990), enthalten in der Verwaltungs-
vorschrift vom 6. Dezember 2021 (S&chsABI. SDr. S. S
178), in der jeweils geltenden Fassung. Die hierfir er-
forderlichen Ausgaben sind, soweit sie Uber die veran-
schlagten Ausgaben in den Sammelkapiteln bei Ti-
tel 422 06 hinausgehen, im jeweiligen Einzelplan wie
folgt zu erwirtschaften:

1. soweit kw-Vermerke friiher vollzogen werden als
angegeben, koénnen die dadurch eingesparten
Personalausgaben im laufenden Haushaltsjahr fur
die Leistungsbezahlung herangezogen werden,

2.  Ausgaben, die dadurch eingespart werden, dass
eine im laufenden Haushaltsjahr frei werdende o-
der im Vorjahr frei gewordene, wieder besetzbare
Stelle voriibergehend nicht besetzt wird, kénnen
bis zum Zeitpunkt der Wiederbesetzung, l&ngstens
fur die Dauer von zwélf Monaten, jedoch nicht Gber
den 31. Dezember 2024 hinaus, ebenfalls fur die
Leistungsbezahlung herangezogen werden,

3. Ausgaben, die bei Beamtinnen und Beamten
durch leistungsbedingte Verzdgerungen im Stu-
fenaufstieg eingespart werden, diirfen zur Gewah-
rung von Leistungsbezahlung im Beamtenbereich
herangezogen werden.
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Andere Stellen des Personalsoll B und D durfen fir die
Einsparungen nicht herangezogen werden. Die Leis-
tungsbezahlung, soweit sie Uber die veranschlagten
Ausgaben in den Sammelkapiteln bei Titel 422 06 hin-
ausgeht, setzt voraus, dass die verfligbaren Ausga-
beerméchtigungen bei den Personalausgaben im je-
weiligen Einzelplan nicht Uberschritten werden.

§7f
Besondere Regelungen
zur Personalbewirtschaftung an Hochschulen

An Hochschulen gemaR § 1 Absatz 1 des Sachsi-
schen Hochschulfreiheitsgesetzes kénnen aufierhalb
des Stellenplans gefiihrt werden:

1. bis zu 84 Leerstellen fir Professorinnen und Pro-
fessoren und Juniorprofessorinnen und Juniorpro-
fessoren der Besoldungsgruppen W 1, W 2 und W
3, wenn deren Personalausgaben, grundsatzlich
einschliellich des Versorgungszuschlages, aus
Mitteln Dritter vollstéandig finanziert werden und die
Hochschulen gewéhrleisten, die Stelleninhaber im
Falle unbefristeter Dienstverhéltnisse nach Aus-
laufen der Finanzierung aus Mitteln Dritter auf be-
setzbare Stellen zu Glbernehmen,

2. im Haushaltsjahr 2023 bis zu 11 Leerstellen fir
Beschéftigte an Hochschulen, deren Personalaus-
gaben aus der Bund-Lander-Vereinbarung Uber
den Hochschulpakt 2020 und der Bund-Lander-
Vereinbarung iber den Zukunftsvertrag — Studium
und Lehre stérken finanziert werden,

3. bis zu 130 Leerstellen fur Professorinnen und Pro-
fessoren der Besoldungsgruppen W 2 und W 3,
wenn deren Personalausgaben mindestens in
Hoéhe von 85 Prozent aus Mitteln Dritter finanziert
werden,

4. bis zu 17 Leerstellen fir Professorinnen und Pro-
fessoren sowie Juniorprofessorinnen und Junior-
professoren der Besoldungsgruppen W 1, W 2 und
W 3 jeweils fir die Dauer von drei Jahren, wenn
deren Personalausgaben einschlie8lich des Ver-
sorgungszuschlages aus Hochschulmitteln finan-
ziert werden und die Hochschulen gewahrleisten,
die Stelleninhaber unter Beriicksichtigung struktu-
reller Verédnderungen im Zuge der Hochschulent-
wicklungsplanung auf besetzbare Stellen zu Uber-
nehmen,

5. bis zu 53 Leerstellen fur Professorinnen und Pro-
fessoren sowie Juniorprofessorinnen und Junior-
professoren der Besoldungsgruppen W 1, W 2 und
W 3, deren Personalausgaben aus der Bund-Lan-
der-Vereinbarung zur Fdérderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses finanziert werden, und



6. bis zu 12 Leerstellen fir Professorinnen und Pro-
fessoren sowie Juniorprofessorinnen und Junior-
professoren der Besoldungsgruppen W 1, W 2 und
W 3, deren Personalausgaben im Rahmen der
Bund-Lander-Vereinbarung zur Fdérderung von
Spitzenforschung an Universitaten (Exzellenzstra-
tegie) zu 75 Prozent durch den Bund finanziert
werden.

Die Leerstellen gelten mit Abschluss der Berufungsver-
einbarung mit dem zu Berufenden und bei Beschéftig-
ten mit Abschluss des Arbeitsvertrages als ausge-
bracht. Sofern sie nicht bereits im Haushaltsplan zur
Verfligung stehen, sind sie im nachsten Haushaltsplan
mit entsprechendem Haushaltsvermerk zu veranschla-
gen. Mit Beendigung der Finanzierung oder Erstattung
der Personalausgaben durch Dritte entféllt die Leer-
stelle.

§8
Beschéftigung schwerbehinderter Menschen

(1) Im Haushaltsjahr 2023 werden 49 Stellen und
im Haushaltsjahr 2024 49 Stellen sowie die dazugehé-
rigen Personalausgaben zur Absicherung der Pflicht
zur Beschéftigung schwerbehinderter Menschen nach
§ 154 Absatz 1 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch
gesperrt.

(2) Die Zahl der je Ressort zu sperrenden Stellen
bemisst sich nach der ressortspezifischen durchschnitt-
lichen Einstellungsquote schwerbehinderter Men-
schen, nach dem Anteil der mit schwerbehinderten
Menschen besetzten Arbeitsplatze (jahresdurchschnitt-
liche Beschéftigungsquote) sowie nach dem geplanten
Personalsoll A gemaR § 6 Absatz 2 und dem Personal-
soll C gemalR § 6 Absatz 4 ohne den kiinstlerischen Be-
reich des Staatsbetriebes Sachsische Staatstheater
(Kapitel 12 79), ohne den Personalpool Demografie
(Kapitel 02 09) und ohne den Personalpool Digitalisie-
rung (Kapitel 02 10). Fir die Anzahl der Sperrstellen je
Ressort wird eine Obergrenze von 25 festgelegt. Diese
Obergrenze entféllt, wenn in einem Ressort die jahres-
durchschnittliche Beschaftigungsquote im Vorvorjahr
und Vorjahr deutlich ricklaufig ist.

(3) Die konkrete Aufteilung der Stellensperren
auf die Ressorts erfolgt durch das Staatsministerium fir
Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt im Ein-
vernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen.
Die Stellensperren gelten nicht fiir Ressorts, die im Vor-
vorjahr die Pflichtquote nach § 154 Absatz 1 des Neun-
ten Buches Sozialgesetzbuch erreicht haben.

(4) Die nach Absatz 1 gesperrten Stellen und die
dazugehdrigen Personalausgaben sind dem Stellen-
pool zuzufiihren, soweit sie nicht bis zum Ende des je-
weiligen Haushaltsjahres mit schwerbehinderten Men-
schen oder diesen nach § 2 Absatz 3 des Neunten Bu-

ches Sozialgesetzbuch gleichgestellten Menschen be-
setzt werden kénnen. Dabei ist die Zuflihrung von be-
fristeten Stellen nicht mdglich. Die Zufiihrung der Stel-
len und der dazugehdrigen Personalausgaben in den
Stellenpool erfolgt durch das Staatsministerium der Fi-
nanzen in Abstimmung mit dem Staatsministerium fur
Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. So-
lange die erforderliche Anzahl der reguldren Stellen
dem Stellenpool nicht zugefiihrt wurde, ist die Neube-
setzung freier Stellen durch das jeweilige Ressort nicht
zulassig. Besetzt ein Ressort in einem Haushaltsjahr
mehr freie Stellen mit schwerbehinderten Menschen als
Sperrstellen ausgebracht sind, kdnnen diese Mehrbe-
setzungen auf die Sperrstellen im Folgejahr angerech-
net werden. Ist die Zahl der mit schwerbehinderten und
diesen gleichgestellten behinderten Menschen besetz-
ten Stellen am 31. Oktober des Vorjahres kleiner als
zum gleichen Zeitpunkt des Vorvorjahres, erhdht sich
die Anzahl der zu sperrenden Stellen um den Differenz-
betrag.

(5) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, den Stellenpool fiir schwerbehinderte Men-
schen fir die Haushaltsjahre 2021 und 2022 als Stel-
lenpool fiir die Haushaltsjahre 2023 und 2024 fortzufiih-
ren. Diesem werden zusétzlich die im Haushalts-
jahr 2022 gesperrten Stellen zugefiihrt, soweit sie nicht
bis zum 31. Dezember 2022 mit schwerbehinderten
Menschen besetzt werden konnten.

(6) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, Gber § 50 Absatz 1 und 2, jeweils auch in Ver-
bindung mit Absatz 6 der Sachsischen Haushaltsord-
nung hinaus die nach den Abséatzen 1 und 4 im Stellen-
pool befindlichen Stellen und die dazugehdérigen Perso-
nalausgaben auf Antrag der Ressorts, die schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber neu einstellen,
umzusetzen.

" §9
Ubertragung von Ausgaben, Deckungsfihigkeit

(1) Ausgabereste und Haushaltsvorgriffe kénnen
mit Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen
auf firr gleiche Zwecke, aber mit anderer Bezeichnung
und Titelnummer im Haushaltsplan vorgesehene Titel
Ubertragen werden.

(2) Das Staatsministerium der Finanzen kann un-
beschadet der Regelung des § 45 Absatz 3 der Sach-
sischen Haushaltsordnung unverbrauchte Mittel aus
Ubertragbaren Ausgabebewilligungen des geltenden
Haushaltsplanes einziehen, soweit dies zur Vermei-
dung oder Verminderung eines Fehlbetrages erforder-
lich ist.

(3) Absatz 2 gilt nicht fir Ubertragbare Ausgabe-

bewilligungen, soweit bei diesen Ansatzen zweckge-
bundene Einnahmen (§8 Satz2 der S&chsischen
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Haushaltsordnung) eingegangen sind und diese ihrem
Verwendungszweck noch nicht zugefihrt wurden.

(4) Die Ausgaben der Titel in der Gruppe 519
sind Ubertragbar.

(5) Soweit durch Haushaltsvermerk keine abwei-
chende Regelung zur Deckungsfahigkeit bestimmt ist,
gilt Folgendes:

1. Die Ausgaben der Hauptgruppe 4 sind innerhalb
eines Kapitels gegenseitig deckungsfahig. Dies gilt
nicht fur

a) Ausgaben der Titel in der Gruppe 411 vorbe-
haltlich Nummer 2 Buchstabe a,

b) Ausgaben der Titel 422 06,
c) Ausgaben der Titel in Titelgruppen,
d) EU-finanzierte Ausgaben und

e) Ausgaben der Titel, die durch Haushaltsver-
merk einer gesonderten Deckungsfahigkeit o-
der einer Einnahmekopplung unterliegen.

Soweit eine Deckung innerhalb des Kapitels nicht
ausreicht, kann auch eine kapitellbergreifende
Deckung innerhalb des jeweiligen Einzelplanes er-
folgen.

2. Innerhalb eines Kapitels sind gegenseitig de-
ckungsfahig:

a) die Ausgaben der Titel in der Gruppe 411,

b) die Ausgaben der Titel in den Obergruppen
51 bis 54 und 81; dabei dirfen deckungs-
pflichtige Titel um bis zu 20 Prozent in An-
spruch genommen werden; deckungsberech-
tigte Titel, einschlieRlich Leertitel, dirfen bis
zu 20 000 Euro oder um bis zu 30 Prozent
verstarkt werden, und

c) die Ausgaben der Titel in den Gruppen 511,
514, 517 bis 519, 525 bis 527, 531 und der
Titel 542 01 ohne Einschréankung.

Hiervon ausgenommen sind die Ausgaben der Ti-
tel in der Gruppe 529, die Ausgaben der Titel in
Titelgruppen und die Ausgaben der Titel, die durch
Haushaltsvermerk einer gesonderten Deckungsfa-
higkeit oder einer Einnahmekopplung unterliegen.

3. Die Ausgaben der Titel innerhalb einer Titelgruppe
sind gegenseitig deckungsfahig.
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4. Die Ausgaben der Titel in den Gruppen 682 und
891 an einen Staatsbetrieb sind gegenseitig de-
ckungsfahig.

5. Innerhalb eines Kapitels sind die Ausgaben der Ti-
tel 685 02, 685 04 und 894 01 an eine Hochschule
gegenseitig deckungsfahig. Die Ausgaben der Ti-
tel 685 51 und 894 51 im Kapitel 12 07 sind einsei-
tig deckungsfahig zu Lasten der Ausgaben der Ti-
tel 685 02 und 894 01 in den Kapiteln 12 08 bis
12 41.

6. Innerhalb eines Einzelplanes sind

a) die Ausgaben der Titel 685 20 gegenseitig
deckungsfahig und dartiber hinaus einseitig
deckungsfahig zu Lasten der nach Nummer 1
deckungsfahigen Ausgaben der
Hauptgruppe 4 sowie

b) die Ausgaben der Titel 671 10 einseitig de-
ckungsfahig zu Lasten der nach Nummer 1
deckungsfahigen Ausgaben der Haupt-

gruppe 4.

(6) Absatz5 gilt fur veranschlagte Verpflich-
tungsermachtigungen entsprechend.

§ 10
Sonstige Ermachtigungen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen wird un-
abhangig von den Voraussetzungen des § 37 Absatz 1
der Sachsischen Haushaltsordnung ermé&chtigt, zusatz-
lichen Ausgaben einschliellich Kofinanzierungsmitteln
zuzustimmen und erforderliche Deckungsfahigkeiten
zuzulassen, wenn hierfir im laufenden Haushaltsjahr
nicht veranschlagte Mittel zweckgebunden von anderer
Seite gezahlt oder rechtsverbindlich zugesagt sind.
Entsprechendes gilt fir Verpflichtungsermachtigungen.
§ 37 Absatz 4 der Sachsischen Haushaltsordnung in
Verbindung mit § 4 Absatz 2 gilt entsprechend.

(2) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, Ausgaben, die nur in Abhangigkeit vom Auf-
kommen zweckgebundener Einnahmen geleistet wer-
den durfen, in Héhe des vorfinanzierten Betrages in den
Haushalt des Folgejahres umzubuchen, wenn die
zweckgebundenen Einnahmen nicht rechtzeitig einge-
hen.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, in Ausfihrung der §§ 6 und 34 Absatz 2 der
Sachsischen Haushaltsordnung erforderliche Bewirt-
schaftungsmalnahmen vorzusehen. Dies gilt auch fur
Stellenbewirtschaftungsmafnahmen, insbesondere fir
das Verfuigen von Stellenbesetzungssperren.



(4) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, auf Antrag im Einvernehmen mit den Res-
sorts, dem Rechnungshof, der Verwaltung des Landta-
ges oder dem Séachsischen Datenschutzbeauftragten,
soweit diese jeweils betroffen sind, veranschlagte Aus-
gaben und Verpflichtungsermé&chtigungen zugunsten
von Investitionen umzuschichten und Ausgaben zu-
gunsten von Investitionen durch Deckung im Gesamt-
haushalt zu verstérken. Umschichtungen und Verstar-
kungen nach Satz 1 von mehr als 10 000 000 Euro im
Einzelfall bedlrfen der Einwilligung des Haushalts- und
Finanzausschusses des Landtages; §4 Absatz 1
Satz 3 gilt entsprechend. Auf nicht verausgabte Um-
schichtungs- und Verstarkungsbetrdge ist § 45 Ab-
satz 3 der S&chsischen Haushaltsordnung entspre-
chend anzuwenden.

(5) Soweit durch die Einschaltung Dritter im Be-
reich der Verwaltungshilfsdienstleistungen Stellen ein-
gespart werden, dirfen die dadurch im Laufe des Haus-
haltsjahres frei werdenden Mittel mit Einwilligung des
Staatsministeriums der Finanzen zur Verstérkung von
Titeln in den Obergruppen 51 bis 54 herangezogen
werden.

(6) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, zum Ausgleich nach §2 Absatz 3 Satz 1
und 2 des Sachsischen Finanzausgleichsgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. April 2021
(SachsGVBI. S. 487), das durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 20. Dezember 2022 (SachsGVBI. S. 743) geandert
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung, und zur
Verrechnung nach § 18 Absatz 2 Satz 4 des S&chsi-
schen Gesetzes zur Ausflihrung des Sozialgesetzbu-
ches vom 6. Juni 2002 (SachsGVBI. S. 168, 169), das
zuletzt durch das Gesetz vom 14. Juli 2022 (Sachs-
GVBI. S. 456) geédndert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung, jeweils eine besondere zweckgebun-
dene Riicklage zu bilden. Die Bildung einer Riicklage
nach Satz 1 bedarf der Einwilligung des Haushalts- und
Finanzausschusses des Landtages. Eine in Vorjahren
gebildete Ricklage nach Satz 1 muss in den Haus-
haltsjahren 2023 und 2024 nicht aufgeldst werden.

(7) Ausgaben und
Verpflichtungsermachtigungen far institutionell
geforderte Dritte sind mit Inkrafttreten dieses Gesetzes,
jedoch nicht vor dem Tag, der dem Beschluss des
Landtages Uber dieses Gesetz folgt, vollstandig
freigegeben. Das Staatsministerium der Finanzen kann
sich bis zum 31. Januar eines  jeweiligen
Haushaltsjahres vorbehalten, die durch das zusténdige
Ressort auf ihre sachliche und rechnerische
Vollstandigkeit und Richtigkeit gepriften und
bestdtigten Wirtschaftsplane innerhalb von acht
Wochen zur Prifung vorlegen zu lassen.
Ausgenommen sind  Einrichtungen, die einer
multilateralen Finanzierung unterliegen und durch
Bund-L&énder-Gremien beraten werden. Die Priifung
durch das Staatsministerium der Finanzen erfolgt

innerhalb von acht Wochen nach Eingang der
Wirtschaftsplane. Ergibt diese Prifung einen Verstol3
gegen haushaltsrechtliche Vorschriften, kann das
Staatsministerium der Finanzen eine Sperre von bis zu
25 Prozent der Ausgaben und
Verpflichtungserméachtigungen Uber den
Wirtschaftsplan der betroffenen Einrichtung
aussprechen. Die Sperre wird bei Vorlage eines den
haushaltsrechtlichen  Vorschriften entsprechenden
Wirtschaftsplanes aufgehoben.

(8) Soweit zum Vollzug von Organisationsverén-
derungen erforderlich, wird das Staatsministerium der
Finanzen ermachtigt, nach Einwilligung durch den
Haushalts- und Finanzausschuss des Landtages

1. neue Einzelpldne und neue Kapitel einzurichten
sowie

2. im Einvernehmen mit den betroffenen Ressorts in
den betreffenden Kapiteln der Einzelpldne und
zwischen diesen

a) Mittel und Stellen Gber § 50 Absatz 1, auch in
Verbindung mit Absatz 6 der Sé&chsischen
Haushaltsordnung hinaus umzusetzen und
die erforderlichen neuen Titel auszubringen
sowie

b) Ausgaben und Verpflichtungserméachtigun-
gen flr gegenseitig oder einseitig deckungs-
fahig zu erklaren.

(9) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, nach Einwilligung durch den Haushalts- und
Finanzausschuss des Landtages im Einvernehmen mit
dem zustandigen Ressort Teile der Staatsverwaltung in
einen Staatsbetrieb nach § 26 Absatz 1 Satz 1 der
Sachsischen Haushaltsordnung umzuwandeln oder ei-
nen Staatsbetrieb nach § 26 Absatz 1 Satz 1 der Sach-
sischen Haushaltsordnung aufzulésen und in die
Staatsverwaltung einzugliedern. Stellen kdnnen Uber
§ 50 Absatz 1, auch in Verbindung mit Absatz 6 der
Sachsischen Haushaltsordnung hinaus in den Wirt-
schaftsplan des Staatsbetriebes umgesetzt und ent-
sprechende Zufiihrungstitel an den Staatsbetrieb aus-
gebracht werden.

(10) Als Ausnahmen vom Bruttonachweis nach
§ 35 der Sachsischen Haushaltsordnung sind die Félle
zugelassen, die in Nummer3 zu §35 der
Verwaltungsvorschriften des Sachsischen
Staatsministeriums der Finanzen zur Sé&chsischen
Haushaltsordnung vom 27. Juni 2005
(SachsABI. SDr. S. S 226), die zuletzt durch die
Verwaltungsvorschrift vom 16. Dezember 2021
(SachsABI. 2022 S. 2) geandert worden sind, zuletzt
enthalten in der Verwaltungsvorschrift ~vom
6. Dezember 2021 (SachsABI. SDr. S. S 178), in der
jeweils geltenden Fassung, genannt sind. Dariiber



hinaus ist die von Organisationseinheiten des
Freistaates Sachsen im Sinne von § 18 Absatz 4f des
Umsatzsteuergesetzes in  der Fassung der
Bekanntmachung vom 21. Februar 2005 (BGBI. |
S. 386), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
21. Dezember 2021 (BGBI. | S. 5250) geandert worden
ist, an die Finanzdmter abzufuhrende Umsatzsteuer
stets von den jeweiligen Einnahmen abzusetzen und
sind die von den Finanz&mtern erstatteten Vorsteuern
stets von den jeweiligen Ausgaben abzusetzen. Mit
Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen darf
von Satz 2 abgewichen werden.

(11) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, im Einvernehmen mit dem zustandigen Res-
sort Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen fir
Zuschussférderungen zugunsten von Darlehensférde-
rungen flr den gleichen Férderzweck umzuschichten
und die erforderlichen neuen Titel auszubringen.

§ 11

Foérderprogramme der Europédischen Union

(1) Die Ausgaben einschlieBlich Abflihrungen
von Rickerstattungen an die Européische Union zur
Umsetzung von Férderprogrammen der Européischen
Union sind Ubertragbar fir den jeweiligen Forderzeit-
raum zuzlglich Nachlaufperioden. § 45 Absatz 2
Satz 3 der S&chsischen Haushaltsordnung gilt entspre-
chend.

(2) Ausgaben und veranschlagte Verpflichtungs-
ermachtigungen zur Umsetzung der Férderprogramme
der Europaischen Union sind, soweit europaisches
Recht Umschichtungen ohne Anderungsantrag zulésst,
innerhalb der einzelnen Programme gegenseitig de-
ckungsfahig. Eine geplante einzelplanibergreifende In-
anspruchnahme der Deckungsfahigkeit ist dem Staats-
ministerium der Finanzen anzuzeigen.

(3) Wenn und soweit sich zur Umsetzung der
Forderprogramme der Européischen Union in den For-
derzeitrdumen 2014 bis 2020 und 2021 bis 2027 die
Notwendigkeit von Umschichtungen ergibt, kann das
Staatsministerium der Finanzen im Einvernehmen mit
den betroffenen Ressorts Ausgaben und Verpflich-
tungserméchtigungen innerhalb und auch zwischen
Einzelplanen und fondslbergreifend umschichten und
dafir auch neue Titel ausbringen sowie erforderliche
Deckungsfahigkeiten zulassen. Fir das Verfahren gilt
§ 10 Absatz 4 Satz 2 und 3 entsprechend.

(4) Das Staatsministerium der Finanzen wird zur
Umsetzung des Programms fiir den Fonds fir einen ge-
rechten Ubergang (Just Transition Fund) geméaR Ver-
ordnung (EU) 2021/1056 des Europaischen Parla-
ments und des Rates vom 24. Juni 2021 zur Einrichtung
des Fonds fiir einen gerechten Ubergang (ABI. L 231
vom 30.6.2021, S. 1) im Férderzeitraum 2021 bis 2027
ermdchtigt,
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1. die im Einzelplan 15 zentral veranschlagten Ein-
nahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachti-
gungen in die betroffenen Einzelplane umzu-
schichten sowie weiteren Umschichtungen inner-
halb und zwischen den Einzelplanen zuzustimmen
und dafur jeweils neue Kapitel und Titel auszubrin-
gen sowie erforderliche Deckungsféhigkeiten zu-
zulassen; fur das Verfahren gilt § 10 Absatz 4
Satz 2 und 3 entsprechend,

2. im Benehmen mit der zustandigen Verwaltungsbe-
hérde, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigun-
gen ganz oder teilweise vor Genehmigung des
Programms freizugeben; ohne gesonderte Frei-
gabe bleiben die Ausgaben und Verpflichtungser-
machtigungen bis zu deren Genehmigung ge-
sperrt.

(5) Falligkeiten von veranschlagten Verpflich-
tungsermachtigungen zur Umsetzung der Fdérderpro-
gramme der Europaischen Union dirfen

1. mit Einwilligung des Staatsministeriums der Finan-
zen vorgezogen werden und

2.  mit unverziglicher Anzeige an das Staatsministe-
rium der Finanzen hinausgeschoben werden.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen
darf dadurch nicht Gberschritten werden.

(6) Als Ausnahmen vom Bruttonachweis nach
§ 35 der Sachsischen Haushaltsordnung wird neben
denin § 10 Absatz 10 geregelten Ausnahmen zugelas-
sen, dass im Zuge der Abwicklung von Férderprogram-
men der Europadischen Union Einnahmen aus Rick-
zahlungen einschliellich Zinsen, abzlglich etwaiger
Verzugszinsen, von den Ausgaben abgesetzt werden
kénnen. Weiterhin kbnnen im Rahmen der Abwicklung
von Forderprogrammen der Europédischen Union Aus-
gaben fir Rickzahlungen an die Europaische Union
von den Einnahmen abgesetzt werden, sofern keine
Verrechnung moglich ist.

(7) Bei mehr- und Uberjahrigen Erstattungsver-
fahren kann das Staatsministerium der Finanzen die
Einnahme- und Ausgabereste sowie Vorgriffe unter Be-
ricksichtigung der Ist-Einnahmen und Ist-Ausgaben
des gesamten Férderzeitraumes bis zur H6he der in
den bereits abgelaufenen Haushaltsjahren veran-
schlagten Einnahmen und Ausgaben Ubertragen.

(8) Das Staatsministerium der Finanzen darf die
Einwilligung nach §45 Absatz 3 der Sachsischen
Haushaltsordnung fiir noch nicht mit Bewilligungen un-
tersetzte Minderausgaben bei Férderprogrammen der
Européischen Union auf Grund der Rechtsverbindlich-
keit der jeweiligen Finanzpldne oder Finanzierungs-
pléne erteilen. Gleiches gilt firr die Bildung und Ubertra-



gung der entsprechenden Einnahmereste. Darlber hin-
aus kdénnen Einnahmereste fir noch nicht erstattete,
aber geleistete Mehrausgaben gebildet werden.

§12
Bewegliche Sachen und Grundstiicke

(1) Ein erheblicher Wert eines Grundstiicks nach
§ 64 Absatz 2 Satz 1 der S&chsischen Haushaltsord-
nung liegt vor, wenn der volle Wert mehr als
2 500 000 Euro betragt.

(2) Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 in Verbindung mit
Absatz 5 der Sachsischen Haushaltsordnung wird un-
beschadet der Regelung des § 63 Absatz 4 der S&ch-
sischen Haushaltsordnung zugelassen, dass mit Ein-
willigung des Staatsministeriums der Finanzen staats-
eigene bebaute und unbebaute Grundstiicke an kom-
munale Kdrperschaften des éffentlichen Rechts und an
in voller Hbhe vom Freistaat Sachsen oder gemeinsam
mit dem Bund, mit anderen Bundeslandern oder mit
dem Bund und anderen Bundeslandern geférderte Zu-
wendungsempfanger unentgeltlich oder verbilligt zur
Nutzung Uberlassen werden kénnen.

(3) Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 in Verbindung mit
Absatz 5 der Sachsischen Haushaltsordnung wird zu-
gelassen, dass

1. staatseigene Liegenschaften an Studentenwerke
— Anstalten des offentlichen Rechts —, auf3eruni-
versitdre Forschungseinrichtungen, Bildungsein-
richtungen und soziale Einrichtungen gegen erma-
Rigten Erbbauzins, gegen ermaBigtes Nutzungs-
entgelt oder unentgeltlich Gberlassen werden kén-
nen,

2. staatseigene Liegenschaften an Religionsgemein-
schaften und Weltanschauungsgemeinschaften
im Sinne von Artikel 140 des Grundgesetzes fir
die Bundesrepublik Deutschland in Verbindung mit
Artikel 141 der Verfassung des Deutschen Reichs
in der im Bundesgesetzblatt Teil Ill, Gliederungs-
nummern 100-2 und 401-2, verdffentlichten berei-
nigten Fassung zu Zwecken des Gottesdienstes
und der Seelsorge in Krankenhdusern, Justizvoll-
zugsanstalten oder sonstigen 6ffentlichen Anstal-
ten unentgeltlich Uberlassen werden kénnen,

3. Kantinen in staatseigenen oder vom Freistaat
Sachsen genutzten Liegenschaften unentgeltlich
zur Nutzung Uberlassen werden kénnen und

4. Kunstglter an die ,Staatliche Schidsser, Burgen
und Garten Sachsen gemeinniitzige GmbH", die
.Festung Konigstein gGmbH* und die ,Augustus-
burg/Scharfenstein/Lichtenwalde Schlossbetriebe
gGmbH* unentgeltlich Gberlassen werden kdnnen.

(4) Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 der Sachsischen
Haushaltsordnung wird zugelassen, dass mit Einwilli-
gung des Staatsministeriums der Finanzen staatsei-
gene bebaute und unbebaute Grundstiicke

1. in Konversionsstandorten an kommunale Kérper-
schaften und an in voller H6he vom Freistaat
Sachsen oder gemeinsam mit dem Bund gefor-
derte Zuwendungsempfanger unter dem vollen
Wert veraulert werden,

2. zur Sicherung der Versorgung mit Einrichtungen
der Gesundheit, der Jugendhilfe und der Familien-
férderung sowie mit Behinderten- und Pflegeein-
richtungen an kommunale Kérperschaften und an-
erkannt gemeinnitzige Trager unter dem vollen
Wert veraufRert werden und

3. unter dem vollen Wert verduliert werden, wenn
dadurch eine materielle Privatisierung von Teilen
der Staatsverwaltung erreicht werden kann und
der Freistaat Sachsen dauerhaft von seinen dies-
beziglichen Finanzierungsverpflichtungen befreit
wird.

Im Falle von Satz 1 Nummer 1 sind Regelungen zu tref-
fen, dass die Grundstiicke weiterveraufRert werden. Im
Falle von Satz 1 Nummer 2 muss sichergestellt sein,
dass die Grundstiicke dem vorgesehenen Zweck auf
angemessene Dauer dienen. Bei anerkannt freigemein-
nitzigen Tragern muss ferner sichergestellt werden,
dass die verbilligt erworbenen Grundstiicke bei Liqui-
dation an den Freistaat Sachsen zurtickfallen.

(5) Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 und Absatz 5 der
Sachsischen Haushaltsordnung wird zugelassen, dass
vom  Freistaat Sachsen im  Bereich der
Datenverarbeitung entwickelte oder erworbene
Programme unter Beachtung bestehender Urheber-
und vergleichbarer Schutzrechte unentgeltlich an
juristische  Personen des offentlichen Rechts
abgegeben oder zur Nutzung Uberlassen werden
kénnen, soweit Gegenseitigkeit besteht. Besondere
Vereinbarungen im Rahmen von
Verbundentwicklungen bleiben hiervon unberuhrt.

(6) Es wird zugelassen, dass staatseigene Lie-
genschaften und bewegliche Sachen den Hochschulen
im Sinne von § 1 Absatz 1 des Sachsischen Hoch-
schulfreiheitsgesetzes zur Erfillung ihrer gesetzlichen
Aufgaben in Forschung und Lehre

1. nach § 63 Absatz 3 Satz 2 und Absatz 5 der Sach-
sischen Haushaltsordnung unentgeltlich Uberlas-
sen werden kdnnen und

2. mit Einwilligung des Staatsministeriums der Finan-
zen und im Benehmen mit dem Staatsministerium
fur Wissenschaft, Kultur und Tourismus nach § 63



Absatz 3 Satz 2 der Sachsischen Haushaltsord-
nung unter dem vollen Wert verdufRert werden
kénnen.

Des Weiteren kdnnen abweichend von § 63 Absatz 2
der Sachsischen Haushaltsordnung staatseigene Lie-
genschaften mit Einwilligung des Staatsministeriums
der Finanzen und im Benehmen mit dem Staatsminis-
terium fur Wissenschaft, Kultur und Tourismus verdu-
Rert werden, wenn auf diese Weise die Verpflichtung
des Freistaates Sachsen aus § 11 Absatz 9 Satz 1 des
Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes nachweislich
wirtschaftlicher erflillt werden kann und die Liegen-
schaft der langfristigen Erflllung der der Hochschule
obliegenden Aufgaben dient.

(7) Das Staatsministerium der Finanzen kann un-
beschadet der Regelung des § 113 Absatz 2 Satz 1 der
Sé&chsischen Haushaltsordnung der ,Staatliche Schlés-
ser, Burgen und Garten Sachsen gemeinnitzige
GmbH*“ und der Stiftung ,First-Plckler-Park Bad Mus-
kau“ Einnahmen aus Erbbaurechtsvertrdgen zur Be-
wirtschaftung tberlassen.

(8) Das Staatsministerium der Finanzen wird er-
machtigt, mit Einwilligung des Haushalts- und Finanz-
ausschusses des Landtages, abweichend von § 113
Absatz 2 Satz 2 der S&chsischen Haushaltsordnung
zeitweilig Uberschiissiges Barvermdgen des Sonder-
vermégens Grundstock an den allgemeinen Staats-
haushalt (Kapitel 15 20 Titel 334 01) abzuliefern, soweit
dies zur Verstdrkung der Ausgaben in den Kapi-
teln 14 01 bis 14 20 fur staatliche HochbaumafRhahmen
zur Unterbringung von Landesbehdrden (Kapitel 14 20
Titel 713 91) und fir den Bauunterhalt staatseigener
Liegenschaften, die verauRRert werden sollen (Kapi-
tel 14 04 Titel 519 53), erforderlich ist. Sonstige Ablie-
ferungspflichten bleiben hierdurch unberiihrt. Das
Staatsministerium der Finanzen wird ermé&chtigt, tber
§ 113 Absatz 2 Satz 2 der S&chsischen Haushaltsord-
nung hinaus Mittel des Sondervermégens Grundstock
fir Zahlungen nach § 10 Absatz 1 Satz 1 Nummer 3
des Entschédigungsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2004 (BGBI. | S. 1658),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Mai
2011 (BGBI. I S. 920) geéndert worden ist, in der je-
weils geltenden Fassung, fir Zahlungen von Kommu-
nalabgaben, Erschlieffungskosten fir staatseigene Lie-
genschaften oder fur Grundstiickssicherungskosten im
Zusammenhang mit Industrieansiedlungen von tberre-
gionaler Bedeutung zu verwenden. Abweichend von
§ 113 Absatz 2 Satz 2 der S&chsischen Haushaltsord-
nung dirfen Mittel, die dem Sondervermdgen Grund-
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stock im Zusammenhang mit den ehemaligen Truppen-
Ubungsplatzen Konigsbriick und Zeithain zugefiihrt
wurden, nur fir diese Liegenschaften und fir alle mit
diesen Liegenschaften im Zusammenhang stehenden
Zwecke verwendet werden. Dariiber hinaus durfen ab-
weichend von § 113 Absatz 2 Satz 2 der Sachsischen
Haushaltsordnung Mittel des Sondervermégens Grund-
stock

1. bis zur H6he des Erléses aus dem Verkauf eines
Fiskalerbschaftsgrundsticks in Anwendung der
§§ 1967 und 1975 des Birgerlichen Gesetzbu-
ches zur Zahlung von Verbindlichkeiten des jewei-
ligen Nachlasses,

2. zur Entwicklung von Grundstlicken mit dem Ziel ei-
ner wirtschaftlichen VerdauRerung oder Verwertung
und

3. fur vorgezogene Kompensationsmalinahmen auf
Grundstiicken mit dem Ziel, ein Okokonto gemaR
§ 16 des Bundesnaturschutzgesetzes vom 29. Juli
2009 (BGBI. | S. 2542), das zuletzt durch Artikel 1
des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBI. | S. 1362,
1436) geandert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, in Verbindung mit § 11
Absatz 1 des Sachsischen Naturschutzgesetzes
vom 6. Juni 2013 (SachsGVBI. S. 451), das zuletzt
durch das Gesetz vom 9. Februar 2021
(SachsGVBI. S. 243) geandert worden ist, in der
jeweils geltenden Fassung, anzulegen,

verwendet werden. Die Erlése aus der Inanspruch-
nahme von MaRnahmen des Okokontos, die mit Grund-
stockmitteln hergestellt worden sind, werden wieder im
Grundstock vereinnahmt.

(9) Abweichend von § 63 Absatz 1 der S&chsi-
schen Haushaltsordnung dirfen mit Einwilligung des
Staatsministeriums der Finanzen und bei Nachweis der
Wirtschaftlichkeit Grundstiicke im strategischen Staats-
interesse erworben werden.

§13
Inkrafttreten, AuBerkrafttreten

(1) Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2023 in
Kraft, soweit in Satz 2 nichts anderes bestimmt ist. Die
Bestimmungen fur den Haushaltsplan 2024 treten am
1. Januar 2024 in Kraft.

(2) Dieses Gesetz tritt am Tag des Inkrafttretens
des Haushaltsgesetzes 2025/2026, jedoch nicht vor
dem 31. Dezember 2024, auller Kraft.



Dresden, den 20. Dezember 2022

Hinweis:

MaRgebend ist die im Sachsischen Gesetz- und Verordnungsblatt (SachsGVBI.) Nr. 34/2022 vom 29. Dezember 2022

verdffentlichte Fassung.

Der Landtagsprasident
Dr. Matthias RoRIler

Der Ministerprésident
Michael Kretschmer

Der Staatsminister der Finanzen
Hartmut Vorjohann
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Ubersicht liber die Einnahmen und Ausgaben 2023

Einnahmen nach Hauptgruppen
0 1 2 3 4
Einzel- Bezeichnung Einnahmen aus | Verwaltungsein- | Einnahmen aus | Einnahmen aus Gesamtein- | Personalausga-
plan Steuern und nahmen, Ein- Zuweisungen Schuldenauf- nahmen ben
steuerahnli- nahmen aus und ZuschUs- nahmen, aus
chen Abgaben | Schuldendienst | sen mit Aus- Zuweisungen
und dgl. nahme fiir und Zuschis-
Investitionen | sen fir Investiti-
onen,
besondere
Finanzierungs-
einnahmen
-Tsd. EUR - -Tsd. EUR - - Tsd. EUR - - Tsd. EUR - - Tsd. EUR - -Tsd. EUR -
01 Landtag 4,0 4,0 51.242,2
02 Staatskanzlei 50,2 50,0 720,0 820,2 25.476,6
03 Staatsministerium des Innern 16.929,0 1.355,1 5.667,7 23.951,8 1.046.050,1
04 Staatsministerium der Finanzen 32.630,6 8.369,4 41.000,0 383.797 1
05 Staatsministerium fir Kultus 2.281,8 25.204,5 98.519,9 126.006,2 2.668.720,5
06 Staatsministerium der Justiz und 261.361,1 25.345,1 0,0 286.706,2 533.312,1
fir Demokratie, Europa und
Gleichstellung
07 Staatsministerium fir Wirt- 13.384,3 810.380,8 481.738,9 1.305.504,0 103.711,7
schaft, Arbeit und Verkehr
08 Staatsministerium fir Soziales 15.646,1 612.027,8 20.750,0 648.423,9 68.597,7
und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt
09 Staatsministerium fir Energie, 19.600,0 8.797,1 101.056,9 183.709,9 313.163,9 131.955,1
Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft
10 Staatsministerium fiir Regional- 3.132,5 56.330,1 156.754,3 216.216,9 46.713,9
entwicklung
1 Rechnungshof 0,3 0,3 17.191,6
12 Staatsministerium fur Wissen- 8.531,0 273.647,9 93.479,2 375.658,1 20.375,8
schaft, Kultur und Tourismus
13 Sachsische Datenschutz- und 24,0 24,0 3.255,0
Transparenzbeauftragte
14 Staatliche Hochbau- und Lie- 2.747 2 33.256,5 36.003,7
genschaftsverwaltung
15 Allgemeine Finanzverwaltung 16.363.660,0 76.806,4 2.878.084,9 1.569.268,5 20.887.819,8 470.911,5
Summe 2023 16.383.260,0 442.325,6 4.791.852,5 2.643.864,9 24.261.303,0 5.571.310,9
Summe 2022 14.131.516,1 396.560,9 5.507.621,3 1.805.778,6 21.841.476,9 5.489.161,4
2023 mehr(+)/weniger(-) +2.251.743,9 +45.764,7 -715.768,8 +838.086,3 +2.419.826,1 +82.149,5
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Ausgaben nach Hauptgruppen

5 6 7 8 9
Sachliche Ver- | Ausgaben fir Baumafnah- Sonstige Aus- Besondere Gesamtausga- | + Uberschuss Verpflich- Einzel-
waltungsausga- | Zuweisungen men gaben fiir Inves- | Finanzierungs- ben - Zuschuss tungserméch- plan
ben und und Zuschlsse titionen und ausgaben tigungen
Ausgaben fir | mit Ausnahme Investitionsfor- (Gesamtein-
den Schulden- | fur Investitionen derungsmald- nahmen -
dienst nahmen Gesamtausga-
ben)
-Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - - Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR -
5.263,6 15.884,3 1.029,4 73.419,5 -73.415,5 01
66.008,1 50.168,3 15.163,4 156.816,4 -155.996,2 44.990,6 02
224.162,0 635.754,4 2.175,0 168.627,8 2.076.769,3 -2.052.817,5 165.437,3 03
25.539,8 222.321,6 24.510,9 656.169,4 -615.169,4 15.760,0 04
70.003,8 1.958.197,4 282.897,0 4.979.818,7 -4.853.812,5 330.877,1 05
246.276,0 213.922,3 36.716,4 0,0 1.030.226,8 -743.520,6 101.560,7 06
109.904,3 1.023.347,8 124.729,4 791.353,9 10.000,0 2.163.047,1 -857.543,1 1.262.700,6 07
34.874,9 1.148.665,0 232.398,0 1.484.535,6 -836.111,7 465.337,6 08
69.132,1 335.671,0 1.348,0 417.618,6 0,0 955.724,8 -642.560,9 375.607,5 09
45.622,9 151.025,5 428.653,9 672.016,2 -455.799,3 735.524,0 10
2.128,0 4.867,5 71,4 24.258,5 -24.258,2 1
26.334,4 2.022.796,9 9.635,4 339.759,0 2.418.901,5 -2.043.243,4 328.075,2 12
632,5 762,5 155,0 4.805,0 -4.781,0 700,0 13
358.166,0 540.994,0 11.300,0 910.460,0 -874.456,3 375.550,0 14
64.215,0 5.364.661,8 831.408,2 -76.862,3 6.654.334,2 14.233.485,6 422.620,7 15
1.348.263,4 13.148.046,3 678.881,8 3.581.662,9 -66.862,3 24.261.303,0 0,0 4.624.741,3
1.252.948,0 12.026.679,0 483.606,1 2.652.422,0 -63.339,6 21.841.476,9 0,0 3.831.848,3
+95.315,4 +1.121.367,3 +195.275,7 +929.240,9 -3.522,7 +2.419.826,1 0,0 +792.893,0
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Ubersicht iiber die veranschlagten Verpflichtungsermichtigungen 2023

Einzel- Soll Soll VE davon fallig
plan Bezeichnung
2023 2023 2024 2025 2026 2027 ff.
T€ T€ T€ T€ T€ T€

1 2 3 4 5 6 7 8

02 Staatskanzlei 71.876,8 44.990,6 27.516,6 7.374,0 4.050,0 6.050,0

03 Staatsministerium des Innern 254.815,5 165.437,3 98.772,8 39.002,0 15.379,5 12.283,0

04 Staatsministerium der Finanzen 88.084,4 15.760,0 3.985,0 4.175,0 4.100,0 3.500,0

05 Staatsministerium fiir Kultus 265.903,5 330.877,1 148.347,1 93.505,2 65.480,3 23.544.5

06 Staatsministerium der Justiz und fir Demo- 95.594,8 101.560,7 59.298,0 19.363,9 10.779,6 12.119,2
kratie, Europa und Gleichstellung

07 Staatsministerium fur Wirtschaft, Arbeit und 1.107.940,0 1.262.700,6 425.379,8 355.429,8 259.900,5 221.990,5
Verkehr

08 Staatsministerium fiir Soziales und Gesell- 390.352,0 465.337,6 208.857,9 113.570,0 70.554,7 72.355,0
schaftlichen Zusammenhalt

09 Staatsministerium flr Energie, Klimaschutz, 613.688,5 375.607,5 184.550,6 91.475,2 71.027,4 28.554,3
Umwelt und Landwirtschaft

10 Staatsministerium flir Regionalentwicklung 430.172,3 735.524,0 233.913,5 180.305,1 155.653,4 165.652,0

12 Staatsministerium fir Wissenschaft, Kultur 514.730,6 328.075,2 115.242,7 105.892,1 65.373,9 41.566,5
und Tourismus

13 Sachsische Datenschutz- und Transparenz- 3441 700,0 175,0 175,0 350,0
beauftragte

14 Staatliche Hochbau- und Liegenschaftsver- 15.354,0 375.550,0 166.050,0 147.500,0 38.000,0 24.000,0
waltung

15 Allgemeine Finanzverwaltung 428.533,8 422.620,7 210.820,7 116.500,0 49.600,0 45.700,0
Zusammen: 4.277.390,3 | 4.624.741,3 1.882.734,7 1.274.267,3 810.074,3 657.665,0
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Vorbelastung der Haushaltsjahre

ab 2024
Soll VE 2023 Vorbelastung aus VE Gesamtsumme der
fritherer Haushaltsjahre VE-Vorbelastungen
T€ T€ T€
9 10 1
44.990,6 60.082,2 105.072,8
165.437,3 57.792,6 223.229,9
15.760,0 7.050,0 22.810,0
330.877,1 124.351,6 455.228,7
101.560,7 36.709,3 138.270,0
1.262.700,6 909.637,2 2.172.337,8
465.337,6 191.500,8 656.838,4
375.607,5 175.930,5 551.538,0
735.524,0 334.930,6 1.070.454,6
328.075,2 84.048,5 412.123,7
700,0 120,6 820,6
375.550,0 301.699,1 677.249,1
422.620,7 80.066,0 502.686,7
4.624.741,3 2.363.919,0 6.988.660,3
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Ubersicht iiber die Einnahmen und Ausgaben 2024

Einnahmen nach Hauptgruppen
0 1 2 3 4
Einzel- Bezeichnung Einnahmen aus | Verwaltungsein- | Einnahmen aus | Einnahmen aus Gesamtein- | Personalausga-
plan Steuern und nahmen, Ein- Zuweisungen Schuldenauf- nahmen ben
steuerahnli- nahmen aus und ZuschUs- nahmen, aus
chen Abgaben | Schuldendienst | sen mit Aus- Zuweisungen
und dgl. nahme fiir und Zuschis-
Investitionen | sen fir Investiti-
onen,
besondere
Finanzierungs-
einnahmen
-Tsd. EUR - -Tsd. EUR - - Tsd. EUR - - Tsd. EUR - - Tsd. EUR - -Tsd. EUR -
01 Landtag 4,0 4,0 58.434,9
02 Staatskanzlei 50,2 50,0 720,0 820,2 26.285,2
03 Staatsministerium des Innern 16.981,5 4.855,1 5.667,7 27.504,3 1.089.160,6
04 Staatsministerium der Finanzen 32.597,5 8.402,5 41.000,0 395.471,2
05 Staatsministerium fir Kultus 2.244.9 24.865,5 101.467,6 128.578,0 2.760.314,9
06 Staatsministerium der Justiz und 262.158,6 34.575,3 0,0 296.733,9 559.813,0
fir Demokratie, Europa und
Gleichstellung
07 Staatsministerium fir Wirt- 13.399,0 828.412,7 447.480,6 1.289.292,3 104.892,6
schaft, Arbeit und Verkehr
08 Staatsministerium fir Soziales 15.601,8 625.470,2 20.225,0 661.297,0 71.104,9
und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt
09 Staatsministerium fir Energie, 36.100,0 8.831,5 69.419,6 198.823,3 313.174,4 136.526,5
Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft
10 Staatsministerium fiir Regional- 3.132,6 57.830,6 192.549,5 253.512,7 48.260,5
entwicklung
1 Rechnungshof 21 21 17.701,5
12 Staatsministerium fur Wissen- 8.531,0 289.271,4 91.008,0 388.810,4 21.216,0
schaft, Kultur und Tourismus
13 Sachsische Datenschutz- und 24,0 24,0 3.353,8
Transparenzbeauftragte
14 Staatliche Hochbau- und Lie- 2.693,1 32.269,0 34.962,1
genschaftsverwaltung
15 Allgemeine Finanzverwaltung 17.025.068,0 85.229,6 2.947.289,9 1.589.849,7 21.647.437,2 501.178,5
Summe 2024 17.061.168,0 451.481,4 4.890.442,8 2.680.060,4 25.083.152,6 5.793.714,1
Summe 2023 16.383.260,0 442.325,6 4.791.852,5 2.643.864,9 24.261.303,0 5.571.310,9
2024 mehr(+)/weniger(-) +677.908,0 +9.155,8 +98.590,3 +36.195,5 +821.849,6 +222.403,2
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Ausgaben nach Hauptgruppen

5 6 7 8 9
Sachliche Ver- | Ausgaben fir Baumafnah- Sonstige Aus- Besondere Gesamtausga- | + Uberschuss Verpflich- Einzel-
waltungsausga- | Zuweisungen men gaben fiir Inves- | Finanzierungs- ben - Zuschuss tungserméch- plan
ben und und Zuschlsse titionen und ausgaben tigungen
Ausgaben fir | mit Ausnahme Investitionsfor- (Gesamtein-
den Schulden- | fur Investitionen derungsmald- nahmen -
dienst nahmen Gesamtausga-
ben)
-Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR - - Tsd. EUR - -Tsd. EUR - -Tsd. EUR -
5.334,5 16.122,2 875,4 80.767,0 -80.763,0 01
70.767,7 51.911,2 9.752,8 158.716,9 -157.896,7 270.124,5 02
216.882,8 674.966,8 2.175,0 161.766,4 2.144.951,6 -2.117.447,3 436.698,3 03
27.046,7 231.849,7 22.067,8 676.435,4 -635.435,4 3.540,8 04
69.726,2 2.109.039,0 280.093,5 5.219.173,6 -5.090.595,6 204.966,3 05
247.439,0 219.942,5 43.042,3 0,0 1.070.236,8 -773.502,9 66.498,7 06
108.691,7 1.039.251,0 143.152,8 776.029,3 10.000,0 2.182.017,4 -892.725,1 925.724,8 07
38.820,7 1.176.439,7 220.973,0 1.507.338,3 -846.041,3 383.254,4 08
69.352,1 306.490,3 2.250,0 411.144,2 0,0 925.763,1 -612.588,7 274.576,1 09
43.563,4 154.940,6 468.528,2 715.292,7 -461.780,0 514.009,6 10
1.630,7 5.033,1 26,6 24.391,9 -24.389,8 1
24.634,4 2.082.871,4 800,0 363.242,8 2.492.764,6 -2.103.954,2 271.196,0 12
700,0 785,4 238,0 5.077,2 -5.053,2 13
358.491,0 492.510,0 14.049,0 865.050,0 -830.087,9 348.050,0 14
118.440,7 5.433.343,3 738.680,0 223.533,6 7.015.176,1 14.632.261,1 426.720,7 15
1.401.521,6 13.502.986,2 640.887,8 3.510.509,3 233.533,6 25.083.152,6 0,0 4.125.360,2
1.348.263,4 13.148.046,3 678.881,8 3.581.662,9 -66.862,3 24.261.303,0 0,0 4.624.741,3
+53.258,2 +354.939,9 -37.994,0 -71.153,6 +300.395,9 +821.849,6 0,0 -499.381,1
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Ubersicht iiber die veranschlagten Verpflichtungsermichtigungen 2024

Einzel- Soll Soll VE davon fillig
plan Bezeichnung
2024 2024 2025 2026 2027 ff.
T€ T€ T€ T€ T€

1 2 3 4 5 6 7

02 Staatskanzlei 67.147,9 270.124,5 68.701,9 53.322,6 148.100,0

03 Staatsministerium des Innern 278.962,5 436.698,3 191.358,5 153.594,8 91.745,0

04 Staatsministerium der Finanzen 89.300,0 3.540,8 3.120,8 120,0 300,0

05 Staatsministerium fiir Kultus 320.518,1 204.966,3 93.819,6 61.282,8 49.863,9

06 Staatsministerium der Justiz und fir Demo- 103.927,5 66.498,7 39.428,5 15.160,2 11.910,0
kratie, Europa und Gleichstellung

07 Staatsministerium fur Wirtschaft, Arbeit und 1.001.372,4 925.724,8 328.990,3 273.800,3 322.934,2
Verkehr

08 Staatsministerium fiir Soziales und Gesell- 339.983,9 383.254,4 193.935,6 97.206,9 92.111,9
schaftlichen Zusammenhalt

09 Staatsministerium flr Energie, Klimaschutz, 623.866,7 274.576,1 129.806,8 80.790,5 63.978,8
Umwelt und Landwirtschaft

10 Staatsministerium flr Regionalentwicklung 451.066,7 514.009,6 177.846,8 143.975,6 192.187,2

12 Staatsministerium flir Wissenschaft, Kultur 401.374,0 271.196,0 101.149,0 91.651,0 78.396,0
und Tourismus

14 Staatliche Hochbau- und Liegenschaftsver- 20.100,0 348.050,0 156.050,0 131.000,0 61.000,0
waltung

15 Allgemeine Finanzverwaltung 409.087,2 426.720,7 197.220,7 102.500,0 127.000,0
Zusammen: 4.106.706,9 4.125.360,2 1.681.428,5 1.204.404,7 1.239.527,0
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Vorbelastung der Haushaltsjahre

ab 2025
Soll VE 2024 Vorbelastung aus VE Gesamtsumme der
fritherer Haushaltsjahre VE-Vorbelastungen
T€ T€ T€
8 9 10
270.124,5 38.268,4 308.392,9
436.698,3 82.860,4 519.558,7
3.540,8 525,0 4.065,8
204.966,3 179.737 1 384.703,4
66.498,7 48.963,2 115.461,9
925.724,8 1.046.147,2 1.971.872,0
383.254,4 352.599,1 735.853,5
274.576,1 238.269,3 512.845,4
514.009,6 473.901,4 987.911,0
271.196,0 172.926,0 444.122,0
348.050,0 376.714,7 724.764,7
426.720,7 237.970,0 664.690,7
4.125.360,2 3.248.881,8 7.374.242,0
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Finanzierungsubersicht 2023/2024

Betrag Betrag
fiir fiir
2023 2024
Tsd. EUR Tsd. EUR
1 2 3

A. Ermittlung des Finanzierungssaldos

1. Einnahmen (ohne Aufnahme von Krediten, Entnahmen 22.753.026,1 23.549.123,0

aus Riicklagen, Einnahmen aus Uberschiissen)
2. Ausgaben (ohne Tilgung von Krediten, Zufiihrungen 24.261.303,0 24.783.152,6
an Riicklagen und Ausgaben zur Deckung von Fehlbetragen)

3. Finanzierungssaldo (Nr. 1 abziiglich Nr. 2) -1.508.276,9 -1.234.029,6
B. Deckung des Finanzierungssaldos

1. Netto-Neuverschuldung

1.1. Aufnahme von Krediten (brutto) 280.000,0 240.000,0
1.2. Tilgung von Krediten 280.000,0 240.000,0
1.3. Nettokreditaufnahme (+)/Nettokredittilgung (-) (Nr. 1.1 abziiglich Nr. 1.2) 0,0 0,0
2. Abwicklung der Rechnungsergebnisse aus Vorjahren

2.1. Einnahmen aus Uberschiissen

2.2. Ausgaben zur Deckung von Fehlbetragen

3. Riicklagenbewegung

3.1. Entnahmen aus Ricklagen 1.508.276,9 1.534.029,6
3.2. Zuflihrungen an Ricklagen 0,0 300.000,0
3.3. Saldo (Nr. 3.1 abziiglich Nr. 3.2) 1.508.276,9 1.234.029,6
4. Deckung insgesamt (Nr. 1.3 und Nr. 3.3) 1.508.276,9 1.234.029,6




Kreditfinanzierungsplan 2023/2024

Betrag Betrag
fiir fiir
2023 2024
Tsd. EUR Tsd. EUR
1 2 3
1. Kredite am Kreditmarkt
1.1. Aufnahme von Krediten am Kreditmarkt 280.000,0 240.000,0
1.2. Tilgung von Krediten am Kreditmarkt 280.000,0 240.000,0
1.3. Nettokreditaufnahme (+)/Nettokredittilgung (-) am Kreditmarkt (Nr. 1.1 abziiglich Nr. 1.2) 0,0 0,0
2, Kredite im 6ffentlichen Bereich
2.1. Aufnahme von Krediten bei Sondervermégen
2.2. Tilgung von Krediten bei Sondervermdégen
2.3. Nettokreditaufnahme (+)/Nettokredittilgung (-) bei Sondervermdgen (Nr. 2.1 abziiglich Nr.
2.2)

3. Kreditaufnahme gesamt
3.1. Aufnahme von Krediten (Nr. 1.1 und Nr. 2.1) 280.000,0 240.000,0
3.2, Tilgung von Krediten (Nr. 1.2 und Nr. 2.2) 280.000,0 240.000,0
3.3. Nettokreditaufnahme (+)/Nettokredittilgung (-) (Nr. 1.3 und Nr. 2.3) 0,0 0,0
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Anlagen zum Haushaltsplan

Gruppierungsubersicht 2023/2024

Funktionenubersicht 2023/2024

Haushaltsquerschnitt Einnahmen 2023

Haushaltsquerschnitt Ausgaben 2023

Haushaltsquerschnitt Einnahmen 2024

Haushaltsquerschnitt Ausgaben 2024

Ubersicht tiber die den Haushalt durchlaufenden Posten 2023/2024
Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen 2023

Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023
Ubersicht Uiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023
Ubersicht Uiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023
Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2023
Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen 2024

Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024
Ubersicht Uiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024
Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024
Ubersicht tiber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2024

Nachweis der Schulden
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Gruppierungsiibersicht 2023/2024

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
0 Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben
01 Gemeinschaftssteuern und Gewerbesteuerumlage
011 Lohnsteuer 2.978,0 3.187,0 3.367,0
2.908,9
012 Veranlagte Einkommensteuer 581,0 872,0 890,0
843,1
013 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 193,0 220,0 229,0
195,7
014 Korperschaftsteuer 445,0 614,0 637,0
596,7
015 Umsatzsteuer 9.131,0 10.386,0 10.788,0
9.070,4
017 Gewerbesteuerumlage 77,0 111,0 116,0
86,2
018 Abgeltungsteuer auf Zins - und VerduRerungsertrage 48,0 54,0 56,0
75,8
Summe der Obergruppe 01 13.453,0 15.444,0 16.083,0
13.776,9
05 Landessteuern
052 Erbschaftsteuer 61,0 69,0 71,0
59,3
053 Grunderwerbsteuer 419,0 664,0 682,0
435,5
055 Totalisatorsteuer 0,1 0,1 0,1
0,1
056 Andere Rennwettsteuern 0,0 0,0 0,0
0,0
057 Lotteriesteuer 60,0 62,0 63,0
60,0
058 Sportwettensteuer 30,0 38,0 39,0
13,5
059 Feuerschutzsteuer 23,0 26,0 27,0
23,1
Summe der Obergruppe 05 593,1 859,1 882,1
591,5
06 Landessteuern

Die Gruppierungsubersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fur sich “spitz“ errechnet und anschlieBend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfligig abweichen.




Gruppierungsiibersicht 2023/2024

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
061 Biersteuer 61,0 53,0 52,0
53,4
062 Online-Casinospielsteuer 0,3 0,5
069 Sonstige Landessteuern 0,0 0,0 0,0
0,0
Summe der Obergruppe 06 61,0 53,3 52,5
53,4
09 Steuerdhnliche Abgaben
093 Abgaben von Spielbanken 3,5 7,3 7,5
1,4
099 Sonstige steuerdhnliche Abgaben 21,0 19,6 36,1
23,4
Summe der Obergruppe 09 24,5 26,9 43,6
24,8
Summe der Hauptgruppe 0 14.131,5 16.383,3 17.061,2
14.446,6
1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst
und dgl.
1" Verwaltungseinnahmen
111 Gebiihren, sonstige Entgelte 201,6 231,0 231,6
216,9
112 Geldstrafen, GeldbuBen und Zwangsgelder (einschlie- 50,7 55,1 55,1
lich der damit zusammenhangenden Gerichts- und Ver- 53.8
waltungskosten) '
119 Sonstige Verwaltungseinnahmen 53,7 61,8 61,9
116,5
Summe der Obergruppe 11 306,0 347,9 348,6
387,2
12 Einnahmen aus wirtschaftlicher Tatigkeit und aus Ver-
mogen (ohne Zinsen)
121 Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen 3,4 2,9 2,9
15,3
122 Konzessionsabgaben 1,7 1,7 1,7
1,8
123 Einnahmen aus Lotterie, Lotto und Toto 63,0 70,5 71,5
73,8
124 Mieten und Pachten 3,5 4.1 4.1
54
125 Einnahmen aus der VerauBerung von beweglichen 9,6 10,1 10,3
Sachen und Diensten aus wirtschaftlicher Tatigkeit 14
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Gruppierungsiibersicht 2023/2024

34

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
129 Sonstige Einnahmen aus wirtschaftlicher Tatigkeit und 0,1 0,1 0,1
aus Vermogen (ohne Zinsen) 0.8
Summe der Obergruppe 12 81,3 89,4 90,5
108,5
13 Einnahmen aus der VerauBerung von Gegenstéinden,
Kapitalriickzahlungen
132 Einnahmen aus der VerauBerung von beweglichen 0,4 0,4 0,5
Sachen 19
133 Einnahmen aus der VerduRBerung von Beteiligungen und 0,0 0,0 0,0
sonstigem Kapitalvermégen 0.0
134 Kapitalriickzahlungen 0,0 0,0 0,0
0,0
Summe der Obergruppe 13 0,4 0,4 0,5
1,9
14 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleis-
tungen
141 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleis- 4,0 4,0 4,0
tungen aus dem Inland 56
Summe der Obergruppe 14 4,0 4,0 4,0
5,6
15 Zinseinnahmen aus dem o6ffentlichen Bereich
153 Zinseinnahmen von Gemeinden und Gemeindeverban-
den 0.0
Summe der Obergruppe 15
0,0
16 Zinseinnahmen aus sonstigen Bereichen
161 Zinseinnahmen von 6ffentlichen Unternehmen und Ein- 0,9 0,2 0,2
richtungen 15
162 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 0,2 -1,9 -1,9
-1,0
Summe der Obergruppe 16 1,1 -1,6 -1,6
0,5
17 Darlehensriickfliisse aus dem 6ffentlichen Bereich
177 Darlehensriickfliisse von Zweckverbinden 0,2 0,2 0,2
0,2
Summe der Obergruppe 17 0,2 0,2 0,2
0,2
18 Darlehensriickfliisse aus sonstigen Bereichen
181 Darlehensriickfliisse von 6ffentlichen Unternehmen und 1,5 0,0 7,3
Einrichtungen 01




Gruppierungsiibersicht 2023/2024

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
182 Sonstige Darlehensriickfliisse aus dem Inland 2,2 2,2 2,2
19,3
Summe der Obergruppe 18 3,7 2,2 9,5
19,4
Summe der Hauptgruppe 1 396,6 442,3 451,5
523,3
2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Aus-
nahme fiir Investitionen
21 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen aus
dem offentlichen Bereich
211 Allgemeine Zuweisungen vom Bund 2.277,8 2.499,5 2.544,5
2.501,1
212 Allgemeine Zuweisungen von Landern 0,0 0,0 0,0
-9,1
214 Allgemeine Zuweisungen von Sondervermdgen 13,0 13,0 13,0
98,8
Summe der Obergruppe 21 2.290,8 2.512,4 2.557,4
2.590,7
22 Schuldendiensthilfen aus dem 6ffentlichen Bereich
224 Schuldendiensthilfen von Sondervermégen 60,0 55,2
Summe der Obergruppe 22 60,0 55,2
23 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen aus dem
offentlichen Bereich
231 Sonstige Zuweisungen vom Bund 1.537,4 1.568,6 1.595,4
1.496,5
232 Sonstige Zuweisungen von Landern 21,6 28,9 38,3
38,2
233 Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und Gemeinde- 22,7 25,4 254
verbdnden 26,4
234 Sonstige Zuweisungen von Sondervermégen 1.104,5 1,3 0,3
89,8
235 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungstragern 0,6 0,7 0,7
sowie von der Bundesagentur fiir Arbeit 25
236 Erstattungen von Sozialversicherungstragern sowie von 18,3 12,7 12,6
der Bundesagentur fiir Arbeit 19
237 Sonstige Zuweisungen von Zweckverbanden
0,0
Summe der Obergruppe 23 2.705,2 1.637,6 1.672,7
1.665,2
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Gruppierungsiibersicht 2023/2024

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
26 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal-
tungsausgaben aus sonstigen Bereichen
261 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal- 6,4 6,7 6,7
tungsausgaben aus dem Inland 71
266 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal- 0,0 0,0 0,0
tungsausgaben aus dem Ausland (soweit nicht von der 0.0
EU) '
Summe der Obergruppe 26 6,4 6,7 6,7
71
27 Zuschiisse von der EU
271 Erstattungen von der EU 292,6 353,9 347,8
219,0
272 Sonstige Zuschiisse von der EU 0,0 0,0 0,0
0,1
Summe der Obergruppe 27 292,6 353,9 347,8
219,2
28 Sonstige Zuschiisse aus sonstigen Bereichen
281 Sonstige Erstattungen aus dem Inland 211,4 219,8 249,2
182,3
282 Sonstige Zuschiisse aus dem Inland 1,0 1,0 1,0
2,2
286 Sonstige Erstattungen aus dem Ausland (soweit nicht 0,3 0,2 0,2
von der EU)
0,3
287 Sonstige Zuschiisse aus dem Ausland (soweit nicht von 0,1 0,2 0,2
der EU) 0.1
Summe der Obergruppe 28 212,7 221,2 250,5
184,8
Summe der Hauptgruppe 2 5.507,6 4.791,9 4.890,4
4.667,0
3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere Finanzie-
rungseinnahmen
32 Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
321 Schuldenaufnahmen bei 6ffentlichen Unternehmen und -356,0 -5,0 -50,0
Einrichtungen -615,0
325 Schuldenaufnahmen auf dem sonstigen inldndischen 356,0 5,0 50,0
Kreditmarkt 615,0
Summe der Obergruppe 32 0,0 0,0 0,0
0,0
33 Zuweisungen fiir Investitionen aus dem o6ffentlichen
Bereich
331 Zuweisungen fiir Investitionen vom Bund 544,6 587,0 604,9
362,0
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Gruppierungsiibersicht 2023/2024

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
332 Zuweisungen fiir Investitionen von Landern 18,0 34,3 29,6
16,0
334 Zuweisungen fiir Investitionen von Sondervermoégen 0,0 56,4 42,4
14,9
336 Zuweisungen fiir Investitionen von Sozialversicherungs- 0,0
tragern sowie von der Bundesagentur fiir Arbeit 0.0
Summe der Obergruppe 33 562,6 677,7 676,9
392,9
34 Beitrdge und sonstige Zuschiisse fiir Investitionen
341 Beitrage 0,0 0,0
2,1
342 Sonstige Zuschiisse fiir Investitionen aus dem Inland 76,0 76,0 76,0
110,7
346 Zuschiisse fiir Investitionen von der EU 270,7 368,3 379,4
276,3
Summe der Obergruppe 34 346,7 4443 455,4
389,1
35 Entnahmen aus Riicklagen, Fonds und Stécken
356 Entnahmen aus Fonds und Stécken 418,0 21,8 16,4
429,5
359 Sonstige Entnahmen aus Riicklagen 462,8 1.486,5 1.517,6
396,1
Summe der Obergruppe 35 880,8 1.508,3 1.534,0
825,6
38 Haushaltstechnische Verrechnungen
381 Verrechnungen zwischen Kapiteln 5,6 3,6 3,6
5,6
382 Durchlaufende Posten 0,0 0,0 0,0
0,3
389 Sonstige haushaltstechnische Verrechnungen 10,0 10,0 10,0
0,0
Summe der Obergruppe 38 15,6 13,6 13,6
5,9
Summe der Hauptgruppe 3 1.805,8 2.643,9 2.680,1
1.613,5
0-3 Gesamteinnahmen 21.841,5 24.261,3 25.083,2
21.250,4
4 Personalausgaben
41 Aufwendungen fiir Abgeordnete und ehrenamtlich
Tatige
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
411 Aufwendungen fiir Abgeordnete 39,6 40,3 47,2
33,6
412 Aufwendungen fiir ehrenamtlich Tatige 1,7 1,5 1,5
1,4 0,0 0,0
Summe der Obergruppe 41 41,3 41,9 48,7
35,0 0,0 0,0
42 Beziige und Nebenleistungen
421 Beziige der Ministerprasidentin bzw. des Ministerprasi- 2,5 2,5 2,6
denten, der Ministerinnen bzw. der Minister und sonsti- 23
ger Amtstragerinnen und Amtstrager '
422 Beziige und Nebenleistungen der Beamtinnen, Beamten, 2.594,3 2.625,0 2.825,5
Richterinnen und Richter 1.008,6
427 Beschiftigungsentgelte, Vergiitungen, Honorare fiir 20,0 16,1 16,4
nebenamtlich und nebenberuflich Tatige 19 12 16
428 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 2.449,3 2.359,7 2.3441
(Beschiftigte) 2546 1 0.4
429 Nicht aufteilbare Personalausgaben 3,7 5,6 5,7
2,3
Summe der Obergruppe 42 5.069,7 5.008,8 5.194,2
4.471,2 1,6 1,6
43 Versorgungsbeziige und dgl.
431 Versorgungsbeziige der Ministerprasidentin bzw. des 3,0 31 3,1
Ministerprasidenten, der Ministerinnen bzw. der Minister 26
und sonstiger Amtstragerinnen und Amtstrager '
432 Versorgungsbeziige der Beamtinnen und Beamten, 405,2 432,7 475,9
Richterinnen und Richter
362,7
Summe der Obergruppe 43 408,2 435,7 479,0
365,2
44 Beihilfen, Unterstiitzungen, Fiirsorgeleistungen und dgl.
441 Beihilfen, soweit nicht fiir Versorgungsempfiangerinnen 64,6 108,6 103,4
und Versorgungsempfanger 571
443 Fiirsorgeleistungen und Unterstiitzungen 351 36,4 36,5
37,5 0,0 0,1
446 Beihilfen fiir Versorgungsempfangerinnen, Versor- 74,5 105,8 96,9
gungsempfianger und dgl. 616
Summe der Obergruppe 44 174,2 250,8 236,8
156,3 0,0 0,1
45 Sonstige personalbezogene Ausgaben
452 Personalbezogene Zahlungen an die Sozialversiche- 5,0 6,1 6,5
rungstrager (soweit nicht unter Obergruppen 41 bis 44 53
erfasst) '
453 Trennungsgeld oder -entschadigung, Umzugskostenver- 24 2,6 3,0
glitungen 18
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
459 Sonstige personalbezogene Ausgaben 19,6 20,4 20,5
18,4 0,2 0,2
Summe der Obergruppe 45 27,0 29,1 30,0
25,5 0,2 0,2
46 Globale Mehr- und Minderausgaben fiir Personalausga-
ben
461 Globale Mehrausgaben fiir Personalausgaben 18,7 55,0 55,0
0,0
462 Globale Minderausgaben fiir Personalausgaben -250,0 -250,0 -250,0
0,0
Summe der Obergruppe 46 -231,3 -195,0 -195,0
0,0
Summe der Hauptgruppe 4 5.489,2 5.571,3 5.793,7
5.053,2 1,8 1,9
5 Sachliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben fiir den
Schuldendienst
51 Sachliche Verwaltungsausgaben
511 Geschiftsbedarf und Kommunikation sowie Gerite, 72,7 79,8 82,8
Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige 62.7 "7 18
Gebrauchsgegenstinde ’ ' '
514 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 40,8 43,7 44,8
35,9 0,6
517 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 235,6 2211 221,2
2174 2,9 0,6
518 Mieten und Pachten 66,9 78,5 77,9
67,4 64,3 65,0
519 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 83,7 87,0 89,8
78,9
Summe der Obergruppe 51 499,6 510,1 516,5
462,4 79,5 77,4
52 Sachliche Verwaltungsausgaben
521 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermoégens 10,7 10,8 10,5
13,3
523 Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Biblio- 0,2 0,2 0,2
theken 0,2
525 Aus- und Fortbildung, Lehr- und Lernmittel 12,3 13,6 13,8
5,6 1,0 0,9
526 Ausgaben fiir Sachverstindige, Gerichtskosten und 206,8 210,9 214,4
ahnliche Ausgaben 1755 71 8.8
527 Dienstreisen 16,6 16,0 16,1
47 0,0

39



Gruppierungsiibersicht 2023/2024

40

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
529 Verfiigungsmittel 0,5 0,5 0,5
0,2 0,0
Summe der Obergruppe 52 2471 251,9 255,5
199,5 8,1 9,7
53 Séachliche Verwaltungsausgaben
531 Ausgaben fiir Veroffentlichungen und der Dokumenta- 16,1 18,5 19,2
tion, Offentlichkeitsarbeit 10,7 6,5 3.8
532 Sonstiges 22,6 23,3 23,8
16,8 16,1 9,7
533 Sonstiges 3,3 3,3 3,4
1,9 0,5 0,5
534 Sonstiges 92,0 122,7 121,2
72,3 90,3 58,2
535 Sonstiges 51 6,1 6,5
3,7 1,0 0,8
536 Sonstiges 9,8 13,0 13,1
6,7 58 4,6
537 Sonstiges 3,2 4,3 4,4
2,2 0,3 1,3
538 Sonstiges 2,8 29 3,5
2,4 4,6 3,2
539 Sonstiges 0,5 0,6 0,6
0,4 0,0 0,0
Summe der Obergruppe 53 155,5 194,7 195,7
117,2 125,1 82,3
54 Séachliche Verwaltungsausgaben
540 Sonstiges 0,1 0,5 0,6
0,0 0,1 0,1
542 Sonstiges 0,1 0,1 0,1
0,0
543 Sonstiges
544 Sonstiges 0,1 0,1 0,1
0,1 0,1 0,1
545 Sonstiges 50,2 66,0 63,3
53,9 0,5 0,1
546 Sonstiges 12,2 15,7 15,8
57 9,8 8,4
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
547 Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 217,3 258,2 250,6
156,6 198,2 336,1
Summe der Obergruppe 54 279,9 340,5 330,4
216,3 208,6 344,7
Summe der Obergruppen 1.182,1 1.297,2 1.298,2
51-54 995,4 421,3 514,1
57 Zinsausgaben an Kreditmarkt
571 Zinsausgaben an 6ffentliche Unternehmen und Einrich- 26,3 18,6 18,8
tungen 46.3
575 Zinsausgaben an sonstigen inldndischen Kreditmarkt 44,5 32,4 84,6
30,9
Summe der Obergruppe 57 70,8 51,0 103,4
77,3
Summe der Obergruppen 70,8 51,0 103,4
56-59 77.3
Summe der Hauptgruppe 5 1.252,9 1.348,3 1.401,5
1.072,6 421,3 514,1
6 Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Aus-
nahme fiir Investitionen
61 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen an
offentlichen Bereich
613 Allgemeine Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde- 3.272,3 3.476,7 3.630,9
verbande 3.201,3 30,0 25,0
617 Allgemeine Zuweisungen an Zweckverbande 9,9 10,7 11,3
9,8
Summe der Obergruppe 61 3.282,2 3.487,3 3.642,2
3.211,1 30,0 25,0
62 Schuldendiensthilfen an 6ffentlichen Bereich
624 Schuldendiensthilfen an Sondervermogen 292,6 396,8
Summe der Obergruppe 62 292,6 396,8
63 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an 6ffentli-
chen Bereich
631 Sonstige Zuweisungen an Bund 815,3 813,0 819,0
779,6 0,5 0,7
632 Sonstige Zuweisungen an Lander 39,5 46,3 48,0
33,0 12,4 3,2
633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde- 2.521,5 2.639,2 2.657,0
verbande 2.486,5 171,8 101,7
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
634 Sonstige Zuweisungen an Sondervermégen 411 49,3 50,6
44,2
636 Sonstige Zuweisungen an Sozialversicherungstrager 18,9 19,5 21,7
sowie an die Bundesagentur fiir Arbeit 18.1 10.3 105
637 Sonstige Zuweisungen an Zweckverbéande 535,9 555,1 561,2
529,4 0,2 0,2
Summe der Obergruppe 63 3.972,2 4.122,3 4.157,5
3.890,8 195,3 116,3
66 Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche
661 Schuldendiensthilfen an 6ffentliche Unternehmen 0,0 0,0 0,0
0,0
662 Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 1,8 7,0 7,4
0,0 6,5 4,0
663 Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 0,6 1,2
0,4 2,5 2,5
Summe der Obergruppe 66 1,8 7,6 8,6
0,4 9,0 6,5
67 Erstattungen an sonstige Bereiche
671 Erstattungen an Sonstige im Inland 90,9 98,9 95,7
88,9 2,7 3,0
676 Erstattungen an Ausland 0,0 7,5 7,5
7.2
Summe der Obergruppe 67 90,9 106,3 103,2
96,1 2,7 3,0
68 Sonstige Zuschiisse fiir laufende Zwecke an sonstige
Bereiche
681 Renten, Unterstiitzungen und sonstige Geldleistungen 473,4 510,3 519,9
an natiirliche Personen 4085 226 247
682 Zuschiisse fiir laufende Zwecke an o6ffentliche Unterneh- 752,8 750,4 779,1
men (soweit nicht Gruppe 661) 692 4 1210 336.9
683 Zuschiisse fiir laufende Zwecke an private Unternehmen 93,9 157,0 129,0
(soweit nicht Gruppe 662) 108.4 599 684
684 Zuschiisse fiir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche 758,2 822,4 882,8
Einrichtungen (ohne 6ffentliche Einrichtungen) 682 8 1758 1536
685 Zuschiisse fiir laufende Zwecke an o6ffentliche Einrich- 2.183,5 2.351,2 2.462,6
tungen 2.103,7 116,1 83,0
686 Sonstige Zuschiisse fiir laufende Zwecke im Inland 416,5 538,5 419,7
228,3 405,8 400,8
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
687 Zuschiisse fiir laufende Zwecke im Ausland (soweit 1,3 1,4 1,4
nicht Gruppe 688) 21 0.3 16
Summe der Obergruppe 68 4.679,6 51311 5.194,4
4.226,2 901,5 1.069,0
69 Vermogensiibertragungen, soweit nicht fiir Investitionen
697 Vermogensiibertragungen an Unternehmen, soweit nicht 0,0 0,0
Investitionszuschiisse
0,0
698 Vermogensiibertragungen an Sonstige im Inland, soweit 0,7 0,3
nicht Investitionszuschiisse 0.3
Summe der Obergruppe 69 0,7 0,3
0,3
Summe der Hauptgruppe 6 12.026,7 13.148,0 13.503,0
11.424,6 1.138,7 1.219,8
7 Baumafinahmen
Summe der Hauptgruppe 7 483,6 678,9 640,9
511,3 469,9 377,6
8 Sonstige Ausgaben fiir Investitionen und Investitions-
forderungsmafRnahmen
81 Erwerb von beweglichen Sachen
811 Erwerb von Fahrzeugen 22,6 50,5 411
22,3 18,1 23,8
812 Erwerb von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen 144,4 1771 182,2
113,4 104,8 110,4
Summe der Obergruppe 81 167,1 227,7 223,3
135,7 122,9 134,1
82 Erwerb von unbeweglichen Sachen
821 Grunderwerb
0,0
Summe der Obergruppe 82
0,0
Summe der Obergruppen 167,1 227,7 223,3
81-82 135,7 122,9 134,1
83 Erwerb von Beteiligungen und dgl.
831 Erwerb von Beteiligungen und dgl. im Inland 7,0 7,4 7,9
8,1 3,1 3,1
Summe der Obergruppe 83 7,0 7,4 7,9
8,1 3,1 3,1
86 Darlehen an sonstige Bereiche
861 Darlehen an 6ffentliche Unternehmen und Einrichtungen 1,1 3,6 1,0
1,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
862 Darlehen an private Unternehmen 0,0 5,0 5,0
5,0 35,0 35,0
863 Darlehen an Sonstige im Inland 76,0 76,0 76,0
66,2
Summe der Obergruppe 86 771 84,7 82,0
72,2 35,0 35,0
87 Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen
870 Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen 11,8 11,8 11,8
3,2
Summe der Obergruppe 87 11,8 11,8 11,8
3,2
88 Zuweisungen fiir Investitionen an 6ffentlichen Bereich
881 Zuweisungen fiir Investitionen an Bund 0,2 6,3 8,8
0,5 2,5
882 Zuweisungen fiir Investitionen an Lander 2,9 1,7 1,9
0,2
883 Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und 910,9 1.396,5 1.315,6
Gemeindeverbande 8717 777.2 559,8
884 Zuweisungen fiir Investitionen an Sondervermogen 19,1 205,9 152,5
141,4 33,8 20,0
887 Zuweisungen fiir Investitionen an Zweckverbande 37,0 51,9 57,9
41,8 53,5 22,0
Summe der Obergruppe 88 970,1 1.662,3 1.536,7
1.055,5 867,0 601,8
89 Zuschiisse fiir Investitionen an sonstige Bereiche
891 Zuschiisse fiir Investitionen an offentliche Unternehmen 496,6 672,0 700,8
507,9 714,8 570,7
892 Zuschiisse fiir Investitionen an private Unternehmen 166,5 240,5 239,8
117,8 207,2 153,1
893 Zuschiisse fiir Investitionen an Sonstige im Inland 601,3 524,2 547,2
279,9 517,5 429,8
894 Zuschiisse fiir Investitionen an 6ffentliche Einrichtun- 153,7 150,6 160,1
gen 178,8 1255 84,2
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
HG Ist 2021 Soll VE 2023 Soll VE 2024
oG Einnahme-/Ausgabeart
Gr.
Mio. €
1 2 3 4 5
896 Zuschiisse fiir Investitionen an Ausland 1,2 0,4 0,8
1,6 0,2
Summe der Obergruppe 89 1.419,3 1.587,8 1.648,8
1.086,0 1.564,9 1.238,0
Summe der Obergruppen 2.485,4 3.354,0 3.287,2
83-89 2.225,0 2.470,0 1.877,9
Summe der Hauptgruppe 8 2.652,4 3.581,7 3.510,5
2.360,6 2.592,9 2.012,0
9 Besondere Finanzierungsausgaben
91 Zufiihrungen an Riicklagen, Fonds und Stocke
916 Zufiihrungen an Fonds und Stécke 0,0 300,0
0,0
919 Sonstige Zufiihrungen an Riicklagen 1,0 0,0 0,0
738,0
Summe der Obergruppe 91 1,0 0,0 300,0
738,0
97 Globale Mehr- und Minderausgaben
972 Globale Minderausgaben -80,0 -80,5 -80,1
0,0
Summe der Obergruppe 97 -80,0 -80,5 -80,1
0,0
98 Haushaltstechnische Verrechnungen
981 Verrechnungen zwischen Kapiteln 5,6 3,6 3,6
5,6
982 Durchlaufende Posten 0,0 0,0 0,0
0,3
989 Sonstige haushaltstechnische Verrechnungen 10,0 10,0 10,0
0,0
Summe der Obergruppe 98 15,6 13,6 13,6
5,9
Summe der Hauptgruppe 9 -63,3 -66,9 233,5
743,9
4-9 Gesamtausgaben 21.841,5 24.261,3 25.083,2
21.166,3 4.624,7 4.125,4
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
011 | Politische Fiihrung 657,3 4,9 816,2 5,7 905,8 9,4 926,0
111,9 164,5 296,1
012 | Innere Verwaltung 252,4 15,4 310,9 14,6 3743 14,8 381,6
95,6 55,1 300,2
013 | Informationswesen 1,2 0,0 4.3 0,0 7,3 0,0 6,2
4,1 2,2 1,5
014 | Statistischer Dienst 24.8 8,6 61,2 0,1 31,5 0,1 30,3
0,3 0,3 0,3
015 | Zivildienst
016 | Hochbauverwaltung 77,9 0,0 82,7 0,0 87,0 0,0 89,4
0,2 0,3 0,2
018 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Ver- 84,9 26,0 88,8 31,5 100,6 31,5 106,4
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger, soweit nicht unter Funktionen
038, 039, 048, 058, 068, 118 und 138
019 | Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 46,0 0,0 29,4 0,0 43,9 0,0 47,6
25,9 39,3 13,3
01 Politische Fiihrung und zentrale Verwal- 1.144,4 54,9 1.393,5 51,9 1.550,4 55,7 1.587,6
tung 237,9 261,6 611,6
023 | Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent- 0,6 0,6 0,9 0,9
wicklung 0,5 0,5 0,5
029 | Sonstige auswartige Angelegenheiten 0,8 0,1 1,1 0,1 1,8 0,1 1,8
0,2 0,4 0,4
02 Auswartige Angelegenheiten 1,4 0,1 1,7 0,1 2,7 0,1 2,7
0,7 0,9 0,9
042 | Polizei 1.050,0 4,7 1.117,3 47 1.123,7 47 1.159,7
84,2 87,2 85,9
043 | Offentliche Ordnung 0,8 0,0 0,7 0,0 0,8 0,0 0,7
0,0 0,1
044 | Brandschutz 48,7 0,2 54,3 0,2 59,0 0,3 58,7
26,0 241 44,7
045 | Bevolkerungs- und Katastrophenschutz 13,4 1,1 12,0 1,1 14,2 1,1 13,5
2,5 10,5 12,7
047 | Schutz der Verfassung 13,8 0,1 16,6 0,1 16,7 0,1 16,8
0,7 1,3 0,9
048 | Versorgung einschlieBlich Beihilfen fir Ver- 1741 206,9 223,0 236,0
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger im Bereich der 6ffentlichen
Sicherheit und Ordnung
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 1.300,7 6,1 1.407,8 6,1 1.437,3 6,1 1.485,4
13,4 123,1 144,2

Die Funktionenilbersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fiir sich “spitz“ errechnet und anschlielend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfligig abweichen.
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
051 | Gerichte und Staatsanwaltschaften 574,7 240,5 616,2 272,5 603,7 273,0 609,5
0,3 6,4 1,4
056 | Justizvollzugsanstalten 209,9 28,4 210,7 45,5 2641 50,6 2731
17,9 24,2 26,6
058 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Ver- 55,7 60,6 70,5 75,0
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger im Bereich des Rechtsschutzes
(nur Lander)
059 | Sonstige Rechtsschutzaufgaben 0,6 0,8 1,4 1,4
05 Rechtsschutz 840,9 268,9 888,3 318,0 939,7 323,6 959,1
18,2 30,6 28,1
061 | Steuer- und Zollverwaltung 356,6 37,7 4425 38,0 421,4 38,0 4341
49 7,5 34
062 | Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanz- 18,3 2,5 349,6 2,6 425,2 2,6 426,5
verwaltung 207,2 262,2 243,2
068 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Ver- 45,7 48,1 58,1 61,7
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger im Bereich der Finanzverwaltung
06 Finanzverwaltung 420,7 40,2 840,2 40,6 904,38 40,6 922,3
2121 269,7 246,5
0 Allgemeine Dienste 3.708,1 3701 4.531,5 416,8 4.834,9 426,0 4.957 1
582,2 685,8 1.031,2
1M1 Unterrichtsverwaltung 43,3 0,2 44,6 0,2 46,1 0,2 48,4
112 | Offentliche Grundschulen 642,3 0,0 683,6 683,7 702,8
114 | Offentliche weiterfiihrende allgemeinbil- 1.200,4 17,5 1.353,4 16,0 1.317,4 15,5 1.356,3
dende Schulen (ohne Sonderschulen/Férder- 41,3 61,4 23,2
schulen)
118 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiur Ver- 20,7 20,1 25,6 27,5
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger im Bereich der Schulen (nur
Lander)
124 | Offentliche Sonderschulen/Férderschulen 304,7 4.8 337,8 4,9 336,6 5,0 352,6
des allgemeinbildenden Bereichs 0,1 0,1 0,2
127 | Offentliche berufliche Schulen 292,2 3,5 321,0 3,6 315,7 3,6 328,0
2,5 2,6 2,6
128 | Private berufliche Schulen 21,0 40,2 36,0 40,0
129 | Sonstige schulische Aufgaben 735,7 143,2 872,7 100,2 919,3 103,2 965,9
207,9 192,2 147,3
11/12 | Aligemeinbildende und berufliche Schu- 3.260,2 169,2 3.673,3 124,9 3.680,4 127,4 3.821,6
len 251,9 256,4 173,4
132 | Hochschulkliniken 234,0 2,3 223,7 2957 315,1
63,0 23,0 62,9
133 | Offentliche Hochschulen und Berufsakade- 1.098,6 0,9 935,3 1,0 975,2 1,1 985,1
mien 60,8 141,6 118,5
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
134 | Private Hochschulen und Berufsakademien 54 5,8 6,2 6,4
138 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fir Ver- 65,4 73,7 81,6 87,5
sorgungsempfangerinnen und Versorgungs-
empfanger im Bereich der Hochschulen (nur
Lénder)
139 | Sonstige Hochschulaufgaben 132,6 86,8 107,8 88,5 118,0 105,9 132,7
1,0 74 5,1
13 Hochschulen 1.535,9 90,1 1.346,2 89,5 1.476,6 106,9 1.526,9
124,8 171,9 186,5
141 | Forderung fur Schilerinnen und Schiler 57,5 79,1 96,2 62,5 88,0 61,6 85,4
1,5 0,7 52
142 | Forderung fur Studierende und wissenschaft- 172,1 157,2 187,4 158,2 194,9 159,2 195,5
lichen Nachwuchs 13,9 6,8 10,8
144 | Forderung fur Weiterbildungsteilnehmende 51,9 24,3 33,8 60,3 80,0 60,3 80,0
145 | Schiilerbeférderung 11,4 144.8 145,4 150,7
14 Forderung fiir Schiilerinnen und Schiiler, 393,0 260,6 462,3 281,0 508,3 281,1 511,6
Studierende, Weiterbildungsteilneh- 15,4 7,5 15,9
mende und dgl.
153 | Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fir 18,8 0,6 20,1 0,5 22,2 0,6 26,2
Teilnehmende) 3,8 4,5 3.1
154 | Ausbildung der Lehrkréfte 4.5 7,0 8,1 8,0
0,4 0,1 0,2
155 | Fort- und Weiterbildung der Lehrkréfte 8,9 0,1 12,0 0,1 11,2 0,0 11,2
0,6 0,8 0,7
15 Sonstiges Bildungswesen 321 0,7 39,1 0,6 41,5 0,6 45,4
4,8 54 4,0
162 | Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, 40,2 0,0 42,7 0,0 42,6 0,0 43,9
Fachinformationszentren 2,8 2,6 2,8
163 | Wissenschaftliche Museen
164 | Gemeinsame Forschungsférderung von 267,2 62,3 275,7 64,0 269,3 62,2 2731
Bund und Landern (ohne Deutsche For- 2,0 72,5 12,8
schungsgemeinschaft)
165 | Forschung und experimentelle Entwicklung 203,0 2,4 84,5 24 2211 2,4 2174
46,3 189,9 200,4
16/17 | Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 510,3 64,7 402,9 66,4 533,0 64,6 534,4
auBerhalb der Hochschulen (ohne Wehr- 51,0 265,0 215,9
forschung und wehrtechnische Entwick-
lung)
181 | Theater 92,7 4,0 89,7 4,0 95,1 4,0 97,1
7,0 7,5 7.3
182 | Musikpflege 0,3 0,0 0,4 0,2 0,2
183 | Museen, Sammlungen, Ausstellungen 77,9 0,0 86,3 93,8 87,4
16,7 17,5 18,7
185 | Musikschulen 75 8,0 7.6 79
186 | Nichtwissenschaftliche Bibliotheken 6,5 6,5 7,3 6,8
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
187 | Sonstige Kulturpflege 160,6 0,1 142,7 0,1 160,9 0,1 165,3
10,2 28,8 1,0
188 | Verwaltung flr kulturelle Angelegenheiten 14,3 0,0 16,2 0,0 18,4 0,0 18,8
0,5
18 Kultur und Religion 359,7 41 349,8 41 383,3 41 383,4
34,4 53,8 27,1
195 | Denkmalschutz und -pflege 45,3 5,9 71,3 2.1 67,5 5,0 66,1
30,6 65,8 28,8
199 | Kirchliche Angelegenheiten 30,6 32,2 41,9 36,4
0,3 54 1,2
19 Kultur und Religion 76,0 5,9 103,5 21 109,3 5,0 102,5
30,9 71,2 30,0
1 Bildungswesen, Wissenschaft, For- 6.167,3 595,1 6.377,0 568,6 6.732,5 589,8 6.925,8
schung, kulturelle Angelegenheiten 513.2 831.1 652.9
219 | Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegen- 0,3 4.9 0,6 6,2 0,5 6,3 0,5
heiten
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,3 4,9 0,6 6,2 0,5 6,3 0,5
223 | Unfallversicherung 35,7 35,7 0,0 35,1 0,0 35,1
224 | Krankenversicherung 1,5 0,0 2,2 0,0 2,2 0,0 2,2
229 | Sonstige Sozialversicherungen 736,9 787,5 764,0 767,5
22 Sozialversicherung einschlieBlich Arbeits- 774,0 0,0 825,4 0,0 801,3 0,0 804,38
losenversicherung
232 | Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz 9,5 12,0 10,5 10,5
233 | Wohngeld 74,7 49,0 97,9 47,5 95,0 48,5 97,0
235 | Soziale Einrichtungen 18,9 0,6 24,4 0,6 23,1 0,6 23,4
10,3 11,5 13,5
236 | Forderung der Wohlfahrtspflege 0,0 0,1 0,1 0,1
0,2
237 | Leistungen nach dem Unterhaltsvorschuss- 54,1 7,0 52,5 9,0 56,0 9,0 57,0
gesetz
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne 157,3 56,5 186,9 57,1 184,7 58,1 187,9
Leistungen nach dem SGB ViIil) 10.3 1.7 13.5
241 | Kriegsopferversorgung und -flrsorge und 23,0 7,0 23,7 7.4 25,6 10,2 33,7
gleichartige Leistungen
244 | Wiedergutmachung 31,0 0,9 30,8 0,5 30,5 0,5 30,3
246 | Vertriebene und Spataussiedlerinnen und 1,2 0,0 1,6 0,0 1,2 0,0 1,4
Spataussiedler 0,4 0,4 0,4
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
249 | Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg 22,8 1,4 11,1 1,4 21,2 1,4 23,2
und politischen Ereignissen
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg 78,0 9,2 67,2 9,3 78,5 12,0 88,6
und politischen Ereignissen 0.4 0.4 0.4
252 | Leistungen flr Unterkunft und Heizung nach 355,9 373,8 373,8 361,8 361,8 361,8 361,8
dem SGB I
253 | Aktive Arbeitsmarktpolitik 130,2 1,0 66,6 81,5 187,1 102,8 228,8
231,6 193,4 189,9
259 | Sonstige Leistungen der Grundsicherung fur 232,2 191,2 154.,4 141,2
Arbeitssuchende nach dem SGB Il
25 Arbeitsmarktpolitik 718,4 374,8 631,6 443,3 703,3 464,6 731,8
231,6 193,4 189,9
261 | Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 27,9 1,0 34,0 1,0 38,8 1,0 38,9
6,8 22,8 20,9
262 | Jugendsozialarbeit 31,3 32,5 36,0 37,2
33,5 35,0 36,1
263 | Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, 6,0 2,6 6,2 2,6 6,1 2,6 6,1
Forderung der Erziehung in der Familie 53 4,0 4,5
266 | Weitere Aufgaben der Jugendhilfe 52,4 41,8 30,4 30,3
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB 17,5 3,6 114,6 3,6 11,3 3,6 112,5
VIl (ohne Kindertagesbetreuung) 45.6 61.8 61.5
270 | Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIl 857,3 0,5 887,0 0,3 949,9 0,3 975,6
16,1 42,7 15,0
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIl 857,3 0,5 887,0 0,3 949,9 0,3 975,6
16,1 42,7 15,0
282 | Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs- 201,7 192,4 192,4 216,6 216,6 2274 227.4
minderung nach dem SGB XIlI
285 | Weitere Leistungen nach dem SGB XI| 0,5 1,2 1,2 0,5 0,5 0,5 0,5
28 Soziale Leistungen nach dem SGB XIll und 202,2 193,6 193,6 2171 2171 227,9 227,9
dem Asylbewerberleistungsgesetz
290 | Sonstige soziale Angelegenheiten 145,2 10,4 200,9 11,4 206,1 11,5 211,3
53,6 88,6 62,5
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 145,2 10,4 200,9 11,4 206,1 11,5 211,3
53,6 88,6 62,5
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 3.050,1 653,5 3.107,7 748,3 3.252,5 784,2 3.340,9
Arbeitsmarktpolitik 357,7 398,5 342,9
311 | Gesundheitsverwaltung 0,7 0,1 0,1 0,1
0,1 0,1
312 | Krankenh&auser und Heilstatten 190,3 23,9 203,6 20,8 2315 20,3 232,4
96,3 253,8 192,4
313 | Arbeitsschutz 0,0 0,1 0,1 0,1
0,0 0,0 0,0
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9

314 | Gesundheitsschutz 19,0 2,4 25,1 57 57,4 55 61,2
25,9 20,6 23,3
31 Gesundheitswesen 209,9 26,3 228,9 26,5 289,1 25,8 293,8
122,3 274,5 215,8
321 | Park- und Gartenanlagen 1,5 1,7 0,3 0,9
4,4 43 0,4
322 | Sport 47,0 3,1 53,6 3,1 60,2 3,1 59,0
71,4 30,6 103,6
32 Sport und Erholung 48,5 31 55,3 31 60,5 31 59,9
75,8 34,9 104,0
331 | Umwelt- und Naturschutzverwaltung 445 0,0 61,9 0,0 65,5 0,0 67,9
4,0 5,6 49
332 | Malnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 61,5 1,0 36,3 1,1 88,9 1,1 83,4
20,2 41,2 35,4
33 Umwelt- und Naturschutz 106,0 1,0 98,1 1,1 154,4 1,1 151,3
24,1 46,9 40,4
342 | MalRnahmen der Reaktorsicherheit und des 0,5 0,3 0,8 0,5 10,9 0,9 10,8
Strahlenschutzes 0,3 0,2 0,2
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 0,5 0,3 0,8 0,5 10,9 0,9 10,8
0,3 0,2 0,2
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 364,9 30,6 383,1 31,1 514,8 30,7 515,7
2225 356,5 360,4
411 | Férderung des Wohnungsbaus 52,0 34,2 66,5 58,9 108,8 97,0 148,9
72,3 160,9 189,6
419 | Sonstiges Wohnungswesen 0,1 1, 0,8 0,8
1, 0,8 0,8
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 52,0 34,2 67,6 58,9 109,5 97,0 149,7
74,0 161,6 190,4
421 | Geoinformation 27,3 23,1 0,2 26,1 0,2 26,2
1,5 1,0 0,8
422 | Raumordnung und Landesplanung 7.9 0,2 10,2 0,3 14,3 0,3 14,5
5,3 5,9 4,0
423 | Stadtebauférderung 223,4 88,7 188,6 87,3 2217 85,6 223,2
159,4 355,4 159,3
42 Geoinformation, Raumordnung und Lan- 258,7 88,8 221,9 87,8 262,1 86,1 263,9
desplanung, Stadtebauférderung 166.2 362.3 1641
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumord- 310,7 123,1 289,5 146,7 371,7 183,0 413,6
nung und kommunale Gemeinschafts- 240.1 523.9 354.4

dienste ’ ’ ’
511 | Verwaltung fiir Erndhrung und Landwirtschaft 89,3 1,8 75,3 2,2 82,5 2,2 85,6
2,2 12,4 12,2
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
512 | Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 12,7 4,2 7,6 1,4
51 Verwaltung fiir Erndhrung, Landwirt- 102,0 1,8 79,4 2,2 90,0 2,2 86,9
schaft und Forsten (ohne Betriebsverwal- 2,2 12,4 12,2
tung)
521 | Agrarstruktur und landlicher Raum 132,1 126,8 135,1 134,5 118,2 151,7 107,0
71,2 66,7 45,4
522 | Einkommenstabilisierende MalRnahmen 1,6 3,4 8,3 8,6
3,8 4,0 1,3
523 | Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesund- 151,9 88,7 149,2 138,0 250,3 101,0 194,2
heit und Ernahrung 70,7 61,2 37,4
52 Landwirtschaft und Erndhrung 285,6 215,5 287,7 272,5 376,8 252,7 309,8
145,8 131,8 84,1
531 | Forstwirtschaft und Jagd 81,2 0,0 96,1 63,9 64,2
29,9 19,0 19,0
532 | Fischerei 3,5 0,0 1,0 2,5 3,7 2,5 3,7
0,0 1,6 1,3
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 84,7 0,0 97,1 25 67,6 2,5 67,8
29,9 20,6 20,3
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 472,3 217,4 464,2 277,2 534,5 257,4 464,5
177,9 164,8 116,6
610 | Verwaltung fur Energie- und Wasserwirt- 23,8 0,5 25,3 0,6 28,6 0,6 33,3
schaft, Gewerbe und Dienstleistungen 9,3 15,9 14,3
61 Verwaltung fiir Energie- und Wasserwirt- 23,8 0,5 25,3 0,6 28,6 0,6 33,3
schaft, Gewerbe und Dienstleistungen 9,3 15,9 14,3
623 | Wasserwirtschaft und Kulturbau 57,7 7.9 74,8 8,0 67,1 241 86,7
61,0 78,1 50,5
624 | Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken 109,1 1,2 90,0 1,1 120,3 1,1 117,8
28,3 61,0 46,1
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiis- 166,8 9,0 164,8 9,1 187,5 25,2 204,5
tenschutz 89,3 139,1 96,6
632 | Sonstiger Bergbau 61,8 1,7 50,6 4,0 56,3 4,0 57,3
175,2 155,4 6,0
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 61,8 1,7 50,6 4,0 56,3 4,0 57,3
Baugewerbe 175,2 155,4 6,0
642 | Erneuerbare Energieformen 7.8 0,1 0,0 0,1 28,7 0,1 28,7
2,3 23,5 23,5
645 | Abwasserentsorgung 24,9 14,6 15,8 13,4 13,8 13,4 13,8
11,3 7,7 8,9
646 | Abfallwirtschaft
649 | Sonstige Energie- und Wasserversorgung 4.1 4,7 13,0 13,2
0,3
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsor- 36,8 14,7 20,4 13,5 55,5 13,5 55,6
gung 13,9 31,2 32,3
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
651 | Handel 2,2 41 41 41
3,1 3,5 2,8
652 | Tourismus 15,5 16,0 20,5 20,5
7,8 13,2 10,2
65 Handel und Tourismus 17,7 20,1 24,6 24,6
10,8 16,7 13,0
680 | Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienst- 4.4 4.0 12,1 4.0 12,1 4.0 12,1
leistungen 0,1 0,1 0,1
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und 4.4 4,0 12,1 4,0 12,1 4,0 12,1
Dienstleistungen 0,1 0,1 0,1
691 | Betriebliche Investitionen 93,7 0,0 119,0 157,5 186,6 157,5 189,9
123,6 149,3 139,3
692 | Verbesserung der Infrastruktur 94,9 88,9 92,5 126,7 100,1 118,8 80,6
123,3 82,4 80,4
693 | Verbesserung der regionalen Wirtschafts- 175,0 4071 662,7 2771 335,3 275,5 347,6
struktur 760,3 473,5 435,4
69 Regionale FérdermaRnahmen 363,6 495,9 874,2 561,2 621,9 551,8 618,1
1.007,1 705,2 655,1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 674,8 525,9 1.167,5 592,4 986,5 599,1 1.005,5
Dienstleistungen 1.305,7 1.063,6 817,4
711 | Verwaltung fir Stralen- und Brickenbau 64,5 0,2 64,4 0,2 62,3 0,2 64,6
5,9 5,9 53
719 | Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwal- 0,0 0,0
tung
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrich- 64,5 0,2 64,4 0,2 62,3 0,2 64,6
tenwesens 5,9 5,9 53
721 | Bundesautobahnen 2,3 1,2 0,1 0,4 0,0 0,0
722 | Bundesstrallen 26,0 4,0 20,3 4,5 241 4.8 26,4
21,7 22,7 9,0
723 | Landesstrallen 112,2 0,5 113,8 0,5 125,6 0,5 142,9
102,1 140,1 82,7
724 | Kreisstrallen 33,9 3,0 34,9 34,9
1,1 2,6 1,8
725 | GemeindestralRen 219,5 10,7 230,1 19,5 324,2 0,5 280,2
33,3 30,3 20,9
729 | Sonstiger StralBenverkehr 0,9 0,1 1,6 0,1 29 0,1 3,4
0,6 1,3 0,6
72 StraRen 394,8 16,5 398,9 25,0 511,7 5,9 487,9
158,7 197,0 115,1
732 | Forderung der Schifffahrt 0,0
73 WasserstraBen und Hafen, Férderung der 0,0
Schifffahrt
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
741 | Offentlicher Personennahverkehr 615,2 633,1 648,6 657,1 679,0 663,0 702,9
108,0 69,2 71,6
742 | Eisenbahnen 6,8 16,0 19,0 16,4
9,9 28,7 13,8
74 Eisenbahnen und o6ffentlicher Personen- 622,0 633,1 664,6 657,1 698,1 663,0 719,3
nahverkehr 117,9 97,9 85,4
750 | Luftfahrt 0,0 0,3 0,4 0,4
0,1 0,2 0,1
75 Luftfahrt 0,0 0,3 0,4 0,4
0,1 0,2 0,1
771 | Post- und Telekommunikation 15,4 0,0 1,8 0,0 75,3 0,0 97,3
0,8 0,8 0,4
77 Nachrichtenwesen 15,4 0,0 1,8 0,0 75,3 0,0 97,3
0,8 0,8 0,4
790 | Sonstiges Verkehrswesen 11,1 12,7 46,4 48,5
3,8 40,7 34,3
79 Sonstiges Verkehrswesen 11 12,7 46,4 48,5
3,8 40,7 34,3
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.107,7 649,8 1.142,6 682,3 1.394,2 669,1 1.418,0
2871 342,5 240,6
811 | Grundvermdgen 3,4 0,5 0,0 70,6 0,0 0,5
812 | Kapitalvermdgen 91,6 4,6 81,6 2,0 96,3 9,3 93,7
6,5 7,2 4,6
81 Grund- und Kapitalvermégen, Sonderver- 95,0 4,6 82,0 2,0 166,9 9,3 94,2
mogen 6,5 7,2 4,6
820 | Steuern und Finanzzuweisungen 3.447,2 16.388,3 3.461,0 18.863,1 3.939,1 19.569,5 4.024,8
30,0 35,0 30,0
82 Steuern und Finanzzuweisungen 3.447,2 16.388,3 3.461,0 18.863,1 3.939,1 19.569,5 4.024,8
30,0 35,0 30,0
830 | Schulden 77,3 0,0 70,8 0,0 51,0 0,0 103,4
83 Schulden 77,3 0,0 70,8 0,0 51,0 0,0 103,4
840 | Beihilfen, Unterstltzungen u.a. 67,8 0,8 71,1 0,8 116,3 0,8 11,3
0,0 0,0 0,1
84 Beihilfen, Unterstiitzungen u.a. 67,8 0,8 711 0,8 116,3 0,8 111,3
0,0 0,0 0,1
850 | Rlcklagen 1.594,1 2.187,8 926,6 1.772,2 1.321,3 1.814,0 1.800,0
85 Riicklagen 1.594,1 2.187,8 926,6 1.772,2 1.321,3 1.814,0 1.800,0
861 | Beseitigung der Hochwasserschaden 18,1 15,8 11,9 77,7 80,0 67,0 73,6
24,0 60,7 19,4
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Ist 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Funktionen Soll VE 2022 Soll VE 2023 Soll VE 2024
. Aus- Ein- Aus- Ein- Aus- Ein- Aus-
(Aufgabenbereiche) gaben nahmen gaben nahmen gaben nahmen gaben
Mio. €
1 2 3 4 5 6 7 8 9
862 | Sonstiges 5,0 63,0 5,6 68,5 6,0 69,5 6,2
86 Sonstiges 23,1 78,8 17,5 146,2 86,0 136,5 79,8
24,0 60,7 19,4
880 | Globalposten 0,0 -266,3 -54,5 -185,1
85,0 155,0 155,0
88 Globalposten 0,0 -266,3 -54,5 -185,1
85,0 155,0 155,0
890 | Haushalttechnische Verrechnungen 5,7 15,6 15,6 13,6 13,6 13,6 13,6
89 Haushalttechnische Verrechnungen 5,7 15,6 15,6 13,6 13,6 13,6 13,6
8 Finanzwirtschaft 5.310,2 18.675,9 4.378,5 20.798,0 5.639,8 21.543,8 6.042,0
145,5 257,9 209,0
Gesamtsumme 21.166,3 21.841,5 21.841,5 24.261,3 24.261,3 25.083,2 25.083,2
3.831,8 4.624,7 4.125,4
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Geldstrafen | waltungsein- | (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6

0 Allgemeine Dienste 273,0 42,6 0,3
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 10,5 4.1
oM Politische Fuhrung 0,8 0,7
012 Innere Verwaltung 9,6 3,4
013 Informationswesen
014 Statistischer Dienst 0,1 0,1
015 Zivildienst
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-

sorgungsempfanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118

und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben
02 Auswartige Angelegenheiten
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 3,9 0,6 0,2
042 Polizei 3,8 0,5 0,2
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 0,1
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 0,1
047 Schutz der Verfassung 0,1
05 Rechtsschutz 251,6 9,6
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 251,5 1,6
056 Justizvollzugsanstalten 0,1 8,0
06 Finanzverwaltung 7,0 28,2
061 Steuer- und Zollverwaltung 7,0 25,6
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 2,6
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 1,3 11,8
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 0,2 0,1
111 Unterrichtsverwaltung 0,2
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/

Forderschulen)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1,7
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs
127 Offentliche berufliche Schulen
129 Sonstige schulische Aufgaben 1,7
13 Hochschulen 1,0 0,8
132 Hochschulkliniken
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 1,0
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,8
14 Forderung fur Schiilerinnen und Schiiler, Studierende, Weiterbildungsteilneh- 7,4

mende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler 1,4

Die Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fur sich “spitz® errechnet und
anschlieRend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

1

12

13

14

15

16

17

01

o1
012
013
014
015
016
018

019
02

029
04

042
043
044
045
047
05

051
056
06

061
062

1

1M
112
114

12
124

127
129
13

132
133
139
14

141
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermoégensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

58

Investitionen aus dem &ffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Invecs’:'i:'iinen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl:isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
0 Allgemeine Dienste 29,0 28,0 3,0 3,2
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 8,0 22,1 3,0 3,2
oM Politische Fuhrung 3,0 0,3 0,5
012 Innere Verwaltung 0,1 0,6 0,2
013 Informationswesen
014 Statistischer Dienst
015 Zivildienst
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerin- 5,0 22,0 2,0 2,5
nen und Versorgungsempfénger, soweit nicht unter Funktionen
038, 039, 048, 058, 068, 118 und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben
02 Auswartige Angelegenheiten 0,1
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten 0,1
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 1,3
042 Polizei 0,3
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 0,1
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 1,0
047 Schutz der Verfassung
05 Rechtsschutz 19,4 5,9
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 19,4
056 Justizvollzugsanstalten 59
06 Finanzverwaltung 0,3
061 Steuer- und Zollverwaltung 0,3
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegen- 333,1 0,3 4,0 15,2 7,2
heiten
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 4.4 11,6
111 Unterrichtsverwaltung
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Son- 4.4 11,6
derschulen/Férderschulen)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 3,6 4,9
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden 49
Bereichs
127 Offentliche berufliche Schulen 3,6
129 Sonstige schulische Aufgaben
13 Hochschulen 83,2
132 Hochschulkliniken
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien
139 Sonstige Hochschulaufgaben 83,2
14 Forderung fur Schiilerinnen und Schiiler, Studierende, Weiterbil- 196,3 0,2 1,1
dungsteilnehmende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler 60,0 1,1
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fiir Investitionen
aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
fiir
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

31,5

31,5

31,5

6,2
11
0,3
0,8

5,1
5,1

416,8
51,9
5,7
14,6

0,1

31,5

0,1
0,1
6,1
4,7

0,2
1,1
0,1
318,0
272,5
45,5
40,6
38,0
2,6

01

oM
012
013
014
015
016
018

019
02

029
04

042
043
044
045
047
05

051
056
06

061
062

117,0

95,7

95,7
4,4

44

2,8

2,8

2,8

76,0

76,0

568,6

16,3
0,2

16,0

108,7
4,9

3,6
100,2
89,5

1,0
88,5
281,0

62,5

1

1M1
112
114

12
124

127
129
13

132
133
139
14

141
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf':}:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6

142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 5,0
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende 1,0
15 Sonstiges Bildungswesen 0,5
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,4
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte 0,1
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung aufRerhalb der Hochschulen (ohne 1,2

Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche

Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 1,2
18 Kultur und Religion 0,1
181 Theater
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege 0,1
188 Verwaltung fur kulturelle Angelegenheiten
19 Kultur und Religion
195 Denkmalschutz und -pflege
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 2,9 6,8
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 2,9 2,5
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 2,9 2,5
22 Sozialversicherung einschlief3lich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.&. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII) 0,6
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen 0,6
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 1,0
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen 1,0
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen
25 Arbeitsmarktpolitik
252 Leistungen fur Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung) 0,9
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 0,9
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der

Familie
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

142
144
15
153
155
16

162
164

165
18

181
182
183
186
187
188
19

195
199

21
219
22
223
224
23

233
235
237
24

241
244
246
249

25
252
253
26

261
263

27
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermogensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;:'i?iznen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl;isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 77,0 0,2
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende 59,3
15 Sonstiges Bildungswesen 0,1
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,1
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung auRerhalb der Hochschu- 49,2 1,2
len (ohne Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne 49,2
Deutsche Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 1,2
18 Kultur und Religion 4,0
181 Theater 4.0
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege
188 Verwaltung fur kulturelle Angelegenheiten
19 Kultur und Religion
195 Denkmalschutz und -pflege
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 637,6 0,2 18,4 0,9 81,5
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,9
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,9
22 Sozialversicherung einschlieflich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem 47,5 9,0
SGB ViIll)
233 Wohngeld 47,5
235 Soziale Einrichtungen
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 9,0
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignis- 8,0 0,2
sen
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen 6,1 0,2
244 Wiedergutmachung 0,5
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereig- 1,4
nissen
25 Arbeitsmarktpolitik 361,8 81,5
252 Leistungen fur Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il 361,8
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 81,5
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIII (ohne Kindertagesbe- 2,7
treuung)
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 0,1
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erzie- 2,6
hung in der Familie
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fir Investitionen
aus dem offentlichen Bereich:

Bund Lander Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
flr
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25 26 27

28

29

30

31

32

33

34

35

14,8

14,8

21
21

76,0

158,2
60,3
0,6
0,5
0,1
66,4

64,0

24

41
4,0

0,1

21
21

142
144
15
153
155
16

162
164

165
18

181
182
183
186
187
188
19

195
199

748,3
6,2
6,2

57,1

47,5
0,6
9,0
9,3

74
05

1,4

443,3
361,8
81,5
3,6

1,0
2,6

0,3

21
219
22
223
224
23

233
235
237
24

241
244
246
249

25
252
253
26

261
263

27
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf'}g:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VII| 0,3
28 Soziale Leistungen nach dem SGB XIl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XI|
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 1,5
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 1,5
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 54 0,5
31 Gesundheitswesen 5,3 0,2
312 Krankenhauser und Heilstatten 0,1
314 Gesundheitsschutz 53 0,2
32 Sport und Erholung 0,3
322 Sport 0,3
33 Umwelt- und Naturschutz
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschafts- 0,1 3,0
dienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie
411 Forderung des Wohnungsbaus
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 0,1 3,0
421 Geoinformation 0,1
422 Raumordnung und Landesplanung
423 Stadtebauférderung 3,0
5 Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 1,9 2,8 0,1
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwal- 1,9 0,1 0,1
tung)

511 Verwaltung fiir Ernahrung und Landwirtschaft 1,9 0,1 0,1
52 Landwirtschaft und Ernahrung 2,7
521 Agrarstruktur und landlicher Raum 0,3
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 2,4
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 19,6 0,6 13,0
61 Verwaltung fiir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,6
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,6
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 6,8 1,2
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 6,8 0,1
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken 1,1
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 3,7
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Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

270
28

282

285
29
290

31
312
314
32
322
33
331
332
34
342

41
411
42

421
422
423

0,1

0,1
0,1

1,7

1,7
1,7

51

511
52

521
522
523
53

531
532

0,2

0,5

61

610

62
623
624
63
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermogensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;:'i?iznen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl;isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VII|
28 Soziale Leistungen nach dem SGB XIl und dem Asylbewerberleis- 2171
tungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem 216,6
SGB Xl
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII 0,5
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 0,5 9,4
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 0,5 9,4
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 1,1 0,2 0,4
31 Gesundheitswesen 0,2 0,1
312 Krankenhauser und Heilstatten
314 Gesundheitsschutz 0,2 0,1
32 Sport und Erholung
322 Sport
33 Umwelt- und Naturschutz 1,0 0,1
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 1,0 0,1
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 0,1 0,2
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes 0,1 0,2
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale 0,6 0,2 0,1
Gemeinschaftsdienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 0,5
411 Forderung des Wohnungsbaus 0,5
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebau- 0,1 0,2 0,1
férderung
421 Geoinformation 0,1
422 Raumordnung und Landesplanung 0,2 0,1
423 Stadtebauférderung
5 Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 21,7 0,1 75,2
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne 0,1
Betriebsverwaltung)
511 Verwaltung fiir Erndhrung und Landwirtschaft 0,1
52 Landwirtschaft und Erndhrung 21,6 0,1 73,2
521 Agrarstruktur und landlicher Raum 21,6
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 0,1 73,2
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 2,0
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 2,0
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 1,0 0,1 196,2
61 Verwaltung fiir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 1,0
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 1,0
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 0,1 0,2
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fiir Investitionen Beitrdge u. Schuldendiensthilfen
aus dem offentlichen Bereich: Zuschiisse von Schuldenauf- | Sonstige Ein- llfr'";f::;f:ri? Funki
Investitionen (Netto) unktionen
Bund Lander Gemeinden Sonstige ausgs::Sti' Bund Sonstigen
Bereichen
Mio. €
25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35
0,3|270
217,1 |28
216,6 | 282
0,5|285
11,429
11,4 | 290
23,6 31,113
20,8 26,5|31
20,8 20,8312
5,7|314
2,8 3,132
2,8 3,1/322
1,1133
331
1,1]332
0,1 05|34
0,1 0,5|342
142,8 146,7 | 4
58,5 58,9 | 41
58,5 58,9 | 411
84,3 87,842
0,2 421
0,3 422
84,3 87,3423
42,3 131,3 2772 |5
2,2|51
22|51
42,3 130,7 272,5|52
42,3 68,6 134,5| 521
522
62,1 138,0 | 523
0,6 25|53
531
0,6 2,5|532
124,3 237,0 5924 |6
0,6 | 61
0,6 610
0,1 9,162
0,1 8,0 623
1,1|624
4,0|63
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf'}g:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6
632 Sonstiger Bergbau 3,7
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 12,8 0,1
642 Erneuerbare Energieformen 0,1
645 Abwasserentsorgung 12,8
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 4,0
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 4,0
69 Regionale FérdermaRnahmen 4,0
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur 2,5
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 1,5
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 0,9 2,5
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 0,2
711 Verwaltung fiir Stral’en- und Briickenbau 0,2
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 0,1 0,5
721 Bundesautobahnen
722 Bundesstraen
723 LandesstralRen
725 Gemeindestralen 0,5
729 Sonstiger Stralenverkehr 0,1
74 Eisenbahnen und o6ffentlicher Personennahverkehr 0,7 2,0
741 Offentlicher Personennahverkehr 0,7 2,0
742 Eisenbahnen
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
8 Finanzwirtschaft 16.363,7 72,3
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 1,8
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen 1,8
82 Steuern und Finanzzuweisungen 16.363,7
820 Steuern und Finanzzuweisungen 16.363,7
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
85 Rucklagen
850 Rucklagen
86 Sonstiges 70,5
861 Beseitigung der Hochwasserschaden
862 Sonstiges 70,5
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen
Gesamtsumme 16.383,3 286,1 155,2 0,4
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

0,2

0,2

0,5

0,5

632
64

642
645
68

680
69

691
692
693

71
71
719
72

721
722
723
725
729
74

741
742
77

771

-1,8
0,2

0,2

81
811
812
82
820
83
830
84
840
85
850
86
861
862
89
890

-1,6

0,2

2,2

Gesamt
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermogensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;::znen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl;isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
632 Sonstiger Bergbau 0,1 0,2
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung
642 Erneuerbare Energieformen
645 Abwasserentsorgung
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
69 Regionale FérdermaRnahmen 196,1
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 196,1
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 544.6
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens
71 Verwaltung fiir Stral’en- und Briickenbau
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 StralBen
721 Bundesautobahnen
722 Bundesstraen
723 LandesstralRen
725 Gemeindestrafien
729 Sonstiger Stralenverkehr
74 Eisenbahnen und o6ffentlicher Personennahverkehr 544.,6
741 Offentlicher Personennahverkehr 544,6
742 Eisenbahnen
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
8 Finanzwirtschaft 2.499,5 11,4 211,3
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen
82 Steuern und Finanzzuweisungen 2.499,5
820 Steuern und Finanzzuweisungen 2.499,5
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3. 0,8
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3. 0,8
85 Rucklagen 210,5
850 Rucklagen 210,5
86 Sonstiges 11,4
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 11,4
862 Sonstiges
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen
Gesamtsumme 4.068,1 28,9 25,4 27,7 5751
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fir Investitionen
aus dem o6ffentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
flr
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

124,2

124,2

237,0
157,5

79,5

4,0
13,5
0,1
13,4
4,0
4,0
561,2
157,5
126,7
2771

632
64

642
645
68

680
69

691
692
693

1271

23,9
0,4
4,5

19,0

103,2
103,2

0,5

0,5

0,5

6,6

6,6
6,6

682,3
0,2
0,2

25,0
0,4
4,5
0,5

19,5
0,1

657,1
657,1

71
71
719
72

721
722
723
725
729
74

741
742
77

771

9,9

9,9
9,9

56,4

56,4
56,4

60,0

60,0
60,0

1.515,3

1.501,7
1.501,7

13,6
13,6

20.798,0
2,0

2,0
18.863,1
18.863,1

0,8

0,8
1.772,2
1.772,2
146,2
77,7
68,5
13,6
13,6

8
81
811
812
82
820
83
830
84
840
85
850
86
861
862
89
890

587,0

34,3

56,4

4443

66,7

1.521,9

24.261,3

Gesamt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Séchliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘;’l‘l":;;%';%s' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

0 Allgemeine Dienste 2.685,9 996,8
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 647,6 340,0
oM Politische Fuhrung 348,2 190,8
012 Innere Verwaltung 182,0 116,2
013 Informationswesen 1,5 4,7
014 Statistischer Dienst 25,2 4.8
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempféngerinnen und Versorgungsemp- 90,4

fanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118 und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 0,3 23,5
02 Auswartige Angelegenheiten 0,3
023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 0,1
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten 0,3
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 1.077,7 115,2
042 Polizei 837,3 106,6
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 4,7 2,7
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 4,2
047 Schutz der Verfassung 12,7 1,7
048 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 223,0

fanger im Bereich der &ffentlichen Sicherheit und Ordnung
05 Rechtsschutz 561,3 220,6
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 378,5 197,1
056 Justizvollzugsanstalten 112,3 23,6
058 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 70,5

féanger im Bereich des Rechtsschutzes (nur Lander)
059 Sonstige Rechtsschutzaufgaben
06 Finanzverwaltung 3994 320,7
061 Steuer- und Zollverwaltung 340,8 21,3
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 0,4 299,4
068 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 58,1

fanger im Bereich der Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 2.783,8 11,3
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1.998,5 11,2
111 Unterrichtsverwaltung 38,3 6,7
112 Offentliche Grundschulen 680,2 0,1
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/Férderschulen) 1.254,4 4,5
118 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempféngerinnen und Versorgungsemp- 25,6

fanger im Bereich der Schulen (nur Lander)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 667,2 47,9
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs 333,0 2,9
127 Offentliche berufliche Schulen 306,0 2,0
128 Private berufliche Schulen

Die Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen wurde volimaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fir sich “spitz* errechnet und
anschlieRend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen

mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermégensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen
an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

. Funktionen
Renten, Un- Bund, ;::‘:izﬂz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;I:r:u::uwr.‘- Unternehmen Sonstige Gemeinden Slf:sdt?;:e
Mio. €
6 7 8 9 10 1" 12 13 14 15 16
13,7 36,3 255,7 1,3 23,3 141,4 55,5 0
2,7 14,9 251,3 14,7 109,3 44,2 01
4,2 246,2 14,7 4,0 421 oM
3,0 3,8 25,8 2,0 012
0,8 013
0,5 014
79,5 016
2,7 6,2 1,3 0,1 018
0,3 019
0,1 2,2 02
0,8 023
0,1 1,4 029
10,9 5,6 4,3 0,7 6,3 04
10,5 4,5 1,1 2,8 042
0,7 043
0,2 3,2 0,7 0,8 044
0,1 2,6 045
0,2 0,1 047
048
0,1 2,9 1,3 7,9 8,3 2,8 05
1,8 2,8 051
0,5 1,3 52 8,3 21 056
058
0,1 0,6 0,7 059
12,9 23,7 06
12,7 23,7 061
0,2 062
068
14,0 58 275,7 84,4 250,5 362,5 2.032,0 1
3,5 8,5 49,1 1
1M1
3,5 112
3,5 8,5 45,7 114
118
42,5 36,4 2,9 566,0 12
0,2 124
4,5 0,4 24 0,3 127
36,0 128
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

74

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
0 Allgemeine Dienste 348,1 201,2
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 49,6 64,4
011 Politische Fuhrung 37,7 14,1
012 Innere Verwaltung 1,4 35,2
013 Informationswesen 0,2
014 Statistischer Dienst 1,0
016 Hochbauverwaltung 4.5
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fir Versorgungsempféangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118
und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 6,0 13,9
02 Auswartige Angelegenheiten
023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 58,1 108,0
042 Polizei 58,1 97,0
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 59
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 3,1
047 Schutz der Verfassung 2,0
048 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung
05 Rechtsschutz 116,2 18,3
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 22,0 1,6
056 Justizvollzugsanstalten 94,2 16,7
058 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich des Rechtsschutzes (nur Lénder)
059 Sonstige Rechtsschutzaufgaben
06 Finanzverwaltung 124,2 10,5
061 Steuer- und Zollverwaltung 2,1 10,4
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 122,1 0,1
068 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fir Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 171,7 7,3
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1,9
111 Unterrichtsverwaltung 1,1
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/ 0,8
Forderschulen)
118 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Schulen (nur Lander)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1,9
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs 0,4
127 Offentliche berufliche Schulen
128 Private berufliche Schulen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an Zuweisungen fiir Investitionen ) _
éffentlichen Bereich: sonstige an Sffentlichen Bereich: for Investitio | - nam ilr\;zg:l;;nt Funktionen
Bund, | eimschl. onstige | ausgaben
Gemeinden Lénder, Gewahr- Bund Lander Gemeinden Sonstige a':;i::;‘,:ge ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
3,9 43,4 28,4 4.8349|0
11,6 1.550,4 | 01
3,6 905,8 | 011
5,0 374,3 012
7,3/013
31,5|/014
3,0 87,0|016
100,6 | 018
43,9019
0,1 2,7102
0,1 0,9/023
1,8 (029
3,9 43,4 34 1.437,3 | 04
3,9 1,9 1.123,7 | 042
0,8 043
40,8 59,0 | 044
2,6 1,5 14,2 | 045
16,7 | 047
223,0| 048
939,705
603,7 | 051
264,1| 056
70,5|058
1,4]059
13,4 904,8 | 06
10,4 421,4 | 061
3,0 425,2 | 062
58,1|068
76,0 2,4 1,6 206,7 53 341,6 6.732,5 | 1
2.072,8| 11
46,1 | 111
683,7 | 112
1.317,4 | 114
25,6 | 118
1,6 198,7 42,4 1.607,5|12
336,6 | 124
315,7 | 127
36,0 | 128
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l'g;‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

129 Sonstige schulische Aufgaben 28,2 43,0
13 Hochschulen 94,0 26,3
132 Hochschulkliniken 0,3
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 12,0 18,7
134 Private Hochschulen und Berufsakademien
138 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 81,6

fanger im Bereich der Hochschulen (nur Lander)
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,4 7.4
14 Forderung fir Schilerinnen und Schiler, Studierende, Weiterbildungsteilnehmende und dgl. 0,9
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler
142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 0,9
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende
145 Schilerbeférderung
15 Sonstiges Bildungswesen 9,0 9,2
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 2,1 3,2
154 Ausbildung der Lehrkrafte 52 1,8
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte 1,7 4.1
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung auerhalb der Hochschulen (ohne Wehrforschung 9,5 10,1

und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren 75 1,8
163 Wissenschaftliche Museen
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche Forschungsge-

meinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 2,0 8,3
18 Kultur und Religion 55 52
181 Theater
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
185 Musikschulen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege 4.2
188 Verwaltung flr kulturelle Angelegenheiten 55 1,0
19 Kultur und Religion 0,1 0,5
195 Denkmalschutz und -pflege 0,2
199 Kirchliche Angelegenheiten 0,1 0,3
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 6,1 55,2
21 Verwaltung fir soziale Angelegenheiten 0,4
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,4
22 Sozialversicherung einschlieRlich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
229 Sonstige Sozialversicherungen
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII)
232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen
an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:I::itgz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr;
Mio. €
6 7 8 10 1 12 13 14 15 16
38,0 0,4 565,5 129
6,7 0,1 186,3 905,0 13
186,3 132
803,1 133
6,0 134
138
6,7 96,0 139
6,4 0,2 145,4 247 4 1,7 20,9 14
1,4 84,9 1,7 141
5,0 0,2 82,4 20,9 142
80,0 144
145,3 145
4,0 14,8 15
4,0 9,2 153
0,3 154
5,4 155
0,7 55 0,2 30,9 393,2 16
0,1 0,2 30,1 162
163
0,7 4,8 215,4 164
0,7 0,8 177,8 165
0,2 79,7 37,2 0,2 143,6 441 18
89,4 181
0,2 182
0,2 0,9 2,3 37,7 6,9 183
7,6 185
53 1,8 186
711 34,9 0,2 0,9 35,2 187
10,4 188
0,4 2,3 38,8 19
0,4 2,3 7,3 195
31,6 199
774,3 1.805,5 9,7 235,9 47,8 238,1 2
21
219
764,0 2,2 35,1 22
35,1 223
2,2 224
764,0 229
9,2 47,0 105,5 4,6 23
10,5 232
95,0 233
0,2 4,5 235
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
129 Sonstige schulische Aufgaben 1,5
13 Hochschulen 109,9 1,1
132 Hochschulkliniken 7.4
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 102,5 0,8
134 Private Hochschulen und Berufsakademien
138 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Hochschulen (nur Lénder)
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,3
14 Forderung fir Schulerinnen und Schiler, Studierende, Weiterbildungsteilneh-
mende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler
142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende
145 Schilerbeférderung
15 Sonstiges Bildungswesen 1,1
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,2
154 Ausbildung der Lehrkrafte 0,8
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung auRerhalb der Hochschulen (ohne 0,5 1,0
Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren 0,5
163 Wissenschaftliche Museen
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche
Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 0,5 0,5
18 Kultur und Religion 44 1 0,2
181 Theater 4,2
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen 39,9
185 Musikschulen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege
188 Verwaltung flr kulturelle Angelegenheiten 0,2
19 Kultur und Religion 171
195 Denkmalschutz und -pflege 17,1
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 16,3 0,5
21 Verwaltung flr soziale Angelegenheiten
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten
22 Sozialversicherung einschlieRlich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
229 Sonstige Sozialversicherungen
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII)
232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an

Zuweisungen fiir Investitionen
an o6ffentlichen Bereich:

Zuschiisse

Besondere Fi-

Ausgaben

offentlichen Bereich: ;zl:esltclgz fiir In:::titio- Zier:z:;’s_ insgesamt Funktionen
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
1,6 198,7 42,4 919,3 (129
147,2 1.476,6 | 13
101,7 295,7 (132
38,1 975,2 (133
0,3 6,2 134
81,6138
7,2 118,0 | 139
76,0 9,5 508,3 | 14
88,0 | 141
76,0 9,5 194,9 | 142
80,0 | 144
145,4 | 145
0,2 3,3 41,515
0,2 3,3 22,2153
8,1|154
11,2155
81,4 533,0 | 16
24 42,6 | 162
163
48,3 269,3 | 164
30,6 221,1 (165
24 7,7 0,4 12,8 383,3 |18
1,5 95,1181
0,2 182
0,9 0,4 0,4 43 93,8183
7,6 185
0,2 7,3|186
1,5 7,4 5,6 160,9 | 187
1,3 18,4 (188
4,9 45,1 109,3 |19
4,9 35,1 67,5195
10,0 41,9199
34,1 28,9 3.252,5|2
0,521
0,5|219
801,322
35,1223
2,2 224
764,0 | 229
18,4 184,7 | 23
10,5 | 232
95,0 | 233
18,4 23,1235
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l'g;‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5
236 Forderung der Wohlfahrtspflege
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 1,5
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 1,5
25 Arbeitsmarktpolitik 55 46,2
252 Leistungen fiir Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 55 46,2
259 Sonstige Leistungen der Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem SGB Il
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung) 0,2 0,1
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit
262 Jugendsozialarbeit
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der Familie 0,2
266 Weitere Aufgaben der Jugendhilfe
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
28 Soziale Leistungen nach dem SGB Xl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 7.1
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 7.1
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 30,0 25,7
31 Gesundheitswesen 51
31 Gesundheitsverwaltung
312 Krankenhauser und Heilstatten
313 Arbeitsschutz
314 Gesundheitsschutz 5,1
32 Sport und Erholung 1,5
321 Park- und Gartenanlagen
322 Sport 1,5
33 Umwelt- und Naturschutz 30,0 18,8
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung 29,9 5,8
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 0,1 13,0
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 0,2
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes 0,2
4 Wohnungswesen, Stédtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschaftsdienste 18,0 8,0
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 0,3
411 Forderung des Wohnungsbaus 0,3
419 Sonstiges Wohnungswesen
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 18,0 7,7
421 Geoinformation 17,7 6,1
422 Raumordnung und Landesplanung 0,3 1,6
423 Stadtebauférderung 0,1
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen

mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

sonstige Funktionen
Renten, Un- Bund, Bereiche
Bund Lander Gemeinden Sonstige t‘;’:;u::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden s'f;s(‘t?;;
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,1 236
9,0 47,0 237
0,4 2,3 6,1 48,5 1,6 24
0,4 6,1 18,2 1,0 241
0,1 30,4 244
0,6 0,5 246
1,6 0,2 249
522,9 0,8 18,7 109,1 25
361,8 252
6,7 0,8 18,7 109,1 253
154.,4 259
89,4 0,2 15,8 26
17,3 0,2 15,7 261
36,0 262
5,8 0,1 263
30,4 266
888,4 27,0 27
888,4 27,0 270
2171 28
216,6 282
0,5 285
0,8 38,4 1,5 45,8 29,1 80,0 29
0,8 38,4 1,5 45,8 29,1 80,0 290
10,2 3,9 28,2 53 25,6 133,3 3
3,9 21,6 2,7 81,2 31
0,1 31
63,2 312
0,1 313
3,9 21,6 2,7 17,8 314
34,5 32
321
34,5 322
6,6 53 22,9 17,5 33
21,5 1,9 331
6,6 53 1,4 15,6 332
10,2 0,1 34
10,2 0,1 342
0,3 9,5 4,0 0,5 1,0 0,64
0,8 0,6 |41
0,6 |411
0,8 419
0,3 9,5 4,0 0,5 0,2 42
0,3 0,5 421
3,1 4,0 0,2 422
6,3 423
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
236 Forderung der Wohlfahrtspflege
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 16,3
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 16,3
25 Arbeitsmarktpolitik 0,1
252 Leistungen fiir Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 0,1
259 Sonstige Leistungen der Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem SGB Il
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung)
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit
262 Jugendsozialarbeit
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der
Familie
266 Weitere Aufgaben der Jugendhilfe
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,4
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,4
28 Soziale Leistungen nach dem SGB Xl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten
290 Sonstige soziale Angelegenheiten
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 1,3
31 Gesundheitswesen 1,2
31 Gesundheitsverwaltung
312 Krankenhauser und Heilstatten
313 Arbeitsschutz
314 Gesundheitsschutz 1,2
32 Sport und Erholung
321 Park- und Gartenanlagen
322 Sport
33 Umwelt- und Naturschutz 0,1
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 0,1
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschafts- 1,6
dienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie
411 Forderung des Wohnungsbaus
419 Sonstiges Wohnungswesen
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 1,6
421 Geoinformation 1,6
422 Raumordnung und Landesplanung
423 Stadtebauférderung
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an Zuweisungen fiir Investitionen . .
8ffentlichen Bereich: | sonstige an &ffentlichen Bereich: for investitio- |~ mame || insgesamt | Funktionen
Bereiche nen zierungs-
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33

0,1|236

56,0 | 237

1,7 78,5|24

25,6 | 241

30,5 (244

0,1 1,2 246

1,6 21,2249

703,3|25

361,8 | 252

187,1|253

154,4 | 259

5,6 111,326

5,6 38,8 | 261

36,0 | 262

6,1]263

30,4 | 266

32,1 1,8 949,9 | 27

32,1 1,8 949,9 | 270

217,128

216,6 | 282

0,5|285

2,0 1,5 206,129

2,0 1,5 206,1|290

25,6 217 204,0 514,8|3

173,4 289,131

0,131

168,3 231,5|312

0,1[313

51 57,4314

13,3 11,1 60,5 | 32

0,3 0,3 321

13,0 11,1 60,2 | 322

12,3 217 19,2 154,4 | 33

6,5 65,5 | 331

12,3 217 12,7 88,9332

0,4 10,9 | 34

0,4 10,9 | 342

212,3 13,4 102,5 371,74

13,4 94,5 109,5 | 41

13,4 94,5 108,8 | 411

0,8[419

212,3 8,1 262,142

26,1421

5,0 0,1 14,3 1422

207,3 8,0 2217|423
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l’gz‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 60,3 26,3
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwaltung) 55,0 15,9
511 Verwaltung fuir Ernahrung und Landwirtschaft 55,0 15,7
512 Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 0,2
52 Landwirtschaft und Ernahrung 52 10,3
521 Agrarstruktur und landlicher Raum
522 Einkommenstabilisierende Manahmen 3,6
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 5,2 6,7
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 0,1 0,1
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 0,1 0,1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 15,7 52,6
61 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 6,6 1,5
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 6,6 1,5
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 2,4
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 2,4
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 0,2 0,1
632 Sonstiger Bergbau 0,2 0,1
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 2,1 1,0
642 Erneuerbare Energieformen
645 Abwasserentsorgung 2.1 1,0
646 Abfallwirtschaft
649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung
65 Handel und Tourismus 10,4
651 Handel 0,8
652 Tourismus 9,6
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
69 Regionale Férdermalinahmen 6,8 37,2
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur 0,1
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 6,8 37,1
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 50,3 17,0
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 50,2 4,2
711 Verwaltung flr Straen- und Briickenbau 50,2 4,2
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 11,9
721 Bundesautobahnen
722 BundesstralRen 0,3
723 LandesstraRen 11,1
724 KreisstralRen
725 Gemeindestrallen
729 Sonstiger StralRenverkehr 0,3
73 Wasserstrafien und Hafen, Férderung der Schifffahrt
732 Forderung der Schifffahrt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:?:itgz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr,e
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,9 0,5 154,2 32,6 5
51
511
512
0,9 0,5 95,8 32,4 52
0,9 16,8 521
0,5 0,6 3,7 522
95,2 11,9 523
58,4 0,2 53
56,1 531
2,3 0,2 532
14,6 53 105,1 124,8 70|6
61
610
6,0 75,7 0,6 62
6,0 4,4 0,6 623
71,3 624
63
632
3,3 6,0 64
3,3 5,8 642
0,3 645
646
649
3,3 7,3 65
3,3 651
7,3 652
0,2 68
0,2 680
53 53 26,1 110,8 7,0|69
3,7 3,2 691
1,3 0,5 692
4,0 53 21,9 107,5 7,0|693
0,7 145,6 524,2 4,6 1,3 7
7
71
719
115,8 3,5 0,9 72
721
3,0 2,5 722
3,2 1,0 723
32,1 724
77,5 725
0,9 729
73
732
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 15,8 12,0
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwal- 15,0 4,2
tung)
511 Verwaltung fur Ernahrung und Landwirtschaft 7,6 4,2
512 Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 7.4
52 Landwirtschaft und Ernéhrung 0,8 7,7
521 Agrarstruktur und landlicher Raum
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 0,8 7.7
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 0,1
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 0,1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 0,5 0,1
61 Verwaltung flr Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe
632 Sonstiger Bergbau
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 0,5
642 Erneuerbare Energieformen 0,5
645 Abwasserentsorgung
646 Abfallwirtschaft
649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung
65 Handel und Tourismus
651 Handel
652 Tourismus
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
69 Regionale Férdermalinahmen
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 123,6 5,0
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 5,0 1,7
711 Verwaltung flr Straen- und Briickenbau 5,0 1,7
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 118,6 3,3
721 Bundesautobahnen
722 BundesstralRen 13,8
723 LandesstraRen 103,2 3,3
724 KreisstralRen
725 Gemeindestrallen
729 Sonstiger StralRenverkehr 1,7
73 Wasserstrafien und Hafen, Férderung der Schifffahrt
732 Forderung der Schifffahrt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an

Zuweisungen fiir Investitionen

an offentlichen Bereich:

Zuschiisse

Besondere Fi-

Ausgaben

offentlichen Bereich: ;zl:esltclgz fiir In:::titio- Zier:z:;’s_ insgesamt Funktionen
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
64,7 167,4 534,5|5
90,0 | 51
82,5 |511
7,6|512
64,7 158,7 376,8 | 52
25,8 74,8 118,2 | 521
8,3|522
38,9 84,0 250,3 | 523
8,6 67,6 | 53
7,9 63,9 | 531
0,8 3,7|532
16,8 133,1 38,0 472,8 986,5 | 6
20,4 28,6 |61
20,4 28,6610
53 19,1 78,4 187,5|62
53 19,1 29,4 67,1623
49,0 120,3 | 624
12,5 43,5 56,3 | 63
12,5 43,5 56,3 | 632
21,7 9,1 11,8 55,5| 64
7,7 11,5 28,7642
1,0 9,1 0,3 13,8 | 645
646
13,0 13,0 | 649
3,6 24,6 | 65
4,1/651
3,6 20,5 |652
11,8 12,168
11,8 12,1680
5,0 93,6 9,7 3151 621,9 |69
179,7 186,6 | 691
93,1 5,0 100,1| 692
5,0 0,5 9,7 130,5 335,3 | 693
253,3 70,0 198,5 1.394,2 |7
1,3 62,3 |71
1,3 62,3711
719
249,5 8,3 511,772
721
4,5 241|722
3,8 125,6 | 723
2,8 34,9724
246,7 324,2 725
291729
73
732
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l’f;;‘;';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

74 Eisenbahnen und o&ffentlicher Personennahverkehr 0,5
741 Offentlicher Personennahverkehr
742 Eisenbahnen 0,4
75 Luftfahrt 0,4
750 Luftfahrt 0,4
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
79 Sonstiges Verkehrswesen 0,1
790 Sonstiges Verkehrswesen 0,1
8 Finanzwirtschaft -78,7 4.3 51,0
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 2,1
811 Grundvermdgen 0,6
812 Kapitalvermdgen 1,5
82 Steuern und Finanzzuweisungen 0,1
820 Steuern und Finanzzuweisungen 0,1
83 Schulden 51,0
830 Schulden 51,0
84 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3. 116,3
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.a. 116,3
85 Rucklagen
850 Ruicklagen
86 Sonstiges 2,1
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 0,6
862 Sonstiges 1,5
88 Globalposten -195,0
880 Globalposten -195,0
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen

Gesamtsumme 5.571,3 1.297,2 51,0
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:I::itgz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr;
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,7 26,3 513,3 1,1 0,1 74
26,3 512,3 0,1 741
0,7 0,9 1,1 742
75
750
3,6 0,3 77
3,6 0,3 771
11,0 79
11,0 790
3.580,2 0,4 65,9 1.201,8 292,6 8
65,8 81
811
65,8 812
3.580,1 0,4 82
3.580,1 0,4 820
83
830
84
840
1.013,2 292,6 85
1.013,2 292,6 850
0,2 3,6 86
0,2 1,1 861
2,5 862
185,0 88
185,0 880
89
890
813,0 46,3 6.115,9 634,5 510,3 907,4 3.820,4 292,6 7,6 | Gesamt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22

74 Eisenbahnen und o&ffentlicher Personennahverkehr
741 Offentlicher Personennahverkehr
742 Eisenbahnen
75 Luftfahrt
750 Luftfahrt
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
79 Sonstiges Verkehrswesen
790 Sonstiges Verkehrswesen
8 Finanzwirtschaft 1,6 7.4
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 7.4
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen 7.4
82 Steuern und Finanzzuweisungen
820 Steuern und Finanzzuweisungen
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstiitzungen u.3.
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
85 Rucklagen
850 Rucklagen
86 Sonstiges 1,6
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 1,6
862 Sonstiges
88 Globalposten
880 Globalposten
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen

Gesamtsumme 678,9 227,7 7.4
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an Zuweisungen fiir Investitionen Zuschi Besondere Fi. | Ausaab
offentlichen Bereich: ;zn::it:gz an éffentlichen Bereich: Frsiosentl es'°:a:_’e " in‘;zg:aren"t Funktionen
N nen zierungs-
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
156,0 698,1 |74
140,2 679,0 | 741
15,8 19,0 | 742
0,475
0,4|750
1,5 70,0 75,3 |77
1,5 70,0 753|771
1,0 34,3 46,479
1,0 34,3 46,4 | 790
3,6 423,5 109,4 43,6 -66,9 5.639,8|8
3,6 70,0 17,9 166,9 | 81
70,0 70,6 | 811
3,6 17,9 96,3 | 812
358,6 3.939,1|82
358,6 3.939,1| 820
51,083
51,0 | 830
116,3 | 84
116,3 | 840
15,0 0,5 1.321,3|85
15,0 0,5 1.321,3 | 850
28,8 24,4 252 86,0 | 86
28,8 24,4 23,2 80,0 | 861
2,0 6,0| 862
36,0 -80,5 -54,5|88
36,0 -80,5 -54,5| 880
13,6 13,6 | 89
13,6 13,6 | 890

96,5 6,3 1,7 1.396,5 257,9 1.587,8 -66,9 24.261,3 | Gesamt
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Geldstrafen | waltungsein- | (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6

0 Allgemeine Dienste 273,6 42,8 0,3
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 10,5 4,3
oM Politische Fuhrung 0,9 0,7
012 Innere Verwaltung 9,6 3,5
013 Informationswesen
014 Statistischer Dienst 0,1 0,1
015 Zivildienst
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-

sorgungsempfanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118

und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben
02 Auswartige Angelegenheiten
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 3,9 0,6 0,3
042 Polizei 3,8 0,4 0,2
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 0,1 0,1
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 0,1
047 Schutz der Verfassung 0,1
05 Rechtsschutz 252,2 9,8
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 252,1 1,6
056 Justizvollzugsanstalten 0,1 8,2
06 Finanzverwaltung 7,0 28,2
061 Steuer- und Zollverwaltung 7,0 25,6
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 2,6
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 1,3 11,8
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 0,2 0,1
111 Unterrichtsverwaltung 0,2
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/

Forderschulen)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1,7
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs
127 Offentliche berufliche Schulen
129 Sonstige schulische Aufgaben 1,7
13 Hochschulen 1,1 0,8
132 Hochschulkliniken
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 1,1
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,8
14 Forderung fur Schiilerinnen und Schiiler, Studierende, Weiterbildungsteilneh- 7,4

mende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler 1,4

Die Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fur sich “spitz® errechnet und
anschlieRend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

1

12

13

14

15

16

17

01

o1
012
013
014
015
016
018

019
02

029
04

042
043
044
045
047
05

051
056
06

061
062

1

1M
112
114

12
124

127
129
13

132
133
139
14

141
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermoégensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

94

Investitionen aus dem &ffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Invecs’:'i:'iinen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl:isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
0 Allgemeine Dienste 32,4 37,3 3,0 3,3
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 11,5 22,1 3,0 3,3
oM Politische Fuhrung 6,5 0,4 0,6
012 Innere Verwaltung 0,1 0,6 0,2
013 Informationswesen
014 Statistischer Dienst
015 Zivildienst
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerin- 5,0 22,0 2,0 2,5
nen und Versorgungsempfénger, soweit nicht unter Funktionen
038, 039, 048, 058, 068, 118 und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben
02 Auswartige Angelegenheiten 0,1
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten 0,1
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 1,3
042 Polizei 0,3
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 0,1
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 1,0
047 Schutz der Verfassung
05 Rechtsschutz 19,3 15,3
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 19,3
056 Justizvollzugsanstalten 15,3
06 Finanzverwaltung 0,3
061 Steuer- und Zollverwaltung 0,3
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegen- 348,0 0,3 4,0 15,3 6,4
heiten
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 3,8 1,7
111 Unterrichtsverwaltung
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Son- 3,8 1,7
derschulen/Férderschulen)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 3,6 5,0
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden 5,0
Bereichs
127 Offentliche berufliche Schulen 3,6
129 Sonstige schulische Aufgaben
13 Hochschulen 97,6
132 Hochschulkliniken
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien
139 Sonstige Hochschulaufgaben 97,6
14 Forderung fur Schiilerinnen und Schiiler, Studierende, Weiterbil- 197,3 0,2 0,2
dungsteilnehmende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler 60,0 0,2
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fiir Investitionen
aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
fiir
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

27,0

27,0

27,0

6,2
11
0,3
0,8

5,1
5,1

426,0
55,7
9,4
14,8

0,1

31,5

0,1
0,1
6,1
4,7

0,3
1,1
0,1
323,6
273,0
50,6
40,6
38,0
2,6

01

oM
012
013
014
015
016
018

019
02

029
04

042
043
044
045
047
05

051
056
06

061
062

1241

98,8

98,8
7,5

7,5

2,6

2,6

2,6

76,0

76,0

589,8

15,7
0,2

15,5

1M11,7
5,0

3,6
103,2
106,9

1,1
105,9
2811

61,6

1

1M1
112
114

12
124

127
129
13

132
133
139
14

141
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf':}:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6

142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 5,0
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende 1,0
15 Sonstiges Bildungswesen 0,5
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,5
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung aufRerhalb der Hochschulen (ohne 1,2

Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche

Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 1,2
18 Kultur und Religion 0,1
181 Theater
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege 0,1
188 Verwaltung fur kulturelle Angelegenheiten
19 Kultur und Religion
195 Denkmalschutz und -pflege
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 2,9 6,8
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 2,9 2,5
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 2,9 2,5
22 Sozialversicherung einschlief3lich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.&. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII) 0,6
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen 0,6
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 1,0
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen 1,0
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen
25 Arbeitsmarktpolitik
252 Leistungen fur Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung) 0,9
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 0,9
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der

Familie
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

142
144
15
153
155
16

162
164

165
18

181
182
183
186
187
188
19

195
199

21
219
22
223
224
23

233
235
237
24

241
244
246
249

25
252
253
26

261
263

27
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermogensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;:'i?iznen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl:isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 78,0 0,2
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende 59,3
15 Sonstiges Bildungswesen 0,1
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,1
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung auRerhalb der Hochschu- 49,4 1,2
len (ohne Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne 49,4
Deutsche Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 1,2
18 Kultur und Religion 4,0
181 Theater 4.0
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege
188 Verwaltung fur kulturelle Angelegenheiten
19 Kultur und Religion
195 Denkmalschutz und -pflege
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 652,2 0,2 18,4 0,9 102,8
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,9
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,9
22 Sozialversicherung einschlieflich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem 48,5 9,0
SGB ViIll)
233 Wohngeld 48,5
235 Soziale Einrichtungen
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 9,0
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignis- 10,8 0,2
sen
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen 8,9 0,2
244 Wiedergutmachung 0,5
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereig- 1,4
nissen
25 Arbeitsmarktpolitik 361,8 102,8
252 Leistungen fur Unterkunft und Heizung nach dem SGB || 361,8
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 102,8
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIII (ohne Kindertagesbe- 2,7
treuung)
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit 0,1
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erzie- 2,6
hung in der Familie
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fir Investitionen
aus dem offentlichen Bereich:

Bund Lander Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
flr
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25 26 27

28

29

30

31

32

33

34

35

12,8

12,8

5,0
5,0

76,0

159,2
60,3
0,6
0,6

64,6

62,2

2,4
4,1
4,0

0,1

5,0
5,0

142
144
15
153
155
16

162
164

165
18

181
182
183
186
187
188
19

195
199

784,2
6,3
6,3

58,1

48,5
0,6
9,0

12,0

10,2
0,5

1,4

464,6
361,8
102,8

3,6

1,0
2,6

0,3

21
219
22
223
224
23

233
235
237
24

241
244
246
249

25
252
253
26

261
263

27
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf'}g:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VII| 0,3
28 Soziale Leistungen nach dem SGB XIl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XI|
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 1,5
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 1,5
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 54 0,5
31 Gesundheitswesen 5,3 0,2
312 Krankenhauser und Heilstatten 0,1
314 Gesundheitsschutz 53 0,2
32 Sport und Erholung 0,3
322 Sport 0,3
33 Umwelt- und Naturschutz
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschafts- 0,1 3,0
dienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie
411 Forderung des Wohnungsbaus
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 0,1 3,0
421 Geoinformation 0,1
422 Raumordnung und Landesplanung
423 Stadtebauférderung 3,0
5 Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 1,9 2,8 0,1
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwal- 1,9 0,1 0,1
tung)

511 Verwaltung fiir Ernahrung und Landwirtschaft 1,9 0,1 0,1
52 Landwirtschaft und Ernahrung 2,7
521 Agrarstruktur und landlicher Raum 0,3
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 2,4
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 36,1 0,6 13,0
61 Verwaltung fiir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,6
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,6
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 23,3 1,2
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 23,3 0,1
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken 1,1
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 3,7
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

270
28

282

285
29
290

31
312
314
32
322
33
331
332
34
342

41
411
42

421
422
423

0,1

0,1
0,1

1,7

1,7
1,7

51

511
52

521
522
523
53

531
532

0,2

0,5

61

610

62
623
624
63
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermdgensiibertragungen ohne Zuschiisse u.
Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;:'i?iznen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl;isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VII|
28 Soziale Leistungen nach dem SGB XIl und dem Asylbewerberleis- 227,9
tungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem 2274
SGB Xl
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII 0,5
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 0,5 9,4
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 0,5 9,4
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 1,1 0,5
31 Gesundheitswesen 0,1
312 Krankenhauser und Heilstatten
314 Gesundheitsschutz 0,1
32 Sport und Erholung
322 Sport
33 Umwelt- und Naturschutz 1,0 0,1
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 1,0 0,1
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 0,1 0,3
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes 0,1 0,3
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale 1,1 0,2 0,1
Gemeinschaftsdienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 1,0
411 Forderung des Wohnungsbaus 1,0
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebau- 0,1 0,2 0,1
férderung
421 Geoinformation 0,1
422 Raumordnung und Landesplanung 0,2 0,1
423 Stadtebauférderung
5 Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 16,2 0,1 50,2
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne 0,1
Betriebsverwaltung)
511 Verwaltung fiir Erndhrung und Landwirtschaft 0,1
52 Landwirtschaft und Erndhrung 16,1 0,1 48,2
521 Agrarstruktur und landlicher Raum 16,1
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 0,1 48,2
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 2,0
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 2,0
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 0,6 0,1 194,7
61 Verwaltung fiir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 0,6
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 0,6
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 0,1 0,2
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fiir Investitionen Beitrdge u. Schuldendiensthilfen
aus dem offentlichen Bereich: Zuschiisse von Schuldenauf- | Sonstige Ein- llfr'";f::;f:ri? Funki
Investitionen (Netto) unktionen
Bund Lander Gemeinden Sonstige ausgs::Sti' Bund Sonstigen
Bereichen
Mio. €
25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35
0,3|270
227,928
227,4 | 282
0,5|285
11,529
11,5290
23,4 30,73
20,2 25,8 |31
20,2 20,3312
55314
2,8 3,132
2,8 3,1|322
1,1133
331
1,1]332
0,4 09|34
0,4 0,9 342
178,5 183,04
96,0 97,0 | 41
96,0 97,0 | 411
82,6 86,142
0,2 421
0,3 422
82,6 85,6 | 423
41,8 142,5 2574 |5
22|51
22|51
41,8 141,9 2527 |52
41,8 91,7 151,7 | 521
522
50,2 101,0 | 523
0,6 25|53
531
0,6 2,5|532
116,4 237,0 599,16
0,6 | 61
0,6 610
0,1 25,2 |62
0,1 24,1623
1,1|624
4,0|63
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Steuern Gebiihren, Ubrige Ver- Erlose
Funktionen Aufgabenbereiche Ge"ijs':('iafe" waf'}g:‘:\zzi“' (Obergr. 13)
GeldbuBen
Mio. €
1 2 3 4 5 6
632 Sonstiger Bergbau 3,7
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 12,8 0,1
642 Erneuerbare Energieformen 0,1
645 Abwasserentsorgung 12,8
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 4,0
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 4,0
69 Regionale FérdermaRnahmen 4,0
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur 2,5
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 1,5
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 0,9 2,5
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 0,2
711 Verwaltung fiir Stral’en- und Briickenbau 0,2
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 0,1 0,5
721 Bundesautobahnen
722 Bundesstraen
723 LandesstralRen
725 Gemeindestralen 0,5
729 Sonstiger Stralenverkehr 0,1
74 Eisenbahnen und o6ffentlicher Personennahverkehr 0,7 2,0
741 Offentlicher Personennahverkehr 0,7 2,0
742 Eisenbahnen
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
8 Finanzwirtschaft 17.025,1 73,3
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 1,8
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen 1,8
82 Steuern und Finanzzuweisungen 17.025,1
820 Steuern und Finanzzuweisungen 17.025,1
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
85 Rucklagen
850 Rucklagen
86 Sonstiges 71,5
861 Beseitigung der Hochwasserschaden
862 Sonstiges 71,5
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen
Gesamtsumme 17.061,2 286,7 156,4 0,5
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zinseinnahmen

Darlehensriickfliisse

aus dem offentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus dem offentlichen Bereich:

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

aus sonsti-
gen Berei-
chen

Mio. €

Funktionen

10

"

12

13

14

15

16

17

0,2

0,2

0,5

0,5

632
64

642
645
68

680
69

691
692
693

71
71
719
72

721
722
723
725
729
74

741
742
77

771

-1,8
0,2

0,2

7,3
7,3

7,3

81
811
812
82
820
83
830
84
840
85
850
86
861
862
89
890

-1,6

0,2

9,5

Gesamt
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen u. Vermogensiibertragungen ohne

Zuschiisse u.

Investitionen aus dem éffentlichen Bereich: Erstattungen
Funktionen Aufgabenbereiche Inve‘;::znen
Bund Lander Gemeinden Sonstige sonasl;isgen
Bereichen
Mio. €
18 19 20 21 22 23 24
632 Sonstiger Bergbau 0,1 0,2
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung
642 Erneuerbare Energieformen
645 Abwasserentsorgung
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
69 Regionale FérdermaRnahmen 194,5
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 194,5
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 543,8 0,1
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens
71 Verwaltung fiir Stral’en- und Briickenbau
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 0,3
721 Bundesautobahnen
722 Bundesstraen 0,3
723 LandesstralRen
725 Gemeindestrafien
729 Sonstiger Stralenverkehr
74 Eisenbahnen und o6ffentlicher Personennahverkehr 543,5 0,1
741 Offentlicher Personennahverkehr 543,5 0,1
742 Eisenbahnen
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
8 Finanzwirtschaft 2.544.5 10,4 240,3
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen
82 Steuern und Finanzzuweisungen 2.544,5
820 Steuern und Finanzzuweisungen 2.544.5
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3. 0,8
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3. 0,8
85 Rucklagen 239,5
850 Rucklagen 239,5
86 Sonstiges 10,4
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 10,4
862 Sonstiges
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen
Gesamtsumme 4.139,9 38,3 25,4 26,6 598,3
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Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und Einnahmegruppen

Zuweisungen fir Investitionen
aus dem o6ffentlichen Bereich:

Bund

Lander

Gemeinden

Sonstige

Beitrage u.
Zuschiisse
flr
Investitionen
aus sonsti-
gen
Bereichen

Schuldendiensthilfen

von

Bund

Sonstigen

Schuldenauf-
nahmen
(Netto)

Sonstige Ein-
nahmen

Einnahmen
insgesamt

Mio. €

Funktionen

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

116,3

116,3

237,0
157,5

79,5

4,0
13,5
0,1
13,4
4,0
4,0
551,8
157,5
118,8
2755

632
64

642
645
68

680
69

691
692
693

106,5

4,5

4,5

102,0
102,0

0,5

0,5

0,5

14,7

14,7
14,7

669,1
0,2
0,2

5,9

4,8
0,5
0,5
0,1
663,0
663,0

71
71
719
72

721
722
723
725
729
74

741
742
77

771

14,1

14,1
14,1

42,4

42,4
42,4

55,2

55,2
55,2

1.633,0

1.519,3
1.519,3

13,6
13,6

21.543,8
9,3

9,3
19.569,5
19.569,5

0,8

0,8
1.814,0
1.814,0
136,5
67,0
69,5
13,6
13,6

8
81
811
812
82
820
83
830
84
840
85
850
86
861
862
89
890

604,9

29,6

42,4

455,4

61,9

1.547,7

25.083,2

Gesamt

107



Haushaltsquerschnitt 2024

Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Séchliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘;’l‘l":;;%';%s' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

0 Allgemeine Dienste 2.809,6 997,6
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 677,4 331,2
oM Politische Fuhrung 365,1 180,8
012 Innere Verwaltung 190,4 121,0
013 Informationswesen 1,6 3,6
014 Statistischer Dienst 23,7 5,5
016 Hochbauverwaltung
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempféngerinnen und Versorgungsemp- 96,2

fanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118 und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 0,3 20,3
02 Auswartige Angelegenheiten 0,3
023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 0,1
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten 0,3
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 1.128,1 115,5
042 Polizei 874,2 107,0
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 4.9 2,6
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 4,0
047 Schutz der Verfassung 13,0 1,8
048 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 236,0

fanger im Bereich der &ffentlichen Sicherheit und Ordnung
05 Rechtsschutz 590,9 227,0
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 390,1 197,9
056 Justizvollzugsanstalten 125,8 29,1
058 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 75,0

féanger im Bereich des Rechtsschutzes (nur Lander)
059 Sonstige Rechtsschutzaufgaben
06 Finanzverwaltung 413,3 323,6
061 Steuer- und Zollverwaltung 351,1 22,6
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 0,5 301,0
068 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 61,7

fanger im Bereich der Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 2.883,7 109,5
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 2.059,2 12,0
111 Unterrichtsverwaltung 39,5 75
112 Offentliche Grundschulen 699,2 0,1
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/Férderschulen) 1.292,9 4,4
118 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempféngerinnen und Versorgungsemp- 27,5

fanger im Bereich der Schulen (nur Lander)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 699,4 46,8
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs 3491 2,9
127 Offentliche berufliche Schulen 318,0 2.1
128 Private berufliche Schulen

Die Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen wurde volimaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fir sich “spitz* errechnet und
anschlieRend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfiigig abweichen.
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen

mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermégensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen
an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

. Funktionen
Renten, Un- Bund, ;::‘:izﬂz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;I:r:u::uwr.‘- Unternehmen Sonstige Gemeinden Slf:sdt?;:e
Mio. €
6 7 8 9 10 1" 12 13 14 15 16
14,5 40,5 276,3 1,4 23,5 145,5 57,3 0
2,7 15,0 271,8 14,7 114,5 45,2 01
4,0 266,8 14,7 4,0 43,2 oM
3,0 3,8 27,2 2,0 012
0,8 013
0,7 014
83,3 016
2,7 6,2 1,3 0,1 018
0,3 019
0,1 2,2 02
0,8 023
0,1 1,4 029
1,7 6,0 4,4 0,7 7,0 04
11,4 51 1,1 3,7 042
0,7 043
0,1 3,3 0,7 0,8 044
0,1 24 045
0,2 0,1 047
048
3,0 1,4 8,2 8,3 2,8 05
1,8 2,8 051
0,5 1,4 54 8,3 21 056
058
0,6 0,7 059
16,5 22,6 06
16,3 22,6 061
0,2 062
068
15,8 3,3 278,8 88,8 250,1 380,3 2.100,4 1
3,5 8,8 49,6 1
1M1
3,5 112
3,5 8,8 46,1 114
118
39,6 40,6 2,9 592,3 12
0,2 124
4,6 0,6 24 0,3 127
40,0 128
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
0 Allgemeine Dienste 320,8 202,0
01 Politische Fuhrung und zentrale Verwaltung 44,5 59,7
oM Politische Fuhrung 29,9 14,5
012 Innere Verwaltung 1,5 27,6
013 Informationswesen 0,2
014 Statistischer Dienst 0,5
016 Hochbauverwaltung 3,3
018 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fir Versorgungsempféangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger, soweit nicht unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 068, 118
und 138
019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 9,8 17,0
02 Auswartige Angelegenheiten
023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
029 Sonstige auswartige Angelegenheiten
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 57,4 108,7
042 Polizei 57,4 94,1
043 Offentliche Ordnung
044 Brandschutz 9,1
045 Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 3,9
047 Schutz der Verfassung 1,7
048 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung
05 Rechtsschutz 94,0 23,5
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 15,5 1,4
056 Justizvollzugsanstalten 78,5 22,1
058 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich des Rechtsschutzes (nur Lénder)
059 Sonstige Rechtsschutzaufgaben
06 Finanzverwaltung 124,9 10,1
061 Steuer- und Zollverwaltung 3,1 10,1
062 Schulden-, Vermdgens- und sonstige Finanzverwaltung 121,8
068 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fir Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 141,2 6,9
1" Allgemeinbildende und berufliche Schulen 2,0
111 Unterrichtsverwaltung 1,3
112 Offentliche Grundschulen
114 Offentliche weiterfiihrende allgemeinbildende Schulen (ohne Sonderschulen/ 0,7
Forderschulen)
118 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fiir Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Schulen (nur Lander)
12 Allgemeinbildende und berufliche Schulen 2,0 1,8
124 Offentliche Sonderschulen/Férderschulen des allgemeinbildenden Bereichs 0,4
127 Offentliche berufliche Schulen
128 Private berufliche Schulen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an Zuweisungen fiir Investitionen ) _
éffentlichen Bereich: sonstige an Sffentlichen Bereich: for Investitio | - nam ilr\;zg:l;;nt Funktionen
Bund, | eimschl. onstige | ausgaben
Gemeinden Lénder, Gewahr- Bund Lander Gemeinden Sonstige a':;i::;‘,:ge ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
4,2 0,2 38,9 249 4.957,1|0
10,8 1.587,6 | 01
2,9 926,0 | 011
5,0 381,6 | 012
6,2(013
30,3|014
2,8 89,4|016
106,4 | 018
47,6019
0,1 2,7102
0,1 0,9/023
1,8 (029
4,2 0,2 38,8 2,9 1.485,4 | 04
4,2 0,2 1,4 1.159,7 | 042
0,7 043
37,3 58,7 | 044
1,6 1,5 13,5 |045
16,8 | 047
236,0 | 048
959,1 |05
609,5 | 051
273,1|056
75,0 | 058
1,4]059
11,2 922,3 |06
8,2 434,1| 061
3,0 426,5 | 062
61,7 | 068
76,0 4,5 1,8 230,7 6,2 347,9 6.925,8 | 1
21351 |11
48,4 | 111
702,8 | 112
1.356,3 | 114
27,5|118
1,8 222,6 36,9 1.686,6 | 12
352,6 | 124
328,0 | 127
40,0128
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l'g;‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

129 Sonstige schulische Aufgaben 32,3 41,9
13 Hochschulen 100,4 25,2
132 Hochschulkliniken 0,3
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 12,4 18,8
134 Private Hochschulen und Berufsakademien
138 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsemp- 87,5

fanger im Bereich der Hochschulen (nur Lander)
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,4 6,1
14 Forderung fir Schilerinnen und Schiler, Studierende, Weiterbildungsteilnehmende und dgl. 1,1
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler
142 Forderung fir Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs 1,0
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende
145 Schilerbeférderung
15 Sonstiges Bildungswesen 9,2 9,3
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 2,2 3,4
154 Ausbildung der Lehrkrafte 52 1,8
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte 1,8 4.1
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung auerhalb der Hochschulen (ohne Wehrforschung 9,8 9,5

und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren 7,7 1,8
163 Wissenschaftliche Museen
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche Forschungsge-

meinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 2,1 7,7
18 Kultur und Religion 5,7 5,0
181 Theater
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen
185 Musikschulen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege 41
188 Verwaltung flr kulturelle Angelegenheiten 5,7 1,0
19 Kultur und Religion 0,1 0,6
195 Denkmalschutz und -pflege 0,2
199 Kirchliche Angelegenheiten 0,1 0,4
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 5,1 53,9
21 Verwaltung fir soziale Angelegenheiten 0,5
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 0,5
22 Sozialversicherung einschlieRlich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
229 Sonstige Sozialversicherungen
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII)
232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen
an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:I::itgz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr;
Mio. €
6 7 8 10 1 12 13 14 15 16
35,0 0,4 591,7 129
8,4 199,6 941,2 13
199,6 132
823,5 133
6,1 134
138
8,4 111,6 139
6,4 0,2 150,7 247,0 0,8 21,4 14
1,4 83,2 0,8 141
5,0 0,2 83,8 21,4 142
80,0 144
150,7 145
4,5 18,0 15
4,5 12,4 153
0,3 154
5,4 155
0,7 3,1 0,2 32,2 394,3 16
0,1 0,2 31,4 162
163
0,7 2,4 218,7 164
0,7 0,8 175,5 165
0,3 80,0 37,2 0,2 1477 43,9 18
92,9 181
0,2 182
0,3 0,9 2,3 37,4 6,5 183
7.9 185
55 1,1 186
71,2 34,9 0,2 0,9 36,1 187
11,0 188
0,2 2,3 39,7 19
0,2 2,3 7,5 195
32,2 199
7779 1.856,4 11,6 2457 51,2 268,7 2
21
219
767,5 2,2 35,1 22
35,1 223
2,2 224
767,5 229
9,2 48,0 107,5 4,8 23
10,5 232
97,0 233
0,2 4,8 235
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
129 Sonstige schulische Aufgaben 2,0 1,3
13 Hochschulen 84,4 1,1
132 Hochschulkliniken 1,6
133 Offentliche Hochschulen und Berufsakademien 82,8 0,8
134 Private Hochschulen und Berufsakademien
138 Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger im Bereich der Hochschulen (nur Lénder)
139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,3
14 Forderung fir Schulerinnen und Schiler, Studierende, Weiterbildungsteilneh-
mende und dgl.
141 Forderung flr Schilerinnen und Schiiler
142 Forderung firr Studierende und wissenschaftlichen Nachwuchs
144 Forderung fir Weiterbildungsteilnehmende
145 Schilerbeférderung
15 Sonstiges Bildungswesen 0,9
153 Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung fiir Teilnehmende) 0,2
154 Ausbildung der Lehrkrafte 0,7
155 Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung aufRerhalb der Hochschulen (ohne 0,8 0,8
Wehrforschung und wehrtechnische Entwicklung)
162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, Fachinformationszentren 0,3
163 Wissenschaftliche Museen
164 Gemeinsame Forschungsférderung von Bund und Landern (ohne Deutsche
Forschungsgemeinschaft)
165 Forschung und experimentelle Entwicklung 0,8 0,5
18 Kultur und Religion 37,2 0,3
181 Theater 2,8
182 Musikpflege
183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen 34,4
185 Musikschulen
186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken
187 Sonstige Kulturpflege
188 Verwaltung flr kulturelle Angelegenheiten 0,3
19 Kultur und Religion 16,8
195 Denkmalschutz und -pflege 16,8
199 Kirchliche Angelegenheiten
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik 21,2 0,1
21 Verwaltung flr soziale Angelegenheiten
219 Sonstige Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten
22 Sozialversicherung einschlieRlich Arbeitslosenversicherung
223 Unfallversicherung
224 Krankenversicherung
229 Sonstige Sozialversicherungen
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. (ohne Leistungen nach dem SGB VIII)
232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz
233 Wohngeld
235 Soziale Einrichtungen
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an Zuweisungen fiir Investitionen . .
éffentlichen Bereich: sonstige an offentlichen Bereich: fuzr"ﬁ.f,':if.f.eo Beso:::-re " ﬁls'f,ﬂigfn'l Funktionen
Bereiche nen zierungs-
Gemeinden LBéi?\z:;, é:‘v::::' Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:iit;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33

1,8 222,6 36,9 965,9 | 129

166,5 1.526,9 |13
113,6 315,1 (132
46,8 985,1 (133
0,3 6,4 134
87,5138
5,9 132,7 | 139

76,0 8,0 511,6 | 14
85,4 | 141
76,0 8,0 195,5 | 142
80,0 | 144
150,7 | 145

0,2 3,3 45,4 |15
0,2 3,3 26,2153
8,0 | 154
11,2155

83,1 534,416
24 43,9162
163
51,3 273,1 164
29,5 217,4 | 165

4,5 7,9 0,5 13,0 383,418
1,4 97,1181
0,2 182
1,4 0,4 0,5 3,4 87,4183
7,9(185
0,2 6,8 | 186
3,1 7,6 7,3 165,3 | 187
0,8 18,8 188

57 37,2 102,5| 19
57 33,4 66,1 | 195
3,8 36,4 | 199

20,9 28,2 3.340,9 | 2

0,5|21
0,5]219

804,8 | 22
35,1223
2,2 224
767,5 (229

18,4 187,9 |23
10,5 | 232
97,0 | 233
18,4 23,4 | 235
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l'g;‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5
236 Forderung der Wohlfahrtspflege
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 0,4
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 0,4
25 Arbeitsmarktpolitik 4.5 46,3
252 Leistungen fiir Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 4.5 46,3
259 Sonstige Leistungen der Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem SGB Il
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung) 0,2 0,1
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit
262 Jugendsozialarbeit
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der Familie 0,2
266 Weitere Aufgaben der Jugendhilfe
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII 0,3
28 Soziale Leistungen nach dem SGB Xl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 6,8
290 Sonstige soziale Angelegenheiten 6,8
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 31,2 30,3
31 Gesundheitswesen 8,8
31 Gesundheitsverwaltung
312 Krankenhauser und Heilstatten
313 Arbeitsschutz
314 Gesundheitsschutz 8,8
32 Sport und Erholung 1,5
321 Park- und Gartenanlagen
322 Sport 1,5
33 Umwelt- und Naturschutz 31,2 19,6
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung 31,1 6,4
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 0,1 13,2
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 0,3
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes 0,3
4 Wohnungswesen, Stédtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschaftsdienste 18,7 8,0
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 0,3
411 Forderung des Wohnungsbaus 0,3
419 Sonstiges Wohnungswesen
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 18,7 7,7
421 Geoinformation 18,3 59
422 Raumordnung und Landesplanung 0,4 1,7
423 Stadtebauférderung 0,1
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen

mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

sonstige Funktionen
Renten, Un- Bund, Bereiche
Bund Lander Gemeinden Sonstige t‘;’:;u::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden s'f;s(‘t?;;
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,1 236
9,0 48,0 237
0,4 4,0 7.9 54,0 0,5 24
0,4 1,7 7.9 23,8 241
0,1 30,2 244
0,7 0,5 246
1,6 249
520,8 3,0 22,2 134,9 25
361,8 252
17,8 3,0 22,2 134,9 253
141,2 259
90,6 0,2 15,9 26
17,3 0,2 15,8 261
37,2 262
5,8 0,1 263
30,3 266
923,5 31,2 27
923,5 31,2 270
227,9 28
227,4 282
0,5 285
0,8 41,6 1,5 46,0 29,0 81,4 29
0,8 41,6 1,5 46,0 29,0 81,4 290
10,1 4,0 29,0 3,5 26,4 135,9 3
4,0 22,4 2,7 82,5 31
0,1 31
65,0 312
0,1 313
3,9 22,4 2,7 17,3 314
0,2 36,0 32
0,2 321
36,0 322
6,6 3,5 23,4 17,3 33
22,0 1,9 331
6,6 3,5 1,4 15,5 332
10,1 0,1 34
10,1 0,1 342
0,3 9,5 4,0 0,5 1,0 1,24
0,8 1,241
1,2 1411
0,8 419
0,3 9,5 4,0 0,5 0,2 42
0,3 0,5 421
3,1 4,0 0,2 422
6,3 423
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
236 Forderung der Wohlfahrtspflege
237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 21,2
241 Kriegsopferversorgung und -flirsorge und gleichartige Leistungen
244 Wiedergutmachung
246 Vertriebene und Spataussiedlerinnen und Spataussiedler
249 Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen 21,2
25 Arbeitsmarktpolitik 0,1
252 Leistungen fiir Unterkunft und Heizung nach dem SGB Il
253 Aktive Arbeitsmarktpolitik 0,1
259 Sonstige Leistungen der Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem SGB Il
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB VIl (ohne Kindertagesbetreuung)
261 Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit
262 Jugendsozialarbeit
263 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz, Férderung der Erziehung in der
Familie
266 Weitere Aufgaben der Jugendhilfe
27 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII
270 Kindertagesbetreuung nach dem SGB VIII
28 Soziale Leistungen nach dem SGB Xl und dem Asylbewerberleistungsgesetz
282 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII
285 Weitere Leistungen nach dem SGB XII
29 Sonstige soziale Angelegenheiten
290 Sonstige soziale Angelegenheiten
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 1,2
31 Gesundheitswesen 1,2
31 Gesundheitsverwaltung
312 Krankenhauser und Heilstatten
313 Arbeitsschutz
314 Gesundheitsschutz 1,2
32 Sport und Erholung
321 Park- und Gartenanlagen
322 Sport
33 Umwelt- und Naturschutz
331 Umwelt- und Naturschutzverwaltung
332 MaRnahmen des Umwelt- und Naturschutzes
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz
342 MaRnahmen der Reaktorsicherheit und des Strahlenschutzes
4 Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und kommunale Gemeinschafts- 1,3
dienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie
411 Forderung des Wohnungsbaus
419 Sonstiges Wohnungswesen
42 Geoinformation, Raumordnung und Landesplanung, Stadtebauférderung 1,3
421 Geoinformation 1,3
422 Raumordnung und Landesplanung
423 Stadtebauférderung
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an

Zuweisungen fiir Investitionen

an offentlichen Bereich:

Zuschiisse

Besondere Fi-

Ausgaben

offentlichen Bereich: ;zl:esltclgz fiir In:::titio- Zier:z:;’s_ insgesamt Funktionen
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
0,1|236
57,0 | 237
0,2 88,6 | 24
33,7 | 241
30,3 | 244
0,2 1,4 | 246
23,2 | 249
731,825
361,8 | 252
228,8 | 253
141,2 | 259
5,6 112,5 | 26
5,6 38,9 | 261
37,2 | 262
6,1|263
30,3 | 266
18,9 1,8 975,6 | 27
18,9 1,8 975,6 | 270
227,928
227,4 | 282
0,5|285
2,0 22 211,329
2,0 22 211,3| 290
23,5 18,5 202,2 515,7 |3
172,2 293,8 | 31
0,1{311
167,4 232,4 312
0,1/313
4,8 61,2314
11,2 10,9 59,9 |32
0,7 0,9]321
10,5 10,9 59,0 | 322
12,3 18,5 18,8 151,333
6,5 67,9 | 331
12,3 18,5 12,4 83,4 | 332
0,2 10,8 | 34
0,2 10,8 | 342
213,8 8,5 146,9 413,6 |4
8,5 138,8 149,7 | 41
8,5 138,8 148,9 | 411
0,8 419
213,8 8,1 263,9 | 42
26,2 | 421
5,0 0,1 14,5 | 422
208,8 8,0 223,2 423
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l’gz‘l’)';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 62,4 25,7
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwaltung) 57,0 15,5
511 Verwaltung fuir Ernahrung und Landwirtschaft 57,0 15,3
512 Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 0,2
52 Landwirtschaft und Ernahrung 53 10,0
521 Agrarstruktur und landlicher Raum
522 Einkommenstabilisierende Manahmen 3,7
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 5,3 6,3
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 0,1 0,1
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 0,1 0,1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 14,5 52,1
61 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 6,8 1,5
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 6,8 1,5
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz 2,6
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 2,6
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 0,2 0,1
632 Sonstiger Bergbau 0,2 0,1
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 2,1 1,2
642 Erneuerbare Energieformen
645 Abwasserentsorgung 2.1 1,2
646 Abfallwirtschaft
649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung
65 Handel und Tourismus 10,2
651 Handel 0,8
652 Tourismus 9,4
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
69 Regionale Férdermalinahmen 54 36,4
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur 0,1
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 54 36,3
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 52,4 16,7
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 52,0 4,2
711 Verwaltung flr Straen- und Briickenbau 52,0 4,2
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 0,3 11,6
721 Bundesautobahnen
722 BundesstralRen 0,3 0,4
723 LandesstraRen 10,9
724 KreisstralRen
725 Gemeindestrallen
729 Sonstiger StralRenverkehr 0,3
73 Wasserstrafien und Hafen, Férderung der Schifffahrt
732 Forderung der Schifffahrt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:?:itégz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr,e
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,9 0,5 129,9 23,4 5
51
511
512
0,9 0,5 70,9 23,2 52
0,9 11,9 521
0,5 0,8 3,6 522
70,1 7,7 523
58,9 0,2 53
56,6 531
2,3 0,2 532
171 4,2 104,0 126,0 74|6
61
610
6,6 76,9 0,6 62
6,6 4,2 0,6 623
72,8 624
63
632
3,3 6,0 64
3,3 5,8 642
0,3 645
646
649
3,3 7,5 65
3,3 651
7,5 652
0,2 68
0,2 680
7,2 4,2 23,8 111,8 74|69
2,0 3,2 691
1,2 0,5 692
6,0 4,2 21,2 108,6 7,4 (693
0,7 145,6 531,0 4,6 1,3 7
7
71
719
115,8 3,5 0,9 72
721
3,0 2,5 722
3,2 1,0 723
32,1 724
77,5 725
0,9 729
73
732
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 11,9 7.4
51 Verwaltung fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten (ohne Betriebsverwal- 10,1 4,3
tung)
511 Verwaltung fur Ernahrung und Landwirtschaft 8,9 4,3
512 Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 1,2
52 Landwirtschaft und Ernahrung 1,8 3,0
521 Agrarstruktur und landlicher Raum
522 Einkommenstabilisierende MaRnahmen
523 Landwirtschaftliche Produktion, Tiergesundheit und Ernahrung 1,8 3,0
53 Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 0,1
531 Forstwirtschaft und Jagd
532 Fischerei 0,1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 0,5 0,1
61 Verwaltung flr Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
610 Verwaltung fir Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen 0,1
62 Wasserwirtschaft, Hochwasser- und Kiistenschutz
623 Wasserwirtschaft und Kulturbau
624 Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe
632 Sonstiger Bergbau
64 Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 0,5
642 Erneuerbare Energieformen 0,5
645 Abwasserentsorgung
646 Abfallwirtschaft
649 Sonstige Energie- und Wasserversorgung
65 Handel und Tourismus
651 Handel
652 Tourismus
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
680 Sonstiges im Bereich Gewerbe und Dienstleistungen
69 Regionale Férdermalinahmen
691 Betriebliche Investitionen
692 Verbesserung der Infrastruktur
693 Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 143,7 55
71 Verwaltung des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 55 1,7
711 Verwaltung flr Straen- und Briickenbau 55 1,7
719 Sonstige Verkehrs- und Nachrichtenverwaltung
72 Strallen 138,2 3,8
721 Bundesautobahnen
722 BundesstralRen 15,8
723 LandesstraRen 120,3 3,8
724 KreisstralRen
725 Gemeindestrallen
729 Sonstiger StralRenverkehr 2,2
73 Wasserstrafien und Hafen, Férderung der Schifffahrt
732 Forderung der Schifffahrt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an

Zuweisungen fiir Investitionen

an offentlichen Bereich:

Zuschiisse

Besondere Fi-

Ausgaben

offentlichen Bereich: ;zl:esltclgz fiir In:::titio- Zier:z:;’s_ insgesamt Funktionen
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
59,2 143,4 464,55
86,9 | 51
85,6 | 511
1,4 512
59,2 135,0 309,8 | 52
25,6 68,6 107,0 | 521
8,6 | 522
33,6 66,4 194,2 | 523
8,4 67,8 |53
7,6 64,2 | 531
0,8 3,7|532
16,8 120,0 49,9 493,0 1.005,5|6
249 33,3|61
249 33,3610
11,1 30,1 76,7 204,562
11,1 30,1 31,6 86,7 | 623
45,0 117,8 | 624
13,0 44,0 57,3 |63
13,0 44,0 57,3 632
21,7 8,9 11,9 55,6 | 64
7,7 11,5 28,7 | 642
1,0 8,9 0,3 13,8 | 645
646
13,0 0,2 13,2 | 649
3,6 24,6 | 65
4,1/651
3,6 20,5 |652
11,8 12,168
11,8 12,1680
5,0 74,3 10,8 331,9 618,169
184,8 189,9 | 691
73,8 5,0 80,6 | 692
5,0 0,5 10,8 142,1 347,6 | 693
209,3 92,0 215,2 1.418,0 |7
1,3 64,6 |71
1,3 64,6 | 711
719
205,5 8,3 487,972
721
4,5 26,4 | 722
3,8 142,9 723
2,8 34,9724
202,7 280,2 | 725
3,4|729
73
732
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Personal- Sachliche Zins-
Funktionen Aufgabenbereiche ausgaben V‘:’l‘l’f;;‘;';gs' ausgaben
Mio. €
1 2 3 4 5

74 Eisenbahnen und o&ffentlicher Personennahverkehr 0,4
741 Offentlicher Personennahverkehr
742 Eisenbahnen 0,4
75 Luftfahrt 0,4
750 Luftfahrt 0,4
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
79 Sonstiges Verkehrswesen 0,2
790 Sonstiges Verkehrswesen 0,2
8 Finanzwirtschaft -83,8 4.4 103,4
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 2,1
811 Grundvermdgen 0,5
812 Kapitalvermdgen 1,5
82 Steuern und Finanzzuweisungen 0,1
820 Steuern und Finanzzuweisungen 0,1
83 Schulden 103,4
830 Schulden 103,4
84 Beihilfen, Unterstiitzungen u.3. 11,2
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.a. 11,2
85 Ruicklagen
850 Rucklagen
86 Sonstiges 2,2
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 0,5
862 Sonstiges 1,7
88 Globalposten -195,0
880 Globalposten -195,0
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen

Gesamtsumme 5.793,7 1.298,2 103,4
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Zuweisungen und Vermoégensiibertragungen
mit Ausnahme fiir Investitionen
an den offentlichen Bereich:

Zuschiisse, Erstattungen u. Vermogensiiber-
tragungen mit Ausnahme fiir Investitionen

an sonstige Bereiche:

Schuldendiensthilfen an

offentlichen Bereich:

) Funktionen
Renten, Un- Bund, ;:I::itégz
Bund Lander Gemeinden Sonstige t;’:;ﬁ::l‘:”." Unternehmen |  Sonstige Gemeinden Slflrsdt?gr;
Mio. €
6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
0,7 26,3 519,4 1,1 0,1 74
26,3 519,4 0,1 741
0,7 1,1 742
75
750
3,6 0,3 77
3,6 0,3 771
11,6 79
11,6 790
3.674,3 0,4 65,8 1.156,0 396,8 8
65,8 81
811
65,8 812
3.674,3 0,4 82
3.674,3 0,4 820
83
830
84
840
1.088,2 396,8 85
1.088,2 396,8 850
2,8 86
0,3 861
2,5 862
65,0 88
65,0 880
89
890
819,0 48,0 6.287,9 644,7 519,9 908,1 3.869,9 396,8 8,6 | Gesamt
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Erwerb von
BaumaR-
Funktionen Aufgabenbereiche nahmen beweglichen un- Beteiligun-
Sachen beweglichen | gen und dgl.
Sachen
Mio. €
17 18 19 20 21 22

74 Eisenbahnen und o&ffentlicher Personennahverkehr
741 Offentlicher Personennahverkehr
742 Eisenbahnen
75 Luftfahrt
750 Luftfahrt
77 Nachrichtenwesen
771 Post- und Telekommunikation
79 Sonstiges Verkehrswesen
790 Sonstiges Verkehrswesen
8 Finanzwirtschaft 0,4 7,9
81 Grund- und Kapitalvermdgen, Sondervermdgen 7,9
811 Grundvermdgen
812 Kapitalvermdgen 79
82 Steuern und Finanzzuweisungen
820 Steuern und Finanzzuweisungen
83 Schulden
830 Schulden
84 Beihilfen, Unterstiitzungen u.3.
840 Beihilfen, Unterstlitzungen u.3.
85 Rucklagen
850 Rucklagen
86 Sonstiges 0,4
861 Beseitigung der Hochwasserschaden 0,4
862 Sonstiges
88 Globalposten
880 Globalposten
89 Haushalttechnische Verrechnungen
890 Haushalttechnische Verrechnungen

Gesamtsumme 640,9 223,3 7,9
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Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und Ausgabegruppen

Darlehen an

Zuweisungen fiir Investitionen
an o6ffentlichen Bereich:

Zuschiisse

Besondere Fi-

Ausgaben

offentlichen Bereich: ;zl:esltclgz fiir In:::titio- Zier:z:;’s_ insgesamt Funktionen
Gemeinden LBﬁl'J‘z:;’, ZZ‘\:::II‘ Bund Lander Gemeinden Sonstige anB‘s;:izt;ze ausgaben
Sonstige leistungen
Mio. €
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
171,2 719,3 |74
157,0 702,9 | 741
14,2 16,4 | 742
0,475
0,4 |750
1,5 92,0 97,3 |77
1,5 92,0 97,3771
1,0 35,8 48,5 |79
1,0 35,8 48,5 | 790
1,0 399,4 35,4 471 233,5 6.042,0 |8
1,0 17,5 94,2 | 81
0,5|811
1,0 17,5 93,7 | 812
350,1 4.024,8 | 82
350,1 4.024,8 | 820
103,4 | 83
103,4 | 830
11,3 | 84
111,3 | 840
15,0 300,0 1.800,0 | 85
15,0 300,0 1.800,0 | 850
24,3 20,4 29,6 79,8 | 86
24,3 20,4 27,6 73,6 | 861
2,0 6,2 | 862
25,0 -80,1 -185,1| 88
25,0 -80,1 -185,1 | 880
13,6 13,6 | 89
13,6 13,6 | 890
93,8 8,8 1,9 1.315,6 210,4 1.648,8 233,5 25.083,2 | Gesamt
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Ubersicht iiber die den Haushalt durchlaufenden Posten 2023/2024

Soll 2023 Soll 2024
Kapitel Kapitelbezeichnung : :
Titel Zweckbestimmung Einnahmen ‘ Ausgaben Einnahmen Ausgaben
T€ T€
02 05 IT- und E-Government in der Staatsverwaltung
38101 | Einnahmen aus der Beteiligung der Kommunen an E-Govern- 720,0 720,0
ment Basiskomponenten
Summe Einzelplan 02 720,0 720,0
03 20 Polizeiverwaltungsamt
38190 | Einnahmen aus der Beteiligung der Kommunen 2.917,7 2.917,7
Summe Einzelplan 03 29177 2.917,7
07 06 StralBenbau
389 01 | Einnahmen aus Zwischenfinanzierungen fiir den Bundesfernstra- 10.000,0 10.000,0
Renbau
989 02 | Zwischenfinanzierung von Bundesmitteln fir den Bundesfern- 10.000,0 10.000,0
straRenbau durch das Land
Summe Einzelplan 07 10.000,0 10.000,0 10.000,0 10.000,0
15 30 Kommunaler Finanzausgleich
981 01 | Beteiligung der Kommunen an den Ausgaben fiir den BOS-Digi- 29177 29177
talfunk
98102 | Beteiligung der Kommunen an den Ausgaben fiir E-Government 720,0 720,0
Basiskomponenten
Summe Einzelplan 15 3.637,7 3.637,7
Gesamtsumme 13.637,7 13.637,7 13.637,7 13.637,7
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Ubersicht iiber Planstellen und andere Stellen 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Personalsoll A 163 771 17.102 6.608 32.294 8.261 1.298 851 1.659 589
Personalsoll B 3 2.390 519 2.073 1.213 34 50 42 36
Personalsoll C 293 1 1.238 88 2.539 0
Personalsoll D 59 139 305 11 72 11 41 63 14
Summe 166 1.123 19.632 8.670 34.378 9.546 1.343 1.030 4.303 639
Zum Vergleich Vorjahr 164 972 19.493 8.799 33.950 9.405 1.322 952 4.162 588
Leerstellen:

Personalsoll A 61 328 134 832 131 40 15 29 43
darunter

Abordnungsleerstellen 57 189 127 635 108 35 13 27 41
Personalsoll B 15

Personalsoll C 12 4 6 0
darunter

Abordnungsleerstellen 12 1 5 0
Summe 73 328 138 847 131 40 15 35 43
darunter

Abordnungsleerstellen 69 189 128 635 108 35 13 32 M1
Zum Vergleich Vorjahr 7 332 124 653 125 70 14 48 41
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Ubersicht iiber Planstellen und andere Stellen 2023

1 12 13 14 15 Summe Einzelplan
234 240 4 70.111 Personalsoll A
2 6.362 Personalsoll B

13.960 57 18.176 Personalsoll C

110 16 841 Personalsoll D

234 14.312 41 73 95.490 Summe
235 13.985 39 73 94.139 | Zum Vergleich Vorjahr
Leerstellen:

6 26 1.645 Personalsoll A
darunter

6 24 1.262 | Abordnungsleerstellen
15 Personalsoll B

332 354 Personalsoll C

darunter

118 136 | Abordnungsleerstellen

6 358 2.014 Summe
darunter

6 142 1.398 | Abordnungsleerstellen

6 320 1.804 | Zum Vergleich Vorjahr
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

132

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beamte
Besoldungsordnung B
B9L2 2 1 1 1 2 2 2 2 1
B8L2 1 1
B7L2
B6L2 2 7 4 6 4 5 7 6 6 5
B5L2 1
B4L2 6 1 1 1 1 1
B3L2 5 29 29 24 19 19 25 24 23 17
B2L2 0 12 8 2 3 1 6 3
8 38 54 32 33 28 38 34 38 26
Besoldungsordnung R
R8L2 1
R6L2 4
R5L2 4
R4 L2 9
R 3+AZ L2 5
R3L2 62
R 2+AZ L2 40
R2L2 362
R 1+AZ L2 49
R1L2 1.000
1.536
Besoldungsordnungen
Cund W
Cc3L2 3
c2L2 5
W 3 FH L2 4
W2FHL2 18
30
Besoldungsordnung A
A16+AZ L2 5 1 2
A16 L2 6 12 84 32 161 20 27 23 25 13
A15+AZ L2 298
A151L2 9 61 318 140 488 57 103 88 162 67
A 14+AZ L2 369
A1412 3 24 327 126 1.350 81 82 19 150 43
A13+AZ L2 1 23
A131L2 11 316 698 373 30 94 58 47 72 35
A13LL2 9.292
A121L2 1 12 1.156 502 31 232 33 24 88 29




Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Ubersicht

1 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Beamte
Besoldungsordnung B
1 1 16 B9L2
2 B8 L2
1 1 B7L2
3 6 61 B6L2
1 B5L2
1 B4L2
1 19 1 235 B3L2
9 44 B2L2
15 26 1 371
Besoldungsordnung R
1 R8L2
4 R6L2
4 R5L2
9 R4 L2
5 R 3+AZ L2
62 R3L2
40 R 2+AZ L2
362 R2L2
49 R1+AZ L2
1.000 R1L2
1.536
Besoldungsordnungen
Cund W
3 C3L2
5 c2L2
4 W 3 FH L2
18 W2FHL2
30
Besoldungsordnung A
8 A 16+AZ L2
9 1 4 427 A16L2
298 A15+AZ L2
24 41 7 1.565 A1512
369 A14+AZ L2
19 22 12 2.258 A1412
24 A13+AZ L2
66 26 3 1.829 A131L2
9.292 A13LL2
57 18 5 2.198 A121L2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
A11L2 4 5 2.284 1.342 47 433 33 16 119 39
A10L2 3 662 640 1 336 27 8 28 10
A9 L2 1 546 228 3 156 12 2 2
A9+AZ L1 3 899 140 183 2 5
A9 L1 4 11 4.289 574 1 607 1 5 21 11
A8 L1 5 1.826 1.440 11 1.119 5 3 14 27
A7 L1 641 329 5 1.044 4 5 3
A6+AZ L1 65
A6 L1 3 259 228
A5+AZ L1 160
A4+AZ L1 148
48 453 13.733 6.131 12.098 4.988 385 235 686 284
Summe 2023 56 491 13.817 6.163 12.131 6.552 423 269 724 310
Summe 2022 56 400 13.518 6.154 10.685 6.355 398 249 690 153
Beschiftigte
A3L2 1
A 2+Zul. L2 1
A21L2 0
AT L2 1 72 14 7 2 2 4
E 150 L2 2 5 1 2 0 0
E 15+Zul. L2 200
E15L2 2 4 20 2 266 4 31 49 25 21
E 14+Zul. L2 353
E14L2 6 72 1 3.528 52 66 82 107 36
E 130 L2 3
E 13+Zul. L2 12.465
E13L2 6 203 115 2 2.383 19 99 37 81 25
E12L2 7 95 14 1 7 61 9 51 63
E11L2 8 1 342 12 10 39 178 39 89 18
E10L2 2 6 161 20 10 8 88 54 208 10
E9b L2 5 1 332 16 7 62 91 37 24 7
E9al2 13 9 317 36 18 50 70 42 24
E8L1 9 12 260 35 67 139 31 84 105 22
E7L1 71 8 4 30 3 15 3
E6 L1 29 21 710 93 69 943 144 91 101 30
E5L1 5 4 77 183 6 59 24 20 82 12
E4L1 1 1 18 5 3 98 2 0
E3L1 19 13 43 3 2
E2L1 3
4-PKP L1 4 5 2 2 2 2 3 3 2
4-PK4 L1 3 9 1
4-PK3 L1 15 2
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
18 15 1 4.356 A11L2
1 1.716 A10L2
3 2 955 A9 L2
1.232 A9+AZ L1
5.534 A9 L1
3 4.453 A8 L1
2.031 A7 L1
65 A6+AZ L1
490 A6 L1
160 A5+AZ L1
148 A4+AZ L1
196 137 34 39.408
21 163 35 41.345 | Summe 2023
210 151 34 39.053 | Summe 2022
Beschiftigte
1 A3L2
1 A 2+2ul. L2
0 A212
102 AT L2
10 E 150 L2
200 E 15+Zul. L2
6 430 E15L2
353 E 14+Zul. L2
3 3.953 E14L2
3 E 130 L2
12.465 E 13+Zul. L2
10 2.980 E 13L2
3 31 E12L2
2 7 1 746 E11L2
5 572 E10L2
0 9 2 593 E9 L2
1 5 585 E9al2
5 3 772 E8 L1
1 135 E7L1
12 16 2.259 E6 L1
6 1 0 1.119 E5L1
4 132 E4L1
80 E3L1
3 E2L1
3 28 4-PKP L1
1 14 4-PK4 L1
17 4-PK3 L1
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10

4-PK2 L1 8 6

KR 14 L2 1

KR 13 L2 1

KR 12 L2 2

KR 11 L2 2

KR 10 L2 7

KR9L2 0

KR 8 L1 3 0

KR 7 L1 1 2

KR 6 L1 20

S18L2 1

S17L2 1 5

S16L2 1

S15L2 2 197

S121L2 1

S11b L2 5

S 8b L1 614

S8al1 22

S4L1 0
Summe 2023 107 280 3.285 445 20.163 1.709 875 582 935 279
Summe 2022 105 280 3.245 445 21.182 1.786 857 532 880 143
Stellen 2023 163 771 17.102 6.608 32.294 8.261 1.298 851 1.659 589
Stellen 2022 161 680 16.763 6.599 31.867 8.141 1.255 781 1.570 296
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
14 4-PK2 L1
1 KR 14 L2
1 KR 13 L2
2 KR 12 L2
2 KR 11 L2
7 KR 10 L2
0 KR9 L2
3 KR8 L1
3 KR 7 L1
20 KR 6 L1
1 S18L2
6 S171L2
1 S16L2
199 S15L2
1 S121L2
5 S11bL2
614 S8bL1
22 S8al1
0 S4L1
23 77 6 28.766 | Summe 2023
25 60 5 29.545 | Summe 2022
234 240 4 70.111 | Stellen 2023
235 21 39 68.598 | Stellen 2022
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
B6L2 1 1
B3L2 2 4 2 2 0
B2L2 1 2 1 1
3 7 3 2 1 0 1
Besoldungsordnung R
R3L2 0
R2L2 7
R 1+AZ L2 1
R1L2 10
18
Besoldungsordnung A
A16L2 2 7 1 10 21 1 1 1 2
A15L2 29 27 12 74 10 11 5 6 8
A1412 2 24 15 550 4 6 3 2 2
A131L2 13 15 11 193 16 2 1 2 12
A12L2 2 21 22 9 0 3 1
A11L2 32 23 2 2
A10L2 24 14
A9 L2 14 15 2 1
A9+AZ L1 10 6
A9 L1 49 3 1 6 1 3
A8 L1 55 3 8 3
A7 L1 1 3 8
A6 L1 2
48 279 124 828 92 22 10 18 29
Summe 2023 51 286 127 828 112 22 11 18 30
Summe 2022 51 290 116 649 11 27 10 19 20
Beschiftigte
AT L2 1 0
E15L2 5 1 5 1 2
E 14+Zul. L2 1
E14L2 2 2 7 2 1 1 1
E 130 L2 2 1 2
E13L2 1 2 1 3 3 2 3 1
E12L2 1 6 1 4
E11L2 2 1 3 1 4 1
E 10 L2 1 3 3 1 1 1 2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
2 B6L2
2 12 B3 L2
1 6 B2L2
3 20
Besoldungsordnung R
0 R3L2
7 R2L2
1 R 1+AZ L2
10 R1L2
18
Besoldungsordnung A
3 49 A16L2
9 193 A15L2
2 612 A14 12
267 A131L2
58 A121L2
59 A11L2
38 A10L2
32 A9L2
16 A9+AZ L1
63 A9 L1
69 A8 L1
12 A7 L1
2 A6 L1
14 1.470
17 1.508 | Summe 2023
16 1.315 | Summe 2022
Beschiftigte
1 AT L2
14 E15L2
1 E 14+Zul. L2
3 19 E14L2
5 E 130 L2
3 19 E13L2
12 E12L2
12 E11L2
1 13 E 10L2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
E9bL2 0 7 0 4
EQal2 2 0
E 8 L1 1 7 1 1
E6 L1 1 4 1 4
E5L1 1 2 1

4-PKP L1
4-PK4 L1 2
Summe 2023 10 42 7 4 19 18 4 11 13
Summe 2022 8 42 7 3 14 43 4 24 3
Leerstellen 2023 61 328 134 832 131 40 15 29 43
Leerstellen 2022 59 332 123 652 125 70 14 43 23
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1 12 E9 L2
2 E9al2
10 E 8 L1
10 E6 L1
4 E5L1
1 1 4-PKP L1
2 4-PK4 L1
9 137 | Summe 2023
8 156 | Summe 2022
26 1.645 | Leerstellen 2023
24 1.471 | Leerstellen 2022
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beamte
Besoldungsordnung A
Ref. LG 2 L2 4 2.050 650 11 12 16
Anw. LG 2 L2 599 291 152 10 8
Anw. LG 1 L1 1.540 192 398
2.143 483 2.050 1.200 11 22 24
Summe 2023 2.143 483 2.050 1.200 11 22 24
Summe 2022 2.278 546 2.050 1.184 11 22 3
Beschiftigte
E14L2 10
Anw.0rAV L2 126 6
AUSZUBI L1 3 118 36 22 13 22 24 15 9
PRAK L1 10
VOLON L1 1 3
STUDBA oL 3 1 5
Summe 2023 3 247 36 23 13 23 50 20 12
Summe 2022 3 248 36 22 13 23 45 24 3
Stellen 2023 3 2.390 519 2.073 1.213 34 50 42 36
Stellen 2022 3 2.526 582 2.072 1.197 34 45 46 6
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023

Ubersicht

12

13

14

15

Summe

Einzelplan

2.743
1.060
2.130

Beamte

Besoldungsordnung A

Ref. LG 2 L2
Anw. LG 2 L2

Anw. LG 1 L1

5.933
5.933
6.094

Summe 2023
Summe 2022

10
132
263

10

10
429
419

Beschiftigte

E14 L2
Anw.6rAV L2
AUSZUBI L1

PRAK L1

VOLON L1
STUDBA oL
Summe 2023

Summe 2022

N NN DN

6.362
6.513

Stellen 2023
Stellen 2022
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023

Ubersicht

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung A
Ref. LG 2 L2 15
15
Summe 2023 15
Summe 2022 1
Leerstellen 2023 15
Leerstellen 2022 1
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023

Ubersicht

12

13

14

15

Summe

Einzelplan

15

Leerstellen

Beamte

Besoldungsordnung A

Ref. LG 2 L2

15
15

-

Summe 2023
Summe 2022

15

-

Leerstellen 2023

Leerstellen 2022
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10

Beamte

Besoldungsordnung B

B6L2 1
B4L2 2
B3L2 1 3 0
B2L2 4

Besoldungsordnungen
Cund W

W3L2
W3 FHL2
W2L2
W2FHL2
W1L2 1

Besoldungsordnung A

A16L2 7 12 1 10 0
A15L2 14 35 1 40 0
A14 12 13 57 57 0
A131L2 9 78 22 0
A12L2 31 61 21 0
A11L2 13 118 172 0
A10L2 6 42 111 0
A9 L2 1 17 4
A9+AZ L1 1 5 0
A9 L1 41 0
A8 L1 3 26 2 0
A7 L1 1 9 1 0
A6 L1
Ref. LG 2 L2 6 15 0
Anw. LG 2 L2 22 30 0
99 529 2 485 0
Summe 2023 100 1 533 2 491 0
Summe 2022 62 1 526 2 489 155
Beschiftigte
A3L2
A21L2
A1L2
AT L2 1 1 3
E 150 L2 5
E15L2 13 2 27 0
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Ubersicht

1 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Beamte
Besoldungsordnung B
1 B6L2
3 5 B4 L2
1 5 B3L2
3 7 B2L2
7 18
Besoldungsordnungen
Cund W
1.000 1.000 W3L2
128 128 W3 FHL2
744 744 W2L2
625 625 W2FHL2
281 282 W1L2
2.778 2.779
Besoldungsordnung A
22 52 A16 L2
40 130 A151L2
51 178 A1412
30 139 A131L2
20 133 A121L2
36 339 A11L2
47 206 A10L2
22 44 A9L2
6 A9+AZ L1
7 48 A9 L1
8 39 A8 L1
5 16 AT7L1
1 1 A6 L1
21 Ref. LG 2 L2
52 Anw. LG 2 L2
289 1.404
3.074 4.201 | Summe 2023
3.051 4.286 | Summe 2022
Beschiftigte
38 38 A3L2
247 247 A212
199 199 A1L2
22 28 AT L2
2 7 E 150 L2
442 484 E15L2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
E1412 18 4 37 0
E13L2 22 9 3 100 0
E12L2 10 163 39 0
E11L2 77 204 7 114 0
E10L2 17 122 12 158 0
E9bL2 17 20 12 107
E9al2 7 22 10 54 0
E8L1 4 39 27 97 0
E7L1 2 1 25 0
E6L1 0 15 8 367 0
E5L1 0 0 267 0
E4L1 1 5
E3L1 0
E 20 L1
E2L1 1

4-PK4 L1
4-PK3 L1
4-PK2 L1
S8alt
WA L1 410
AUSZUBI L1 2 6 228 0
VOLON L1
STUDBA oL 3 2 5
SOL14 oL
SKAP4 oL
Summe 2023 193 705 86 2.048 0
Summe 2022 171 706 86 1.994 122
Stellen 2023 293 1 1.238 88 2.539 0
Stellen 2022 233 1 1.232 88 2.483 277
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1.006 1 1.066 E14L2
2.428 2 2.564 E13L2
386 1 599 E12L2
611 2 1.015 E11L2
435 3 747 E10L2
929 1 1.086 E9b L2
381 1 475 E9al2
607 7 781 E8L1
331 3 362 E7L1
1.331 7 1.828 E6 L1
446 18 731 E5L1
61 0 67 E4 L1
71 7 78 E3L1
5 5 E20L1
1 E2L1
5 5 4-PK4 L1
1 1 4-PK3 L1
2 2 4-PK2 L1
5 5 S8al1
410 WA L1
300 1 537 AUSZUBI L1
15 2 17 VOLON L1
3 13 STUDBA oL
418 418 SOL14 oL
159 159 SKAP4 oL
10.886 57 13.975 | Summe 2023
10.614 56 13.749 | Summe 2022
13.960 57 18.176 | Stellen 2023
13.665 56 18.035 | Stellen 2022
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07

Leerstellen

Beamte

Besoldungsordnung B

B3L2 2
B2L2 1

Besoldungsordnungen
Cund W
W3L2
W 3 FH L2
W2L2
W2FHL2
W1 L2

Besoldungsordnung A

A16 L2 1
A151L2 1
A14 L2 1 1
A131L2 2
A121L2
A11L2
A10L2
A9 L2
A9 L1
A8 L1
4 2
Summe 2023 5 4
Summe 2022 5 1

Beschiftigte

E15L2
E 1412 3
E13L2
E12L2
E11L2 1
E10L2
E9bL2 2
E 8 L1
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
2 B3L2
1 B2L2
3
Besoldungsordnungen
Cund W
97 97 W3 L2
6 6 W 3 FH L2
55 55 W2L2
25 25 W2 FHL2
39 39 W1L2
222 222
Besoldungsordnung A
1 2 A16L2
10 14 A151L2
50 53 A141L2
7 9 A131L2
2 4 A121L2
4 4 A11L2
3 3 A10L2
4 4 A9 L2
0 A9 L1
2 2 A8 L1
83 95
305 320 | Summe 2023
280 300 | Summe 2022
Beschiftigte
1 1 E15L2
4 7 E14 L2
10 10 E13L2
0 E12L2
1 2 E11L2
1 1 E10L2
7 9 E9bL2
3 3 E8L1
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

Ubersicht

Einzelplan

01

02 03 04 05 06 07 08 09 10
E7L1 1
Summe 2023 7 0
Summe 2022 7 9
Leerstellen 2023 12 0
Leerstellen 2022 12 18
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1 E7L1
27 34 | Summe 2023
16 32 | Summe 2022
332 354 | Leerstellen 2023
296 332 | Leerstellen 2022
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2023

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beschiftigte

AT L2

E15L2 1 1 2

E14L2 11 4 5 1 8 1 6 2 1

E13L2 2 12 9 5 18 3 13 26 8

E12L2 7 4 35 2 4 1

E11L2 30 18 20 5 7 2 10 12 5

E10L2 3 13 7 4 0 7 18

E9b L2 5 14 5 8 2

E9al2 6 178 0

E8L1 20 7 0 5

E6 L1 46 17 0

E5L1 2

E4L1 0

E3 L1 46

S15L2 1

SOL14 oL

Summe 2023 59 139 305 " 72 1" 41 63 14
Summe 2022 59 203 386 11 67 33 38 63 9
Stellen 2023 59 139 305 1 72 11 41 63 14
Stellen 2022 59 203 386 11 67 33 38 63 9
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2023

12 13 14 15 Summe | Einzelplan

Beschiftigte

1 1 AT L2

0 1 5 E15L2

3 2 44 E14L2

33 4 133 E13L2

3 5 61 E12L2

7 0 116 E11L2

9 2 63 E10L2

43 77 E9b L2

184 E9al2

7 39 E8L1

1 2 66 E6 L1

1 3 E5L1

0 E4L1

46 E3L1

1 S15L2

2 2 SOL14 oL

110 16 841 | Summe 2023
107 17 993 | Summe 2022
110 16 841 | Stellen 2023
107 17 993 | Stellen 2022
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Ubersicht iiber Planstellen und andere Stellen 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Personalsoll A 163 771 17.381 6.608 32.604 8.433 1.298 851 1.659 589
Personalsoll B 3 2.425 519 2.265 1.224 34 56 47 36
Personalsoll C 293 1 1.238 88 2.539 0
Personalsoll D 59 102 326 11 72 12 41 63 14
Summe 166 1.123 19.909 8.691 34.880 9.729 1.344 1.036 4.308 639
Zum Vergleich Vorjahr 166 1.123 19.632 8.670 34.378 9.546 1.343 1.030 4.303 639
Leerstellen:

Personalsoll A 59 328 134 673 137 40 15 26 43
darunter

Abordnungsleerstellen 57 189 127 655 114 35 13 24 41
Personalsoll B 1

Personalsoll C 12 1 5 0
darunter

Abordnungsleerstellen 12 1 5 0
Summe 7 328 135 674 137 40 15 31 43
darunter

Abordnungsleerstellen 69 189 128 655 114 35 13 29 41
Zum Vergleich Vorjahr 73 328 138 847 131 40 15 35 43
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Ubersicht iiber Planstellen und andere Stellen 2024

1 12 13 14 15 Summe Einzelplan
233 240 4 70.871 Personalsoll A
2 6.611 Personalsoll B

13.965 57 18.181 Personalsoll C

112 16 828 Personalsoll D

233 14.319 41 73 96.491 Summe
234 14.312 41 73 95.490 | Zum Vergleich Vorjahr
Leerstellen:

6 26 1.487 Personalsoll A
darunter

6 24 1.285 | Abordnungsleerstellen

1 Personalsoll B

319 337 Personalsoll C

darunter

118 136 | Abordnungsleerstellen

6 345 1.825 Summe
darunter

6 142 1.421 | Abordnungsleerstellen

6 358 2.014 | Zum Vergleich Vorjahr

157




Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

158

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beamte
Besoldungsordnung B
B9L2 2 1 1 1 2 2 2 2 1
B8L2 1 1
B7L2
B6L2 2 7 4 6 4 5 7 6 6 5
B5L2 1
B4L2 6 1 1 1 1 1
B3L2 5 29 29 24 19 19 25 24 23 17
B2L2 0 12 8 2 3 1 6 3
8 38 54 32 33 28 38 34 38 26
Besoldungsordnung R
R8L2 1
R6L2 4
R5L2 4
R4 L2 9
R 3+AZ L2 5
R3L2 62
R 2+AZ L2 40
R2L2 362
R 1+AZ L2 49
R1L2 1.000
1.536
Besoldungsordnungen
Cund W
Cc3L2 3
c2L2 5
W 3 FH L2 4
W2FHL2 18
30
Besoldungsordnung A
A16+AZ L2 5 1 2
A16 L2 6 12 84 32 164 21 27 23 25 13
A15+AZ L2 298
A151L2 9 61 318 140 491 58 103 88 162 67
A 14+AZ L2 372
A1412 3 24 327 126 1.710 86 82 19 150 43
A13+AZ L2 1 23
A131L2 11 316 698 373 30 95 58 47 72 35
A13LL2 10.283
A121L2 1 12 1.157 502 31 236 33 24 88 29




Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Ubersicht

1 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Beamte
Besoldungsordnung B
1 1 16 B9L2
2 B8 L2
1 1 B7L2
3 6 61 B6L2
1 B5L2
1 B4L2
1 19 1 235 B3L2
9 44 B2L2
15 26 1 371
Besoldungsordnung R
1 R8L2
4 R6L2
4 R5L2
9 R4 L2
5 R 3+AZ L2
62 R3L2
40 R 2+AZ L2
362 R2L2
49 R1+AZ L2
1.000 R1L2
1.536
Besoldungsordnungen
Cund W
3 C3L2
5 c2L2
4 W 3 FH L2
18 W2FHL2
30
Besoldungsordnung A
8 A 16+AZ L2
9 1 4 431 A16L2
298 A15+AZ L2
29 41 7 1.574 A151L2
372 A14+AZ L2
19 22 12 2.623 A1412
24 A13+AZ L2
57 26 3 1.821 A131L2
10.283 A13LL2
56 18 5 2.202 A121L2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
A11L2 4 5 2.285 1.342 47 439 33 16 119 39
A10L2 3 662 640 1 340 27 8 28 10
A9 L2 1 547 228 3 160 12 2 2
A9+AZ L1 3 899 140 190 2 5
A9 L1 4 11 4.288 574 1 643 1 5 21 11
A8 L1 5 2.093 1.440 11 1.176 5 3 14 27
A7 L1 641 329 5 1.090 4 5 3
A6+AZ L1 65
A6 L1 3 259 228
A5+AZ L1 160
A4+AZ L1 148
48 453 14.002 6.131 13.458 5.160 385 235 686 284
Summe 2024 56 491 14.086 6.163 13.491 6.724 423 269 724 310
Summe 2023 56 491 13.817 6.163 12.131 6.552 423 269 724 310
Beschiftigte
A3L2 1
A 2+Zul. L2 1
A21L2 0
AT L2 1 72 14 7 2 2 4
E 150 L2 2 5 1 2 0 0
E 15+Zul. L2 200
E15L2 2 4 20 2 266 4 31 49 25 21
E 14+Zul. L2 353
E14L2 6 72 1 3.169 52 66 82 107 36
E 130 L2 3
E 13+Zul. L2 11.365
E13L2 6 203 115 2 2.792 19 99 37 81 25
E12L2 7 96 14 1 7 61 9 51 63
E11L2 8 1 342 12 10 39 178 39 89 18
E10L2 2 6 164 20 10 8 88 54 208 10
E9b L2 5 1 334 16 7 62 91 37 24 7
E9al2 13 9 321 36 18 50 70 42 24
E8L1 9 12 260 35 67 139 31 84 105 22
E7L1 71 8 4 30 3 15 3
E6 L1 29 21 710 93 69 943 144 91 101 30
E5L1 5 4 77 183 6 59 24 20 82 12
E4L1 1 1 18 5 3 98 2 0
E3L1 19 13 43 3 2
E2L1 3
4-PKP L1 4 5 2 2 2 2 3 3 2
4-PK4 L1 3 9 1
4-PK3 L1 15 2
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
23 15 1 4.368 A11L2
1 1.720 A10L2
3 2 960 A9 L2
1.239 A9+AZ L1
5.569 A9 L1
2 4.776 A8 L1
2.077 A7 L1
65 A6+AZ L1
490 A6 L1
160 A5+AZ L1
148 A4+AZ L1
195 137 34 41.208
210 163 35 43.145 | Summe 2024
21 163 35 41.345 | Summe 2023
Beschiftigte
1 A3L2
1 A 2+2ul. L2
0 A212
102 AT L2
10 E 150 L2
200 E 15+Zul. L2
6 430 E15L2
353 E 14+Zul. L2
3 3.594 E14L2
3 E 130 L2
11.365 E 13+Zul. L2
10 3.389 E13 L2
3 312 E12L2
2 7 1 746 E11L2
5 575 E10L2
0 9 2 595 E9 L2
1 5 589 E9al2
5 3 772 E8 L1
1 135 E7L1
12 16 2.259 E6 L1
6 1 0 1.119 E5L1
4 132 E4L1
80 E3L1
3 E2L1
3 28 4-PKP L1
1 14 4-PK4 L1
17 4-PK3 L1
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10

4-PK2 L1 8 6

KR 14 L2 1

KR 13 L2 1

KR 12 L2 2

KR 11 L2 2

KR 10 L2 7

KR9L2 0

KR 8 L1 3 0

KR 7 L1 1 2

KR 6 L1 20

S18L2 1

S17L2 1 5

S16L2 1

S15L2 2 197

S121L2 1

S11b L2 5

S 8b L1 614

S8al1 22

S4L1 0
Summe 2024 107 280 3.295 445 19.113 1.709 875 582 935 279
Summe 2023 107 280 3.285 445 20.163 1.709 875 582 935 279
Stellen 2024 163 771 17.381 6.608 32.604 8.433 1.298 851 1.659 589
Stellen 2023 163 771 17.102 6.608 32.294 8.261 1.298 851 1.659 589
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
14 4-PK2 L1
1 KR 14 L2
1 KR 13 L2
2 KR 12 L2
2 KR 11 L2
7 KR 10 L2
0 KR9 L2
3 KR8 L1
3 KR 7 L1
20 KR 6 L1
1 S18L2
6 S171L2
1 S16L2
199 S15L2
1 S121L2
5 S11bL2
614 S8bL1
22 S8al1
0 S4L1
23 77 6 27.726 | Summe 2024
23 77 6 28.766 | Summe 2023
233 240 4 70.871 | Stellen 2024
234 240 4 70.111 | Stellen 2023
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
B6L2 1 1
B3L2 2 4 2 2 0
B2L2 1 2 1 1
3 7 3 2 1 0 1
Besoldungsordnung R
R3L2 0
R2L2 7
R 1+AZ L2 0
R1L2 11
18
Besoldungsordnung A
A16L2 2 7 1 9 21 1 1 1 2
A15L2 29 27 12 81 10 11 5 6 8
A1412 2 24 15 560 4 6 3 2 2
A131L2 12 15 11 19 16 2 1 2 12
A12L2 2 21 22 9 0 3 1
A11L2 32 23 2 2
A10L2 24 14
A9 L2 14 15 2 1
A9+AZ L1 10 6
A9 L1 49 3 0 6 1 3
A8 L1 55 3 8 3
A7 L1 1 3 8
A6 L1 2
47 279 124 669 92 22 10 18 29
Summe 2024 50 286 127 669 112 22 11 18 30
Summe 2023 51 286 127 828 112 22 11 18 30
Beschiftigte
AT L2 1 0
E15L2 5 1 5 1 2
E 14+Zul. L2 1
E14L2 2 2 8 2 1 1 1
E 130 L2 2 1 2
E13L2 1 2 1 3 3 2 3 1
E12L2 0 6 1 4
E11L2 2 1 3 1 1 1
E 10 L2 1 3 3 1 2 1 2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
2 B6L2
2 12 B3 L2
1 6 B2L2
3 20
Besoldungsordnung R
0 R3L2
7 R2L2
0 R 1+AZ L2
1 R1L2
18
Besoldungsordnung A
3 48 A16L2
9 200 A15L2
2 622 A14 12
92 A131L2
58 A121L2
59 A11L2
38 A10L2
32 A9L2
16 A9+AZ L1
62 A9 L1
69 A8 L1
12 A7 L1
2 A6 L1
14 1.310
17 1.348 | Summe 2024
17 1.508 | Summe 2023
Beschiftigte
1 AT L2
14 E15L2
1 E 14+Zul. L2
3 20 E14L2
5 E 130 L2
3 19 E13L2
11 E12L2
9 E11L2
1 14 E 10L2
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
E9bL2 0 7 0 4
EQal2 2 0
E 8 L1 1 7 2 1
E6 L1 1 4 1 7
E5L1 1 2 1

4-PKP L1
4-PK4 L1 2
Summe 2024 9 42 7 4 25 18 4 8 13
Summe 2023 10 42 7 4 19 18 4 11 13
Leerstellen 2024 59 328 134 673 137 40 15 26 43
Leerstellen 2023 61 328 134 832 131 40 15 29 43
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1 12 E9 L2
2 E9al2
11 E8L1
13 E6 L1
4 E5L1
1 1 4-PKP L1
2 4-PK4 L1
9 139 | Summe 2024
9 137 | Summe 2023
26 1.487 | Leerstellen 2024
26 1.645 | Leerstellen 2023
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beamte
Besoldungsordnung A
Ref. LG 2 L2 4 2.242 650 11 12 16
Anw. LG 2 L2 649 291 163 10 8
Anw. LG 1 L1 1.525 192 398
2178 483 2.242 1.211 11 22 24
Summe 2024 2.178 483 2.242 1.211 11 22 24
Summe 2023 2.143 483 2.050 1.200 11 22 24
Beschiftigte
E14L2 10
Anw.0rAV L2 126 6
AUSZUBI L1 3 118 36 22 13 22 30 15 9
PRAK L1 10
VOLON L1 1 3
STUDBA oL 3 1 10
Summe 2024 3 247 36 23 13 23 56 25 12
Summe 2023 3 247 36 23 13 23 50 20 12
Stellen 2024 3 2.425 519 2.265 1.224 34 56 47 36
Stellen 2023 3 2.390 519 2.073 1.213 34 50 42 36
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024

Ubersicht

12

13

14

15

Summe

Einzelplan

2.935
1.121

2.115

Beamte

Besoldungsordnung A

Ref. LG 2 L2
Anw. LG 2 L2
Anw. LG 1 L1

6.171
6.171
5.933

Summe 2024
Summe 2023

10
132
269

10

15
440
429

Beschiftigte

E14 L2
Anw.6rAV L2
AUSZUBI L1

PRAK L1

VOLON L1
STUDBA oL
Summe 2024

Summe 2023

N NN DN

6.611
6.362

Stellen 2024
Stellen 2023
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024

Ubersicht

Einzelplan

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung A

Ref. LG 2 L2

Summe 2024
Summe 2023

15

Leerstellen 2024

Leerstellen 2023

15
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024

14 15 Summe | Einzelplan

Leerstellen

Beamte

Besoldungsordnung A

1 Ref. LG 2 L2

1| Summe 2024
15 | Summe 2023

1 | Leerstellen 2024

15 | Leerstellen 2023
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Ubersicht

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beamte
Besoldungsordnung B
B6L2 1
B4L2 2
B3L2 1 3 0
B2L2 4
1 4 6 0
Besoldungsordnungen
Cund W
W3 L2
W 3 FH L2
W2L2
W2 FH L2
W1L2
Besoldungsordnung A
A16L2 7 12 10 0
A15L2 14 35 40 0
A14 12 13 57 57 0
A131L2 9 78 22 0
A12L2 31 61 21 0
A11L2 13 118 172 0
A10L2 6 42 111 0
A9 L2 1 17 4
A9+AZ L1 1 5 0
A9 L1 41 0
A8 L1 3 26 2 0
A7 L1 1 9 1 0
A6 L1
Ref. LG 2 L2 6 15 0
Anw. LG 2 L2 22 30 0
99 529 485 0
Summe 2024 100 533 491 0
Summe 2023 100 533 491 0
Beschiftigte
A3L2
A21L2
A1L2
AT L2 1 3
E 150 L2 5
E15L2 13 27 0

172




Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Ubersicht

1 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Beamte
Besoldungsordnung B
1 B6L2
3 5 B4 L2
1 5 B3L2
3 7 B2L2
7 18
Besoldungsordnungen
Cund W
999 999 W3L2
128 128 W3 FHL2
743 743 W2L2
625 625 W2FHL2
281 282 W1L2
2.776 2.777
Besoldungsordnung A
22 52 A16 L2
40 130 A151L2
51 178 A1412
30 139 A131L2
20 133 A121L2
36 339 A11L2
47 206 A10L2
22 44 A9L2
6 A9+AZ L1
7 48 A9 L1
8 39 A8 L1
5 16 AT7L1
1 1 A6 L1
21 Ref. LG 2 L2
52 Anw. LG 2 L2
289 1.404
3.072 4.199 | Summe 2024
3.074 4.201 | Summe 2023
Beschiftigte
38 38 A3L2
247 247 A212
199 199 A1L2
23 29 AT L2
1 6 E 150 L2
442 484 E15L2
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Ubersicht

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
E1412 18 4 37 0
E13L2 22 9 3 100 0
E12L2 10 163 39 0
E11L2 77 204 7 114 0
E10L2 17 122 12 158 0
E9bL2 17 20 12 107
E9al2 7 22 10 54 0
E8L1 4 39 27 97 0
E7L1 2 1 25 0
E6L1 0 15 8 367 0
E5L1 0 0 267 0
E4L1 1 5
E3L1 0
E 20 L1
E2L1 1

4-PK4 L1
4-PK3 L1
4-PK2 L1
S8alt
WA L1 410
AUSZUBI L1 2 6 228 0
VOLON L1
STUDBA oL 3 2 5
SOL14 oL
SKAP4 oL
Summe 2024 193 705 86 2.048 0
Summe 2023 193 705 86 2.048 0
Stellen 2024 293 1.238 88 2.539 0
Stellen 2023 293 1.238 88 2.539 0
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Ubersicht

11 12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1.007 1 1.067 E14L2
2.432 2 2.568 E13L2
386 1 599 E12L2
612 2 1.016 E11L2
435 3 747 E10L2
931 1 1.088 E9b L2
381 1 475 E9al2
607 7 781 E8L1
331 3 362 E7L1
1.330 7 1.827 E6 L1
446 18 731 E5L1
61 0 67 E4 L1
71 7 78 E3L1
5 5 E20L1
1 E2L1
5 5 4-PK4 L1
1 1 4-PK3 L1
2 2 4-PK2 L1
5 5 S8al1
410 WA L1
300 1 537 AUSZUBI L1
15 2 17 VOLON L1
3 13 STUDBA oL
418 418 SOL14 oL
159 159 SKAP4 oL
10.893 57 13.982 | Summe 2024
10.886 57 13.975 | Summe 2023
13.965 57 18.181 | Stellen 2024
13.960 57 18.176 | Stellen 2023
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07

Leerstellen

Beamte

Besoldungsordnung B

B3L2 1
B2L2 1

Besoldungsordnungen
Cund W
W3L2
W 3 FH L2
W2L2
W2FHL2
W1 L2

Besoldungsordnung A

A16 L2 1
A151L2 0
A14 L2 1 0
A131L2 2
A121L2
A11L2
A10L2
A9 L2
A9 L1
A8 L1
4 0
Summe 2024 5 1
Summe 2023 5 4

Beschiftigte

E15L2
E 1412 3
E13L2
E12L2
E11L2 1
E10L2
E9bL2 2
E 8 L1
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Leerstellen
Beamte
Besoldungsordnung B
1 B3L2
1 B2L2
2
Besoldungsordnungen
Cund W
95 95 W3 L2
6 6 W 3 FH L2
55 55 W2L2
25 25 W2 FHL2
39 39 W1L2
220 220
Besoldungsordnung A
1 2 A16L2
10 13 A151L2
50 51 A141L2
7 9 A131L2
2 4 A121L2
4 4 A11L2
3 3 A10L2
4 4 A9 L2
0 A9 L1
2 2 A8 L1
83 92
303 314 | Summe 2024
305 320 | Summe 2023
Beschiftigte
1 1 E15L2
3 6 E14L2
3 3 E13L2
0 E12L2
0 1 E11L2
1 1 E10L2
5 7 E9b L2
3 3 E8L1
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Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

Ubersicht

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
E7L1 1
Summe 2024 7
Summe 2023 7
Leerstellen 2024 12
Leerstellen 2023 12
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
1 E7L1
16 23 | Summe 2024
27 34 | Summe 2023
319 337 | Leerstellen 2024
332 354 | Leerstellen 2023
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2024

Einzelplan 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10
Beschiftigte

AT L2

E15L2 1 1 2

E14L2 11 4 6 1 8 2 7 2 1

E13L2 2 12 9 5 18 2 12 26 5

E12L2 7 4 48 2 4 2

E11L2 30 17 24 5 7 2 10 12 8

E10L2 3 14 7 4 0 7 18

E9b L2 5 1" 5 8 1

E9al2 6 181 1

E8L1 14 7 0 5

E6 L1 19 17 0

E5L1 1

E4L1 0

E3 L1 46

S15L2 1

SOL14 oL

Summe 2024 59 102 326 1 72 12 41 63 14
Summe 2023 59 139 305 11 72 1 41 63 14
Stellen 2024 59 102 326 1 72 12 41 63 14
Stellen 2023 59 139 305 " 72 1" 41 63 14
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Ubersicht

Uber Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2024

12 13 14 15 Summe | Einzelplan
Beschiftigte
1 1 AT L2
0 1 5 E15L2
3 2 47 E14L2
36 4 131 E13L2
2 5 74 E12L2
8 0 123 E11L2
8 2 63 E10L2
43 73 E9 L2
188 E9al2
7 33 E8L1
1 2 39 E6 L1
1 2 E5L1
0 E4L1
46 E3L1
1 S15L2
2 2 SOL14 oL
112 16 828 | Summe 2024
110 16 841 | Summe 2023
112 16 828 | Stellen 2024
110 16 841 | Stellen 2023
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Nachweis der Schulden

Haushalterische Verschuldung des Freistaates Sachsen in Mio. €

davon
Kapitalmarktschulden aufgeschobene Kreditaufnahme
gesamt davon davon
davon Corona- davon Corona-
gesamt Kernhaus- Bewalti- gesamt Kernhaus- Bewalti-
halt gungsfonds halt gungsfonds

Sachsen Sachsen
In den Haushaltsjahren 2004 11.851,2 11.842,7 11.842,7 8,5 8,5
2005 12.204,4 12.112,3 12.112,3 92,1 92,1
2006 12.142,6 11.591,7 11.591,7 551,0 551,0
2007 12.063,2 11.064,0 11.064,0 999,2 999,2
2008 11.980,2 9.584,0 9.584,0 2.396,2 2.396,2
2009 11.901,2 8.799,5 8.799,5 3.101,7 3.101,7
2010 11.826,2 8.872,7 8.872,7 2.953,5 2.953,5
2011 11.751,2 9.489,0 9.489,0 2.262,2 2.262,2
2012 11.507,0 8.593,8 8.593,8 2.913,2 2.913,2
2013 11.432,0 7.903,7 7.903,7 3.528,3 3.528,3
2014 11.357,0 6.890,4 6.890,4 4.466,6 4.466,6
2015 11.282,0 5.823,9 5.823,9 5.458,1 5.458,1
2016 11.050,4 4.994,9 4.994,9 6.055,5 6.055,5
2017 10.975,4 4.619,4 4.619,4 6.356,0 6.356,0
2018 10.900,4 3.426,6 3.426,6 7.473,7 7.473,7
2019 10.825,4 2.794,6 2.794,6 8.030,7 8.030,7
2020 12.581,0 5.510,3 3.754,6 1.755,7 7.070,7 7.070,7

2021 13.205,9 5.959,6 3.959,6 2.000,0 7.246,3 6.865,7 380,6

Quelle: Haushaltsrechnung des jeweiligen Haushaltsjahres
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Weitere Ubersichten

Ubersicht Uber die Sonderabgaben des Freistaates Sachsen 2023/2024
Ubersicht tber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SdchsFAG) 2023/2024
Ubersicht Uber die Leistungen an den kommunalen Bereich (innerhalb SachsFAG) 2023/2024

Ubersicht tiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (Gesamtsummen) 2023/2024
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Ubersicht iiber die Sonderabgaben des Freistaates Sachsen

Die Nennung einer Abgabe in dieser Auflistung qualifiziert die Abgabe nicht als Sonderabgabe.

Bezeichnung der
Sonderabgabe

Rechtsgrundlage Abgabevolumen in T€ Einnahmetitel | Ausgabetitel

2021 2022 2023 2024
Ist Soll Soll Soll

Einzelplan 07 - SMWA:

Feldes- und
Férderabgabe

§§ 30, 31 BBergG vom 13. August| 1.828,1| 1.700,0| 1.700,0| 1.700,0 07 10/122 01 -

1980 (BGBI. | S. 1310), in der jeweils
geltenden Fassung, in Verbindung
Verordnung des
Staatsministeriums fur Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr tber Feldes- und
Férderabgaben (FFAVO) vom 21. Juli
1997 (SéachsGVBI. S. 521), in der
jeweils geltenden Fassung

mit der

Abgabezweck:

Da die bergfreien Bodenschétze nicht im Eigentum des Grundeigentimers stehen, erhebt das Land
bei der Férderung dieser Bodenschétze einen Férderzins.

Verpflichtete:

Bergbaubetriebe

Begiinstigte:

Freistaat Sachsen

Einzelplan 09 - SMEKUL:

Abgabe zur Férderung
des Jagdwesens

§ 17 SachsJagdG vom 8. Juni 2012 2354 -— -— -
(SéchsGVBI. S. 308), in der jeweils
geltenden Fassung

09 03/TG 85 09 03/TG 85
(Einnahmen) (Ausgaben)

Abgabezweck:

GemalR § 17 Abs. 1 SdchsJagdG wird die Jagdabgabe fur das Jagdwesen verwendet.

Unterstiitzt werden sollen insbesondere:

1. MaRnahmen zum Schutz des Wildes sowie zur Erhaltung und Verbesserung der Lebensgrund-
lagen des Wildes,

. MaRnahmen zur Bestandesférderung und der Wiederansiedlung geféahrdeter Wildarten,

. die wildbiologische, wildékologische und jagdliche Forschung, Wildmonitoring,

. Einrichtungen und Manahmen zur Fortbildung der Jager,

. Manahmen zur Férderung des Jagdhundewesens, der Falknerei und des jagdlichen Brauchtums
sowie

6. die jagdliche Offentlichkeits- und Bildungsarbeit.

arhwWN

Verpflichtete:

Jagdscheininhaber

Begiinstigte:

Natirliche Personen, juristische Personen des privaten und des offentlichen Rechts sowie
Personengesellschaften

Abwasserabgabe

§ 13 AbwAG vom 18. Januar 2005 | 16.219,8 | 14.002,5 | 12.802,5 | 12.802,5 09 03/TG 96 09 03/TG 96
(BGBIL. | S. 114), in der jeweils (Einnahmen) (Ausgaben)

geltenden Fassung, in Verbindung
mit § 15 Abs. 2 SachsAbwAG vom
5. Mai 2004 (S&chsGVBI. S. 148), in
der jeweils geltenden Fassung

Abgabezweck:

GemalR § 13 AbwAG ist das Aufkommen der Abwasserabgabe fiir MaBnahmen, die der Erhaltung
oder Verbesserung der Gewassergiite dienen, zweckgebunden zu verwenden. Dariiber hinaus wird
aus dem Aufkommen der Abwasserabgabe vorweg der Verwaltungsaufwand staatlicher Behérden
gedeckt, der aus dem Vollzug des AbwAG und des SachsAbwAG entsteht und nicht durch den
Vollzug anderer wasserrechtlicher Vorschriften bedingt ist (§ 15 Abs. 2 Sd4chsAbwAG).

Verpflichtete:

Abwassereinleiter oder an Stelle von Kleineinleitern die abwasserbeseitigungspflichtige Kérperschaft
des offentlichen Rechts (Zweckverbdnde, Gemeinden) gemaR §§1, 8, 9 AbwAG und §8
SéachsAbwAG

Begiinstigte:

Freistaat Sachsen und Empfdnger wvon Zuwendungen auf Grund der Fdérderrichtlinie
Siedlungswasserwirtschaft - RL SWW/2016 vom 9. Dezember 2015 (SachsABI. S. 1810) sowie der
Forderrichtlinie Gewasser/Hochwasserschutz - RL GH/2007 vom 31. Juli 2007 (SachsABI. S. 1302),
bzw. der entsprechenden Nachfolgeregelung Férderrichtlinie Gewasser/Hochwasserschutz — RL
GH/2018 vom 18. Juni 2018 (SachsABI. S. 832) fir MaRnahmen zur Verbesserung der Gewéassergiite
und des gewasserokologischen Zustandes sowie auf Grund der Richtlinie des SMUL zur Férderung
von MaRnahmen zur Inwertsetzung von belasteten Flachen im Freistaat Sachsen (Férderrichtlinie
Inwertsetzung von belasteten Fldchen — RL IWB/2015) vom 5. Mérz 2015 (SachsABI. S 437), in der
jeweils geltenden Fassung.
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Bezeichnung der

Sonderabgabe Rechtsgrundlage Abgabevolumen in T€ Einnahmetitel Ausgabetitel
2021 2022 2023 2024
Ist Soll Soll Soll
Wasserentnahme- §§ 91 - 91g SachsWG vom 12. Juli| 6.920,6 | 7.200,5| 6.900,5| 23.400,5 09 03/TG 97 09 03/TG 97
abgabe 2013 (SachsGVBI. S. 503), in der (Einnahmen) (Ausgaben)
jeweils geltenden Fassung
Abgabezweck: GemaR § 91g SachsWG ist das Aufkommen der Abgabe fiir die Wasserentnahme fir MaBnahmen,
die der Erhaltung und Verbesserung der Gewasserbeschaffenheit und des gewéasserdkologischen
Zustandes, dem Hochwasserschutz unter 6kologischen Gesichtspunkten sowie dem sparsamen
Umgang mit Wasser dienen, zweckgebunden zu verwenden sowie zur Deckung des
Verwaltungsaufwandes zur Festsetzung und Erhebung der Wasserentnahmeabgabe.
Verpflichtete: Abgabepflichtig ist, wer das Gewasser tatsachlich im Sinne von § 91 Abs. 1 SachsWG benutzt.
Begiinstigte: Freistaat Sachsen und Empfanger von Zuwendungen auf Grund der Fdrderrichtlinie
Gewasser/Hochwasserschutz - RL GH/2007 vom 31. Juli 2007 (S&chsABI. S. 1302), bzw. der
entsprechenden Nachfolgeregelung Férderrichtlinie Gewasser/Hochwasserschutz — RL GH/2018
vom 18. Juni 2018 (S&chsABI. S. 832) fiir MaRnahmen zur Verbesserung der Gewéssergiite und des
gewasserdkologischen Zustandes.
Abgabe fir den §43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1und § 44 Abs. 29,7 —| 0912/38201 | 09 12/982 01

Deutschen Weinfonds

1 Weingesetz vom 18. Januar 2011
(BGBIL. | S. 66), in der jeweils
geltenden Fassung

Abgabezweck:

Beschaffung der fir die Durchfiihrung der Aufgaben des Deutschen Weinfonds gemaf § 37
Weingesetz erforderlichen Mittel

Verpflichtete:

Eigentiimer oder Nutzungsberechtigte i. S. d. § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Weingesetz sowie Betriebe
i.S.d. §43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Weingesetz

Begiinstigte:

Deutscher Weinfonds
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Ubersicht liber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ TE TE TE
1 2 3 4 5
02 Staatskanzlei
02 03 Allgemeine Bewilligungen
52 Tag der Sachsen
633 52 | Zuweisungen an durchfiihrende Kommune 200,0 200,0 200,0
187 0,0
62 Demografie
633 62 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 250,0 120,0 120,0
011 |deverbande 200,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 94,0 120,0
davon fallig:
2024 bis zu 60,0
2025 bis zu 34,0 80,0
2026 bis zu 40,0
2027 ff. bis zu
637 62 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande - 20,0 20,0
011 0,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 20,0 15,0
davon fallig:
2024 bis zu 15,0
2025 bis zu 5,0 10,0
2026 bis zu 5,0
2027 ff. bis zu
883 62 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 3,0 15,0 15,0
011 | den und Gemeindeverbande 15,0
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 20,0 14,3
davon fallig:
2024 bis zu 15,0
2025 bis zu 5,0 9,3
2026 bis zu 5,0
2027 ff. bis zu
66 Internationale, interregionale und
grenziibergreifende Beziehungen
633 66 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 100,0 100,0 100,0
029 |deverbande 32,8
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

633 67
01

633 70
011

02 05

633 96
012

Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 40,0 40,0

davon fallig:

2024 bis zu 40,0

2025 bis zu 40,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

67 Erinnerungskultur

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande

70 Ausgaben und Zuschiisse fiir Pro-
jekte und Veranstaltungen im Frei-
staat Sachsen mit liberregionaler
Bedeutung

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 120,0 70,0

davon fallig:

2024 bis zu 70,0

2025 bis zu 50,0 70,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

IT- und E-Government in der Staatsver-
waltung

96 Zentrale Aufgaben fiir das Sachsi-
sche Verwaltungsnetz (SVN), die
Informationstechnologie sowie res-
sortiibergreifende Verfahren und
Projekte zu IT und E-Government

Ausgaben des Freistaates Sachsen zur
Unterstitzung der Kommunen bei der
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
und der Anschubfinanzierung des Projektes
“Digital-Lotsen Sachsen*

Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 3.811,0

davon féllig:
2024 bis zu
2025 bis zu
2026 bis zu
2027 ff. bis zu

3.811,0

Zwischensumme Einzelplan 02

450,0
50,0

4.122,0
3.011,0

5.125,0
3.308,8

100,0

400,0

3.811,0

4.766,0

100,0

400,0

3.811,0

4.766,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
03 Staatsministerium des Innern
03 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich
des Epl. 03
633 01 |Kosten der Wahl des Bundestages - - -
011 2.458,2
633 02 |Kosten der Wahl des Landtages - 4.950,0
011 0,0
633 03 | Kosten der Wahl des Europaischen Parla- - -—- 3.500,0
011 |ments 0,0
0303 Allgemeine Bewilligungen
633 01 | Zuweisungen an Kommunen des sorbi- 300,0 354,3 356,4
187 | schen Siedlungsgebietes fur Mehraufwen- 300,0
dungen im Zusammenhang mit der
Umsetzung der Zweisprachigkeit
51 Programme gegen Extremismus
633 51 | Zuwendungen fir MalRnahmen in den The- 700,0 860,0 950,0
011 | menfeldern Demokratieférderung und Extre- 604,3
mismuspravention
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 950,0 1.150,0
davon fallig:
2024 bis zu 950,0
2025 bis zu 900,0
2026 bis zu 250,0
2027 ff. bis zu
03 04 Landesdirektion Sachsen
52 Aufenthalt, Unterbringung und
Riickfithrung von Asylbewerbern
633 52 |Leistungen wahrend des Aufenthalts in den 250.000,0 244.500,0 256.500,0
011 | Landkreisen und kreisfreien Stadten 199.140,4
03 07 Statistisches Landesamt
54 Zensus 2022
613 54 | Zuweisungen an Kommunen fir ibertra- 16.000,0 - -
014 | gene Aufgaben 0,0
0310 Staatsarchiv
633 01 |Erstattungen von Personalausgaben an 75,0 75,0 76,0
162 | Gemeinden 66,5
633 02 | Zuweisungen an Gemeinden zur Erhaltung 150,0 120,0 150,0
162 | schriftlichen Kulturguts 0,0
0318 Katastrophenschutz, zivile Verteidigung,
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
60 Katastrophenschutz
633 60 |Forderung von Ehrenamt und Weiterbil- - -
045 |dung im Katastrophenschutz
883 60 | Zuweisungen an die Landkreise, Kreisfreien 1.590,0 1.590,0
045 | Stadte und Gemeinden zur Anschaffung von
Sirenen
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.000,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 2.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
61 Katastrophenschutz, zivile Verteidi-
gung
633 61 | Zuschisse an Landkreise und Kreisfreie
045 | Stadte fur Ausgaben der Katastrophenbe- 0,0
kdmpfung und fiir lAnderibergreifende Hilfe-
leistungen im Freistaat Sachsen
883 61 | Zuweisungen fir Investitionen an die Land- 1.000,0 1.000,0 -
045 |kreise, Kreisfreien Stadte und Rettungs- 339,4
zweckverbande
0319 Landesfeuerwehr- und Katastrophen-
schutzschule, Brandschutz
633 01 | Zuwendungen an Gemeinden zur Férde- 310,0 316,0 326,0
044 |rung der Jugendfeuerwehren 295,6
633 02 | Zuweisungen an Kommunen fir Modellpro- - - -
044 | jekte im Brandschutz 29,7
633 03 | Zuwendungen an Gemeinden zur Férde- 2.200,0 2.250,0 2.300,0
044 | rung der Freiwilligen Feuerwehren 2.142,6
633 04 | Zuwendungen an Gemeinden zur Férde- 828,0 650,0 650,0
044 |rung des Erwerbs des Fuhrerscheins C oder 518,0
CE durch Angehdrige ihrer Freiwilligen Feu-
erwehren
633 05 | Hilfen flr Einsatzkosten der Feuerwehr -—- -
044
883 09 | Zuweisungen fur Investitionen an die Kom- 19.000,0 19.000,0 15.000,0
044 | munen fir Brandschutz 17.430,7
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.000,0 8.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 4.000,0
2025 bis zu 8.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 10 | Zuweisungen fir Investitionen an Land- 795,0 1.255,0
044 | kreise und Kreisfreie Stadte zur Errichtung
von Leitstellen
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.255,0 3.721,8
davon fallig:
2024 bis zu 1.255,0
2025 bis zu 1.992,3
2026 bis zu 1.729,5
2027 ff. bis zu
03 20 Polizeiverwaltungsamt
82 Préavention
633 82 | Zuweisungen an Kommunen fiir Praventi- 1.300,0 1.100,0 1.100,0
042 |onsvorhaben 4719

Verpflichtungserméchtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.100,0 1.445,0
davon fallig:
2024 bis zu 550,0
2025 bis zu 550,0 495,0
2026 bis zu 550,0
2027 ff. bis zu 400,0

03 22 Sportféorderung

883 03 | Zuschiisse zur Férderung von Planungsleis- - - —
322 |tungen fiir die Multifunktionshalle Mittel- 0,0
deutschland in Leipzig

883 06 | Zuschisse fiir Investitionen an Gemeinden - - -
322 | und Gemeindeverbande fiir das Sonderpro-
gramm Sportstatten des Spitzensports

883 07 | Zuschiisse fir Investitionen an Gemeinden 4.500,0 2.000,0

322 | und Gemeindeverbande fiir das Sonderpro-
gramm Sportstatten des organisierten Win-
tersports
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.000,0 20.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0 4.600,0
2027 ff. bis zu 1.000,0 15.400,0
883 08 | Zuschisse fir InfrastrukturmafRnahmen - -
322 | Leipzig Nordwest - Umfeldmalinahme
Schwimmbhalle Schkeuditz
71 Sportférderung auBerhalb der Son-
derprogramme und der Férderung
uber den LSB Sachsen
883 71 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 8.230,0 5.000,0 5.000,0
322 |den und Gemeindeverbande 6.767,1
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.400,0 7.650,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.800,0
2025 bis zu 600,0 2.250,0
2026 bis zu 1.000,0 3.700,0
2027 ff. bis zu 1.000,0 1.700,0
72 Forderung von Sportstétten des
Hochleistungssports sowie des Ins-
tituts fiir Angewandte Trainingswis-
senschaften
883 72 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 3.500,0 3.500,0 3.500,0
322 |den und Gemeindeverbande 2.174,8
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.000,0 3.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0 1.000,0
2027 ff. bis zu 1.000,0 1.000,0
80 Zuschiisse zur Vorbereitung und
Durchfiihrung von internationalen
und nationalen Meisterschaften
sowie fiir GroBsportveranstaltun-
gen
633 80 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und --- --- ---
322 | Gemeindeverbande 0,0
883 80 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
322 |den und Gemeindeverbande 0,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

4

5

05

0503

633 51
253

633 52
253

883 53
129

633 54
129

883 54
129

633 66
129

633 74
187

192

Zwischensumme Einzelplan 03

Staatsministerium fiir Kultus
Allgemeine Bewilligungen

51 Forderung aus Mitteln des Europai-
schen Sozialfonds - Forderzeit-
raum 2014-2020

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

52 Forderung aus Mitteln des Europai-
schen Sozialfonds Plus - Forder-
zeitraum 2021-2027

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 5.500,0 5.500,0

davon fallig:

2024 bis zu 2.500,0

2025 bis zu 2.000,0 2.500,0
2026 bis zu 1.000,0 2.000,0
2027 ff. bis zu 1.000,0

53 Forderung der Schulinfrastruktur
aus Mitteln des Europaischen
Fonds fiir regionale Entwicklung -
Forderzeitraum 2014-2020

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

54 Modernisierung Berufsbildender
Schulen aus Mitteln des Just Tran-
sition Fund (JTF) im Forderzeitraum
2021-2027

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

66 Demokratieerziehung - politische
Bildung

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

74 Heimatpflege und Laienmusik

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

303.593,0
232.739,2

2.828,2

5.612,5

0,0

5,0
0,0

285.610,3

6.710,2

5,0

299.203,4

17.807,4

5,0




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

633 75
187

633 80
129

633 81
153

883 81
153

05 04

633 36
129

633 37
129

883 06
129

75 Bildungspolitische Angelegenhei-
ten des sorbischen Volkes

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

80 Beschleunigung, Vereinfachung
und Professionalisierung von
Berufsanerkennungsverfahren

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande

81 Forderung von Einrichtungen der
Weiterbildung

Zuweisungen an kommunale Trager fir die
Grundférderung und sonstige Férderung
von Weiterbildungseinrichtungen

Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 600,0 50,0

davon fallig:

2024 bis zu 300,0

2025 bis zu 300,0 50,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Zuweisungen fur Investitionen an kommu-
nale Trager von Weiterbildungseinrichtun-
gen

Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 20,0 20,0

davon féllig:

2024 bis zu 20,0

2025 bis zu 20,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

DigitalPakt

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande im Rahmen der Zusatzverein-
barungen zum DigitalPakt (Bundesmittel)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande im Rahmen der Zusatzverein-
barungen zum DigitalPakt (Landesmittel)

Zuweisung fir Investitionen an Gemeinden
und Gemeindeverbande nach § 3 Abs. 1 der
Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt
Schule 2019-2024 (Bundesmittel)

25,0
25,0

4.040,0
3.345,7

200,0
152,2

8.352,7
5.829,1

0,0

84.515,8
4.433,2

25,0

4.040,0

200,0

6.182,7

61.004,5

25,0

4.540,0

200,0

3.500,0

61.004,5
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 07 | Zuweisung fiir Investitionen an Gemeinden 199,3 1.352,5 1.352,5
129 |und Gemeindeverbande nach § 3 Abs. 1 der 0,0
Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt
Schule 2019-2024 (Landesmittel)
883 16 | Zuweisung fiir Investitionen an Gemeinden - -—- -—-
129 |und Gemeindeverbande nach § 3 Abs. 2 0,0
und 3 der Verwaltungsvereinbarung Digital-
Pakt Schule 2019-2024 (Bundesmittel)
883 17 | Zuweisung fir Investitionen an Gemeinden 334,9 4472 4472
129 |und Gemeindeverbande nach § 3 Abs. 2 207 1
und 3 der Verwaltungsvereinbarung Digital-
Pakt Schule 2019-2024 (Landesmittel)
883 36 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 8.352,7 - -
129 |den und Gemeindeverbande im Rahmen 15.938,3
der Zusatzvereinbarungen zum DigitalPakt
(Bundesmittel)
883 37 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.098,0
129 |den und Gemeindeverbande im Rahmen 165,0
der Zusatzvereinbarungen zum DigitalPakt
(Landesmittel)
0508 Medienbildung und Digitalisierung
87 Initiative Digitale Schule Sachsen
633 87 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 1.500,0 1.650,0
129 |deverbande
883 87 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- -—- -—-
129 |den und Gemeindeverbande
88 Medienbildung und Digitalisierung
in der Schule
633 88 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und --- ---
129 | Gemeindeverbande
883 88 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
129 |den und Gemeindeverbande
89 Landesstrategie Medienbildung
633 89 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 100,0 100,0
129 | Gemeindeverbande
97 Weiterentwicklung der Schultrager-
aufgaben im Rahmen der Digitali-
sierung des Schulwesens
633 97 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 600,0 600,0
129 |deverbande
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

883 97
129

0515

883 82
270

883 83
270

883 84
270

883 85
270

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 600,0

davon fallig:

2024 bis zu 600,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Zuweisungen fur Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Forderung der Bildungsinfrastruktur

82 Forderung von Bau und Ausstat-
tung von Kindertageseinrichtun-
gen, Kindertagespflegestellen und
Einrichtungen nach SachsF6Schiil-
BetrVO - kreisfreie Stadte - Abfinan-
zierung Forderzeitraum bis 2022

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

83 Forderung von Bau und Ausstat-
tung von Kindertageseinrichtun-
gen, Kindertagespflegestellen und
Einrichtungen nach SachsFo6Schiil-
BetrVO - kreisangehoériger Raum -
Abfinanzierung Férderzeitraum bis
2022

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

84 Forderung von Bau und Ausstat-
tung von Kindertageseinrichtun-
gen,

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 7.000,0 9.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 4.000,0

2025 bis zu 3.000,0 5.500,0
2026 bis zu 3.500,0
2027 ff. bis zu

85 Forderung von Bau und Ausstat-
tung von Kindertageseinrichtun-
gen,

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

8.763,5
7.012,2

5.505,0
3.121,8

2.800,0

10.969,5

11.096,5

6.000,0

4.000,0

856,0

2.500,0

10.500,0

5.000,0

195



Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.300,0 3.700,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 1.300,0 2.200,0
2026 bis zu 1.500,0
2027 ff. bis zu
86 Bundesprogramm “Ausbau ganzta-
giger Bildungs- und Betreuungsan-
gebote fiir Kinder im
Grundschulalter*
883 86 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 17.500,0 14.000,0 21.650,0
129 |den und Gemeindeverbande 0,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 53.200,0 18.600,0
davon fallig:
2024 bis zu 14.700,0
2025 bis zu 14.700,0 6.000,0
2026 bis zu 14.700,0 7.000,0
2027 ff. bis zu 9.100,0 5.600,0
90 Modernisierung Berufsbildender
Schulen
883 90 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.800,0 19.800,0
129 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.600,0 18.450,0
davon fallig:
2024 bis zu 3.600,0
2025 bis zu 18.450,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
91 Forderung der schulischen Infra-
struktur - kreisangehériger Raum -
Abfinanzierung Férderzeitraum bis
2022
883 91 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 25.817,2 37.728,6 34.162,2
129 |den und Gemeindeverbande 54.699,2
92 Forderung der schulischen Infra-
struktur - kreisfreie Stadte - Abfi-
nanzierung Forderzeitraum bis
2022
883 92 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 34.967,3 38.505,2 44.070,6
129 |den und Gemeindeverbande 27.730,6
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE TE
1 2 3 4 5
94 Forderung der schulischen Infra-
struktur - kreisangehoériger Raum -
Forderzeitraum 2023/2024
883 94 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 17.100,0 16.100,0
129 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 25.650,0 24.150,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 10.260,0
2026 bis zu 12.825,0 9.660,0
2027 ff. bis zu 2.565,0 14.490,0
95 Forderung der schulischen Infra-
struktur - kreisfreie Stadte - Forder-
zeitraum 2023/2024
883 95 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 19.000,0 19.000,0
129 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 28.500,0 28.500,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 11.400,0
2026 bis zu 14.250,0 11.400,0
2027 ff. bis zu 2.850,0 17.100,0
05 20 Forderung der Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflege
81 Leistungen auf Grundlage des
SachsKitaG und der SachsFoSchiil-
BetrVO
633 81 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 817.781,0 879.938,2 915.023,3
270 |deverbande fur Kindertageseinrichtungen 805.359,3
und Kindertagespflege
82 Zuschiisse zur Qualitatsentwick-
lung in Kindertageseinrichtungen
und in Kindertagespflege
633 82 | Zuschisse insbesondere fir Kindertages- 2.880,0 225,0 225,0
270 |einrichtungen mit besonderen Bedarfen 0,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 375,0 0,0
davon fallig:
2024 bis zu 2250
2025 bis zu 150,0 0,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

883 84
270

633 85
270

883 85
270

0535

633 01
112

05 36

633 51
114

05 38

633 71
127

633 72
127

198

84 Bundesprogramm “Kinderbetreu-
ungsfinanzierung“

Zuschiisse fir Investitionen an Gemeinden
und Gemeindeverbande

85 Weiterentwicklung der Qualitédt und
Verbesserung der Teilhabe in der
Kindertagesbetreuung

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande zur Weiterentwicklung der Qua-
litat und zur Verbesserung der Teilhabe in
der Kinderbetreuung

Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 8.240,0 0,0

davon fallig:

2024 bis zu 8.240,0

2025 bis zu 0,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Zuschiisse fir Investitionen an Gemeinden
und Gemeindeverbande

Grundschulen

Erstattungen an Trager von Kindertagesein-
richtungen und Schulhorten

Oberschulen
51 Produktives Lernen

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Berufsbildende Schulen

71  Entwicklung der Beruflichen Schul-
zentren zu Regionalen Kompetenz-
zentren fiir berufliche Bildung

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

72 Personalkostenzuschiisse fiir sozi-
alpadagogische Betreuung im Rah-
men von Qualitatssicherung und
Qualitatsentwicklung an berufsbil-
denden Schulen und Durchfiihrung
des GBVJ einschlieBlich Praxisbe-
gleitung sowie des KBVJ

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

14.217,6

17.863,5
6.501,6

0,0

0,0

0,0

0,0

4.357,5
3.736,2

8.240,0

4.483,5

8.240,0

4.609,5




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.914,5 1.936,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.914,5
2025 bis zu 1.936,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
05 39 Forderschulen
633 01 | Erstattungen an Trager von Kindertagesein- - - -
124 |richtungen und Schulhorten 0,0
0541 Gemeinschaftsschulen
633 01 | Erstattungen an Trager von Kindertagesein- - - -
114 |richtungen und Schulhorten 0,0
0545 Allgemeine Schulangelegenheiten
633 01 | Zuweisungen fir die Beschulung und Inter- 143,5 202,3 202,3
129 | natsunterbringung der tschechischen Schi- 63,0
ler am Friedrich-Schiller-Gymnasium in
Pirna
633 03 | Erstattungen fiir nicht erhobene Hortbei- 500,0 830,0 830,0
129 |trage im Modellprojekt “Ganztagspiloten® 0,0
633 04 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 1.755,0 1.755,0
114 | deverbande im Zusammenhang mit Maf3-
nahmen der beruflichen Orientierung
(Bundesmittel)
71 MaRBnahmen der Bildungsplanung
und Bildungsdokumentation
633 71 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 102,8 - -
129 | Gemeindeverbande 16,0
72 MaRnahmen zur Umsetzung der
UN-Behindertenrechtskonvention -
Inklusion
633 72 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 2.618,3 2.399,4 1.930,0
129 | Gemeindeverbande 2.142 1
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.012,5 0,0
davon fallig:
2024 bis zu 820,0
2025 bis zu 835,0 0,0
2026 bis zu 850,0
2027 ff. bis zu 507,5
73 Forderung von Ganztagsschulen
und Schulen mit Ganztagsangebo-
ten
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

200

89 Forderung von Programmen aus
Mitteln des Deutsch-Polnischen
Jugendwerks

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
2 3 4 5
633 73 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 25.780,0 25.800,0 25.800,0
129 | Gemeindeverbande 30.620,4
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 16.400,0 16.400,0
davon fallig:
2024 bis zu 16.400,0
2025 bis zu 16.400,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
74 MaBRnahmen der kulturellen Bil-
dung, Wettbewerbe, Verkehrserzie-
hung
633 74 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 40,0 77,5 77,5
129 | Gemeindeverbande 47.5
75 Individuelle Férderung und Unter-
stiitzung
633 75 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 65,0 179,0 179,0
129 | Gemeindeverbande 30,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 40,0 40,0
davon fallig:
2024 bis zu 40,0
2025 bis zu 40,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
76 Berufliche Orientierung
633 76 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 1.638,0 1.755,0 1.755,0
114 | Gemeindeverbande 739,5
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 169,0 6.071,0
davon fallig:
2024 bis zu 84,5
2025 bis zu 84,5 3.035,5
2026 bis zu 3.035,5
2027 ff. bis zu
88 Forderung von Programmen aus
Mitteln des Deutsch-Franzdsischen
Jugendwerks
633 88 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und - --- ---
129 | Gemeindeverbande 0,0




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

2

633 89
129

633 90
129

633 92

129

06

06 02

633 02

01

06 15

633 52
290

06 16

633 55
011

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

90 Forderung des Lehrer-, Schiiler-,
und Assistentenaustausches, inter-
nationale Bildungskooperation

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

92 Forderung des Europagedankens
an Schulen und EU-Bildungspro-
gramme

Sonstige Zuweisung an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Zwischensumme Einzelplan 05

Staatsministerium der Justiz und fiir
Demokratie, Europa und Gleichstellung

Sammelansatze fiir den Gesamtbereich
des Epl. 06

Erstattungen von Ausgaben fiir Volksantrag,
Volksbegehren und Volksentscheid

Demokratie, Biirgerbeteiligung und
Gleichstellung

52 Chancengleichheit von Frau und
Mann, Akzeptanz sexueller und
geschlechtlicher Vielfalt und Anti-
diskriminierung

Zuweisungen fur Projekte der Chancen-
gleichheit von Frau und Mann, Akzeptanz
sexueller und geschlechtlicher Vielfalt und
Antidiskriminierung

Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 25,0 25,0

davon fallig:

2024 bis zu 25,0

2025 bis zu 25,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Europapolitik, EU-Angelegenheiten und
Europaische Beziehungen

55 Europapolitik, EU-Angelegenheiten

Zuschiisse an Gemeinden und Verbande

Zwischensumme Einzelplan 06

150,0
0,0

0,0
1.075.946,0
994.573,3

5,0
0,0

130,0
254

40,0
13,1

175,0
38,5

150,0

1.171.201,8

5,0

130,0

50,0

185,0

150,0

1.225.647,0

5,0

130,0

50,0

185,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
07 Staatsministerium fiir Wirtschaft, Arbeit
und Verkehr
07 03 Allgemeine Wirtschaftsforderung
883 02 | Ausgaben firr EinzelmaRnahmen am Sach- 500,0 500,0 500,0
693 |senring 112,7
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 10,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 10,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
53 “Sachsen Digital“
883 53 | Zuschisse fiir Projekte zur adaquaten Ver- 1.500,0 1.500,0 1.500,0
771 | sorgung des Freistaates Sachsen mit digita- 38,1
len Infrastrukturen
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 750,0 375,0
davon fallig:
2024 bis zu 750,0
2025 bis zu 375,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
71 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesse-
rung der regionalen Wirtschafts-
struktur®
633 71 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeinde- 1.342,5 1.303,2 1.192,6
692 |verbande flr nichtinvestive Zwecke 2.348,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.500,0 1.500,0
davon fallig:
2024 bis zu 500,0
2025 bis zu 500,0 500,0
2026 bis zu 500,0 500,0
2027 ff. bis zu 500,0
883 71 | Zuschiisse fir Investitionen an Gemeinden 61.207,0 93.132,8 73.760,8
692 |und Gemeindeverbande 71.790,7
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 76.000,0 76.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 24.000,0
2025 bis zu 26.000,0 24.000,0
2026 bis zu 26.000,0 26.000,0
2027 ff. bis zu 26.000,0
07 04 Verkehr
633 01 | Zuweisungen an die kommunale Ebene 66.806,2 68.379,3 69.232,9
145 | zum Ausgleich der bei den Verkehrsunter- 64.504,7
nehmen entstehenden Mindereinnahmen im
Ausbildungsverkehr nach § 1 Abs. 1
OPNVFinAusG
633 03 | Harmonisierung OPNV, SachsenTarif 1.500,0 1.500,0 6.000,0
145 991,5
633 04 | Verbesserung der Erreichbarkeit im landli- 23.800,0 24.833,5 24.833,5
741 | chen Raum, PlusBus/TaktBus/Verknip- 20.334,4
fungsmafnahmen
633 06 | Zuschisse fur das Bildungsticket 50.000,0 50.000,0 50.000,0
145 31.801,6
633 07 | Zuschiisse fiir das AzubiTicket 26.500,0 25.466,5 25.466,5
145 14.096,7
633 08 | Zuschusse fiir die Sachsische Mobilitatsge- 1.500,0 1.500,0
741 |sellschaft (SMG)
633 09 | Zuschisse an den Zweckverband VMS flr -—- -—-
741 | zusétzliche Verkehrsleistungen im OPNV/
SPNV im GroRraum Chemnitz im Rahmen
der Kulturhauptstadt 2025
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.670,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 2.670,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
637 05 | Zuschisse fir Manahmen nach dem Regi- 494.499,6 508.782,6 515.791,3
741 |onalisierungsgesetz 488.323,8
637 07 | Forderung von Haupt- und Zwischenunter- - 940,0 -
742 | suchungen normalspuriger historischer 0,0
Triebfahrzeuge
637 08 | Zuschiisse fir strukturbestimmende Einzel- 2.611,8 3.545,0 3.590,8
741 |malnahmen 2.7411
637 10 | Zuschlsse nach dem Regionalisierungsge- - -
741 |setz fur die Umsetzung des 9-Euro-Tickets
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
637 11 | Zuschusse fir die Umsetzung des Deutsch-
741 |landtickets
637 12 | Zuschisse fir Bestandsverkehre, Ausbau -—- -
741 | und Modernisierung im OPNV
62 Schmalspurbahnen und historische
Eisenbahnen des kulturellen Erbes
617 62 | Betriebshilfen fir Schmalspurbahnen 9.672,9 10.300,0 10.900,0
790 9.507,0
637 62 | Forderung von Haupt- und Zwischenunter- 675,0 675,0 675,0
790 | suchungen bei Schmalspurbahnlokomoti- 270,2
ven
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 200,0 200,0
davon fallig:
2024 bis zu 100,0
2025 bis zu 100,0 100,0
2026 bis zu 100,0
2027 ff. bis zu
07 06 StraBRenbau
633 01 | Weitergabe anteiliger Mauteinnahmen des -—- -—- -—-
722 |Bundes an die Kommunen 0,0
883 01 |Kostenanteil des Landes an Kreuzungs- 2.000,0 2.000,0 2.000,0
725 |mafnahmen 462,4
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 850,0 850,0
davon fallig:
2024 bis zu 600,0
2025 bis zu 250,0 600,0
2026 bis zu 250,0
2027 ff. bis zu
883 15 |Forderung des kommunalen Strafen- und 69.518,0 37.237,3 12.500,0
725 | Briickenbaus 75.285,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 15.468,0 11.343,0
davon fallig:
2024 bis zu 12.500,0
2025 bis zu 2.968,0 2.968,0
2026 bis zu 3.375,0
2027 ff. bis zu 5.000,0
883 17 |Forderung Radverkehr 7.449,7 8.250,0 8.250,0
725 4.221,2
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 6.300,0 3.300,0
davon fallig:
2024 bis zu 4.000,0
2025 bis zu 1.300,0 1.300,0
2026 bis zu 1.000,0 1.000,0
2027 ff. bis zu 1.000,0
883 18 | Ausgaben zur Erstausstattung der Radwege 1.500,0 2.200,0 1.950,0
725 | des SachsenNetzRad mit einer durchgéangi- 1.350,7
gen Wegweisung und Forderung des Rad-
verkehrs
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 850,0 1.610,0
davon fallig:
2024 bis zu 640,0
2025 bis zu 210,0 560,0
2026 bis zu 750,0
2027 ff. bis zu 300,0
883 19 | Entwicklungsprogramm Bike & Ride 1.000,0 1.000,0 1.000,0
790 0,0
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 735,0 300,0
davon fallig:
2024 bis zu 600,0
2025 bis zu 135,0
2026 bis zu 300,0
2027 ff. bis zu
883 20 |Forderung Radverkehr aus Bundespro- 12.661,3 22.028,3 3.000,0
725 |grammen 352,4
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 6.835,0 3.825,0
davon fallig:
2024 bis zu 3.000,0
2025 bis zu 425,0 425,0
2026 bis zu 410,0 400,0
2027 ff. bis zu 3.000,0 3.000,0
883 21 |Forderung zur Entlastung der Umleitungs- 1.250,0 1.250,0 1.250,0
711 | strecke Tunnel Kénigshainer Berge 1.250,0
883 23 | Forderung kommunaler Infrastrukturmaf3- - -
729 |nahmen Leipzig Nordwest
75 Um-und Ausbau der StaatsstraBen
633 75 | Ausgaben fiir baustellenbedingte Mehrauf- 15,0 5,0 5,0
723 |wendungen in der Schilerbeférderung 0,0

205



Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 9,3 3,6
davon fallig:
2024 bis zu 5,0
2025 bis zu 2,6 1,0
2026 bis zu 1,7 0,6
2027 ff. bis zu 2,0
883 75 | Einstandspflicht fir Abstufungen von Staats- 1.000,0 2.800,0 2.800,0
724 |strallen 1.867,2

Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.630,0 1.830,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 200,0
2026 bis zu 630,0 630,0
2027 ff. bis zu 2.000,0 1.000,0

76 Wiederherstellung von Staatsstra-
Ren und StraBen in kommunaler
Baulast nach dem Hochwasser
2010

883 76 | Zuweisungen an Kommunen zur Wiederher- - - —
861 |stellung der Stral3eninfrastruktur aufgrund 1.085,9
des Hochwassers 2010

07 07 Férderung der beruflichen Bildung und
Bekampfung der Arbeitslosigkeit

51 Gute Arbeit fiir Sachsen

633 51 | Zuschusse fir MalRnahmen zur Verringe- 5.899,1
253 |rung der Langzeitarbeitslosigkeit 4.764,8
07 10 Bergverwaltung

51 Verwaltungsabkommen zur Sanie-
rung des eingestellten Braunkohle-
bergbaus und der Sanierung der

Wismut Altstandorte
883 51 | Mittel zur Erhéhung des Folgenutzungsstan- 11.000,0 12.500,0 13.000,0
632 | dards nach dem Verwaltungsabkommen zur 12.031,5

Braunkohlesanierung

Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.500,0 6.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 1.500,0 1.500,0
2026 bis zu 2.000,0 2.500,0
2027 ff. bis zu 1.000,0 2.000,0
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

07 24

633 01
861

883 01
861

883 62
861

633 64
861

883 64
861

Aufbauhilfen zur Beseitigung der Stark-
regen- und Hochwasserschéaden Juli
2021

Ausgaben zur Priifung und Begutachtung im
Rahmen des MaRRnahmeplanverfahrens

Ausgaben zur Schadensbeseitigung im
Landkreis Zwickau nach dem Starkregen im
Juni 2021

Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 700,0

davon féllig:

2024 bis zu 700,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

62 Aufbauhilfen der Lander zur Unter-
stiitzung der vom Hochwasser und
Starkregen betroffenen Land- und
Forstwirtschaft und der Aquakultur
und Binnenfischerei sowie zum
Schadensausgleich in der landli-
chen Infrastruktur im AuBenbe-
reich von Gemeinden

Aufbauhilfen zur Beseitigung von Schaden
an Anlagen des Hochwasserschutzes im
AuRenbereich von Gemeinden

Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 10,0

davon fallig:

2024 bis zu 10,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

64 Aufbauhilfen der Lander zur Wie-
derherstellung der Infrastruktur in
den Gemeinden

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Aufbauhilfen zur Wiederherstellung der Inf-
rastruktur in den Gemeinden

1.500,0

271

60,6

247247

1.000,0

13,1

19.492,6
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

887 64
861

633 66
861

883 66
861

633 67
861

883 67

861

08

08 03

633 01
244

208

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 18.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 8.000,0
2025 bis zu 10.000,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Aufbauhilfen zur Beseitigung von Schaden
an Anlagen der Wasser-/Abwasserversor-

gung

Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 17.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 7.000,0
2025 bis zu 10.000,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

66 Aufbauhilfen zur Schadensbeseiti-
gung bei Forschungseinrichtungen
unabhédngig von der Tragerschaft

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Aufbaubhilfen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

67 Kulturelles Hilfsprogramm und
Hilfsprogramm zur Rettung von
Archiven privater Vereine, Stiftun-
gen und gemeinniitziger Einrichtun-
gen sowie fiir die Heimatgeschichte
bedeutsamer privater Unterlagen

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Aufbaubhilfen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Zwischensumme Einzelplan 07

Staatsministerium fiir Soziales und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Soziale Mindestsicherung und Entscha-
digung, Aligemeine Bewilligungen

Zuweisungen fir die Betreuung verwaister
Friedhofe der ehemaligen jiidischen
Gemeinden

853.908,1
809.531,6

84,0
82,8

23.229,5

47,9

47,9

47,9

47,9

931.362,0

84,0

18.365,5

869.569,6

84,0




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
633 02 | Ausgaben fir Unterkunft und Heizung aus 373.800,0 361.800,0 361.800,0
252 | Mitteln des Bundes 355.929,3
633 03 | Erstattungen von Ausgaben fiir den Barbe- 1.182,0 530,9 513,8
285 |trag in stationaren Einrichtungen aus Mitteln 540,6
des Bundes
633 04 | Ausgaben fiir Leistungen der Grundsiche- 192.399,3 216.581,2 227.410,2
282 |rung im Alter und bei Erwerbsminderung 201.658,7
aus Mitteln des Bundes
633 07 | Erstattungen von Kosten der Anlauf- und - - -
244 | Beratungsstelle der Stiftung “Anerkennung 440,8
und Hilfe*
633 09 | Zuweisungen fur Verwaltungskosten zum 250,0 250,0 250,0
314 | Prostituiertenschutz 250,0
883 01 | Zuweisungen fir Investitionen fiir jidische --- --- ---
244 | Friedhofe 79,8
53 Leistungen an Opfer von Gewaltta-
ten, Zivildienstgeschadigte und an
rehabilitierte politisch Verfolgte bei
gesundheitlichen Schadigungsfol-
gen
633 53 | Zuweisungen flir Verwaltungskosten - 1.667,2
241
54 MaRnahmen zur Bewiltigung der
Folgen von Krieg und Diktatur
633 54 | Erstattungen zur Erhaltung der Graber der 1.383,6 1.611,6 1.611,6
249 | Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 2.258,4
08 04 Kinder und Jugendliche, Familien
633 01 | Fdrderung der Jugendpauschale 15.000,0 15.000,0 15.000,0
261 14.196,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 13.500,0 15.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 13.500,0
2025 bis zu 15.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
633 02 | Zuweisungen zur Starkung der Jugendhilfe- 2.250,0 2.300,0
261 |arbeit in den Kommunen
633 03 | Kostenerstattung und Gewahrung von 27.550,0 27.250,0
266 | Jugendhilfe
633 04 | Zuweisungen fir Verwaltungskosten bei der 2.800,0 3.000,0
266 | Gewahrung von Jugendhilfe nach der Ein-
reise
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 01 | Zuweisungen fir Investitionen in der
261 |Jugendhilfe aus PMO-Mitteln
51 Gesetzliche Leistungen zur Star-
kung von Familien
633 51 | Erstattungen von Ausgaben fiir Leistungen 45.500,0 47.000,0 48.000,0
237 |nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 44.258,5
55 Schulsozialarbeit
633 55 | Zuweisungen fiir Schulsozialarbeit 32.500,0 36.000,0 37.200,0
262 31.275,6
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 35.000,0 36.100,0
davon fallig:
2024 bis zu 35.000,0
2025 bis zu 36.100,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
56 Umsetzung des Fonds Friihe Hilfen
liber die Bundesstiftung Friihe Hil-
fen
633 56 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 24314 2.4151 2.4151
263 |deverbande 2.887,6
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.300,0 2.300,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.300,0
2025 bis zu 2.300,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
57 Praventiver Kinderschutz und
Friihe Hilfen
633 57 | Zuweisungen fir praventiven Kinderschutz 3.200,0 3.400,0 3.400,0
263 |und Frihe Hilfen 2.771,9
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.700,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.700,0
2025 bis zu 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0
2027 ff. bis zu
08 05 Soziales
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

633 01
290

883 01
290

883 02
290

633 55
290

633 56
290

08 06

883 61
691

Pauschale Zuweisungen an Landkreise und
Kreisfreie Stadte im Bereich der Pflege und
Seniorenpolitik

Zuweisungen flr Investitionen zur Schaf-
fung von Barrierefreiheit

Zuweisungen fur Investitionen zur Woh-
nungslosenhilfe

55 Forderung der Teilhabe fiir Men-
schen mit Behinderungen

Zuweisungen an die Kommunen nach § 6
SachsKomPauschVO

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 1.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

56 MaRBnahmen zur Unterstiitzung psy-
chisch kranker Menschen, zur
Suchtpravention und Suchtkran-
kenhilfe

Zuweisungen fur Psychiatrie und Suchthilfe

Verpflichtungserméchtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 10.000,0

davon féllig:
2024 bis zu
2025 bis zu
2026 bis zu
2027 ff. bis zu

10.000,0

Infrastrukturprogramme, Ubergreifende
Programme

61 MaRBnahmen im Gesundheits- und
Sozialbereich aus Mitteln des Euro-
paischen Fonds fiir regionale Ent-
wicklung - Forderzeitraum 2014-
2020

Zuweisungen fur Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

62 MaRBnahmen im Gesundheits- und
Sozialbereich aus Mitteln des Euro-
padischen Fonds fiir regionale Ent-
wicklung - Férderzeitraum 2021-
2027

975,0
975,0

12.300,0
12.508,1

0,0

1.950,0

1.000,0

1.000,0

10.200,0

1.950,0

1.000,0

1.000,0

10.200,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 62 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
691 |den und Gemeindeverbande
08 07 Medizinische Versorgung und o6ffentli-
ches Gesundheitswesen
633 01 | Zuweisungen flir World Transplant Games 100,0 100,0
290 |2025
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 50,0 50,0
davon fallig:
2024 bis zu 50,0
2025 bis zu 50,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
52 Gesundheit und Versorgung
633 52 | Zuweisungen fiir Gesundheit und Versor- 50,0 50,0
314 |gung
60 Innovationsvorhaben zur Sicher-
stellung der medizinischen Versor-
gung insbesondere im landlichen
Raum
633 60 | Zuweisungen zur Sicherstellung der medizi- 1.170,0 1.170,0
314 | nischen Versorgung insbesondere im landli-
chen Raum
70 Pakt fiir den offentlichen Gesund-
heitsdienst
633 70 | Zuweisungen zur Umsetzung des OGD- 19.450,0 20.273,3
314 | Pakts
71 Forderprogramm Digitalisierung im
Rahmen des Paktes fiir den offentli-
chen Gesundheitsdienst
883 71 | Zuweisungen fir IT-Infrastruktur und IT-Ver- - -
314 |fahren zur Digitalisierung
08 08 Verbraucherschutz und Tiergesundheit
633 01 | Zuweisungen an Landkreise und Kreisfreie 400,0 700,0 700,0
314 | Stadte 291,3
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.400,0
davon fallig:
2024 bis zu 700,0
2025 bis zu 700,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

2

883 01
523

887 55
523

883 60
523

08 10

633 01
142

633 02
246

633 03
290

633 51
290

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

55 Tiergesundheit

Zuweisungen fir Investitionen zur Tierge-
sundheit

60 Bekampfung der Afrikanischen
Schweinepest (ASP)

Zuweisungen zur Errichtung von ASP-Zau-
nungen

Verpflichtungserméchtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 1.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Gesellschaftlicher Zusammenhalt und
Integration

Zuweisungen an die Stadt Dresden zur Aus-
reichung eines Marwa EI Sherbini - Stipendi-
ums

Pauschalierte Erstattungen an Landkreise
und Kreisfreie Stadte fur die Aufnahme und
Unterbringung von Spataussiedlern

Zuweisungen nach dem Sachsischen Integ-
rations- und Teilhabegesetz

Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 2.000,0 1.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 2.000,0

2025 bis zu 1.000,0
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

51 Soziale Betreuung von Fliichtlingen

Zuweisungen fir die soziale Betreuung von
Flichtlingen

4,5
4,5

900,0
524,1

13.200,0
13.200,0

5.500,0

4,5

600,0

13.200,0

1.100,0

4,5

650,0

3.250,0

13.200,0
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Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

633 54
011

633 55
290

633 58
290

214

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 4.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 4.000,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

54 Landesprogramm “Weltoffenes
Sachsen fiir Demokratie und Tole-
ranz“, Programme gegen Extremis-
mus

Zuweisungen fiur Projekte nach dem Lan-
desprogramm “Weltoffenes Sachsen fiir
Demokratie und Toleranz*

Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 200,0 200,0

davon fallig:

2024 bis zu 100,0

2025 bis zu 50,0 100,0
2026 bis zu 50,0 50,0
2027 ff. bis zu 50,0

55 Soziale Integration und Partizipa-
tion von Personen mit Migrations-
hintergrund, MaBnahmen zum
Spracherwerb und zur Verstandi-
gung sowie Erstorientierung

Zuweisungen fir die Unterstiitzung der
kommunalen Integrationsarbeit

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 4.000,0

davon fallig:

2024 bis zu 4.000,0
2025 bis zu

2026 bis zu

2027 ff. bis zu

58 Birgerschaftliches Engagement
und gesellschaftlicher Zusammen-
halt

Zuweisungen zur Starkung ehrenamtlicher
Strukturen und Initiativen in den Kommunen

200,0
33,2

9.000,0
9.000,0

2.500,0
2.300,0

200,0

9.000,0

2.700,0

200,0

9.000,0

2.700,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE TE
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.500,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.500,0
2025 bis zu
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 58 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.000,0 1.000,0
290 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.000,0 600,0
davon féllig:
2024 bis zu 700,0
2025 bis zu 300,0 300,0
2026 bis zu 300,0
2027 ff. bis zu
Zwischensumme Einzelplan 08 749.009,8 785.097,3 799.449,7
747.838,8
09 Staatsministerium fiir Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Landwirtschaft
09 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich
des Epl. 09
613 05 | Zuweisungen an Kommunen flr Ubertra- 1.732,9 2.037,9 2.037,9
820 |gene Aufgaben 1.732,6
617 01 | Zuweisungen an Zweckverbande fiir Gber- 255,8 350,8 350,8
820 |tragene Aufgaben 255,8
09 03 Allgemeine Bewilligungen
633 18 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 5.000,0 5.000,0 5.000,0
623 | Gemeindeverbande fiir die Unterhaltung 5.000,0
von Gewassern Il. Ordnung
883 02 | Zuweisungen fir Investitionen zur “Starkung
521 | der landlichen Entwicklung® 5.261,1
883 03 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.000,0 1.000,0
332 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.390,0 930,0
davon féllig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 140,0 180,0
2026 bis zu 250,0 500,0
2027 ff. bis zu 250,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 04 | Zuweisung an Kommunen zur Starkung 13.000,0 13.000,0
649 |ihrer Resilienz gegenuliber Energiekosten
und Klimaveranderungen
61 Besondere Initiativen zur Entwick-
lung der Land- und Forstwirtschaft,
des Umwelt- und Naturschutzes
sowie im Energiebereich
633 61 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und - - -
521 | Gemeindeverbande 0,0
883 61 | Zuschiisse fiir Investitionen an Kommunen - -—- -—-
521 0,0
72 Landesgartenschau
883 72 | Zuschiisse fiir Investitionen 1.550,0 250,0 650,0
321 1.250,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.250,0
davon fallig:
2024 bis zu 650,0
2025 bis zu 2.000,0
2026 bis zu 1.600,0
2027 ff. bis zu
79 Naturschutz und Landschaftspflege
633 79 | Laufende Zuschiisse an Kommunen 500,0 - ek
332 0,0
87 Investitionsprogramm zur nachhal-
tigen Wiederherstellung zerstorter
Infrastruktur aus Schadereignissen
633 87 | Kommunale Hochwasserschutzmaflnah- - - -
861 | men - nicht investive Zuschlisse 0,0
883 87 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 2.500,0 2.500,0 3.806,5
861 |den und Gemeindeverbande 2.403,7
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.700,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.700,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0
2027 ff. bis zu
93 Wasserversorgung, Abwasserent-
sorgung, Wasserbau
883 93 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.100,0 1.045,0 990,0
645 |den und Gemeindeverbande 1.075,9
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
887 93 | Zuweisungen fir Investitionen an Zweckver- 685,0
645 |bande 4226
96 MaBnahmen zur Erhaltung und Ver-
besserung der Gewaéssergiite (gem.
§ 13 Abs. 1 AbwAG)
883 96 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
645 |den und Gemeindeverbande 0,0
887 96 | Zuweisungen fiir Investitionen an Zweckver- 10.167,3 9.148,5 8.948,5
645 |bande 19.544.5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 7.000,0 8.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 3.000,0 1.000,0
2026 bis zu 3.000,0 4.000,0
2027 ff. bis zu 3.000,0
97 MaBnahmen gem. § 91 Abs. 2
SachsWG zur Erhaltung und Ver-
besserung der Gewéasserbeschaf-
fenheit und des
gewasserokologischen Zustandes
633 97 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 1.000,0
623 | Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.250,0 1.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 500,0
2025 bis zu 500,0 500,0
2026 bis zu 250,0 500,0
2027 ff. bis zu
883 97 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 2.330,4 2.140,6 8.015,0
623 |den und Gemeindeverbande 475,2
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.000,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 1.500,0 1.000,0
2026 bis zu 1.500,0 1.000,0
2027 ff. bis zu 0,0
887 97 | Zuweisungen fiir Investitionen an Zweckver- 1.593,4 1.125,0 7.300,6
623 |bande 7.000,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.500,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.500,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0 1.000,0
2027 ff. bis zu
98 Aktionsprogramm nachhaltiger
Schutz von Umweltrisiken
883 98 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.000,0 - -
332 |den und Gemeindeverbande 0,0
09 04 Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Kiisten-
schutzes (GAK)
887 01 | Zuweisungen fir Investitionen an Zweckver- 24.370,0 16.000,0 16.000,0
623 |bande 14.609,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 26.000,0 12.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 3.000,0
2025 bis zu 7.000,0 2.000,0
2026 bis zu 8.000,0 3.000,0
2027 ff. bis zu 8.000,0 7.000,0
887 02 | Zuweisungen fir Investitionen an Zweckver- 2.005,6 6.802,3
623 |bande - Landesmittel
09 05 Sonstige von der EU bzw. dem Bund mit-
[finanzierte Programme
883 01 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- - - -
521 |den und Gemeindeverbande fiir Abfinanzie- 0,0
rungen im Bereich des ELER -
Forderzeitraum 2007-2013
52 Sonstige nicht kofinanzierte MaR-
nahmen mit Zuschiissen des Bun-
des
633 52 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 680,0 1.000,0 600,0
623 | Gemeindeverbande 3.209,3
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 400,0 300,0
davon fallig:
2024 bis zu 400,0
2025 bis zu 300,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE TE
1 2 3 4 5
883 52 | Zuweisungen fir Investitionen 110,0 80,0
623 410,1
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 30,0 30,0
davon fallig:
2024 bis zu 30,0
2025 bis zu 30,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
09 09 Forderung durch die EU - Europdaischer
Landwirtschaftsfonds fiir die Entwick-
lung des landlichen Raums (ELER) - For-
derzeitraum 2014-2022
883 01 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 14.461,7 20.000,0 19.136,5
523 |den und Gemeindeverbande 23.047,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.200,0 100,0
davon fallig:
2024 bis zu 5.000,0
2025 bis zu 200,0 100,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 02 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- - 800,0 800,0
523 |den und Gemeindeverbande fir MalRnah- 167,5
men des Naturschutzes und der
Forstwirtschaft
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 250,0 100,0
davon fallig:
2024 bis zu 150,0
2025 bis zu 100,0 100,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
09 10 Férderung durch die EU - Europdischer
Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE)
- Forderzeitraum 2014-2020
82 Forderung von Boden- und Grund-
wasserschutz
883 82 | Zuweisungen fir Investitionen an Kommu- - - b
332 |nen 2.206,4
83 Forderung Klima- und Immissions-
schutz
633 83 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 1.500,0 el
332 | Gemeindeverbande 1.069,4
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Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.500,0 5.500,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.500,0
2025 bis zu 1.500,0 2.500,0
2026 bis zu 1.500,0 1.500,0
2027 ff. bis zu 1.500,0

52 Forderung von MaBnahmen des
Flachenrecyclings und der Dekon-
taminierung von Standorten

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 83 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- - bl
332 |den und Gemeindeverbande 3.547.,5
09 14 Forderung durch die EU - Européaischer
Landwirtschaftsfonds fiir die Entwick-
lung des landlichen Raums (ELER) - For-
derzeitraum 2023-2027
883 01 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 12.559,4 12.559,3
523 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 6.500,0 6.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 3.000,0
2025 bis zu 2.000,0 3.000,0
2026 bis zu 1.000,0 2.000,0
2027 ff. bis zu 500,0 1.000,0
09 15 Forderung durch die EU - Europaischer
Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE)
- Forderzeitraum 2021-2027
51 Forderung von Energieeffizienz-
mafBnahmen und intelligenten Ener-
giesystemen, Netzen und
Speichersystemen auf lokaler
Ebene
633 51 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 2.826,8 2.826,8
642 | Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.200,0 1.200,0
davon fallig:
2024 bis zu 800,0
2025 bis zu 200,0 800,0
2026 bis zu 200,0 200,0
2027 ff. bis zu 200,0
883 51 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 5.902,7 5.902,7
642 |den und Gemeindeverbande
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE TE
1 2 3 4 5
883 52 | Zuweisungen fir Investitionen an Kommu- 4.457,2 4.457,2
332 |nen
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.000,0 3.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 1.000,0 1.000,0
2027 ff. bis zu 1.000,0
53 Forderung Kreislaufwirtschaft
633 53 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 4478 4478
642 | Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 410,0 410,0
davon fallig:
2024 bis zu 210,0
2025 bis zu 100,0 210,0
2026 bis zu 100,0 100,0
2027 ff. bis zu 100,0
883 53 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.791,2 1.791,2
642 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.420,0 1.420,0
davon fallig:
2024 bis zu 700,0
2025 bis zu 360,0 700,0
2026 bis zu 360,0 360,0
2027 ff. bis zu 360,0
54 Forderung Klimaanpassung
633 54 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 1.260,0 1.260,0
332 | Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.200,0 1.200,0
davon fallig:
2024 bis zu 600,0
2025 bis zu 300,0 600,0
2026 bis zu 300,0 300,0
2027 ff. bis zu 300,0
883 54 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 2.835,0 2.835,0
332 |den und Gemeindeverbande
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 2.700,0 2.700,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.300,0
2025 bis zu 700,0 1.300,0
2026 bis zu 700,0 700,0
2027 ff. bis zu 700,0
55 Forderung der Verringerung der
Umweltverschmutzung und Verbes-
serung der biologischen Vielfalt im
stadtischen Umfeld - Stadtgriin-
mafBnahmen
633 55 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 300,0 300,0
332 | Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 220,0 180,0
davon fallig:
2024 bis zu 100,0
2025 bis zu 60,0 60,0
2026 bis zu 60,0 60,0
2027 ff. bis zu 60,0
883 55 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.350,0 1.350,0
332 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.800,0 1.500,0
davon fallig:
2024 bis zu 800,0
2025 bis zu 500,0 500,0
2026 bis zu 500,0 500,0
2027 ff. bis zu 500,0
56 Forderung der Verringerung der
Umweltverschmutzung und Verbes-
serung der biologischen Vielfalt im
stadtischen Umfeld - Lirmminde-
rungs-/Radonreduzierungsmafnah-
men
883 56 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 2.699,3 2.699,3
332 |den und Gemeindeverbande
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Verpflichtungserméchtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.200,0 2.700,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.400,0
2025 bis zu 900,0 900,0
2026 bis zu 900,0 900,0
2027 ff. bis zu 900,0




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
09 17 Forderung durch die EU - Fonds fiir
einen gerechten Ubergang (JTF) - For-
derzeitraum 2021-2027
51 Forderung von MaRnahmen der
zukunftsfahigen Energieversorgung
633 51 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und
642 |Gemeindeverbande
883 51 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- --- ---
642 |den und Gemeindeverbande
53 Forderung von MaBnahmen des
Ubergangs zu einer kreislaufférmi-
gen und ressourceneffizienten Wirt-
schaft
633 53 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und --- ---
646 | Gemeindeverbande
883 53 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
646 |den und Gemeindeverbande
Zwischensumme Einzelplan 09 70.766,5 113.942,8 131.947,4
92.687,6
10 Staatsministerium fiir Regionalentwick-
lung
10 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich
des Epl. 10
10 03 Allgemeine Bewilligungen
633 02 | Erstattungen von Rechtsverfolgungskosten 800,0 800,0
422 |nach dem Landesplanungsgesetz
633 03 | Zweckgebundene Zuweisungen an die 1.400,0 1.400,0
422 |Regionalen Planungsverbande
637 01 | Zuweisungen an die Regionalen Planungs- 3.952,3 3.952,3
422 |verbande
10 04 Regional- und Strukturentwicklung
633 01 | Unterstitzung kommunaler Planungspro- 4.000,0 6.000,0
693 |zesse
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.250,0 2.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.600,0
2025 bis zu 650,0 2.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 02 |Zusétzliche Landesmittel zur Finanzierung 13.929,1 13.725,0
521 |von MalRnahmen der GAK
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 7.725,0 9.225,0
davon fallig:
2024 bis zu 5.725,0
2025 bis zu 2.000,0 5.225,0
2026 bis zu 4.000,0
2027 ff. bis zu
55 Gemeinschaftsaufgabe zur Verbes-
serung der Agrarstruktur und des
Kiistenschutzes (GAK)
883 55 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 28.270,0 11.775,0 11.775,0
521 |den und Gemeindeverbande 21.252,7
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 14.775,0 11.775,0
davon fallig:
2024 bis zu 11.775,0
2025 bis zu 3.000,0 8.775,0
2026 bis zu 3.000,0
2027 ff. bis zu
56 Regionalentwicklung und interkom-
munale Zusammenarbeit
633 56 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 910,0 910,0
422 | deverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 800,0 800,0
davon fallig:
2024 bis zu 500,0
2025 bis zu 200,0 500,0
2026 bis zu 100,0 200,0
2027 ff. bis zu 100,0
883 56 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 5.000,0 5.000,0
422 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.000,0 3.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.500,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 500,0 1.500,0
2027 ff. bis zu 500,0
57 Besondere regionale Initiativen
633 57 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 850,0 850,0
521 |deverbande
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 500,0 500,0
davon fallig:
2024 bis zu 350,0
2025 bis zu 100,0 350,0
2026 bis zu 50,0 100,0
2027 ff. bis zu 50,0
883 57 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 100,0 100,0
521 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 80,0 80,0
davon féllig:
2024 bis zu 40,0
2025 bis zu 30,0 40,0
2026 bis zu 10,0 30,0
2027 ff. bis zu 10,0
10 05 Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen
613 05 | Zuweisungen an Kommunen fiir Gbertra- 24,0 12,5
411 | gene Aufgaben
633 01 | Zuweisungen zur Forderung der nachhalti- -—- - fl
423 |gen sozialen Stadtentwicklung aus Mitteln 8.143 1
des Europaischen Sozialfonds - Férderzeit-
raum 2014-2020
633 02 | Zuweisungen zur Fdrderung der zentralen 271,0 271,0
423 | Servicestelle zur Unterstlitzung der Quar-
tiersentwicklung und Gemeinwesenarbeit
(Innovative Mafinahmen) ESF Plus - For-
derzeitraum 2021-2027
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.358,0
davon fallig:
2024 bis zu 271,0
2025 bis zu 271,0
2026 bis zu 272,0
2027 ff. bis zu 544,0
633 03 | Zuweisungen zur Férderung der Chancen- 6.071,0 6.071,0
423 | gleichheit und Teilhabe in benachteiligten
Stadtgebieten ESF Plus - Férderzeitraum
2021-2027
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wertung von Stadtquartieren®

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 30.358,0
davon fallig:
2024 bis zu 6.071,0
2025 bis zu 6.071,0
2026 bis zu 6.071,0
2027 ff. bis zu 12.145,0
883 08 | Zuweisungen aus dem Landesprogramm 3.000,0 3.000,0 3.000,0
423 | zur Férderung des Ruckbaus von Wohnge- 213,6
bauden
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 900,0 900,0
davon fallig:
2024 bis zu 900,0
2025 bis zu 900,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 10 | Zuweisungen aus dem Landesprogramm - -
423 | “Klimaresilienter Stadtumbau*
883 12 | Zuweisungen zur Unterstiitzung von MaR- 1.500,0 1.500,0 1.500,0
423 | nahmen des Stadtebaus 3.686,8
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 450,0 450,0
davon fallig:
2024 bis zu 200,0
2025 bis zu 250,0 200,0
2026 bis zu 250,0
2027 ff. bis zu
883 14 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 16.476,0 6.166,0 -
423 | gramm “Stadtebaulicher Denkmalschutz* 27.907,7
883 15 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 7.340,0 2.740,0 -
423 | gramm “Soziale Stadt* 13.137,6
883 17 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 5.334,0 2.002,0 -
423 |gramm “Aktive Stadt- und Ortsteilzentren® 9.858,6
883 18 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 3.916,0 1.474,0 -—-
423 |gramm “Kleinere Stadte und Gemeinden*® 6.485,0
883 24 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 2.554,0 1.522,0
423 | gramm “Stadtumbau - Programmteil Ruck- 3.840,8
bau dauerhaft nicht mehr bendétigter
Wohnungen*
883 25 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 26.096,0 9.222,0 -
423 | gramm “Stadtumbau - Programmteil Auf- 44.766,3
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 27 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 673,4
423 | gramm fir die Erhaltung von das Ortsbild 2.032,2
pragenden Gebauden einschlieRlich Kir-
chengebauden (Programmijahre bis 2019)
883 28 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 8.038,8 4.573,2 1.701,6
423 | gramm “Investitionspakt Soziale Integration 11.424,3
im Quartier”
883 29 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 1.932,0 718,0 -
423 | gramm “Zukunft Stadtgrin® 2.139,4
883 30 | Zuweisungen fiir die Modellkommune 4.000,0 5.594,9 7.629,6
423 |Plauen 109,4
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 300,0
davon fallig:
2024 bis zu 300,0
2025 bis zu
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 31 | Zuweisungen fiir das Modellvorhaben 1.000,0 1.156,4 1.197,7
423 |“Haushebungen Elbe-Dorf Brockwitz" 0,0
883 32 | Zuweisungen zur Sanierung der Stadthalle 2.000,0 1.000,0 2.000,0
423 | Gorlitz 0,0
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 17.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 3.000,0
2026 bis zu 4.000,0
2027 ff. bis zu 8.000,0
883 33 | Zuweisungen zur Sanierung des Marstalls 2.000,0 2.000,0 2.000,0
423 | Waldenburg 0,0
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 1.500,0
2026 bis zu 500,0
2027 ff. bis zu
883 34 | Zuweisungen zur Sanierung der Burg Hohn- 1.000,0 500,0 1.000,0
423 |stein 0,0
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.700,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.000,0
2025 bis zu 700,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 35 | Zuweisungen flr das Projekt “Smart City 250,0 220,0 240,0
423 | Zwonitz* 0,0
883 36 | Zuweisungen flir das Projekt “Smart City 420,0 330,0 167,0
423 |Brandis” 0,0
883 37 | Zuweisungen fir die Kofinanzierung von - - -
423 |Bundesprojekten im Bereich der Stadtebau- 0,0
lichen Erneuerung
883 40 | Zuweisungen zur Forderung der nachhalti- 28.475,0 28.475,0
423 |gen Stadtentwicklung - EFRE - Forderzeit-
raum 2021-2027 - Mittel des Europaischen
Fonds fiir regionale Entwicklung
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 142.382,0
davon fallig:
2024 bis zu 28.475,0
2025 bis zu 28.476,0
2026 bis zu 28.477,0
2027 ff. bis zu 56.954,0
883 42 | Zuweisungen zur Forderung der integrierten -—- -—- e
423 | Stadtentwicklung aus Mitteln des Europai- 28.631,5
schen Fonds fir regionale Entwicklung -
Foérderzeitraum 2014-2020
883 43 | Zuweisungen zur Forderung der integrierten - --- fl
423 |Brachflachenentwicklung aus Mitteln des 9.966,8
Europaischen Fonds fiir regionale Entwick-
lung - Forderzeitraum 2014-2020
883 44 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 2.054,4 4.569,0 7.229,4
423 | gramm “Investitionspakt Sportstatten® 301,2
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 8.686,8 12.686,4
davon fallig:
2024 bis zu 2.271,6
2025 bis zu 2.743,2 3.339,0
2026 bis zu 2.295,0 4.006,8
2027 ff. bis zu 1.377,0 5.340,6
883 45 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 34.786,0 46.736,0 53.732,0
423 | gramm “Lebendige Zentren® 16.312,3
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 49.282,0 48.200,0
davon fallig:
2024 bis zu 12.890,0
2025 bis zu 15.560,0 12.608,0
2026 bis zu 13.020,0 15.218,0
2027 ff. bis zu 7.812,0 20.374,0
883 46 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 23.192,0 32.802,0 38.126,0
423 | gramm “Sozialer Zusammenhalt* 10.620,7
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 35.386,0 34.608,0
davon féllig:
2024 bis zu 9.256,0
2025 bis zu 11.172,0 9.052,0
2026 bis zu 9.348,0 10.926,0
2027 ff. bis zu 5.610,0 14.630,0
883 47 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 6.724,0 6.994,0 10.386,0
423 | gramm “Wachstum und nachhaltige Erneue- 1.570,2
rung® - Programmteil Riickbau
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 10.760,0 10.522,0
davon féllig:
2024 bis zu 2.814,0
2025 bis zu 3.398,0 2.752,0
2026 bis zu 2.842,0 3.322,0
2027 ff. bis zu 1.706,0 4.448,0
883 48 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 26.902,0 42.172,0 47.158,0
423 | gramm “Wachstum und nachhaltige Erneue- 13.334,9
rung“ - Programmteil Aufwertung
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 43.036,0 42.092,0
davon fallig:
2024 bis zu 11.256,0
2025 bis zu 13.586,0 11.010,0
2026 bis zu 11.370,0 13.290,0
2027 ff. bis zu 6.824,0 17.792,0
883 49 | Zuweisungen aus dem Bund-Lander-Pro- 1.500,0 1.836,0 3.279,0
423 | gramm fir die Erhaltung von das Ortsbild 0,0
pragenden Bauwerken einschlief3lich Kir-
chengebduden (Programmjahre ab 2020)
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.750,0 4.750,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.250,0
2025 bis zu 1.500,0 1.250,0
2026 bis zu 1.250,0 1.500,0
2027 ff. bis zu 750,0 2.000,0
10 07 Denkmalpflege
51 Unterstiitzung von Freilichtmuseen
883 51 |Fodrderung von Freilichtmuseen an Gemein- -—- -—-
187 |den und Gemeindeverbande
52 Welterbe im Freistaat Sachsen
633 52 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 100,0 100,0
195 | debéande (einschl. Unterstiitzung von Welt-
erbebewerbungen im Freistaat Sachsen)
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 50,0 15,0
davon fallig:
2024 bis zu 50,0
2025 bis zu 15,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 52 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 1.000,0 1.000,0
187 |den und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 500,0 150,0
davon fallig:
2024 bis zu 500,0
2025 bis zu 150,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
Zwischensumme Einzelplan 10 221.490,9 257.484,9 260.788,1
241.392,5
12 Staatsministerium fiir Wissenschaft, Kul-
tur und Tourismus
12 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich
des Epl. 12
12 04 Ausbildungsférderung
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE TE
1 2 3 4 5
633 09 | Erstattung des Verwaltungsaufwandes der 17,0
141 | Amter fiir Ausbildungsférderung der Land-
kreise und Kreisfreien Stadte fiir die Aus-
zahlung des Heizkostenzuschusses nach
dem Heizkostenzuschussgesetz
12 05 Allgemeine Bewilligungen fiir Kunst und
Schrifttum
633 01 | Zuwendungen an Gemeinden und Gemein- 7.984.,8 7.620,0 7.870,0
185 | deverbande fir Musikschulen 7.470,6
633 02 | Zuwendungen fir MalRnahmen zur Starkung 1.655,6 1.855,6 1.965,6
187 | der Kulturellen Bildung 1.274,6
Verpflichtungserméchtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 400,0 400,0
davon fallig:
2024 bis zu 400,0
2025 bis zu 400,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
637 01 | Zuweisungen an das Sachsische Industrie- 2.200,0 2.300,0 2.300,0
183 | museum 2.200,0
883 02 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- 3.175,0 el
187 |den und Gemeindeverbande 3.509,8
887 01 | Zuweisungen fir Investitionen an das Sach- 200,0 400,0 500,0
183 [sische Industriemuseum 200,0
56 Allgemeine Kunst- und Kulturférde-
rung
633 56 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 937,6 937,6 937,6
183 |deverbande 930,1
883 56 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 350,0 350,0 350,0
183 | den und Gemeindeverbande 596,7
57 Leuchtturmprogramm u. a. Kultur-
und Foérderprogramme des Bundes
633 57 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 81,0 81,0 81,0
187 |deverbande 62,6
883 57 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- - 300,0 700,0
187 |den und Gemeindeverbande 124,5

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 1.200,0
davon fallig:
2024 bis zu 700,0
2025 bis zu 500,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
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Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
58 Kiinstlernachlasse und Kiinstlerda-
tenbank
633 58 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und - --- ---
187 | Gemeindeverbande 0,0
883 58 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- -—- -—- -—-
187 |den und Gemeindeverbande 0,0
59 Landesausstellungen
633 59 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und - --- ---
183 | Gemeindeverbande 0,0
883 59 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemein- -
183 |den und Gemeindeverbande 0,0
60 Zuweisungen und Zuschiisse nach
dem SachsKRG
633 60 | Zuweisungen fir laufende Zwecke an 33.593,4 36.669,6 36.669,6
187 | Gemeinden und Gemeindeverbande 33.593,4
637 60 | Zuweisungen fur laufende Zwecke an Kul- 31.929,1 34.852,9 34.852,9
187 |turrdume 31.928,6
883 60 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 1.000,0 4.225,0 4.225,0
187 |den und Gemeindeverbande 1.287,4
63 MaBRnahmen und Projekte fiir die
Vorbereitung und die Durchfiih-
rung der Veranstaltung “Kultur-
hauptstadt Europas 2025“
633 63 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemein- 1.250,0 1.250,0 1.250,0
187 |deverbande 1.750,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 8.250,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.250,0
2025 bis zu 7.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 63 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemein- 1.250,0 1.850,0 1.650,0
187 |den und Gemeindeverbande 750,0
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Verpflichtungserméachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 4.250,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.250,0
2025 bis zu 3.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SachsFAG)

Titel
FKZ

Bezeichnung

Soll 2022

Soll 2023

Soll 2024

Ist 2021

T€

T€

T€

2

3

633 68
195

883 68
195

12 06

633 61
290

883 61
290

14

14 07

883 01
711

14 15

883 01
016

15

1503

633 01
259

68 Errichtung und Neukonzeptionie-
rung von Gedenkstatten

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€

Gesamtbetrag: 998,1

davon fallig:

2024 bis zu

2025 bis zu 998,1
2026 bis zu

2027 ff. bis zu

Staatsministerin fiir Kultur und Touris-
mus

61 MaRBRnahmen des Sachsischen Lan-
desaktionsplanes zur Umsetzung
der UN-Behindertenrechtskonven-
tion

Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbande

Zuweisungen fur Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Zwischensumme Einzelplan 12

Staatliche Hochbau- und Liegenschafts-
verwaltung

Staatsministerium fiir Wirtschaft, Arbeit
und Verkehr

Zuweisungen an die Landkreise fir die
Sicherung der Nutzungsfahigkeit der iber-
eigneten StraRenmeistereigrundstiicke

Finanzvermdgen

Zuweisungen fir Investitionen an Gemein-
den und Gemeindeverbande

Zwischensumme Einzelplan 14

Allgemeine Finanzverwaltung
Allgemeine Bewilligungen

Ausgleich Sonderlasten Hartz IV

309,6
0,0

26,4
2194

86.242,5
86.280,7

9.975,0

0,0

9.975,0

72.762,0
72.774,8

100,0

93.157,0

22.304,0

100,0

93.542,2

22.304,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (auBerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
633 02 | Weitergabe von Wohngeldeinsparungen 118.404,5 132.061,8 118.854,5
259 |des Landes durch Hartz IV 159.456,3
633 03 | Zuweisungen fiir die Aufwendungen der 60.000,0 ---
820 |Kommunen fir die Unterbringung und
Betreuung von Gefllichteten aus der Ukra-
ine
633 08 | Zuweisungen an den Kommunalen Sozial- 47.500,0 47.000,0 47.000,0
820 |verband im Rahmen der Entlastung des 47.500,0
Bundes fiir die Eingliederungshilfe
883 11 | Sonderinvestitionsbeihilfen zur Starkung -—- -—- -—-
692 | von kommunalen Projekten mit grenziiber- 0,0
schreitendem Charakter
883 13 | Verstarkungsmittel flr Infrastrukturmafnah- 5.000,0 5.000,0
880 |men Leipzig Nordwest
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 20.000,0 20.000,0
davon fallig:
2024 bis zu
2025 bis zu 5.000,0 5.000,0
2026 bis zu 5.000,0 5.000,0
2027 ff. bis zu 10.000,0 10.000,0
883 14 | Verstarkungsmittel fir Investitionen 30.000,0 31.000,0 20.000,0
880 0,0
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 60.000,0 60.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 30.000,0
2025 bis zu 20.000,0 30.000,0
2026 bis zu 10.000,0 20.000,0
2027 ff. bis zu 10.000,0
883 15 | Zuschisse an Kommunen fiir Infrastruktur- -—- -—- -—-
820 |investitionen 0,0
883 20 | Verstarkungsmittel fir Ausgaben aus Zuwei- - - -
880 |sungen aus dem PMO-Vermdgen 0,0
1540 Versorgung und Beihilfen
633 01 |Erstattungen von Versorgungsanteilen an 1.250,0 1.250,0 1.250,0
018 | Gemeinden und Gemeindeverbande 1.238,7
Zwischensumme Einzelplan 15 269.916,5 298.615,8 214.408,5
310.716,9
Zwischensumme - ohne 15 30 - 3.636.173,3 3.941.422,9 3.899.506,9
Verpflichtungsermachtigung 980.190,2 663.158,1
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (innerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ TE TE TE
1 2 3 4 5
15 30 Kommunaler Finanzausgleich
613 01 | Schliisselzuweisungen an die kreisangeho- 945.727,6 1.078.635,4 1.128.377,4
820 |rigen Gemeinden 921.110,4
613 02 | Schlisselzuweisungen an die Landkreise 652.373,2 743.172,3 802.256,3
820 650.370,9
613 03 | Schliisselzuweisungen an die Kreisfreien 1.179.004,4 1.310.078,3 1.370.493,6
820 |Stadte 1.188.694,3
613 05 | Zuweisungen an Kommunen flr Ubertra- 276.100,0 276.364,0 276.364,0
820 |gene Aufgaben 273.582,1
613 32 | Zuweisungen zum Ausgleich besonderen 97.841,5 62.801,3 47.801,3
820 |Bedarfs 81.408,5
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 30.000,0 25.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 20.000,0
2025 bis zu 5.000,0 15.000,0
2026 bis zu 5.000,0 10.000,0
2027 ff. bis zu
613 33 | Zuweisungen aufgrund von Steuerminder- 103.501,5 - -
820 |einnahmen der Sachsischen Kommunen 59.651,5
613 36 | Zuweisungen fiir die Beteiligung der Kom- 3.000,0 3.000,0
771 |munen an den Ausgaben im Rahmen der
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
613 37 | Zuweisungen fir die Beteiligung der Kom- 561,0 561,0
771 | munen an den Ausgaben fir die Anschubfi-
nanzierung fir das Projekt Digital-Lotsen
Sachsen
633 01 | Zuweisungen an Landkreise und Kreisfreien
771 | Stadte im Rahmen der Digitalisierung 4.358,1
633 13 | Zuweisungen an Landkreise als Baulasttra- 32.000,0 32.100,0 32.100,0
724 | ger fur KreisstralRen 31.985,4
633 14 | Zuweisungen an kreisangehorige Gemein- 3.200,0 3.150,0 3.150,0
723 |den und Kreisfreie Stadte als Baulasttrager 3.120,1
von Ortsdurchfahrten fur Staatsstralen und
Kreisstrafien
633 15 | Zuweisungen an Stadte iber 80.000 Ein- 3.000,0 3.000,0 3.000,0
722 |wohnerinnen und Einwohner als Baulasttra- 2.977 1
ger von Ortsdurchfahrten fir Bundesstraen
633 16 | Zuweisungen an Gemeinden als Baulasttra- 76.950,0 77.500,0 77.500,0
725 | ger von Gemeindestralien 76.987,1
633 18 | Zuweisungen an Gemeinden fir die Unter- 5.000,0 5.000,0 5.000,0
332 | haltung von Gewassern Il. Ordnung 5.000,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (innerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ TE€ T€
1 2 3 4 5
633 20 | Zuweisungen fir den Kulturlastenausgleich 30.678,0 30.677,5 30.677,5
187 30.677,2
883 01 | Zuweisungen fir Investitionen an die Kom- 5.000,0 5.000,0 5.000,0
129 | munen fir Schulhausbau 5.357,6
Verpflichtungserméachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.000,0 3.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 1.500,0
2025 bis zu 1.500,0 1.500,0
2026 bis zu 1.500,0
2027 ff. bis zu
883 03 | Zuweisungen fir Investitionen an die Kom- 3.000,0 3.000,0 3.000,0
623 | munen fir Wasserver- und Abwasserentsor- 5.817,0
gung, Wasserbau, Boden- und
Grundwasserschutz sowie Gewasser/Hoch-
wasserschutz
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 3.500,0 1.500,0
davon fallig:
2024 bis zu 2.000,0
2025 bis zu 1.000,0 1.000,0
2026 bis zu 500,0 500,0
2027 ff. bis zu
883 04 | Zuweisungen fur Investitionen an die Kom- - - -
725 | munen fir StraRenbau 832,7
883 05 | Zuschiisse aus dem Landesprogramm zur - - -
423 |Brachenrevitalisierung -118,0
883 11 | Zweckgebundene Schliisselzuweisungen 29.249,0 74.985,3 78.443,4
820 |nach § 15 S&chsFAG an die kreisangehdri- 38.888,7
gen Gemeinden
883 12 | Zweckgebundene Schliisselzuweisungen 20.176,5 47.436,5 24.812,0
820 |nach § 15 SachsFAG an die Landkreise 20.340,5
883 13 | Zweckgebundene Schliisselzuweisungen 102.522,1 231.190,3 241.851,8
820 |nach § 15 SachsFAG an die Kreisfreien 103.364,7
Stadte
883 14 | Zuweisungen fir Investitionen an die Kom- 21.000,0 21.000,0 21.000,0
044 | munen fir Brandschutz 16.405,8
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Verpflichtungsermachtigungen:

2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 11.000,0 11.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 11.000,0
2025 bis zu 11.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu




Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (innerhalb SichsFAG)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Bezeichnung Ist 2021
FKZ T€ T€ T€
1 2 3 4 5
883 15 | Investive Zuweisungen zum Ausgleich 5.000,0 5.000,0 5.000,0
820 |besonderen Bedarfs 5.780,8
Verpflichtungsermachtigungen:
2023 T€ 2024 T€
Gesamtbetrag: 5.000,0 5.000,0
davon fallig:
2024 bis zu 5.000,0
2025 bis zu 5.000,0
2026 bis zu
2027 ff. bis zu
883 24 | Pauschale Zuweisungen fir kommunalen 60.000,0 60.000,0 60.000,0
725 | Strallenbau nach § 20a SachsFAG 60.000,0
883 25 | Pauschale Zuweisungen fir kommunalen 115.000,0 115.000,0
725 | StralRenbau nach § 20b S&chsFAG
Zwischensumme - nur 15 30 - 3.651.323,8 4.188.651,9 4.334.388,3
Verpflichtungsermachtigung 52.500,0 45.500,0
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Ubersicht iiber die Leistungen an den kommunalen Bereich (Gesamtsummen)

Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024
Titel Zweckbestimmung Ist 2021
FKZ T€ T€ TE
2 3 4 5
I. Aufgliederung ohne Kap. 15 30 (Kommunaler
Finanzausgleich)
Gruppe: Bezeichnung:
613 Allgemeine Zuweisungen an Gemeinden 17.732,9 2.061,9 2.050,4
und Gemeindeverbande 1.732,6
617 Allgemeine Zuweisungen an Zweckver- 9.928,7 10.650,8 11.250,8
bande 9.762,8
633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 2.370.703,4 2.487.811,8 2.505.568,0
Gemeindeverbande 2.331.397 4
637 Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande 535.867,8 555.067,8 561.182,3
529.416,0
SUMME LA 2.934.232,8 3.055.592,3 3.080.051,5
2.872.308,8
883 Zuweisungen fur Investitionen an Gemein- 664.924,8 833.922,0 761.538,5
den und Gemeindeverbande 614.998,0
887 Zuweisungen fir Investitionen an Zweck- 37.015,7 51.908,6 57.916,9
verbande 41.776,1
SUMME I.B 701.940,5 885.830,6 819.455,4
656.774,1
SUMME LA +1.B 3.636.173,3 3.941.422,9 3.899.506,9
3.529.082,9
Il. Aufgliederung mit Kap. 15 30 (Kommunaler
Finanzausgleich)
Gruppe: Bezeichnung:
613 Allgemeine Zuweisungen an Gemeinden 3.272.281,1 3.476.674,2 3.630.904,0
und Gemeindeverbande 3.201.314,7
617 Allgemeine Zuweisungen an Zweckver- 9.928,7 10.650,8 11.250,8
bande 9.762,8
633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 2.521.531,4 2.639.239,3 2.656.995,5
Gemeindeverbande 2.486.502,4
637 Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande 535.867,8 555.067,8 561.182,3
529.416,0
SUMME ILLA 6.339.609,0 6.681.632,1 6.860.332,6
6.226.995,9
883 Zuweisungen fiur Investitionen an Gemein- 910.872,4 1.396.534,1 1.315.645,7
den und Gemeindeverbande 871.667,8
887 Zuweisungen fir Investitionen an Zweck- 37.015,7 51.908,6 57.916,9
verbande 41.776,1
SUMME II.B 947.888,1 1.448.442,7 1.373.562,6
913.443,9
SUMME ILA + 1I.B 7.287.497 1 8.130.074,8 8.233.895,2
7.140.439,8




Gesetz
begleitender Regelungen zum Doppelhaushalt 2023/2024
(Haushaltsbegleitgesetz 2023/2024 — HBG 2023/2024)

Vom 20. Dezember 2022

Der Séachsische Landtag hat am 20. Dezember
2022 das folgende Gesetz beschlossen:

Inhaltsiibersicht

Artikel 1

Artikel 2

Artikel 3

Artikel 4

Artikel 5

Artikel 6

Artikel 7

Artikel 8

Artikel 9
Artikel 10

Artikel 11

Artikel 12

Artikel 13

Artikel 14

Artikel 15

Artikel 16

Artikel 17

Artikel 18

Artikel 19

Artikel 20
Artikel 21

Anderung des Séachsischen Besoldungsge-
setzes

Anderung des Sachsischen Coronabewélti-
gungsfondsgesetzes

Anderung des Sachsischen Férderfondsge-
setzes

Anderung des Séachsischen Gesetzes iber
Schulen in freier Trégerschaft

Gesetz zur Starkung der kommunalen
Eigenverantwortung bei der Durchfiihrung
von Forderverfahren im Freistaat Sachsen
(Séachsisches
Kommunaleigenverantwortungsstarkungsg
esetz — SachsKomEigVStarkG)

Anderung des Sachsischen Naturschutzge-
setzes

Anderung des Sachsischen Verwaltungsor-
ganisationsgesetzes

Anderung des Gesetzes zur Finanzierung
des Ausbildungsverkehrs im Offentlichen
Personennahverkehr

Anderung des Weiterbildungsgesetzes
Séchsisches Gesetz Uber die Bestimmung
des Steuersatzes bei der Grunderwerb-
steuer (Sachsisches Grunderwerbsteuer-
satzgesetz — SachsGrEStSatzG)

Anderung des Sachsischen Beamtengeset-
zes

Anderung des Sé&chsischen Wassergeset-
zes

Anderung der Sachsischen Wasserzustan-
digkeitsverordnung

Anderung des Gesetzes (iber die Errichtung
eines Sondervermégens ,Fonds fir digitale
Teilhabe und schnelles Internet*

Anderung des Fraktionsrechtsstellungsge-
setzes

Anderung des Sachsischen Privatrundfunk-
gesetzes

Anderung der S&chsischen Gemeindeord-
nung

Anderung des Sachsischen Generationen-
fondsgesetzes

Anderung des Sachsischen Sorbengeset-
zes

Anderung des Landesblindengeldgesetzes
Gesetz Uber das Kommunale Energie- und
Klimabudget (KomEKG)

Artikel 22 Anderung des Séchsischen Klimafondsge-

setzes
Artikel 23 Anderung des Séchsischen Denkmal-
schutzgesetzes

Artikel 24 Anderung der S&chsischen Bauordnung

Artikel 25 Anderung des Landesplanungsgesetzes

Artikel 26 Anderung des Universitatsklinika-Gesetzes

Artikel 27 Anderung des Sachsischen Kulturraumge-
setzes

Artikel 28 Bekanntmachungserlaubnis

Artikel 29 Inkrafttreten, AuBerkrafttreten

) Artikel 1
Anderung des Sachsischen Besoldungsgesetzes

Die Anlage 2 zum Sachsischen Besoldungsgesetz
vom 18. Dezember 2013 (SachsGVBI. S. 970, 1005),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 30. Juni
2022 (SachsGVBI. S. 450) gedndert worden ist, wird
wie folgt gedndert:

1. In der Besoldungsgruppe B 2 werden nach den
Woértern ,Vizeprasident des Landesamts fiir Stra-
Renbau und Verkehr* ein Zeilenumbruch und die
Woérter ,Vizeprasident des Landesamts fir Um-
welt, Landwirtschaft und Geologie* eingefiigt.

2. Die Besoldungsgruppe B 3 wird wie folgt gedndert:

a) Die Worter ,Geschéftsfiihrer des Staatsbe-

triebs Geobasisinformation und Vermessung
Sachsen” werden gestrichen.

b) Vor den Wértern ,der Bereitschaftspolizei®
werden die Woérter ,des Prasidiums® einge-
fagt.

c) Das Wort ,Polizeidirektion wird durch die An-
gabe ,Polizeidirektion®* ersetzt.

d) Nach den Wértern ,Prasident der Landesun-
tersuchungsanstalt fir das Gesundheits- und
Veterindrwesen“ werden ein Zeilenumbruch
und die Wérter ,Président des Landesamts
fur Geobasisinformation Sachsen® eingefiigt.

e) Die Worter ,Vizeprasident bei der Landesdi-
rektion Sachsen®“ werden durch die Wérter
,Vizeprasident bei der Landesdirektion Sach-
sen** ersetzt.

f)  Die Funote 3 wird die FuRnote 4.

g) Nach den Wértern ,Soweit nicht in den Besol-
dungsgruppen A 16 oder B 2.“ werden ein
Zeilenumbruch und die Wérter , Soweit nicht
in Besoldungsgruppe B 4.“ eingeflgt.
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3. In der Besoldungsgruppe B 4 werden die Worter
,— als Leiter einer Polizeidirektion mit mehr als
2 000 Bediensteten —* durch folgende Worter er-
setzt:
,— als Leiter der Polizeidirektion Chemnitz —
— als Leiter der Polizeidirektion Dresden —
— als Leiter der Polizeidirektion Leipzig —*

. Artikel 2
Anderung des Sachsischen
Coronabewailtigungsfondsgesetzes

Das Séachsische Coronabewaltigungsfondsgesetz
vom 9. April 2020 (SachsGVBI. S. 166), das durch das
Gesetz vom 23. Mérz 2022 (SachsGVBI. S. 250, 292)
geandert worden ist, wird wie folgt gedndert:

1. § 2 wird wie folgt geédndert:
a) In Absatz 1 Satz 3 werden nach der Angabe

Loatz 2" die Worter ,und Absatz 2“ eingeflgt.

b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:
»(2) Abweichend von Absatz 1 Satz 2

darfen ab 2023 aus Mitteln nach § 4 Absatz 1

Satz 1 Nummer 2 nur folgende neue Mal3-

nahmen finanziert werden:

1. Leistungen und Anspriche nach dem In-
fektionsschutzgesetz sowie Leistungen
und Anspriiche, die auf Mallnahmen des
Infektionsschutzgesetzes zurlickzufiih-

ren sind,

2.  Malnahmen zur Umsetzung des Impf-
konzeptes,

3. MalBknahmen zur Beschaffung von
Selbsttests,

4. Finanzierung von MaRhahmen zur Steu-
erung intensivmedizinischer und Sicher-
stellung infektiologischer Behandlungs-
kapazitaten.®

c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe ,2022“ durch
die Angabe ,2024“ ersetzt.

bb) In Satz 2 wird die Angabe ,§ 9“ durch die
Angabe ,§ 8“ ersetzt.

2.  §4 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
,0er Fonds erhalt folgende Zufiihrungen
aus dem Staatshaushalt:
1. Zufihrungen in H6he der zu leisten-
den Tilgungen in den Haushaltsjah-
ren 2023 bis 2031,
2. weitere Zuflhrungen nach Malk-
gabe des Staatshaushaltsplans.*
bb) In Satz2 wird nach der Angabe ,Ab-
satz 1“ die Angabe ,und 2 eingefiigt.
b) Absatz 2 wird wie folgt geadndert:
aa) In Satz 1 wird die Angabe ,2022“ durch
die Angabe ,2023" ersetzt.

240

c)

d)
e)

bb) Die Séatze 2 bis 5 werden durch folgen-
den Satz ersetzt:

,Eine Kreditaufnahme im Jahr 2023 ist
nur zur Abfinanzierung von rechtlichen
Verpflichtungen zulassig, die vor 2023
eingegangenen wurden und bis Ende
2023 erfullt werden missen.”

Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 einge-
fugt:

»(3) In Héhe der in Anspruch genomme-
nen Kredite missen spéatestens innerhalb von
acht Jahren Tilgungen erfolgen. Die Frist be-
ginnt jeweils mit Ablauf des Jahres, in dem die
Kredite in Anspruch genommen wurden. Die
Tilgung erfolgt im dritten bis achten Jahr je-
weils in Hbhe eines Sechstels der in An-
spruch genommenen Kredite. Frihere Tilgun-
gen sind méglich.”

Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4.
Die bisherigen Absétze 4 und 5 werden durch
folgende Absétze 5 bis 7 ersetzt:

»(5) Die Mittel fur Mallnahmen nach § 2
Absatz 1 und 2 werden direkt aus dem Fonds
an die Empfénger ausgereicht. Der Fonds
kann bis zur Hohe eines Betrages von
3 375 000 000 Euro zuzuglich der Zuflhrun-
gen nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 und Zu-
flisse nach Absatz 1 Satz 2 Ausgaben leisten
und Verpflichtungen zur Leistung von Ausga-
ben in kiinftigen Jahren eingehen. Erforderli-
che Verpflichtungserméachtigungen gelten
hiermit als ausgebracht.

(6) Rickzahlungen und nicht veraus-
gabte Mittel im Sinne dieses Gesetzes flieRen
den jeweiligen Ausgabetiteln des Fonds zu.
Mittel, die dem Fonds aufgrund von Riickzah-
lungen von nach § 2 Absatz 1 Satz 2 gewahr-
ten Darlehen zufliel3en (Darlehensriickfliisse)
und direkte Einnahmen im Rahmen der Kre-
ditaufnahme (Agio) werden abweichend als
Einnahmen gebucht und stehen ausschliel3-
lich fir Tilgungen nach Absatz 3 und zur Ab-
finanzierung von rechtlichen Verpflichtungen,
die vor 2023 eingegangenen wurden und
2024 erfillt werden missen, zur Verfligung.
Hiervon unberihrt bleibt die Regelung in § 2
Absatz 3 Satz 2.

(7) Dem Fonds werden zu Gunsten des
Staatshaushaltes folgende Darlehensriick-
flusse enthommen:

1. im Haushaltsjahr 2023 bis zu 60 000 000

Euro,

2. im Haushaltsjahr 2024 bis zu 55 200 000

Euro,

3. inden Haushaltsjahren 2025 bis 2029 je-
weils bis zu 28 100 000 Euro,
4. im Haushaltsjahr 2030 der verbleibende

Bestand an Darlehensrtckflissen,



jeweils jedoch maximal der Betrag der Zufiih-
rung nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 1. Wei-
terhin kénnen dem Fonds die Mittel aus der
Zuflhrung nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 2
entnommen werden, soweit diese nicht mehr
bendtigt werden. Diese Mittel sind der Kas-
senverstarkungs- und Haushaltsausgleichs-
ricklage zuzufihren.*

§ 6 wird wie folgt geéndert:

a) In Absatz 1 wird nach der Angabe ,Absatz 1*
die Angabe ,und 2“ eingeflgt.

b) Absatz 2 Satz 5 wird aufgehoben.

c) Dem Absatz 3 wird folgender Satz angeflgt:
»+Ausgaben, die im unmittelbaren Zusammen-
hang mit einer Kreditaufnahme stehen, fir die
der Haushalts- und Finanzausschuss des
Landtages die Einwilligung erteilt hat, bedir-
fen keiner gesonderten Einwilligung.”

d) InAbsatz 4 Satz 4 wird nach der Angabe ,Ab-
satz 2 die Angabe ,und 3“ eingeflgt.

Dem § 7 werden folgende Abséatze 3 und 4 ange-
fagt:

»(3) In der Jahresrechnung 2022 sind die
nach § 2 Absatz 1 bis Ende 2022 eingegangen
rechtlichen Verpflichtungen, die bis Ende 2023
noch erflllt werden missen und Uber eine Kredit-
aufnahme nach § 4 Absatz 2 Satz 2 finanziert wer-
den sollen, gesondert auszuweisen.

(4) In der Jahresrechnung 2023 sind die
nach § 2 Absatz 1 bis Ende 2022 eingegangen
rechtlichen Verpflichtungen, die bis Ende 2024
noch erfullt werden missen und Uber Darlehens-
rckfliisse oder Agio nach § 4 Absatz 6 Satz 2 fi-
nanziert werden sollen, gesondert auszuweisen.*

§ 8 wird aufgehoben.

§ 9 wird § 8 und in Satz 1 wird die Angabe ,,2030*
durch die Angabe ,2031“ersetzt.

§ 10 wird § 9 und die Angabe ,2030“ wird durch die
Angabe ,2031“ ersetzt.

Artikel 3

Anderung des Sachsischen Forderfondsgesetzes

Das Sé&chsische Férderfondsgesetz vom 15. De-

zember 2010 (S&chsGVBI. S. 387, 389), das zuletzt
durch Artikel 23 der Verordnung vom 12. April 2021
(SachsGVBI. S. 517) geandert worden ist, wird wie folgt
geéndert:

1.

§ 1 wird wie folgt geéndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Nummer 8 wird das Komma durch das
Wort ,und® ersetzt.
bb) Die Nummern 9 bis 11 werden durch fol-
gende Nummer 9 ersetzt:

,9. den ,Darlehensfonds zur Marktein-
fuhrung innovativer Produkte Sach-
sen®.

b) Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 einge-
fugt:

»(2) Der Freistaat Sachsen errichtet zum

1. Januar 2023 den ,Darlehensfonds fiir den
Mittelstand“ als nicht rechtsfédhiges Sonder-
vermdgen mit eigener Wirtschafts- und Rech-
nungsfuhrung als Rechtsnachfolger der Son-
dervermbgen nach Absatz 1 Nummer 3, 7
und 9. Die Sondervermdgen nach Absatz 1
Nummer 3, 7 und 9 sind Bestandteile des
Sondervermégens ,Darlehensfonds fir den
Mittelstand®.”
c) Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3.

§ 2 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) Die Nummer 11 wird aufgehoben.
bb) Folgende Nummer 12 wird angefigt:
,12. des ,Darlehensfonds fir den Mittel-
stand“ entsprechend Anlage 12.°
b) Absatz 3 wird wie folgt gefasst:
»(3) Die Sondervermégen gemal § 1
Absatz 1 und 2 mit Ausnahme des Fonds ge-
mafk § 1 Absatz 1 Nummer 1 werden als re-
volvierende Fonds ausgestaltet.”

§ 3 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

»(4) Ruckflisse aus der Mittelverwen-
dung und -verwaltung einschlieBlich Zinsen
sowie sonstige Ertrage aus der Mittelanlage
bei den unter § 1 Absatz 1 und 2 genannten
Sondervermdgen flieRen, sofern nachfolgend
nicht anders geregelt, dem jeweiligen Son-
dervermdgen zu. Rickflisse aus der Mittel-
verwendung und -verwaltung sowie Zinsen
und sonstige Ertrage flieBen vorbehaltlich
EU-rechtlicher Zweckbindungen bei den Son-
dervermdgen nach § 1 Absatz 1 Nummer 3, 7
und 9 dem nach § 1 Absatz 2 neu errichteten
Sondervermdgen ,Darlehensfonds fiir den
Mittelstand“ zu.*

b) Folgender Absatz 5 wird angefiigt:

»(5) Unter Berucksichtigung bestehen-
der Zweckbindungen werden nach Maligabe
des jeweiligen Haushaltsgesetzes Mittel der
Sondervermdgen entnommen und an den
Staatshaushalt zurtickgefuhrt.”

§ 4 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geandert:
aa) Die Nummer 11 wird aufgehoben.
bb) Folgende Nummer 12 wird angefligt:
,12. der ,Darlehensfonds fur den Mittel-
stand” in Zustandigkeit des Sachsi-
schen Staatsministeriums fir Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr.”
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b) Absatz 4 wird aufgehoben.

c) In Absatz 5 werden die Wérter ,vom 29. April
2015 (SachsGVBI. S. 349)“ durch die Worter
,vom 21. Mai 2021 (S&chsGVBI. S. 578)" er-
setzt.

In Anlage 1 Satz 2 Nummer 2 Buchstabe b wird
das Wort ,Erwerbern® durch die Wérter ,Erwerbe-
rinnen und Erwerbern ersetzt.

In Anlage 2 werden die Wérter ,dient dartber hin-
aus zur Abfinanzierung der Altverpflichtungen der
bisherigen Bund-Lander-Wohnungsbaupro-
gramme® durch die Wérter kann bis 31.12.2025
bei finanziellen Belastungen, die Vermietern von
Wohnungen im Freistaat Sachsen im Zusammen-
hang mit den steigenden Energiepreisen voriber-
gehend entstehen, auch fur entsprechend befris-
tete Darlehen an nicht-boérsennotierte Vermieter
zur Liquiditatssicherung eingesetzt werden, soweit
diese sich am Kapitalmarkt nicht oder nur mit ho-
hen Risikoaufschldgen mit Fremdkapital versor-
gen kénnen® ersetzt.

In Anlage 3 wird im letzten Satz nach dem Wort
,2und“ das Wort ,auf* eingeflgt.

In Anlage 7 wird das Wort ,Existenzgriinder” durch
die Woérter ,Existenzgriinderinnen und Existenz-
grinder” ersetzt.

Die Anlage 11 wird aufgehoben.
Folgende Anlage 12 wird angeflgt:

~Anlage 12
(zu § 2 Absatz 1 Nummer 12)

Zweck und Mittelverwendung des
Sondervermégens
,Darlehensfonds fiir den Mittelstand“

Der Fonds dient der Férderung und Finanzierung
von Investitionen und Betriebsmitteln fir Vorhaben
von Existenzgrinderinnen und Existenzgriindern,
von Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittle-
ren Unternehmen durch Gewahrung o6ffentlich-
rechtlicher Darlehen mit und ohne Nachrangcha-
rakter.

Die Darlehen kénnen insbesondere fir Vorhaben
zur Grindung, zur Markteinfihrung, zum Wachs-
tum sowie zur Digitalisierung ausgereicht werden.*

) Artikel 4
Anderung des Sachsischen Gesetzes iiber Schu-
len in freier Tragerschaft

Das Sé&chsische Gesetz Uber Schulen in freier
Tragerschaft vom 8. Juli 2015 (S&chsGVBI. S. 434),
das zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli
2022 (SachsGVBI. S. 462) geéndert worden ist, wird
wie folgt gedndert:

1. In § 3 Absatz 2 Satz 1 werden nach den Wdrtern
.Klassenstufe 1 bis Jahrgangsstufe 12“ die Wérter
»Schulerinnen und® eingefugt.

2. In § 5 Absatz 1 Nummer 2 werden nach den Wér-
tern ,Sonderung der‘ die Woérter ,Schilerinnen
und® eingeflgt.

3. In §9 Absatz 2 Satz 2 werden nach dem Wort
»vorbildung die Woérter ,der Leiterin oder” einge-
fugt.

4. In §11 Absatz 3 Satz 6 werden nach dem Wort
Jfar‘ die Wérter ,Schilerinnen und“ eingefiigt.

5. § 14 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,flr* die
Woérter ,jede Schilerin und® eingefiigt.

bb) Satz 2 wird wie folgt geandert:

aaa) Im Satzteil vor Nummer 1 wer-
den nach dem Wort ,je* die Wér-
ter ,Schilerin oder” eingefiigt.

bbb)  In Nummer 2 wird das Wort ,so-
wie“ durch ein Komma ersetzt.

ccc) Nach Nummer 2 wird folgende

Nummer 3 eingefligt:

»3. den Personalausgaben fir
Schulverwaltungsassistenz
sowie“.

ddd) Die bisherige Nummer 3 wird
Nummer 4 und nach dem Wort
.~sachmittel,“ wird das Wort
»sonstiges” eingefiigt.

cc) In Satz 3 wird die Angabe ,und 2 durch
die Angabe ,bis 4% die Angabe ,bis 4“
durch die Angabe ,bis 6 und die Angabe
,bis 14“ durch die Angabe ,bis 14a“ er-
setzt.

dd) In Satz 4 wird die Angabe ,Nummer 3"
durch die Angabe ,Nummer 4 und die
Angabe ,Absatz 5 durch die Angabe
~Absatz 6“ ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,fir* die
Worter ,jede Schilerin und“ eingefiigt.

bb) Satz 2 wird wie folgt gedndert:

aaa) Nummer 1 wird wie folgt gefasst:
,1. Eine Schilerin oder ein

Schiler wird beschult,



bbb)

cce)

ddd)

wenn sie oder er am mal-
geblichen Stichtag auf-
grund eines Vertragsver-
haltnisses am Unterricht
teilnimmt oder entschuldigt
nicht teilnimmt. Ist das Ver-
tragsverhaltnis am Stichtag
bereits gekindigt und hat
die Schilerin oder der
Schiler den Schulbesuch
am Stichtag bereits endgul-
tig beendet oder abgebro-
chen, gilt sie oder er nicht
als beschult.”
Nummer 3 wird wie folgt gefasst:
»3. Wird eine Schilerin oder
ein Schiler mit durch die
Schulaufsichtsbehérde
festgestelltem sonderpada-
gogischen Foérderbedarf
teilweise an einer Schule in
offentlicher  Trégerschaft
statt an der Schule in freier
Tragerschaft unterrichtet,
verringert sich der Schiler-
ausgabensatz entspre-
chend. Fir eine Schilerin
oder einen Schiler, die o-
der der ohne durch die
Schulaufsichtsbehdérde
festgestellten sonderpada-
gogischen Férderbedarf an
einer Forderschule in freier
Tragerschaft  unterrichtet
wird, erhélt der Schultrager
den Schilerausgabensatz
der Schulart, die die Schi-
lerin oder der Schiler ohne
Unterrichtung an einer For-
derschule besuchen
wirde.”
In Nummer 4 werden nach dem
Wort ,Fur® die Worter ,eine
Schilerin oder” eingefligt.
Nummer 5 wird wie folgt gefasst:
,9. Fur eine Schulerin oder ei-
nen Schiler mit durch die
Schulaufsichtsbehdérde
festgestelltem sonderpéda-
gogischen  Férderbedarf,
die oder der an einer allge-
meinbildenden Schule mit
Zustimmung der Schulauf-
sichtsbehérde inklusiv un-
terrichtet wird, erhalt der
Schultrager den Schiler-
ausgabensatz oder den
nach Nummer 4 erhéhten
Schiilerausgabensatz des
Foérderschultyps, den die

c)

d)

Schilerin oder der Schuler
ohne inklusive Unterrich-
tung besuchen wiirde; dies
gilt ab dem Zeitpunkt, fir
den die Schulaufsichtsbe-
hérde das Vorliegen der
personellen, séchlichen
und p&dagogischen Vo-
raussetzungen fur die inklu-
sive Unterrichtung feststellt.
Findet die inklusive Unter-
richtung an einer berufsbil-
denden Schule statt, gilt
Satz 1 entsprechend mit
der Mallgabe, dass der
Schultrager den Schiiler-
ausgabensatz oder den
nach Nummer 4 erhdhten
Schilerausgabensatz des
Foérderschwerpunkts erhalt,
den die Schilerin oder der
Schiler vor Beginn der be-
rufsbildenden Unterrich-
tung besucht hat oder ohne
inklusive Unterrichtung be-
sucht hatte; Gleiches gilt fur
die Unterrichtung an Schu-
len des zweiten Bildungs-
weges.”

Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz1 werden nach den Wértern

.Lehrkrafte je“ die Worter ,Schiilerin

oder” eingefligt und die Wérter ,Schiler

je Klasse* durch die Woérter ,Zahl der

Schilerinnen und Schiler je Klasse*

ersetzt.
bb) In Satz 4 erster Halbsatz werden nach

den Wortern ,Lehrkrafte einschlief3lich®
die Wérter ,Schulleiterinnen und® einge-
fagt.
In Absatz 4 Satz 1 werden nach den Wértern
.Zahl der” die Wérter ,Schilerinnen und“ ein-
gefigt.
Nach Absatz 4 wird folgender Absatz 5 einge-
fagt:

»(5) Die Personalausgaben fir Schul-
verwaltungsassistenz berechnen sich, indem
die Summe der gezahlten Bruttoentgelte fir
Schulverwaltungsassistentinnen und Schul-
verwaltungsassistenten an Schulen in 6ffent-
licher Tragerschaft zuziiglich der tatsachlich
gezahlten Arbeitgeberanteile zu den Zweigen
der Sozialversicherungen sowie zur Zusatz-
versorgung an die Versorgungsanstalt des
Bundes und der Lander im jeweiligen Schul-
jahr durch die Zahl der Schilerinnen und
Schiller an Schulen in o&ffentlicher Tréger-
schaft des jeweiligen Schuljahres geteilt
wird.”
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f)  Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 6 und wie
folgt geandert:
aa) In Satz 1 Satzteil vor Nummer 1 wird die
Angabe ,Nummer 3 durch die Angabe
.,Nummer 4“ ersetzt und nach dem Wort
.J€" werden die Wérter ,Schilerin oder®
eingeflgt.
bb) In Satz 2 werden nach den Wértern ,der
Schultrager fur* die Wérter ,Schilerin-
nen und“, nach den Woértern ,erhalt, die*
die Wérter ,die Schilerin oder” und nach
dem Wort ,aufgrund® die Wérter ,ihres o-
der® eingeflgt.
cc) In Satz 3 werden nach dem Wort ,Fur"
die Wérter ,Schiilerinnen und® eingeflgt.
dd) Satz 4 wird wie folgt gefasst:
,Die Betrdge werden durch das Staats-
ministerium far Kultus schuljahrlich unter
Bertcksichtigung der Rechtsverordnung
nach § 20 Nummer 14a angepasst; es
wird auf volle Eurobetradge gerundet.”
g) Der bisherige Absatz 6 wird Absatz 7 und wie
folgt gedndert:
aa) In Satz 2 werden nach dem Wort ,je* die
Woérter ,Schilerin oder” eingefligt.
bb) In Satz 3 werden nach dem Wort ,Fir*
die Wérter ,Schiilerinnen und® eingefiligt.
cc) In Satz4 wird die Angabe ,Absatz 5°
durch die Angabe ,Absatz 6“ ersetzt.
h) Der bisherige Absatz 7 wird Absatz 8 und die
Angabe ,bis 6“ wird durch die Angabe ,bis 7¢
ersetzt.

In § 15 Satz 1 werden nach den Wortern , Tatigkeit
der® die Wérter ,Schulpsychologinnen und® einge-
fagt.

§ 16 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 1 werden nach dem Wort ,wird* die
Woérter ,ab dem Berichtsjahr 2025 eingefligt.

b) In Satz 2 werden die Wérter ,Schultréger in
offentlicher Trégerschaft® jeweils durch die
Worter ,kommunalen Schultrager” ersetzt.

§ 17 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Einsatz"
die Wérter ,einer Schulleiterin,” eingefugt.

b) In Absatz4 Satz1 werden die Worter ,die
Sachsische Bildungsagentur® durch die Wér-
ter ,das Landesamt fir Schule und Bildung*
ersetzt.

§ 18 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 Nummer 3 werden den Wdrtern
,einen Schulleiter* die Worter ,eine Schullei-
terin,” vorangestellt.

b) In Absatz 3 werden die Wérter ,die Séachsi-
sche Bildungsagentur® durch die Wérter ,das
Landesamt fur Schule und Bildung*“ ersetzt.

10. § 20 wird wie folgt geandert:

11.

a) In Nummer4 werden nach den Wortern
,LZeugnisse der* die Worter ,Schilerinnen
und” eingeflgt.

b) In Nummer 12 werden nach den Woértern
.Zahl der® die Wérter ,Schilerinnen und® ein-
gefugt.

c) Nach Nummer 14 wird folgende Nummer 14a
eingeflgt:

.14a. die schuljdhrliche Anpassung des
Sachkostenanteils gemal § 14 Absatz
6 Satz 1 auf der Basis der beim Statis-
tischen Landesamt aktuell verfligbaren
Daten der kommunalen Schultrager
sowie der beim Freistaat Sachsen ent-
standenen Sachkosten unter Fort-
schreibung auf das Ende des laufen-
den Schuljahres anhand des durch das
Statistische Landesamt ermittelten
Verbraucherpreisindexes zur Steige-
rung der Verbraucherpreise, wobei die
Jahresteuerungsrate von Juni des vo-
rangegangenen Jahres bis Juni des
laufenden Jahres zugrunde gelegt
wird;"

d) In Nummer 20 wird die Angabe ,und 5 durch
die Angabe ,und 6“ ersetzt.

§ 22 Absatz 6 wird wie folgt gefasst:

»(6) Die gemall § 14 Absatz 5 berechneten
Personalausgaben fir Schulverwaltungsassistenz
werden um den in den Sachausgaben gemaR § 14
Absatz 6 im jeweiligen Schuljahr enthaltenen An-
teil fir Schulverwaltungsassistenz gekurzt, jedoch
héchstens auf null. Dieser Anteil betragt 25,75
Euro im Schuljahr 2021/2022 und wird schuljghr-
lich gemaR § 14 Absatz 6 Satz 4 fortgeschrieben.*

Artikel 5
Gesetz

zur Stirkung der kommunalen Eigenverantwor-

tung bei der Durchfiihrung von Férderverfahren im

Freistaat Sachsen

(Sachsisches Kommunaleigenverantwortungs-

stirkungsgesetz — SachsKomEigVStarkG)

§ 1

Zuwendungen

Zur Starkung der kommunalen Eigenverantwor-

tung kénnen im Geschéftsbereich des Staatsministeri-
ums fur Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt in den Bereichen

1.
2.
3.

4.
5.
6

Pflege,

birgerschaftliches Engagement,

Integration von Menschen mit Einwanderungsge-
schichte,

Gesundheit und Versorgung,

Psychiatrie und Suchthilfe,

Teilhabe von Menschen mit Behinderungen,



7. seniorenpolitische Arbeit,

8. Kinder- und Jugendliche

die im Haushaltsplan des Freistaates Sachsen fir die
Foérderung dieser Bereiche vorgesehenen Mittel abwei-
chend von § 44 der Sachsischen Haushaltsordnung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 10. April 2001
(SachsGVBI. S. 153), die zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 21. Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578) ge-
a&ndert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung,
den Kommunen als pauschalierte zweckgebundene
Zuwendungen gewahrt werden.

§2
Verordnungserméchtigung

(1) Das Staatsministerium fir Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt wird erméachtigt, im Ein-
vernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen
durch Rechtsverordnung ndhere Bestimmungen zu er-
lassen, insbesondere Uber
die férderfahigen Zuwendungszwecke,
den Gegenstand der Férderung,
die Zuwendungsempfanger,
die Zuwendungsvoraussetzungen; dabei kénnen
auch Bestimmungen Uber die fachlich-inhaltliche
Ausgestaltung von Férdermallinahmen getroffen
werden,
die Berechnung und die Héhe der Zuwendungen,
die Weiterleitung der Mittel an Dritte,
das Antrags- und Auszahlungsverfahren,
das Verwendungsnachweisverfahren.
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(2) Soweit in den in § 1 bezeichneten Bereichen
eine gesetzliche Zustandigkeit der Sachsischen Auf-
baubank — Férderbank — nach § 2 des Gesetzes zur Er-
richtung der Sachsischen Aufbaubank — Férderbank —
vom 19. Juni 2003 (SachsGVBI. S. 161), das zuletzt
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 28. Juni 2018
(SachsGVBI. S. 430) geandert worden ist, nicht be-
steht, kann das Staatsministerium fiir Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt der Sachsischen Auf-
baubank — Férderbank — Aufgaben der Férdermittelver-
waltung in den in § 1 bezeichneten Bereichen durch
schriftliche Vereinbarung, die auch das Entgelt regelt,
zur Durchfiihrung im Rahmen des § 3 Absatz 1 und 2
des Gesetzes zur Errichtung der Sachsischen Aufbau-
bank — Férderbank — Ubertragen. Im Ubrigen bleiben
die Bestimmungen des Gesetzes zur Errichtung der
Sachsischen Aufbaubank — Férderbank — unberihrt.

§3
Evaluierung, AuBerkrafttreten

(1) Das Gesetz wird bis zum 30. Juni 2025 eva-
luiert. Die Vorgangerregelungen des Gesetzes sind in
die Evaluierung einzubeziehen und der Landtag zu un-
terrichten.

(2) Dieses Gesetz tritt mit Ablauf des 31. Dezem-
ber 2025 auf3er Kraft.

) Artikel 6
Anderung des Sachsischen Naturschutzgesetzes

Das Sachsische Naturschutzgesetz vom 6. Juni
2013 (SachsGVBI. S. 451), das zuletzt durch das Ge-
setz vom 9. Februar 2021 (SachsGVBI. S. 243) geéan-
dert worden ist, wird wie folgt gedndert:

1. § 2 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 2 werden die Wérter ,hat der durch
die Worter ,haben die Grundstickseigentl-
merinnen und® ersetzt.

b) In Satz 3 werden die Woérter ,den Eigentiimer
oder den Nutzungsberechtigten“ durch die
Woérter ,die Eigentimerin, den Eigentimer,
die Nutzungsberechtigte oder den
Nutzungsberechtigten® und die Worter
.dessen Rechtsnachfolger durch die Wérter
.die jeweilige Rechtsnachfolgerin oder den
jeweiligen Rechtsnachfolger” ersetzt.

2. §10 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden die Worter ,einen Drit-
ten“ durch die Worter ,eine dritte Person*®
und das Wort ,dieser durch das Wort
~diese” ersetzt.

bb) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

»Eine dritte Person kann die Verpflichtung
der Verursacherin oder des Verursa-
chers eines Eingriffs zur Leistung von
Kompensationsmalinahmen mit befrei-
ender Wirkung gegen Entgelt dahinge-
hend (bernehmen, dass allein sie nach
erfolgter Zulassungsentscheidung die
Durchfiihrung, Sicherung oder Unterhal-
tung der Kompensation gewahrleistet.”

cc) In Satz 4 werden die Worter ,der Dritte®
durch die Woérter ,die dritte Person® er-
setzt.

dd) In Satz 5 werden die Wérter ,,den Dritten*
durch die Woérter ,die dritte Person® er-
setzt.

b) Absatz 4 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden die Wérter ,den Verur-
sacher® durch die Wérter ,die Verursa-
cherin oder den Verursacher” ersetzt.

bb) In Satz 3 werden die Woérter ,Staatsmi-
nisterium fir Umwelt und Landwirtschaft®
durch die Wérter ,Staatsministerium fir
Energie, Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft” ersetzt.

3.  § 11 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz2 Satz 1 werden die Worter ,Fla-
cheneigentiimer und -nutzer® durch die Wor-
ter ,Flacheneigentimerinnen und -eigentu-
mer sowie Flachennutzerinnen und -nutzer®
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ersetzt und vor dem Wort ,Unternehmer” die
Woérter ,Unternehmerinnen und® eingeflgt.

b) In Absatz 2 Satz 2 zweiter Halbsatz werden
die Wérter ,des Eigentiimers® durch die Wér-
ter ,der Eigentimerinnen und Eigentimer* er-
setzt.

c) In Absatz 3 Satzteil vor Nummer 1 werden die
Woérter ,Staatsministerium fur Umwelt und
Landwirtschaft® durch die Woérter ,Staatsmi-
nisterium fur Energie, Klimaschutz, Umwelt
und Landwirtschaft ersetzt.

§ 12 Absatz 7 wird wie folgt gedndert:

a) In Satz 1 werden die Wérter ,des EigentU-
mers oder des Nutzungsberechtigten auch
den“ durch die Wérter ,der Eigentimerstel-
lung oder der Nutzungsberechtigung auch die
Rechtsnachfolgerinnen und® ersetzt.

b) In Satz2 werden die Wérter ,Dieser hat*
durch die Wérter ,Diese haben® ersetzt.

§ 13 wird wie folgt gedndert:

a) InAbsatz 2 Satz 3 werden vor dem Wort ,Ver-
treter” die Woérter ,Vertreterinnen und“ einge-
fagt.

b) In Absatz 3 Satz4 werden nach dem Wort
JSfar® die Wérter ,Energie, Klimaschutz,“ ein-
geflgt.

c) InAbsatz 4 Satz 3 werden die Woérter ,von je-
dermann® gestrichen.

d) In Absatz 5 Satz 1 werden die Wérter ,Eigen-
timer und“ durch die Wérter ,Eigentimerin-
nen und Eigentiimer sowie“ ersetzt.

§ 20 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 2 Satz 2 werden die Wérter flr je-
dermann® gestrichen.

b) In Absatz 2 Satz 4 werden die Wérter ,,Grund-
stlickseigentimern und“ durch die Wérter
,Grundstiickseigentiimerinnen und Grund-
stlickseigentimern sowie“ ersetzt.

c) In Absatz 3 Satz 1 werden die Woérter ,Eigen-
timer und“ durch die Wérter ,Eigentimerin-
nen und Eigentimer sowie“ ersetzt.

d) In Absatz 9 Satz 1 werden die Wérter ,durch
jedermann* gestrichen.

In § 21 Absatz 7 Satz 2 werden die Wérter ,Grund-
stlickseigentimer und® durch die Wérter ,Grund-
stlickseigentimerinnen und Grundstiickseigenti-
mer sowie“ ersetzt.

§ 24 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 werden nach dem Wort fur* die
Woérter ,Energie, Klimaschutz,“ eingefligt.

b) In Absatz 2 Satz 5 wird das Wort ,den” durch
die Wérter ,die Eigentimerinnen und” ersetzt.

c) InAbsatz 3 Satz 1 werden die Wérter ,Grund-
stickseigentimer und“ durch die Wérter

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

»Grundstiickseigentimerinnen und Grund-
stickseigentimer sowie” ersetzt.

In § 26 Absatz 2 Satzteil vor Nummer 1 werden
nach den Woértern ,Staatsministerium fur" die Wor-
ter ,Energie, Klimaschutz,” eingefligt.

In § 27 Absatz 2 Nummer 2 werden vor dem Wort
.Fuganger die Worter ,Fullgéngerinnen und*
eingeflgt.

In § 28 Absatz 2 Satz 3 werden die Wérter ,des
Grundstickseigentimers® durch die Wérter ,der
Grundstickseigentimerinnen und Grundstiicksei-
gentimer* ersetzt.

In § 29 Absatz 1 Satzteil vor Nummer 1 werden die
Woérter ,Der Grundstiickseigentimer oder der
sonst Nutzungsberechtigte darf* durch die Wérter
.Die Grundstlckseigentimerinnen und Grund-
stlickseigentimer oder die sonst Nutzungsberech-
tigten diurfen® ersetzt.

In § 30 werden die Wérter ,der Eigentiimer oder
sonst Nutzungsberechtigte dadurch in seinen
Rechten nur unwesentlich beeintrachtigt wird®
durch die Wérter ,die Eigentimerin, der Eigentl-
mer, die oder der sonst Nutzungsberechtigte
dadurch nur unwesentlich in den eigenen Rechten
beeintrachtigt wird® ersetzt.

In § 31 Satz 2 werden die Woérter ,hat der Berech-
tigte“ durch die Wérter ,hat die oder der Berech-
tigte“ ersetzt.

In § 35 Absatz 2 Satz 2 werden die Wérter ,und
der” durch die Waérter ,sowie der Naturschutzwar-
tinnen und® ersetzt.

§ 37 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 2 Satz 6 werden vor dem Wort ,Ei-
gentiimer” die Woérter ,Eigentimerinnen und*
eingeflgt.

b) Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

»(3) Die den Bediensteten oder den Be-
auftragten ausgestellten Dienstausweise o-
der sonstigen Nachweise der Beauftragung
sind auf Verlangen vorzuzeigen.*

c) In Absatz 4 werden die Wérter ,dem Eigentu-
mer* durch die Wérter ,der Eigentiimerin,
dem Eigentimer oder der” ersetzt.

§ 40 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 4 Satz 2 werden die Wérter ,einem
Eigentimer® durch die Wérter ,einer Eigenti-
merin oder einem Eigentimer® und das Wort
wer‘ durch die Wérter ,sie oder er” ersetzt.

b) Absatz 5 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden die Worter ,den Eigen-

timer oder den Nutzungsberechtigten®



18.

19.

20.

durch die Wérter ,die Eigentimerin, den
Eigentimer, die Nutzungsberechtigte o-
der den Nutzungsberechtigten® und das
Wort ,dem“ durch die Wérter ,der oder
dem* ersetzt.

bb) In Satz 4 werden nach dem Wort ,fir die
Wérter ,Energie, Klimaschutz,“ einge-
fagt.

c) Absatz 6 wird wie folgt geédndert:

aa) In Satz 1 wird das Wort ,dem* durch die
Woérter ,der oder dem* ersetzt.

bb) In Satz 2 wird das Wort ,der” durch die
Woérter ,die oder der ersetzt.

In § 41 Absatz 3 Satz 1 werden die Wérter ,Der
Betroffene” durch die Worter ,Die oder der Be-
troffene” ersetzt.

§ 42 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satz 3 wird wie folgt gefasst:
,Die Leitung der Naturschutzbehérde oder die
von ihr bestimmte Vertretung fihrt den Vorsitz
im Beirat.”
b) In Absatz 3 werden nach dem Wort fur" die
Woérter ,Energie, Klimaschutz,“ eingefligt.

§ 43 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 Satz 1 wird das Wort ,und“ durch
die Worter ,sowie Naturschutzhelferinnen
und® ersetzt.
b) In Absatz 2 Satz 1 werden vor dem Wort ,Na-
turschutzhelfer die Worter ,Naturschutzhel-
ferinnen und* eingefligt.
c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 Satzteil vor Nummer 1 werden
die Woérter ,und die* durch die Wérter
,sowie die Naturschutzhelferinnen und®
ersetzt.

bb) In Satz2 werden die Woérter ,Natur-
schutzhelfer und® durch die Wérter ,Na-
turschutzhelferinnen und Naturschutz-
helfer sowie“ ersetzt.
d) In Absatz 4 Satz 2 werden vor dem Wort ,Na-
turschutzhelfern die Wérter ,Naturschutzhel-
ferinnen und® eingefigt.
e) Absatz 5 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden vor dem Wort ,Natur-
schutzwarte® die Wérter ,Naturschutz-
wartinnen und“ eingefigt.

bb) In Satz2 Nummer 1 werden vor dem
Wort ,Besucher” die Wérter ,Besucherin-
nen und“ eingefigt.
f)  Absatz 6 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz1 werden in dem Satzteil vor
Nummer 1 die Wérter ,und die“ durch die
Woérter ,sowie die Naturschutzwartinnen
und® ersetzt.

bb) In Satz 2 werden vor dem Wort ,Natur-
schutzhelfer die Worter ,Naturschutz-
helferinnen und® eingefiigt.

21.

22.

23.

cc) In Satz 3 werden die Woérter ,die Natur-
schutzwarte und die Naturschutzhelfer”
durch die Wérter ,die Naturschutzwartin-
nen und Naturschutzwarte sowie die Na-
turschutzhelferinnen und Naturschutz-
helfer” ersetzt.
g) InAbsatz 7 Satz 1 werden vor dem Wort ,Na-
turschutzwarte® die Wérter ,Naturschutzwar-
tinnen und“ eingeflgt.
h) Absatz 8 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden vor dem Wort ,Natur-
schutzwarten® die Wérter ,Naturschutz-
wartinnen und“ und vor dem Wort ,Hel-
fer* die Wérter ,Helferinnen und“ einge-
fagt.

bb) In Satz 3 werden nach dem Wort ,tragt"
die Worter ,die Naturschutzwartin oder*
eingeflgt.

i) In Absatz 9 werden nach dem Wort ,fur die
Woérter ,Energie, Klimaschutz,“ und nach den
Wortern ,Gber die“ die Wérter ,Naturschutz-
wartinnen und® eingefigt.

In §46 Absatz 1 Nummer 1 werden nach dem
Wort fur“ die Worter ,Energie, Klimaschutz,“ ein-
geflugt.

In § 48 Absatz 3 Satz 1 werden nach dem Wort
Jfar‘ die Wérter ,Energie, Klimaschutz,“ eingefiigt.

§ 52 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) FUr die Verwaltung der Naturparke nach
§ 17 in Verbindung mit § 3 der Naturparkverord-
nung Erzgebirge/Vogtland vom 9. Mai 1996
(SachsGVBI. S. 202, 380), die zuletzt durch die
Verordnung vom  30. Aprii 2008 (Sachs-
GVBI. S. 308) geandert worden ist, in Verbindung
mit § 5 der Naturparkverordnung Diibener Heide
vom 1. Dezember 2000 (SachsGVBI. S. 542), die
zuletzt durch Artikel 12 der Verordnung vom
15. August 2006 (SachsGVBI. S. 439) geéandert
worden ist, und in Verbindung mit § 5 der Natur-
parkverordnung Zittauer Gebirge vom 4. Dezem-
ber 2007 (SachsGVBI. S. 621), die zuletzt durch
die Verordnung vom 26.Méarz 2019 (S&chs-
GVBI. S. 262) geandert worden ist, werden dem
Zweckverband ,Naturpark Erzgebirge/Vogtland*
jahrlich 350 800 Euro, dem Landkreis Nordsach-
sen jahrlich 144 700 Euro und dem Landkreis Gor-
litz jahrlich 60 000 Euro gewahrt.”

. Artikel 7
Anderung des Siachsischen
Verwaltungsorganisationsgesetzes

Das Sachsische Verwaltungsorganisationsgesetz

vom 25. November 2003 (S&chsGVBI. S. 899), das
zuletzt durch Artikel 14 des Gesetzes vom 21. Mai 2021
(SachsGVBI. S. 578) geandert worden ist, wird wie folgt
geandert:
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§ 1 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Dieses Gesetz gilt nicht fir die Organe
der Rechtspflege, den Rechnungshof, den Verfas-
sungsgerichtshof des Freistaates Sachsen, die
Verwaltung des Landtages, die S&chsische Lan-
desbeauftragte oder den Sachsischen Landesbe-
auftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und
die Sachsische Datenschutzbeauftragte oder den
Sachsischen Datenschutzbeauftragten.”

In § 3 werden nach dem Wort ,Staatsregierung,®
die Worter ,die Ministerprasidentin oder® einge-
fagt.

In § 4 werden nach dem Wort ,Geschéftsberei-
ches" die Wérter ,die Ministerprasidentin oder* ein-
geflgt.

In § 6 Absatz 1 Satz 2 werden nach dem Wort
Loitz* die Wérter ,der Prasidentin oder” eingefligt.

§ 9 wird wie folgt geédndert:
a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Nummer 2 wird das Wort ,sowie®
durch ein Komma ersetzt.
bb) In Nummer 3 wird der Punkt am Ende
durch das Wort ,sowie* ersetzt.
cc) Folgende Nummer 4 wird angeflgt:
.4. die Stiftung ,First-Plckler-Park

Bad Muskau“ als Sondervermé-
gen.”
b) Folgender Absatz 3 wird angefiigt:
»(3) Die Stiftung ,First-Plckler-Park

Bad Muskau® erhélt das gesamtstaatlich-kul-
turhistorisch bedeutsame Ensemble des
Farst-Plckler-Parks Bad Muskau nach histo-
rischem Vorbild und entsprechend den Kirite-
rien des Ubereinkommens vom 16. Novem-
ber 1972 zum Schutz des Kultur- und Natur-
erbes der Welt (BGBI. 1977 1l S. 213, 215).”

§ 15a wird wie folgt geéandert:

a) In Absatz1 Nummer 2 werden die Wérter
,der Staatsbetrieb Geobasisinformation und
Vermessung Sachsen“ durch die Wérter ,das
Landesamt fir Geobasisinformation Sach-
sen” ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 2 werden die Wérter ,Der
Staatsbetrieb =~ Geobasisinformation  und
Vermessung Sachsen® durch die Wérter ,Das
Landesamt fiir Geobasisinformation Sach-
sen® ersetzt.

) Artikel 8
Anderung des Gesetzes zur Finanzierung des
Ausbildungsverkehrs im Offentlichen
Personennahverkehr

Das Gesetz zur Finanzierung des Ausbildungsver-

kehrs im Offentlichen Personennahverkehr vom 12.
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Dezember 2008 (SachsGVBI. S. 866, 883), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2021
(SachsGVBI. 2022 S. 9) geandert worden ist, wird wie
folgt geandert:

1. § 1 wird wie folgt geandert:

a)

b)

In Absatz 1 Satz 1 Satzteil nach Nummer 2

werden die Wérter ,im Jahr 2021 mit einem

Festbetrag von 64 504 700 Euro und im

Jahr 2022 mit einem Festbetrag von

66 806 200 Euro“ durch die Wérter ,im Jahr

2023 mit einem Festbetrag von 68 379 245

Euro und in den Jahren ab 2024 mit einem

Festbetrag von 69 232 900 Euro® ersetzt.

Absatz 1a wird wie folgt gefasst:

»(1a) Zusatzlich zu dem Festbetrag nach
Absatz 1 Satz 1 unterstitzt der Freistaat
Sachsen die Landkreise und Kreisfreien
Stadte ab dem Jahr 2023 mit einem Betrag
von 50 000 000 Euro, der zur Finanzierung
eines Fahrausweises zu verwenden ist, der
ab dem 1. Januar 2023 mit Glltigkeit ganz-
jahrig, ganztags und verbundweit in allen
OPNV-Verkehrsmitteln zu einem Abgabe-
preis von maximal 15 Euro pro Monat aus-
schlief3lich im Jahresabonnement (Bildungsti-
cket) folgenden Personengruppen angeboten
wird:

1. den Schulerinnen und Schilern an im
Freistaat Sachsen gelegenen allgemein-
und berufsbildenden Schulen nach § 4 Ab-
satz 1 Nummer 1 und 2 des Sé&chsischen
Schulgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 27. September 2018
(SachsGVBI. S. 648), das zuletzt durch Ar-
tikel 17 des Gesetzes vom 21. Mai 2021
(SachsGVBI. S. 578) geandert worden ist,
in der jeweils geltenden Fassung, die
keine duale Ausbildung nach der Nummer
1.1 des Verzeichnisses der anerkannten
Ausbildungsberufe vom 1. April 2021
(BAnz AT 24.06.2021 B10, Berichtigung in
BAnz AT 18.08.2021 B12), in der jeweils
geltenden Fassung, absolvieren,

2. Freiwilligen nach § 2 des Gesetzes Uber
den Bundesfreiwilligendienst vom 28. Ap-
ril 2011 (BGBI. | S. 687), das zuletzt durch
Artikel 81 des Gesetzes vom 20. August
2021 (BGBI. | S. 3932) geandert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung,

3. Teilnehmenden an einem Jugendfreiwilli-
gendienst nach § 2 Jugendfreiwilligen-
dienstegesetz vom 16. Mai 2008 (BGBI. |
S. 842), das zuletzt durch Artikel 80 des
Gesetzes vom 20. August 2021 (BGBI.
3932) geandert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung und

4. Teilnehmenden an einem Freiwilligen-
dienst aller Generationen im Sinne von § 2



Absatz 1a Satz 1 des Siebten Buches So-

zialgesetzbuch, die in Stellen oder Einrich-

tungen im Freistaat Sachsen tatig sind.
Fir die Personengruppe gemaf Satz 1 Num-
mer 1 ist das Bildungsticket grundséatzlich in
dem Verbundraum, in dem sich die Schule
der oder des Berechtigten befindet, gultig. Fir
die Personengruppen gemaf Satz 1 Nummer
2 bis 4 ist das Bildungsticket grundsétzlich in
dem Verbundraum, in dem sich die Stelle o-
der Einrichtung der oder des Berechtigten be-
findet, guiltig. Es bezieht sich im Verbundraum
des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes min-
destens auf das Gebiet der Landkreise Nord-
sachsen und Leipzig sowie der Kreisfreien
Stadt Leipzig. Liegt der Wohnort der oder des
Berechtigten in einem anderen Verbundraum
als die Schule, Stelle oder Einrichtung der o-
der des Berechtigten, kann sie oder er als
Gultigkeitsraum auch den Verbundraum am
Wohnort wahlen. Fir jeden vollen Prozent-
punkt oberhalb einer Nachfrage von 60 Pro-
zent des Berechtigtenkreises erhéhen sich
die Mittel nach § 2 Absatz 3 und die nach Satz
8 ermittelten Mittel bei den davon betroffenen
Landkreisen und Kreisfreien Stédten in ent-
sprechender Weise. Die Aufteilung der Mittel
nach Satz 1 auf die einzelnen Landkreise und
Kreisfreien Stadte ist fir das Jahr 2023 in § 2
Absatz 3 dargestellt. Fir die Jahre ab 2024
wird sie in Anwendung des zweistufigen Ver-
fahrens gemaR § 2 Absatz 4 ermittelt. Voraus-
setzung der Auszahlung der sich aus den Sat-
zen 6 bis 8 ergebenden Mittel an die Land-
kreise und Kreisfreien Stadte ist, dass das Bil-
dungsticket in dem jeweiligen Gebiet des
Landkreises oder der Kreisfreien Stadt ange-
boten wird. Das Staatsministerium fir Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr legt auf der Grund-
lage einer inhaltlich mit den kommunalen Lan-
desverbanden abzustimmenden Studie zur
Nachfrage und Nutzung des Bildungstickets
bis zum 31. Januar 2024 einen Vorschlag zur
Hohe der Dynamisierungsrate der Betrage in
Satz 1 im Rahmen des Staatshaushaltes
2025/2026 vor. Die Landkreise und Kreis-
freien Stadte stellen dem Staatsministerium
fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr die zur
Durchfiihrung der Studie erforderlichen Daten
und Unterlagen zur Verfigung. Die Betrage
nach Satz 1 und 6 werden im Jahr 2024 zu-
gunsten der einzelnen Landkreise und Kreis-
freien Stadte mit 1,8 Prozent dynamisiert,
wenn diese jeweils nachweisen, dass die
Nachfrage nach dem Bildungsticket in ihrem
Gebiet bei mindestens 60 Prozent des Be-
rechtigtenkreises liegt.”
In Absatz 2 Satz 2 wird die Angabe ,das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. De-

zember 2020 (BGBI. | S. 2694) ge&ndert wor-
den ist* durch die Angabe ,das zuletzt durch
Artikel 10 des Gesetzes vom 10. September
2021 (BGBI. | S. 4147) geandert worden ist*
ersetzt.

2. § 2 wird wie folgt geandert:

a)

b)

Absatz 1 wird wie folgt gefasst:
»(1) Von dem Festbetrag fur das Jahr
2023 nach § 1 Absatz 1 Satz 1 erhalten als
Grundbetrage in Euro:
die Stadt Chemnitz 1 456 746,
die Stadt Dresden 4 105 005,
die Stadt Leipzig 2 952 258,
der Landkreis Bautzen 1 762 786,
der Erzgebirgskreis 1 360 854,
der Landkreis Gorlitz 1 203 754,
der Landkreis Leipzig 1 091 540,
der Landkreis Meilden 1 440 424,
der Landkreis Mittelsachsen 1 016 050,
0. der Landkreis Nordsachsen 1 162 949,
1. der Landkreis Sachsische Schweiz-
Osterzgebirge 1 493 471,

12. der Vogtlandkreis 512 106,

13. der Landkreis Zwickau 844 668.

Von dem Festbetrag fir das Jahr 2024 nach

§ 1 Absatz 1 Satz 1 erhalten als Grundbe-

trage in Euro:

die Stadt Chemnitz 988 646,

die Stadt Dresden 2 785 932,

die Stadt Leipzig 2 003 600,

der Landkreis Bautzen 1 196 345,

der Erzgebirgskreis 923 567,

der Landkreis Gorlitz 816 948,

der Landkreis Leipzig 740 792,

der Landkreis Meilen 977 569,

. der Landkreis Mittelsachsen 689 560,

0. der Landkreis Nordsachsen 789 255,

1. der Landkreis Sachsische Schweiz-
Osterzgebirge 1 013 570,

12. der Vogtlandkreis 347 549,

13. der Landkreis Zwickau 573 248.*

Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Von dem Festbetrag fir das Jahr
2023 nach § 1 Absatz 1 Satz 1 erhalten als
weitere Mittel in Euro:
die Stadt Chemnitz 2 650 067,
die Stadt Dresden 7 074 264,
die Stadt Leipzig 6 689 405,
der Landkreis Bautzen 3 668 066,
der Erzgebirgskreis 3 222 898,
der Landkreis Goérlitz 3 442 099,
der Landkreis Leipzig 3 018 576,
der Landkreis Meiften 2 871 356,
der Landkreis Mittelsachsen 3 416 216,
der Landkreis Nordsachsen 3 483 332,
der Landkreis Sachsische Schweiz-
Osterzgebirge 3 054 711,
der Vogtlandkreis 2 796 294,
der Landkreis Zwickau 2 589 350.¢

SN WON SgPoNoaRwN =

2 2 O0CONOOOARrWN-=-

—
@ N

249



250

c)

Absatz 3 wird wie folgt gefasst:
»(3) Von dem Betrag flr das Jahr 2023
ach § 1 Absatz 1a erhalten in Euro:
die Stadt Chemnitz 2 722 814,
die Stadt Dresden 7 227 691,
die Stadt Leipzig 7 009 693,
der Landkreis Bautzen 3 816 558,
der Erzgebirgskreis 3 384 964,
der Landkreis Gorlitz 3 615 188,
der Landkreis Leipzig 3 170 367,
der Landkreis Meif3en 2 976 186,
der Landkreis Mittelsachsen 3 588 003,
der Landkreis Nordsachsen 3 658 495,
der Landkreis Séachsische Schweiz-
Osterzgebirge 3 173 575,
12. der Vogtlandkreis 2 936 908,
13. der Landkreis Zwickau 2 719 558.°
Absatz 4 wird wie folgt geédndert:
aa) Der Satzteil vor Nummer 1 wird wie folgt
gefasst:

,von dem Festbetrag nach § 1 Absatz 1
Satz 1 erhalten die Landkreise und
Kreisfreien Stadte im Jahr 2024 als wei-
tere Mittel 55 386 319 Euro, die 2023 auf
der Grundlage der bis zum 31. Dezem-
ber 2022 vorliegenden Angaben des
Statistischen Landesamtes in einem
zweistufigen Verfahren wie folgt berech-
net werden:*

bb) Nummer 1 Satz 1 Buchstabe b wird wie
folgt gefasst:

,0) ander Anzahl der Schilerinnen und

Schiler an allgemein- und berufsbil-
denden Schulen nach § 4 Absatz 1
Nummer 1 und 2 des Séachsischen
Schulgesetzes sowie Studentinnen
und Studenten an Hochschulen
nach § 1 Absatz 1 des S&chsischen
Hochschulfreiheitsgesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom
15. Januar 2013 (SachsGVBI. S. 3),
das zuletzt durch das Gesetz vom
1. Juni 2022 (SachsGVBI. S. 381)
geédndert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, und an Einrich-
tungen des Bildungswesens, die
nach § 106 des Sachsischen Hoch-
schulfreiheitsgesetzes als Hoch-
schule anerkannt sind,*

cc) Nummer 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

.In der zweiten Stufe wird das sich aus
der Summe der in der ersten Stufe fiir die
einzelnen Landkreise ermittelten Be-
trdge ergebende Teilbudget aller Land-
kreise entsprechend
a) dem Anteil der einzelnen Land-

kreise an der Anzahl der Schilerin-
nen und Schiler an allgemein- und
berufsbildenden  Schulen  aller
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Landkreise des Freistaates Sach-
sen und
b) dem Anteil der einzelnen Land-
kreise, der sich aus der proportiona-
len Abweichung des Verhéltnisses
aus der Flache zur Anzahl der
Schilerinnen und Schiler an allge-
mein- und berufsbildenden Schulen
je Landkreis zum Verhaltnis aus der
Flache aller Landkreise zur Anzahl
der Schilerinnen und Schiler an
allgemein- und berufsbildenden
Schulen aller Landkreise, normiert
auf 100 Prozent, ergibt,
auf die einzelnen Landkreise verteilt.*
e) In Absatz 6 werden die Wérter ,jahrlich bis
zum 30. November” durch die Worter ,bis
zum 30. November 2023 ersetzt.

3. § 3 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:
»(1) Das Landesamt fir StralRenbau und

Verkehr zahlt die Mittel nach § 1 Absatz 1 an
die Landkreise, Kreisfreien Stadte und Gro-
Ben Kreisstadte sowie die Mittel nach § 1 Ab-
satz 1a an die Landkreise und Kreisfreien
Stadte zum 1. April und zum 1. Oktober je-
weils zu gleichen Teilen aus.*

b) In Absatz 2 Satz 2 werden die Wérter ,die
EinfGhrung zum 1. August 2021 und® gestri-
chen.

} Artikel 9
Anderung des Weiterbildungsgesetzes

Das Weiterbildungsgesetz vom 29. Juni 1998
(SachsGVBI. S. 270), das zuletzt durch Artikel 33 des
Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SachsGVBI. S. 130)
geandert worden ist, wird wie folgt gedndert:

1.  § 3 wird wie folgt geandert:
a) Der Uberschrift werden die Wérter ,sowie
Volkshochschulen® angefigt.
b) Folgender Absatz 4 wird angefiigt:

»(4) Volkshochschulen sind gemeinniit-
zige, kommunal verankerte sowie weltan-
schaulich und parteipolitisch nicht gebundene
Einrichtungen der Weiterbildung, die ein regi-
onales Pflichtangebot gewahrleisten und de-
ren Trager Mitglied im Sachsischen Volks-
hochschulverband sind.”

2. §4 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 2 wird aufgehoben.
b) Absatz 3 wird Absatz 2 und Satz 2 wird auf-
gehoben.

3. § 5 wird wie folgt geéndert:
a) In der Uberschrift wird nach dem Wort ,von*
das Wort ,Volkshochschulen,“ eingefiigt.



b) InAbsatz 1 Satz 1 Satzteil vor Nummer 1 wird
vor den Wértern ,Einrichtung oder Landesor-
ganisation“ das Wort ,Volkshochschule,” ein-
geflgt.

c) Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

»(4) Anerkannte Volkshochschulen, Ein-
richtungen oder Landesorganisationen kén-
nen frihestens im Ubern&chsten auf die An-
erkennung folgenden Haushaltsjahr erstmalig
eine Férderung erhalten.”

§ 6 wird wie folgt gefasst:

”§ 6
Art der Férderung

(1) Der Trager einer anerkannten Volkshoch-
schule, Einrichtung oder Landesorganisation er-
halt nach Maligabe von § 4 Absatz 1 auf Antrag
eine Grundférderung. Er kann weitere Forderun-
gen erhalten.

(2) Die Grundférderung dient der landeswei-
ten Sicherstellung einer bedarfsgerechten Grund-
versorgung der Bevdlkerung mit Weiterbildungs-
angeboten. Die Grundférderung gliedert sich fur
alle Trager in einen Betriebskostenzuschuss und
einen Grundversorgungszuschuss. Der Betriebs-
kostenzuschuss ist ein pauschaler Zuschuss zu
den laufenden Ausgaben des Geschéaftsbetriebes.
Der Grundversorgungszuschuss ist ein pauscha-
ler Personalkostenzuschuss zu den Aufwendun-
gen fir das hauptberuflich tatige padagogische
Personal, das fur die Grundversorgung benétigt
wird. Zusatzlich erhalten Tréger, die ein Pflichtan-
gebot in den Landkreisen gewahrleisten, einen Zu-
schuss fir die Verbesserung von Bildungszugan-
gen im landlichen Raum, der strukturelle Nachteile
oder Mehraufwand beim Zugang zu Weiterbil-
dungsangeboten mindern soll.

(3) Die Grundversorgung umfasst insbeson-
dere Weiterbildungsangebote, die dem Erwerb
und Ausbau von Schlisselkompetenzen im Sinne
der Empfehlung des Rates vom 22. Mai 2018 zu
Schliusselkompetenzen fir lebenslanges Lernen
(ABI. C 189 vom 4.6.2018, S. 1) dienen, die Entfal-
tung der Personlichkeit férdern, die Fahigkeit zur
Mitgestaltung des demokratischen Gemeinwe-
sens starken und die Anforderungen der Arbeits-
welt bewaltigen helfen.

(4) Weitere Forderungen sind ein Zuschuss
fur Bildungsangebote, die nicht im Rahmen der
Grundversorgung erbracht werden, Zuschisse fir
investive Malinahmen, Bildungsprojekte von be-
sonderem offentlichen Interesse und innovative
Projekte.

(5) Das Staatsministerium fur Kultus kann ei-
nen ,Innovationspreis Weiterbildung* ausloben.

(6) Ein Landesverband der Weiterbildung er-
hélt auf Antrag Personal- und Sachkostenzu-
schisse fur den Betrieb einer Geschaftsstelle.”

In § 7 werden die Woérter ,Leiter und Mitarbeiter*
durch die Wérter ,Leiterinnen, Leiter und Mitarbei-
tenden” ersetzt.

§ 8 Satz 4 wird aufgehoben.

Nach § 9 wird folgender § 9a eingefiigt:
»8 9a
Rechtsverordnungen

Das Staatsministerium fir Kultus wird er-
machtigt, durch Rechtsverordnung die naheren
Bestimmungen zu erlassen Uber
1. die Art der Bertcksichtigung von Zuschiissen

im Sinne von § 4 Absatz 2,

2. die Voraussetzungen der Anerkennung nach
§ 5, das Anerkennungsverfahren sowie die
Aufhebung der Anerkennung,

3. die Voraussetzungen firr eine angemessene
Foérderung der Trager von Volkshochschulen,
Einrichtungen, Landesorganisation und Lan-
desverbdnden der Weiterbildung nach § 6,
insbesondere
a) die Voraussetzungen der Férderfahigkeit

von Weiterbildungsveranstaltungen,

b) die Festlegung der zur Grundversorgung
gehdrenden Bildungs- und Themenbe-
reiche einschliellich eines Pflichtange-
botes,

c) die Voraussetzungen, die Ermittlung und
die Ho6he des Betriebskostenzuschus-
ses,

d) den Berechnungsmafistab zur Ermitt-
lung des Umfangs der Grundversorgung
der Bevélkerung mit Weiterbildungsan-
geboten in einer Region sowie Uber die
Voraussetzungen, die Ermittlung und die
Hoéhe des Grundversorgungszuschus-
ses sowie des Zuschusses fir die Ver-
besserung von Bildungszugadngen im
landlichen Raum,

e) die Voraussetzungen, die Ermittlung und
die Héhe des Zuschusses fir Bildungs-
angebote, die nicht im Rahmen der
Grundversorgung erbracht werden,

f) die Foérdergegensténde, die Foérderart
und den Foérderumfang von investiven
MaRnahmen, von Bildungsprojekten von
besonderem 6&ffentlichen Interesse so-
wie von innovativen Projekten,

g) die Ermittlung und die Héhe des Zu-
schusses fiir Landesverbénde,

h) die Zuwendungsberechtigten sowie tber
das Antrags-, Bewilligungs- und Auszah-
lungsverfahren und die Verwendungs-
nachweisflihrung,

i) die Auskunfts- und Statistikpflichten ein-
schlief3lich der Datentbermittiung fir
Trager von Volkshochschulen, Einrich-
tungen und Landesorganisationen sowie
Landesverbande der Weiterbildung tber
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ihre Struktur und Leitung, Gber Art und
Umfang ihrer Weiterbildungsmafinah-
men, Uber anonymisierte Angaben zu
den Teilnehmenden, Uber ihre Einnah-
men und Ausgaben, Uber Anzahl, den
Beschéftigungsumfang und die Vergu-
tung ihres Personals,

j)  die Erhebung und Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten, soweit dies flr die
Anerkennung gemaf § 5 oder die Bewil-
ligung, die Auszahlung, den Nachweis o-
der die Prifung der Verwendung von Zu-
schussen erforderlich ist,

4. die H6he und die Verwendung des Preisgel-
des fUr den Innovationspreis Weiterbildung,
die Antragsberechtigten sowie Uber das Aus-
lobungsverfahren,

5. die Durchfihrung und staatliche Anerken-
nung von Prifungen sowie

6. die Zusammensetzung, den Vorsitz, die Sit-
zungen, die Beschlisse und die Geschéfts-
fihrung des Landesbeirates fur Erwachse-
nenbildung.*

Nach § 9a wird folgender § 9b eingefilgt:
-8 9b
Berichterstattung

(1) Das Staatsministerium fir Kultus erstat-
tet dem Landtag erstmalig zum 30. Juni 2026 und
nachfolgend alle fiinf Jahre schriftlich Bericht Gber
die Entwicklung der Erwachsenenbildung im Frei-
staat Sachsen und Uber den Vollzug dieses Geset-
zes.

(2) Die anerkannten Volkshochschulen, Ein-
richtungen und Landesorganisationen sowie Lan-
desverbdnde sind verpflichtet, das Staatsministe-
rium fir Kultus auf Anforderung durch Bereitstel-
lung von Informationen und statistischen Daten zu
unterstitzen.”

Artikel 10
Sachsisches Gesetz
iliber die Bestimmung des Steuersatzes
bei der Grunderwerbsteuer

(Sachsisches Grunderwerbsteuersatzgesetz —

SachsGrEStSatzG)

§1

Steuersatz

Der Steuersatz bei der Grunderwerbsteuer flr

Rechtsvorgénge, die sich auf im Freistaat Sachsen be-
legene Grundstlicke beziehen, betragt 5,5 Prozent.
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§2

Anwendungsbereich

Der Steuersatz ist auf Rechtsvorgénge anzuwen-
den, die nach dem 31. Dezember 2022 verwirklicht wer-
den.

i Artikel 11
Anderung des Sdchsischen Beamtengesetzes

Das Sachsische Beamtengesetz vom 18. Dezem-
ber 2013 (SachsGVBI. S. 970, 971), das zuletzt durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (Sachs-
GVBI. S. 134) gedndert worden ist, wird wie folgt geén-
dert:

1. Die Inhaltstibersicht wird wie folgt gedndert:
a) Die Angabe zu § 2 wird wie folgt gefasst:

.82  Oberste Dienstbehérde, Dienstvorge-
setzte, Vorgesetzte®.

b) Die Angabe zu § 5 wird wie folgt gefasst:

KR Beamtinnen und Beamte auf Zeit".

c) Die Angabe zu § 6 wird wie folgt gefasst:

.3 6 Ehrenbeamtinnen und Ehrenbe-
amte“.

d) Die Angabe zu § 21 wird wie folgt gefasst:

.3 21 Andere Bewerberinnen und Bewer-
ber®.

e) Die Angabe zu § 35 wird wie folgt gefasst:

.83 35 Rechtsstellung der Beamtinnen und
Beamten®.

f)  Die Angabe zu § 37 wird wie folgt gefasst:

.8 37 Rechtsstellung der Versorgungsemp-
fangerinnen und Versorgungsemp-
fanger®.

g) Die Angabe zu § 54 wird wie folgt gefasst:

.83 594  Versetzung einer Beamtin oder eines
Beamten auf Probe in den Ruhe-
stand".

h) Die Angabe zu § 57 wird wie folgt gefasst:

.8 57 Politische Beamtinnen und Beamte®.

i) Die Angabe zu § 64 wird wie folgt gefasst:

.8 64 Verantwortung fir Amtshandlungen
von Vollzugsbeamtinnen und Voll-
zugsbeamten®.

j) Die Angabe zu § 75 wird wie folgt gefasst:

.8 75 Dienstvergehen von Ruhestandsbe-

amtinnen und Ruhestandsbeamten®.
k) Die Angabe zu § 114 wird wie folgt gefasst:

»8 114 Auskunft an die betroffenen Beamtin-
nen und Beamten®.

) Die Angaben zu den §§ 141 bis 144 werden
wie folgt gefasst:

,8 141 Beamtinnen und Beamte des Lan-
desamtes fur Verfassungsschutz

§ 142 Beamtinnen und Beamte der Lauf-
bahnen der Fachrichtung Agrar- und
Forstverwaltung



§ 143 Beamtinnen und Beamte des Justiz-
vollzugsdienstes und des Justiz-
wachtmeisterdienstes in der Fach-
richtung Justiz

§ 143a Beamtinnen und Beamte der Fach-

richtung Allgemeine Verwaltung im

Vollzugsdienst einer Abschiebungs-

haft- und Ausreisegewahrsamsein-

richtung

Beamtinnen und Beamte der Lauf-

bahnen der Fachrichtung Feuer-

wehr*.

Die Angabe zu § 144a wird wie folgt gefasst:

»8 144aBeamtinnen und Beamte der Lauf-
bahn der Fachrichtung Bildung und
Kultur mit dem fachlichen Schwer-
punkt Bildungsdienst®.

Die Angabe zu Abschnitt 11 wird wie folgt ge-

fasst:

§ 144

LAbschnitt 11
Kommunale Wahlbeamtinnen und
Wahlbeamte®.
Die Angaben zu den §§ 146 bis 149 werden
wie folgt gefasst:
.8 146 Dienstherr, oberste Dienstbehérde,
Dienstvorgesetzte, Zusténdigkeiten
Hauptamtliche Blirgermeisterinnen
und Birgermeister
Ehrenamtliche Blirgermeisterinnen
und Birgermeister
Ubernahme von Biirgermeisterinnen
und Birgermeistern bei Gebietsén-
derung®.
Die Angabe zu § 151 wird wie folgt gefasst:
»8 151 Landratinnen und Landrate®.
Die Angaben zu den §§ 153 und 154 werden
wie folgt gefasst:
»8 153 Ortsvorsteherinnen und Ortsvorste-
her
§ 154 Amtsverweserinnen und Amtsverwe-
ser”,
Die Angabe zu § 155a wird wie folgt gefasst:
»8 155a Aufwandsentschadigung fur ehren-
amtliche Burgermeisterinnen und
Blrgermeister
sowie Ortsvorsteherinnen und Orts-
vorsteher®.

§ 147
§ 148

§ 149

In § 1 werden die Worter ,Beamten des Freistaa-
tes Sachsen (Staatsbeamte)® durch die Wérter
,Beamtinnen und Beamten des Freistaates Sach-
sen (Staatsbeamtinnen und Staatsbeamte)‘ er-
setzt.

§ 2 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

Oberste Dienstbehijl:,de, Dienstvorgesetzte,
Vorgesetzte®.
Absatz 1 wird wie folgt geandert:

d)

aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Oberste Dienstbehérde ist die oberste
Behorde des Dienstherrn in dem Dienst-
bereich, in welchem die Beamtin oder
der Beamte ein Amt bekleidet.”

bb) In Satz2 werden nach den Wértern
,Dienstbehdrde, der” die Worter ,die Be-
amtin oder” eingefligt.

cc) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

,Besteht die oberste Dienstbehdrde nicht
mehr und ist eine andere Dienstbehérde
nicht bestimmt, tritt an ihre Stelle das
Staatsministerium der Finanzen.*

Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) Die Séatze 1 bis 4 werden wie folgt ge-

fasst:

.Dienstvorgesetzte sind far
Entscheidungen in beamtenrechtlichen
Angelegenheiten der ihnen
nachgeordneten Beamtinnen und

Beamten zustdndig, soweit gesetzlich
nichts anderes geregelt ist.
Dienstvorgesetzte sind die Leiterinnen
oder Leiter der Behoérden, der die
Beamtin oder der Beamte angehdrt.
Dienstvorgesetzte der Leiterinnen oder
Leiter einer Behdrde sind die Leiterinnen
oder Leiter der nachsthéheren Behérde.
Hohere und nachsthéhere
Dienstvorgesetzte sind die Leiterinnen
oder Leiter der Behdrden, die die
Dienstaufsicht Uber Dienstvorgesetzte
fahren.*

bb) In Satz 5 werden nach dem Wort ,, wer
die Woérter ,Dienstvorgesetzte oder* ein-
geflgt.

Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
Lvorgesetzte sind dafir zustandig, der
Beamtin oder dem Beamten fir die
dienstliche Tatigkeit Weisungen zu ertei-
len.”

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Wer*
die Worter ,Vorgesetzte oder* eingeflgt.

In § 3 werden nach dem Wort ,als“ die Woérter ,an-
dere Bewerberin oder” eingefugt.

§ 4 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Absatz 1 Nummer 2 werden die Worter
»~vom 18. Februar 2007 (BGBI. | S. 162), das
zuletzt durch Artikel 5 Absatz 5 des Gesetzes
vom 10. Marz 2017 (BGBI. | S. 410) gedndert
worden ist“ durch die Wérter ,in der Fassung
der Bekanntmachung vom 6. September
2021 (BGBI. | S. 4129)" ersetzt.
Die Absatze 2 bis 4 werden wie folgt gefasst:
»(2) Bei ehemaligen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern oder Angehérigen in heraus-
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gehobener Funktion von Parteien und Mas-
senorganisationen, der bewaffneten Organe
und Kampfgruppen sowie sonstiger staatli-
cher oder gemeindlicher Dienststellen oder
Betriebe der ehemaligen DDR, insbesondere
bei Abteilungsleiterinnen und Abteilungslei-
tern der Ministerien und Ré&ten der Bezirke,
Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreisleitun-
gen, Mitgliedern der Rate der Bezirke, Absol-
ventinnen und Absolventen zentraler Partei-
schulen, politischen Funktionstrdgern in den
bewaffneten Organen und Kampfgruppen,
den Botschafterinnen und Botschaftern sowie
Leiterinnen und Leitern anderer diplomati-
scher Vertretungen und Handelsvertretungen
sowie bei Mitgliedern der Bezirks- und Krei-
seinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die
fur die Berufung in das Beamtenverhéltnis er-
forderliche Eignung nicht besitzen. Diese Ver-
mutung kann widerlegt werden.

(3) Fur die Zulassung von Ausnahmen
von § 7 Absatz 1 Satz1 Nummer 1 und Ab-
satz 2 des Beamtenstatusgesetzes vom 17.
Juni 2008 (BGBI. I S. 1010), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Juni 2021
(BGBI. | S. 2250) geéndert worden ist, in der
jeweils geltenden Fassung, sind zustandig
1. das Staatsministerium fiir Wissenschaft,

Kultur und Tourismus in den Féllen von

§ 7 Absatz 3 Nummer 2 des Beamten-

statusgesetzes,

2. im Ubrigen das Staatsministerium des

Innern.

(4) Die gesundheitliche Eignung fir die
Berufung in ein Beamtenverhaltnis auf Le-
benszeit oder in ein anderes Beamten- oder
Beschéaftigungsverhaltnis mit dem Ziel der
spateren Verwendung im Beamtenverhéltnis
auf Lebenszeit ist festzustellen aufgrund der
Untersuchung
1. einer Amtsérztin, eines Amtsarztes,

2. einer Polizeiarztin, eines Polizeiarztes,

3. einer anderen beamteten Arztin, eines
anderen beamteten Arztes oder

4. in Ausnahmefallen einer nicht beamteten
Fachérztin oder eines nicht beamteten
Facharztes.”

§ 5 wird wie folgt geédndert:

a)

Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

» 8§85

Beamtinnen und Beamte auf Zeit".

In Absatz 1 Satz 1 werden dem Wort ,Be-
amte” die Wérter ,Beamtinnen und“ vorange-
stellt und wird das Wort ,besonders® gestri-
chen.
Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Beamtinnen und Beamte auf Zeit
treten mit Ablauf ihrer Amtszeit in den Ruhe-
stand, wenn sie

d)

f)

1. eine ruhegehaltfdhige Dienstzeit im
Sinne des § 7 des Sachsischen Beam-
tenversorgungsgesetzes vom 18. De-
zember 2013  (SachsGVBI. S. 970,
1045), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 9. Februar 2022 (Sachs-
GVBI. S. 142) geéndert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung, von 18
Jahren erreicht und das 47. Lebensjahr
vollendet haben,

2. im Beamtenverhdaltnis auf Zeit eine Ge-
samtdienstzeit von zwéIf Jahren erreicht
haben oder

3. das 64. Lebensjahr Uberschritten und im
Beamtenverhéltnis auf Zeit eine Ge-
samtdienstzeit von sechs Jahren erreicht
haben.

Zeiten, wahrend derer eine Beamtin oder ein

Beamter auf Zeit aufgrund eines privatrechtli-

chen Arbeitsvertrages, der die Zusicherung

einer Versorgung nach beamtenrechtlichen

Grundsatzen enthélt, eine hauptberufliche

Tatigkeit in leitender Stellung bei einem kom-

munalen Landesverband im Freistaat Sach-

sen ausgeibt hat, werden bis zu einer Ge-
samtzeit von elf Jahren als ruhegehaltfahige

Dienstzeit nach Satz1 Nummer 1 berick-

sichtigt.”

Absatz 3 wird wie folgt geadndert:

aa) In Satz 1 werden vor den Wértern ,eines
Beamten® die Worter ,einer Beamtin o-
der eingefligt und das Wort ,diesen®
durch das Wort ,diese“ ersetzt.

bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Kommt die Beamtin oder der Beamte auf
Zeit der Aufforderung nicht nach, tritt sie
oder er nicht nach Absatz 2 in den Ruhe-
stand.”

cc) In Satz 3 werden nach dem Wort ,fir* die
Worter ,Beamtinnen oder” eingefugt.

Absatz 4 wird wie folgt geandert:

aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

» 1 reten Beamtinnen oder Beamte auf Zeit
mit Ablauf der Amtszeit nicht in den Ru-
hestand, sind sie zu diesem Zeitpunkt
entlassen, wenn sie nicht im Anschluss
an ihre Amtszeit erneut in dasselbe Amt
fir eine weitere Amtszeit berufen wer-
den”.

bb) In Satz2 werden die Wérter ,Wird er*
durch die Wérter ,Werden sie” ersetzt.

Absatz 5 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Worter ,eines Be-
amten” gestrichen und das Wort ,seiner”
wird durch das Wort ,der” ersetzt.

bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Die Beamtin oder der Beamte auf Zeit gilt
in diesem Zeitpunkt als dauernd in den
Ruhestand versetzt, wenn sie oder er bei



Verbleiben im Amt mit Ablauf der Amts-
zeit in den Ruhestand getreten ware.*

7. § 6 wird wie folgt geéndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
»§6
Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamte®.

b) In Absatz 1 Satz 1 werden dem Wort ,Ehren-
beamte® die Wérter ,Ehrenbeamtinnen oder*
vorangestellt und wird das Wort ,besonders®
gestrichen.

c) Absatz 2 wird wie folgt geédndert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Die Ehrenbeamtin oder der Ehrenbe-
amte kann nach Ablauf des Monats ver-
abschiedet werden, in dem sie oder er
das 67. Lebensjahr, als schwerbehinder-
ter Mensch im Sinne von § 2 Absatz 2
des Neunten Buches Sozialgesetzbuch
das 60. Lebensjahr vollendet hat.”

bb) In Satz 3 wird das Wort ,Der“ durch die
Woérter ,Die Ehrenbeamtin oder der* er-
setzt und vor den Wértern ,eines Beam-
ten“ die Wérter ,einer Beamtin oder* ein-
geflgt.

d) Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

»(4) Beamtinnen und Beamte haben die
Berufung in das Beamtenverhéltnis als Eh-
renbeamtin oder Ehrenbeamter ihnrem Dienst-
herrn anzuzeigen.”

8. § 7 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 2 Satz 1 werden nach dem Wort
Jfur® die Worter ,Staatsbeamtinnen und“ ein-
geflugt.
b) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:
aa) In Nummer 1 werden dem Wort ,Be-
amte“ die Woérter ,Beamtinnen oder” vo-
rangestellt.

bb) In Nummer 2 werden nach dem Wort
,als“ die Worter ,Staatsbeamtin oder”
eingeflgt.

cc) In Nummer 3 werden die Woérter ,der Be-
werber bereits Beamter” durch die Wor-
ter ,die Bewerberin oder der Bewerber
bereits verbeamtet” ersetzt.

9. § 8 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Nummer 3 werden nach dem Wort
,von“ die Wérter ,Schulleiterinnen und*
eingefigt und wird das Wort ,und“ durch
das Wort ,sowie” ersetzt.
bb) Nummer 4 Buchstabe a bis d wird wie
folgt gefasst:
,a) Sachgebietsleitung,
b) Amtsleitung,
c) Dezernatsleitung oder
d) Leitung vergleichbarer Organisati-
onseinheiten®.

b)

c)

d)

f)

Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) In Nummer 3 werden nach dem Wort
~von“ die Worter ,Schulleiterinnen und*
eingefigt.

bb) In Nummer 4 werden nach dem Wort
~von“ die Woérter ,der Generaldirektorin
oder” eingeflgt.

In Absatz 3 Satz 3 werden nach dem Wort

,denen® die Wérter ,der Beamtin oder” einge-

fagt.

Absatz 4 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 2 wird das Wort ,, Tage* durch das
Wort ,Tag“ ersetzt und es werden nach
den Woértern ,Amt, das* die Wérter ,der
Beamtin oder* eingefiigt.

bb) In Satz3 werden nach dem Wort
,stinde* die Worter ,die Beamtin oder*
eingefigt.

Absatz 5 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 2 werden nach dem Wort ,sich®
die Wérter ,die Beamtin oder” eingefligt.

bb) In Satz 4 werden nach dem Wort ,die"
die Wérter ,Beamtinnen und“ eingefugt.

In Absatz 6 Satz2 werden nach dem Wort

» wenn“ die Wérter ,die Beamtin oder” einge-

fagt.

10. § 9 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

c)

Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

aa) Im ersten Halbsatz werden nach dem
Wort ,ist* die Worter ,der Beamtin oder*
eingeflgt.

bb) Im zweiten Halbsatz werden nach dem
Wort ,Berufung” die Wérter ,der Beamtin
oder* eingeflgt.
Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) Im Satzteil vor Nummer 1 wird das Wort
,oer‘ durch die Worter ,Die Beamtin o-
der der” ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird jeweils das Wort ,sei-
nes“ durch das Wort ,des* ersetzt.

Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

»(3) Die Beamtin oder der Beamte darf wah-
rend ihrer oder seiner Amtszeit nur die Amts-
bezeichnung des nach § 8 Absatz 1 Ubertra-
genen Amtes fihren. Wird der Beamtin oder
dem Beamten das Amt nach § 8 Absatz 1
nicht auf Dauer Ubertragen, darf sie oder er
die Amtsbezeichnung mit dem Ausscheiden
aus dem Beamtenverhaltnis auf Probe nicht
weiterfiihren.”

11. § 10 wird wie folgt geandert:

a)

Absatz 2 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Wérter ,Staatsbe-
amten werden vom“ durch die Worter
~Staatsbeamtinnen und Staatsbeamten
werden von der Ministerprasidentin oder
dem® ersetzt.
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b)

c)

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Er* durch die
Worter ,Sie oder er” ersetzt.

In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Die“ die

Woérter ,Beamtinnen und”“ eingeflgt.

In Absatz 4 wird das Wort ,Tage“ durch das
Wort ,Tag" ersetzt.

12. In § 11 Satz 1 werden nach dem Wort ,die” die
Woérter ,Bewerberinnen und“ eingeflgt.

13. § 13 wird wie folgt geéndert:

a)

Absatz 1 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 2 werden die Wérter ,des von*
durch das Wort ,von* ersetzt.

bb) In Satz 3 werden nach dem Wort ,Bei"
die Wérter ,Staatsbeamtinnen und“ und
nach dem Wort ,nicht* die Wérter ,die Mi-
nisterprasidentin oder” eingeflgt.

In Absatz 2 werden nach dem Wort ,bei“ die

Woérter ,Staatsbeamtinnen und“ eingefiigt.

In Absatz 3 wird das Wort ,dem® durch die

Worter ,den Beamtinnen oder* und wird das

Wort ,seines” durch das Wort ,ihres* ersetzt.

14. § 14 Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Satz 1 werden nach den Wértern ,wenn
sie“ die Worter ,eine Beamtin oder” eingefligt.
In Satz 2 erster Halbsatz wird das Wort ,dem*
durch das Wort ,den“ und das Wort ,ihm*
durch das Wort ,ihnen“ ersetzt.

15. § 16 Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Nummer 1 Buchstabe a werden die Wérter
JArtikel 44 des Gesetzes vom 26. April 2018
(SachsGVBI. S. 198) durch die Woérter ,das
Gesetz vom 1.Juni 2022 (Sachs-
GVBI. S. 381)" ersetzt.
Nummer 2 Buchstabe a wird wie folgt gefasst:
,a) ein fur die jeweilige Laufbahn geeigne-
tes, mit einem Mastergrad, einem die-
sem entsprechenden Diplomgrad, einer
ersten Staatsprifung, einer ersten Pri-
fung im Sinne des § 5 Absatz 1 des
Deutschen Richtergesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. April
1972 (BGBI. | S. 713), das zuletzt durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 25. Juni
2021 (BGBI. | S. 2154) geandert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung, o-
der einem Magisterabschluss abge-
schlossenes Hochschulstudium oder*.

16. § 18 Absatz 2 Satz 4 wird wie folgt gefasst:
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,In den Fallen des Satzes 1 kénnen die Ausbil-

dungs- und Prifungsordnungen bestimmen, dass
die Bewerberin oder der Bewerber nach ihrer oder
seiner Wahl den Vorbereitungsdienst im Beamten-
verhaltnis auf Widerruf oder in einem &ffentlich-
rechtlichen Ausbildungsverhéltnis ableistet.”

17. § 20 wird wie folgt gedndert:

19.

a)

b)

In Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 wird die An-
gabe ,2016/790 (ABI. L 134 vom 24.5.2016,
S. 135)“ durch die Angabe ,2021/2183
(ABI. L 444 vom 10.12.2021, S. 16)" ersetzt.
Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

»(3) Sofern eine Beamtin, ein Beamter,
eine ehemalige Beamtin oder ein ehemaliger
Beamter die Anerkennung ihrer oder seiner
Berufsqualifikation in einem
1. anderen Mitgliedstaat der Europaischen

Union oder
2. Vertragsstaat des Abkommens Uber den
Européischen Wirtschaftsraum oder
3. anderen Vertragsstaat, dem Deutsch-
land und die Européische Gemeinschaft
oder Deutschland und die Européische
Union vertraglich einen Rechtsanspruch
auf Anerkennung von Berufsqualifikatio-
nen eingerdumt haben,
beantragen, ist die gemal Absatz 1 Satz 2 zu
bestimmende zustdndige Anerkennungsbe-
hérde verpflichtet, die zustédndige Behoérde
des Aufnahmemitgliedstaates auf Antrag
Uber das Vorliegen disziplinarischer Sanktio-
nen und, soweit diese ihr bekannt sind, Uber
strafrechtliche Sanktionen oder Uiber sonstige
schwerwiegende Sachverhalte, die sich auf
die Ausiibung der in der Richtlinie erfassten
Tatigkeiten auswirken kénnen, zu unterrich-
ten. Die Anerkennungsbehdrde kann insoweit
Auskunft von der oder dem unmittelbaren
Dienstvorgesetzten oder, wenn das Beam-
tenverhaltnis beendet ist, von der oder dem
letzten unmittelbaren Dienstvorgesetzten der
Beamtin oder des Beamten verlangen.®

wird wie folgt geandert:
Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
. §21

Andere Bewerberinnen und Bewerber*.
In Absatz 1 Satz 1 und 3, Absatz 2 und Ab-
satz 4 werden jeweils vor dem Wort ,Bewer-
ber* die Wérter ,Bewerberinnen und“ einge-
fagt.

§ 22 wird wie folgt geandert:

a)

b)

In Absatz 1 werden nach dem Wort ,, wenn*
die Worter ,die Beamtin oder” eingefligt und
die Worter ,nach Absatz 2“ werden gestri-
chen.

Absatz 2 wird wie folgt geandert:

aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

.Besitzen Beamtinnen und Beamte die
Befahigung fir die neue Laufbahn nicht,
ist ein Laufbahnwechsel zuldssig, wenn
sie die fur die Wahrnehmung der Aufga-
ben in der Laufbahn erforderlichen Fa-
higkeiten und Kenntnisse



20.

21.

22.

23.

24,

1. durch Unterweisung oder andere
Qualifizierungsmafnahmen oder

2. aufgrund der Wahrnehmung von
Tatigkeiten, die mit den Anforderun-
gen der neuen Laufbahn vergleich-
bar sind,

erworben haben.*

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,ist” die
Woérter ,der Beamtin oder” eingeflgt.

§ 23 wird wie folgt gedndert:

a) In Satz 1 werden die Woérter ,der Beamte®
durch die Wérter ,die Beamtinnen und Beam-
ten* und wird das Wort ,wahrnimmt* durch
das Wort ,wahrnehmen® ersetzt.

b) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Darlber hinaus sind die Beamtinnen und Be-
amten verpflichtet, sich selbst laufend fortzu-
bilden, damit sie Uber die Anforderungen ihrer
Laufbahn unterrichtet bleiben und steigenden
Anforderungen des bekleideten Amtes ge-
wachsen sind.”

§ 24 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden nach dem Wort
.Sieben” die Worter ,Beamtinnen oder” einge-
fagt.

b) Absatz 2 Satz 2 Nummer 3 wird wie folgt ge-
fasst:

»3. Vorgesetzten-Gesprache mit der Beam-
tin oder dem Beamten,".

c) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Ausbil-
dung®“ die Woérter ,der Beamtin oder® einge-
fagt.

In § 25 Absatz 2 Satzteil vor Nummer 1 werden
nach dem Wort ,,, wenn* die Wérter ,die Bewerbe-
rin oder” eingefigt.

In § 26 Absatz 1 Satz 1 werden nach dem Wort
,Sich® die Wérter ,die Beamtin oder” eingefiigt.

§ 27 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,die“ die
Worter ,der Beamtin oder” eingeflgt.

b) In Absatz2 Satz 1 werden jeweils vor den
Woértern ,der Beamte® die Wérter ,die Beam-
tin oder” eingeflgt.

c) In Absatz 3 werden jeweils vor dem Wort ,Be-
amte® die Worter ,Beamtinnen und® einge-
fagt.

d) Absatz 5 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Hiervon abweichend kénnen Beamtinnen o-

der Beamte, die

1. in der ersten Einstiegsebene der Lauf-
bahngruppe 2 eingestellt worden sind,
unmittelbar in das Eingangsamt der
zweiten Einstiegsebene der Laufbahn-
gruppe 2 beférdert werden, wenn sie die

nach § 16 Absatz 2 Nummer 2 erforder-
lichen Bildungsvoraussetzungen und die

e)

nach § 17 Absatz 2 Nummer 2 erforder-
lichen Zugangsvoraussetzungen nach-
weisen oder

2. in der zweiten Einstiegsebene der Lauf-
bahngruppe 1 eingestellt worden sind,
unmittelbar in das Eingangsamt der ers-
ten oder zweiten Einstiegsebene der
Laufbahngruppe 2 beférdert werden,
wenn sie die nach § 16 Absatz 2 fur die
jeweilige Einstiegsebene erforderlichen
Bildungsvoraussetzungen und die nach
§ 17 Absatz 2 fur die jeweilige Einstiegs-
ebene erforderlichen Zugangsvoraus-
setzungen nachweisen.”

Absatz 7 wird wie folgt gefasst:

»(7) Abweichend von Absatz4 Satz 1
Nummer 1 und 2 ist eine Beférderung bei Ver-
zbgerungen des beruflichen Werdegangs
durch die Geburt eines Kindes, durch die Be-
treuung oder Pflege eines Kindes unter 18
Jahren oder durch die tatsachliche Pflege ei-
ner oder eines nach arztlichem Gutachten
pflegebedurftigen Angehdrigen im Sinne von
§ 7 Absatz 3 des Pflegezeitgesetzes vom 28.
Mai 2008 (BGBI. | S. 874, 896), das zuletzt
durch Artikel 2a des Gesetzes vom 28. Juni
2022 (BGBI. | S. 938) geandert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung, zuldssig.
Gleiches gilt in den Fallen des Nachteilsaus-
gleichs fir
1. ehemalige Soldatinnen und Soldaten

nach dem Arbeitsplatzschutzgesetz in
der Fassung der Bekanntmachung vom
16. Juli 2009 (BGBI. | S. 2055), das zu-
letzt durch Artikel 2 Absatz 9 des Geset-
zes vom 30. Marz 2021 (BGBI. S. 402)
geandert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung, und dem Soldatenver-
sorgungsgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 16. September 2009
(BGBI. | S. 3054), das zuletzt durch Arti-
kel 20h des Gesetzes vom 22. Novem-
ber 2021 (BGBI.| S.4906) geéandert
worden ist, in der jeweils geltenden Fas-
sung,

2. ehemalige Zivildienstleistende nach dem
Zivildienstgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Mai 2005
(BGBI. | S. 1346), das zuletzt durch Arti-
kel 7 des Gesetzes vom 12. Dezember
2019 (BGBI. | S. 2652) geandert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung,

3. ehemalige Entwicklungshelferinnen und
Entwicklungshelfer nach dem Entwick-
lungshelfer-Gesetz vom 18. Juni 1969
(BGBI. | S. 549), das zuletzt durch Arti-
kel 6 Absatz 13 des Gesetzes vom 23.
Mai 2017 (BGBI. | S.1228) geédndert
worden ist, in der jeweils geltenden Fas-
sung, und
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4. ehemalige Freiwillige nach dem Jugend-
freiwilligendienstegesetz vom 16. Mai
2008 (BGBI. | S. 842), das zuletzt durch
Artikel 80 des Gesetzes vom 20. August
2021 (BGBI. | S. 3932) geéndert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung,
und dem Bundesfreiwilligendienstgesetz
vom 28. April 2011 (BGBI. | S. 687), das
zuletzt durch Artikel 81 des Gesetzes
vom 20. August 2021 (BGBI. | S. 3932)
geandert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung.”

25. § 28 wird wie folgt gedndert:

26.

27.
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a) In Satz 1 wird das Wort ,Beamte” durch die
Woérter ,Eine Beamtin oder ein Beamter“ und
das Wort ,kénnen® durch das Wort ,kann* er-
setzt.

b) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

.Die Beamtin oder der Beamte verbleibt in ih-
rem oder seinem bisherigen beamtenrechtli-
chen Status, bis sie oder er die erfolgreiche
Ablegung der Priifung nach Satz 2 nachwei-
sen kann.*

§ 30 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 2 Nummer 8 werden nach den Wor-
tern ,Mitwirkungspflichten der® die Worter
»Prufungsteilnehmerinnen und® eingefligt.

b) In Satz4 werden die Woérter ,16. Juli 2004
(SachsGVBI. S. 298), das zuletzt durch Arti-
kel 32 des Gesetzes vom 26. April 2018
(SachsGVBI. S. 198)“ durch die Worter
227. September 2018 (SachsGVBI. S. 648),
das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes
vom 21. Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578)" er-
setzt.

§ 31 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 2 wird das Wort ,Der durch die
Woérter ,Die Beamtin oder der® ersetzt und
werden nach dem Wort ,einer” die Wérter ,ih-
rem oder” eingefligt.

b) Absatz 3 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Die Beamtin oder der Beamte kann auch
zu einer nicht ihrem oder seinem Amt
entsprechenden Tatigkeit abgeordnet
werden, wenn ihr oder ihm die Wahrneh-
mung der neuen Tatigkeit aufgrund der
Vorbildung oder Berufsausbildung zuzu-
muten ist.”

bb) In Satz 3 wird das Wort ,Satz“ durch die
Worter ,den Satzen“ ersetzt und werden
nach dem Wort ,Zustimmung® die Worter
,der Beamtin oder® eingefligt.

c) Absatz 4 wird wie folgt geédndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Zu-
stimmung® die Wérter ,der Beamtin oder*
eingeflgt.

bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

28.

29.

30.

~Abweichend von Satz 1 ist die Abord-
nung ohne Zustimmung zuldssig, wenn
die neue Tatigkeit einem Amt mit dem-
selben Endgrundgehalt, auch einer an-
deren Laufbahn, entspricht und die Ab-
ordnung die Dauer von funf Jahren nicht
Ubersteigt.”
d) Absatz 5 wird wie folgt gefasst:

»(9) Wird eine Beamtin oder ein Beam-
ter zu einem anderen Dienstherrn abgeord-
net, finden auf sie oder ihn, soweit zwischen
den Dienstherren nichts anderes vereinbart
ist, die fir den Bereich des aufnehmenden
Dienstherrn geltenden Vorschriften tber die
Pflichten und Rechte der Beamtinnen und Be-
amten mit Ausnahme der Regelungen (ber
Diensteid, Amtsbezeichnung, Besoldung,
Krankenfirsorgeleistungen und Versorgung
entsprechende Anwendung. Zur Zahlung der
ihr oder ihm zustehenden Leistungen ist auch
der Dienstherr verpflichtet, zu dem sie oder er
abgeordnet ist.”

§ 32 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz1 werden nach dem Wort
» wenn“ die Worter ,die Beamtin oder”
eingeflgt.

bb) In Satz 2 werden jeweils vor dem Wort
.er‘ die Worter ,sie oder” eingeflgt.
b) In Absatz 3 Satz1 werden nach dem Wort
LZustimmung® die Woérter ,der Beamtin oder®
und nach dem Wort ,, wenn* die Woérter ,sie
oder* eingeflgt.
c) Absatz 4 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden die Wérter ,ein Beam-
ter, “ durch die Wérter ,eine Beamtin o-
der ein Beamter, deren oder* ersetzt und
nach dem Wort ,ohne“ die Woérter ,ihre
oder” eingeflgt.

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,, das”
die Worter ,die Beamtin oder” eingefuigt.

§ 33 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 und 2 werden jeweils vor dem
Wort ,Beamten® die Worter ,Beamtinnen
oder* eingefiigt.
bb) In Satz 3 werden nach dem Wort ,So-
lange“ die Woérter ,eine Beamtin oder®
und nach den Wértern ,fur die“ die Wor-
ter ,ihr oder” eingefiigt.
b) In Absatz 1 und Absatz 3 Satz 1 werden je-
weils vor dem Wort ,Beamten® die Woérter
.Beamtinnen oder” eingefigt.

§ 34 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 werden nach dem Wort , Tritt“ die
Woérter ,eine Beamtin oder und nach den



31.

32.

33.

34.

Woértern ,,oder wird“ die Wérter ,sie oder” ein-
geflgt.
b) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,ist* die
Worter ,der Beamtin oder” eingeflgt.
c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz1 werden nach dem Wort
,Dienst* und nach dem Wort ,an“ jeweils
die Worter ,die Beamtin oder” eingeflgt.
bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
,Die Beamtin oder der Beamte ist ver-
pflichtet, der  Ubernahmeverfiigung
Folge zu leisten; kommt sie oder er der
Verpflichtung nicht nach, ist sie oder er
zu entlassen.”

§ 35 wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
»§35
Rechtsstellung der Beamtinnen und Beam-
ten”.
b) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 wird das Wort ,Dem*“ durch die
Woérter ,Der Beamtin oder dem* ersetzt
und werden nach dem Wort ,, das“ die
Woérter ,ihrem oder” eingefligt.
bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,kann*
die Wérter ,ihr oder” eingefiigt.
cc) Inden Séatzen 3 und 4 werden jeweils vor
den Wértern ,der Beamte“ die Wérter
,die Beamtin oder” eingeflgt.
c) Absatz 2 wird wie folgt geédndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,vor-
handenen® die Wérter ,Beamtinnen und®
und nach dem Wort ,Monaten* die Wér-
ter ,.Beamtinnen oder® eingefiigt.
bb) In Satz2 werden die Woérter ,nach
Satz 1“ gestrichen.
cc) In Satz 3 werden nach dem Wort ,Bei®
die Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

In § 36 Satz 1 werden nach dem Wort ,, dass” die
Worter ,Beamtinnen und* eingeflgt.

§ 37 wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
- §37
Rechtsstellung der Versorgungsempfénge-
rinnen und Versorgungsempfanger®.
b) Inden Absatzen 1 und 2 werden jeweils nach
dem Wort ,vorhandenen® die Woérter ,Versor-
gungsempfangerinnen und“ eingefligt.

§ 39 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 Satz2 werden nach dem Wort
Jist® die Worter ,,die Beamtin oder® eingefligt.
b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:
»(2) Furdie Versetzung oder Abordnung
von Staatsbeamtinnen und Staatsbeamten,
far deren Ernennung die Ministerprasidentin

35.

36.

37.

38.

oder der Ministerprésident zusténdig wére, in-
nerhalb eines Geschaftsbereichs und aus ei-
nem Geschéftsbereich in einen anderen Ge-
schéftsbereich ist die oberste Dienstbehorde
des jeweiligen Geschéftsbereichs zusténdig.”

c) In Absatz 4 werden die Wérter ,§ 20 Abs. 1
Nr. 1 und Abs. 2 Alternative 1
BeamtStG* durch die Wérter ,§ 20 Absatz 1
Nummer 1 und Absatz 2 erste Alternative des
Beamtenstatusgesetzes® und die Woérter
»8 20 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 Alternative 2“
durch die Wérter ,§ 20 Absatz 1 Nummer 2
und Absatz 2 zweite Alternative“ ersetzt.

§ 40 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satzteil vor Nummer 1 wird wie folgt
gefasst:
~+Abweichend von § 22 Absatz 4 des Beamten-
statusgesetzes ist die Beamtin oder der Be-
amte auf Widerruf mit Ablauf des Tages aus
dem Beamtenverhaltnis entlassen, an dem
ihr oder ihm*.
b) In Absatz 2 wird die Angabe ,§ 22 Abs. 2°
durch die Angabe ,§ 22 Absatz 2 Satz 1 er-
setzt und nach dem Wort ,Entlassung“ wer-
den die Wérter ,der Beamtin oder” eingeflgt.
c) In Absatz 3 wird das Wort ,Ein“ durch die
Woérter ,Eine Beamtin oder ein® ersetzt.
d) Absatz 4 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz1 werden nach dem Wort
» wenn“ die Worter ,die Ministerprasi-
dentin oder” eingefigt.

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,fur die
Woérter ,eine Staatsbeamtin oder” einge-
fagt.

§ 41 Absatz 1 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 1 werden die Wérter ,des Beamten®
durch die Wérter ,der Beamtin oder des Be-
amten® ersetzt.

b) In Satz 2 werden die Wérter ,dem Beamten*
durch die Wérter ,der Beamtin oder dem Be-
amten® ersetzt.

In § 42 werden die Wérter ,des Beamten“ durch
die Worter ,der Beamtin oder des Beamten® er-
setzt.

§ 43 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 wird der Satzteil vor Nummer 1
wie folgt gefasst:

.Bei der Entlassung nach § 23 Absatz 1 Satz 1
Nummer 3 des Beamtenstatusgesetzes so-
wie bei der Entlassung der Beamtin oder des
Beamten auf Probe nach § 23 Absatz 3 des
Beamtenstatusgesetzes und der Entlassung
der Beamtin oder des Beamten auf Widerruf
nach § 23 Absatz 4 des Beamtenstatusgeset-
zes betragt die Entlassungsfrist bei einer Be-
schaftigungszeit®.
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b)

In Absatz 3 werden die Woérter ,Beamte auf
Probe“ durch die Warter ,Beamtinnen und Be-
amte auf Probe sowie Beamtinnen® ersetzt.

39. § 45 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Satz 1 werden nach dem Wort ,hat* die
Woérter ,die friihere Beamtin oder” eingefiigt.
Satz 2 wird wie folgt gefasst:
~Die Amtsbezeichnung und die im Zusammen-
hang mit dem Amt verliehenen Titel dirfen
nur gefihrt werden, wenn die Erlaubnis hierzu
nach § 85 Absatz 3 Satz 1 erteilt ist.”

40. § 46 wird wie folgt geandert:

a)

b)

c)

In Absatz 1 werden dem Wort ,Beamte® die

Woérter ,Beamtinnen und“ vorangestellt.

Absatz 2 wird wie folgt geédndert:

aa) In Satz 1 und 2 werden jeweils die Wor-
ter ,Beamte auf Lebenszeit” durch die
Worter ,Beamtinnen und Beamte auf Le-
benszeit” ersetzt.

bb) In Spalte 1 der Tabellenltberschrift der
Tabelle zu Satz 2 werden dem Wort ,Be-
amte“ die Wérter ,Beamtinnen und“ vo-
rangestellt.

In Absatz 3 wird das Wort ,Lehrer” durch das

Wort ,Lehrkréfte” ersetzt.

41. § 47 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Satz 1 werden die Wérter ,des Beamten o-
der auf Antrag® durch die Wérter ,,oder auf An-
trag der Beamtin oder* ersetzt.

In Satz 2 werden nach dem Wort ,Bei“ die
Woérter ,Beamtinnen oder” und nach dem
Wort ,Ernennung® die Woérter ,die Minister-
prasidentin oder” eingefiigt.

42. §48 Satz 1 Satzteil vor Nummer 1 wird wie folgt
gefasst:

,Ohne Nachweis der Dienstunfahigkeit kann eine
Beamtin oder ein Beamter auf Lebenszeit auf ihren
oder seinen Antrag in den Ruhestand versetzt wer-
den, wenn sie oder er”.

43. § 51 wird wie folgt geandert:

a)

b)

Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Beantragt die Beamtin oder der Be-
amte die Versetzung in den Ruhestand nach
§ 26 Absatz 1 des Beamtenstatusgesetzes,
wird ihre oder seine Dienstunfahigkeit von der
oder dem unmittelbaren Dienstvorgesetzten
festgestellt. Soweit erforderlich, holt die oder
der unmittelbare Dienstvorgesetzte ein Gut-
achten einer Arztin oder eines Arztes nach
§ 4 Absatz 4 Gber den Gesundheitszustand
der Beamtin oder des Beamten ein.”

In Absatz 2 werden nach dem Wort ,Erkla-
rung” die Worter ,der oder” eingeflgt.

44. § 52 wird wie folgt geandert:

260

a)

b)

c)

d)

Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

.Bestehen bei der oder dem Dienstvorge-
setzten Zweifel Uber ihre oder seine
Dienstfahigkeit, ohne dass ein Antrag
nach § 51 Absatz 1 Satz 1 gestellt wird,
ist die Beamtin oder der Beamte ver-
pflichtet, sich nach Weisung der Behdrde
von einer Arztin oder einem Arzt nach
§ 4 Absatz 4 untersuchen und, falls die
Arztin oder der Arzt dies fiir erforderlich
halt, auch beobachten zu lassen.”

bb) In Satz 2 werden die Wérter ,Der Arzt
teilt* durch die Wérter ,Die Arztin oder
der Arzt teilt der oder” ersetzt.

cc) In Satz 3 erster Halbsatz werden nach
dem Wort ,Mitteilung“ die Wérter ,der
Arztin oder* und nach dem Wort ,Perso-
nalakte“ die Wérter ,der Beamtin oder®
eingeflgt.

dd) Satz 4 wird wie folgt gefasst:

.Entzieht sich die Beamtin oder der Be-
amte trotz wiederholter schriftlicher Auf-
forderung ohne hinreichenden Grund der
Verpflichtung nach Satz 1, kann sie oder
er so behandelt werden, als wére ihre o-
der seine Dienstunféhigkeit festgestellt
worden.*

Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Halt die oder der Dienstvorgesetzte
die Beamtin oder den Beamten aufgrund des
Gutachtens nach Absatz 1 Satz 1 fir dienst-
unfahig, oder gilt die Dienstunfahigkeit der
Beamtin oder des Beamten nach Absatz 1
Satz 4 als festgestellt, teilt die oder der
Dienstvorgesetzte der Beamtin oder dem Be-
amten unter Angabe der Griinde mit, dass
ihre oder seine Versetzung in den Ruhestand
beabsichtigt ist.”

Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Er-
hebt“ die Wérter ,die Beamtin oder* ein-
geflgt.

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Ruhe-
stand“ die Worter ,der Beamtin oder ein-
gefugt.

Absatz 4 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 2 werden vor den Wértern ,dem
Beamten® die Worter ,der Beamtin oder®
eingeflgt.

bb) In Satz4 werden nach dem Wort
,Dienstfahigkeit” die Worter ,der Beamtin
oder* eingefiigt.

cc) Satz 6 wird wie folgt gefasst:

.Wird die Dienstunfahigkeit festgestellt,
wird die Beamtin oder der Beamte in den
Ruhestand versetzt, ohne dass die ein-
behaltenen Betrdge nachgezahlt wer-
den.”



dd) In den Sé&tzen 2 und 5 erster Halbsatz
werden jeweils nach dem Wort ,ist* die
Worter ,der Beamtin oder” eingefligt.

In Absatz 5 wird das Wort ,Der® durch die

Woérter ,Die Beamtin oder der ersetzt und

nach dem Wort ,Weisung“ werden die Wérter

.ihres oder® eingefigt.

45. § 53 wird wie folgt geandert:

a)

Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Liegen Anhaltspunkte flr die Wiederher-
stellung der Dienstféhigkeit der Ruhe-
standsbeamtin oder des Ruhestandsbe-
amten vor, kann die Ernennungsbehérde
ein Gutachten einer Arztin oder eines
Arztes nach §4 Absatz4 Uber die
Dienstfahigkeit einholen.”

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Der“ durch die
Woérter ,Die Beamtin oder der” ersetzt.
Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Hat die Ruhestandsbeamtin oder
der Ruhestandsbeamte innerhalb von zehn
Jahren nach ihrer oder seiner Versetzung in
den Ruhestand ihre oder seine erneute Beru-
fung in das Beamtenverhaltnis beantragt und
ist ihre oder seine Dienstfahigkeit wiederher-
gestellt, ist dem Antrag zu entsprechen, so-
weit zwingende dienstliche Griinde nicht ent-
gegenstehen.”

46. § 54 wird wie folgt gefasst:

47.

48.

, §54

Versetzung einer Beamtin oder eines Beamten

auf Probe in den Ruhestand

Fur die Versetzung einer Beamtin oder eines

Beamten auf Probe in den Ruhestand gelten die
§§ 51 bis 53 entsprechend.”

§ 55 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Absatz 1 werden nach dem Wort ,Ernen-
nung“ die Wérter ,der Beamtin oder” einge-
fagt.

Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

»(3) Bei Staatsbeamtinnen und Staats-
beamten bedarf die vorzeitige Versetzung in
den Ruhestand wegen Dienstunfahigkeit der
Zustimmung des Staatsministeriums der Fi-
nanzen. Dies gilt nicht, soweit die Ministerpra-
sidentin oder der Ministerprasident fur die Er-
nennung der Beamtin oder des Beamten zu-
sténdig ware.”

§ 56 wird wie folgt geandert:

a)

b)

In Satz 1 werden die Woérter ,dem Beamten®
durch die Wérter ,der Beamtin oder dem Be-
amten” ersetzt.

Satz 3 wird wie folgt gefasst:

LAbweichend von Satz 1 kann in den Faéllen

der §§ 48 und 139 Absatz 6 sowie von § 143

Absatz 1, § 143a Absatz 1, § 147 Absatz 1
Nummer 3 und § 157 auf Antrag oder mit Zu-
stimmung der Beamtin oder des Beamten als
Beginn des Ruhestands ein Zeitpunkt nach
Ablauf eines spateren Monats festgesetzt
werden.*

49. § 57 wird wie folgt gefasst:

. 957
Politische Beamtinnen und Beamte

Amter im Sinne von § 30 Absatz 1 des Beam-

tenstatusgesetzes sind die der Staatssekretérin-
nen und Staatssekretare, der Prasidentin oder des
Prasidenten der Landesdirektion Sachsen, der Re-
gierungssprecherin oder des Regierungsspre-
chers sowie der Direktorin oder des Direktors beim
Sachsischen Landtag.”

50. § 59 Satz 1 und 2 wird wie folgt gefasst:

,Die Frist gemaf § 18 Absatz 2 Satz 1 und § 31 Ab-
satz 1 Satz 2 des Beamtenstatusgesetzes fiir eine
Versetzung von Beamtinnen und Beamten auf Le-
benszeit oder Probe in den einstweiligen Ruhe-
stand betragt sechs Monate. Die Frist beginnt in
den Faéllen des § 16 Absatz2 Satz 1, Absatz 3
Satz 1 und Absatz 4 des Beamtenstatusgesetzes
sobald die Bestimmung gemal § 16 Absatz 2
Satz2 des Beamtenstatusgesetzes getroffen
wurde.

51. In § 61 Absatz 1 wird das Wort ,Dem*“ durch die
Woérter ,Der Ministerprasidentin oder dem* ersetzt.

52. § 62 wird wie folgt geandert:

a)

b)

d)

Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Inden Féllenvon § 24 Absatz 2 des
Beamtenstatusgesetzes besteht ein An-
spruch auf Ubertragung eines Amtes dersel-
ben oder einer gleichwertigen Laufbahn mit
mindestens demselben Endgrundgehalt wie
das bisherige Amt, sofern die Altersgrenze
noch nicht erreicht ist und Dienstféhigkeit be-
steht; bis zur Ubertragung des neuen Amtes
wird der Beamtin oder dem Beamten die Be-
soldung gewahrt, die ihm oder ihr aus dem
bisherigen Amt zugestanden héatte.”

In Absatz 2 erster Halbsatz werden die Wor-

ter ,des Beamten® durch die Woérter ,der Be-

amtin oder des Beamten“ und die Wérter ,der

Beamte die ihm nach Absatz 1 zustehenden

Anspriiche“ durch die Wérter ,die Beamtin o-

der der Beamte die Anspriiche nach Ab-

satz 1“ ersetzt.

In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Entlas-

sung“ die Wérter ,einer Beamtin oder” einge-

fagt.

Absatz 4 wird wie folgt geandert:

aa) Im ersten Halbsatz werden die Worter
,D0er Beamte muss sich auf die ihm*
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53.

54.

55.

262

durch die Wérter ,Beamtinnen und Be-
amte mussen sich auf die ihnen” ersetzt.

bb) Im zweiten Halbsatz werden die Wérter
ser ist* durch die Wérter ,sie sind“ er-
setzt.

§ 63 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 werden die Woérter ,Der Beamte*
durch die Wérter ,Die Beamtin oder der Be-
amte” ersetzt.

b) In Absatz 2 und 3 werden jeweils die Worter
~.der Beamte® durch die Wérter ,die Beamtin
oder der Beamte“ ersetzt.

§ 64 wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
» § 64
Verantwortung fur Amtshandlungen von
Vollzugsbeamtinnen und Vollzugsbeamten®.

b) In Satz1 wird das Wort ,Vollzugsbeamte*
durch die Wérter ,Vollzugsbeamtinnen und
Vollzugsbeamte® ersetzt.

c) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

.Befolgt die Vollzugsbeamtin oder der Voll-
zugsbeamte die Anordnung trotzdem, tragt
sie oder er die Verantwortung fur ihr oder sein
Handeln nur, wenn sie oder er erkennt oder
wenn es flr sie oder ihn ohne weiteres er-
kennbar ist, dass dadurch eine Straftat be-
gangen wird.“

d) In Satz 4 werden die Wérter ,der Vollzugsbe-
amte“ durch die Wérter ,die Vollzugsbeamtin
oder der Vollzugsbeamte® und wird das Wort
,seinem“ durch die Wérter ihrem oder sei-
nem* ersetzt.

§ 66 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 werden die Worter ,Der Beamte*
durch die Wérter ,Die Beamtin oder der Be-
amte” ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Nahe Angehérige im Sinne dieses

Gesetzes sind

1. Eltern, GroBeltern,
Stiefeltern,

2. Ebhegattinnen oder Ehegatten, Lebens-
partnerinnen oder Lebenspartner, Part-
nerinnen oder Partner einer der Ehe o-
der der Lebenspartnerschaft dhnlichen
Lebensgemeinschaft, Geschwister, Ehe-
gattinnen oder Ehegatten der Geschwis-
ter und Geschwister der Ehegattinnen o-
der Ehegatten, Lebenspartnerinnen oder
Lebenspartner der Geschwister und Ge-
schwister der Lebenspartnerinnen oder
Lebenspartner,

3. Kinder, Adoptiv- oder Pflegekinder sowie
Schwiegerkinder und Enkelkinder,

4. die Kinder, Adoptiv- oder Pflegekinder
der Ehegattin oder des Ehegatten oder

Schwiegereltern,

56.

57.

58.

der Lebenspartnerin oder des Lebens-
partners.

Angehdrige oder Angehdriger im Sinne die-

ses Gesetzes ist auch

1. die frlhere Ehegattin oder der frihere
Ehegatte oder die friihere Lebenspartne-
rin oder der frihere Lebenspartner der
Beamtin oder des Beamten,

2. die Verlobte oder der Verlobte der Be-
amtin oder des Beamten oder die Per-
son, der die Beamtin oder der Beamte
die Begrindung einer Lebenspartner-
schaft versprochen hat,

3. wer mit der Beamtin oder dem Beamten
in gerader Linie verschwégert, ab dem
dritten Grad in gerader Linie verwandt, in
der Seitenlinie bis zum dritten Grad ver-
wandt oder in der Seitenlinie bis zum
zweiten Grad verschwagert ist.”

c) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,denen®
die Wérter ,die Beamtin oder” eingefligt.

§ 68 wird wie folgt gefasst:
» § 68
Aussagegenehmigung

Die Aussagegenehmigung nach § 37 Ab-
satz 3 Satz 1 des Beamtenstatusgesetzes erteilt
die oder der Dienstvorgesetzte oder, wenn das Be-
amtenverhaltnis beendet ist, die oder der letzte
Dienstvorgesetzte; ist die oder der letzte Dienst-
vorgesetzte weggefallen, wird die Genehmigung
vom Staatsministerium des Innern erteilt.”

§ 69 wird wie folgt gedndert:
a) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
+Auskinfte an Presse, Rundfunk oder andere

Medien erteilt ausschlief3lich die Leiterin oder
der Leiter der Behorde oder eine von ihr oder
ihm beauftragte Person.®

b) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Andere” die
Worter ,Beamtinnen oder” eingefuigt.

§ 71 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
,B8eamtinnen und Beamte diurfen dem
Dienst nicht ohne Genehmigung ihrer
Dienstvorgesetzten fernbleiben, es sei
denn, dass sie wegen Krankheit oder
aus sonstigen Griinden unféhig oder auf-
grund einer vorgehenden gesetzlichen
Verpflichtung gehindert sind, ihre Dienst-
pflichten zu erfillen.”
bb) In Satz 2 werden die Wérter ,Der Be-
amte hat seinen® durch die Woérter ,Sie
haben ihre“ und wird das Wort ,seine®
durch das Wort ,ihre* ersetzt.
cc) In Satz 3 werden die Woérter ,Der Dienst-
vorgesetzte kann“ durch die Wérter
,Diese kdnnen“ und die Wérter ,einen



59.

60.

61.

62.

Vorgesetzten® durch das Wort ,Vorge-

setzte” ersetzt.
b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,hat"
die Worter ,die Beamtin oder® und nach
dem Wort ,Verlangen® die Wérter ,der o-
der” eingefugt.

bb) Satz 2 wird durch folgende Satze er-
setzt:

,Die Dienstvorgesetzten kénnen die Un-
tersuchung durch Arztinnen oder Arzte
gemal § 4 Absatz 4 sowie durch sons-
tige von den Dienstvorgesetzten be-
stimmte Arztinnen oder Arzte anordnen.
Die Kosten fiur diese Untersuchung tréagt
die Behdrde.”

c) Absatz 3 wird wie folgt geédndert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Verliert die Beamtin oder der Beamte we-
gen ungenehmigten schuldhaften Fern-
bleibens vom Dienst nach § 14 des
Séchsischen Besoldungsgesetzes die
Besoldung, verliert sie oder er auch
sonstige Leistungen des Dienstherrn fir
die Zeit des Fernbleibens.”

bb) In Satz 3 werden nach dem Wort ,durch”
die Worter ,die Dienstvorgesetzte oder*
eingeflgt.

d) In Absatz 4 Satz 1 wird das Wort ,Beamte”
durch die Wérter ,Beamtinnen und Beamte*
ersetzt und nach dem Wort fur“ werden die
Woérter ,eine pflegebedurftige nahe Angeho-
rige oder* eingefligt.

§ 72 wird wie folgt gedndert:

a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Beamtinnen und Beamte haben ihre
Wohnung so zu nehmen, dass sie in der ord-
nungsgemalen Wahrnehmung ihrer Dienst-
geschéfte nicht beeintrachtigt werden.”

b) In Absatz 2 werden die Wérter ,kann der
Dienstvorgesetzte den Beamten anweisen,
seine“ durch die Wérter ,kdnnen die Dienst-
vorgesetzten die Beamtinnen oder Beamten
anweisen, ihre* und wird das Wort ,seiner”
durch das Wort ,ihrer” ersetzt.

In § 73 werden die Wérter ,der Dienstvorgesetzte®
durch die Wérter ,die oder der Dienstvorgesetzte
die Beamtin oder* und wird das Wort ,seines*
durch die Wérter ,ihres oder seines” ersetzt.

In § 74 wird das Wort ,Der” durch die Wérter ,Die
Beamtin oder der” und das Wort ,sein“ durch das
Wort ,,das” ersetzt.

§ 75 wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

63.

64.

65.

66.

» 8§75
Dienstvergehen von Ruhestandsbeamtinnen
und Ruhestandsbeamten®.
b) Der Satzteil vor Nummer 1 wird wie folgt ge-
fasst:

,Bei einer Ruhestandsbeamtin oder einem Ru-
hestandsbeamten oder einer friheren Beam-
tin oder einem friiheren Beamten gilt es tber
die in § 47 Absatz 2 Satz 1 und 2 des Beam-
tenstatusgesetzes geregelten Falle hinaus
auch als Dienstvergehen, wenn sie oder er
schuldhaft entgegen®.

§ 77 wird wie folgt gedndert:

a) In Nummer1 werden nach der Angabe
»(BGBI. I S. 1228) ein Komma und die Wérter
»das durch Artikel 57 Absatz 8 des Gesetzes
vom 12. Dezember 2019 (BGBI. | S. 2652)
geandert worden ist* eingefligt.

b) InNummer 2 werden die Wérter ,Artikel 6 Ab-
satz9 des Gesetzes vom 23. Mai2017
(BGBI. | S.1228)° durch die Worter ,Arti-
kel 12 des Gesetzes vom 23. Mai 2022
(BGBI. I S. 760)* ersetzt und nach dem Wort
»auf‘ die Wérter ,Beamtinnen und“ eingeflgt.

In § 78 Absatz 1 werden nach dem Wort ,Fir” die
Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt und die Worter
JArtikel 427 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBI. | S. 1474)" durch die Woérter ,Artikel 6 des
Gesetzes vom 18. Marz 2022 (BGBI. | S. 473)" er-
setzt.

§ 79 wird wie folgt gedndert:
a) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,fur“ die
Woérter ,Beamtinnen und“ und nach dem Wort
sJugendliche® die Wérter ,Beamtinnen und®
eingeflgt.
b) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,jugendli-
chen die Wérter ,Beamtinnen und“ eingeflgt.
c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz1 werden nach dem Wort ,Ju-
gendliche“ die Wérter ,Beamtinnen und*
eingefigt.

bb) In Satz2 werden nach dem Wort ,ju-
gendlicher” die Woérter ,Beamtinnen und*
und nach dem Wort ,Aufsicht” die Wérter
.einer oder” eingefugt.

d) In Absatz 4 werden vor den Wértern ,des ju-
gendlichen® die Woérter ,der jugendlichen Be-
amtin oder” eingefugt.

e) In Absatz 5 werden nach dem Wort ,jugendli-
che* die Wérter ,Beamtinnen und* eingefigt.

§ 80 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:
»(2) Beihilfeberechtigt sind:
1. Beamtinnen und Beamte, solange sie
Besoldung erhalten,
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2. Versorgungsempfangerinnen und Ver-
sorgungsempfanger, solange sie Ruhe-
gehalt, einen Unterhaltsbeitrag, Witwen-
geld, Waisengeld oder Ubergangsgeld
erhalten.

Die Beihilfeberechtigung besteht auch

1. wenn Besoldung oder Versorgungsbe-
zuge wegen Anwendung von Ruhens- o-
der Anrechnungsvorschriften nicht ge-
zahlt werden,

2. wahrend eines Urlaubs ohne Dienstbe-
ziige nach § 98 Absatz 1, wenn kein An-
spruch auf Familienversicherung nach
§ 10 des Funften Buches Sozialgesetz-
buch besteht,

3. wahrend der Inanspruchnahme von El-
ternzeit,

4. wahrend eines Urlaubs ohne Dienstbe-
zuge, wenn die oberste Dienstbehorde,
im staatlichen Bereich im Einvernehmen
mit dem Staatsministerium der Finan-
zen, schriftlich ein dringendes dienstli-
ches Interesse an der Beurlaubung an-
erkannt hat,

5. bei einer sonstigen Freistellung vom
Dienst ohne Anspruch auf Besoldung bis
zu einer Dauer von jeweils einem Monat
sowie

6. fur ehemalige Beamtinnen und ehema-
lige Beamte auf Widerruf, solange sie
Anwarterbeziige nach § 71 des Sachsi-
schen Besoldungsgesetzes erhalten.”

In Absatz 3 werden die Wérter ,Artikel 12 des

Gesetzes vom 5. Januar 2017 (BGBI. |

S. 17)* durch die Wérter ,Artikel 1 des Geset-

zes vom 8. Oktober 2021 (BGBI. | S. 4650)*

ersetzt.

Absatz 4 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 wird das Wort ,Angehérigen®
durch das Wort ,Personen” ersetzt.

bb) Die Satze 2 und 3 werden wie folgt ge-
fasst:

.Bericksichtigungsfahige Personen sind
die Ehegattin, der Ehegatte, die Lebens-
partnerin oder der Lebenspartner (be-
ricksichtigungsfahige Erwachsene) und
die im Familienzuschlag der beihilfebe-
rechtigten Person nach § 42 Absatz 2 o-
der Absatz 3 des Sé&chsischen Besol-
dungsgesetzes oder §55 Absatz 2
Satz 1 oder Satz 2 des Sachsischen Be-
amtenversorgungsgesetzes bericksich-
tigungsfahigen Kinder (berlcksichti-
gungsfahige Kinder). Ein Anspruch auf
Beihilfe fir Aufwendungen der berlck-
sichtigungsfahigen Erwachsenen be-
steht nur, soweit deren Gesamtbetrag
der Einkunfte nach § 2 Absatz 3 des Ein-
kommensteuergesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 8. Oktober

67.

d)

f)

¢)]

2009 (BGBI. | S. 3366, 3862), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19.
Oktober 2022 (BGBI. | S. 1743) geédndert
worden ist, in der jeweils geltenden Fas-
sung, oder vergleichbare auslandische
Einkinfte in den drei Kalenderjahren vor
der Leistungserbringung 18 000 Euro
nicht Ubersteigt.”
In Absatz 5 Satz 2 werden nach dem Wort
.Zahnersatz,“ die Woérter ,Heilpraktikerinnen
oder” eingeflgt.
In Absatz 7 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 2 Nummer 3 werden die Wérter
.Ehegatten sowie den beriicksichti-
gungsféhigen Lebenspartner durch das
Wort ,Erwachsenen” ersetzt.
In Satz 3 erster Halbsatz werden die
Woérter ,eines Beihilfeberechtigten®
durch die Wérter ,einer beihilfeberechtig-
ten Person“ ersetzt.
cc) In Satz 4 werden die Worter ,,einem Bei-
hilfeberechtigten“ durch die Wérter ,ei-
ner beihilfeberechtigten Person“ ersetzt.
In Satz 6 werden die Wérter ,des Beihil-
feberechtigten® durch die Wérter ,der
beihilfeberechtigten Person® ersetzt.
In Absatz 8 Satz2 Nummer 1 Buchstabe c
werden die Woérter ,welcher Beihilfeberech-
tigte* durch die Wérter ,welche beihilfebe-
rechtigte Person® ersetzt.
In Absatz 9 werden nach der Angabe ,L 314
vom 22.11.2016, S. 72“ die Wérter ,,, L 127
vom 23.5.2018, S.2, L 74 vom 4.3.2021,
S. 35" sowie nach der Angabe ,(Sachs-
GVBI. S. 198)“ die Wbérter ,, das durch Arti-
kel 2 Absatz4 des Gesetzes vom 5. Ap-
ril 2019 (S&chsGVBI. S. 245) geéndert wor-
den ist* eingeflgt.

bb)

dd)

§ 81 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

»oind durch plétzliche duRere Einwirkung in
Ausiibung oder infolge des Dienstes Klei-
dungsstiicke oder sonstige Gegenstande, die
die Beamtin oder der Beamte mit sich gefiihrt
hat, beschadigt oder zerstért worden oder ab-
handen gekommen, ohne dass ein Kérper-
schaden entstanden ist, kann ihr oder ihm da-
fur Ersatz geleistet werden.”

Absatz 3 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz2 werden nach dem Wort
» wenn“ die Worter ,die Beamtin oder”
eingeflgt.

bb) In Satz 3 wird das Wort ,beim“ durch die
Worter ,bei der oder dem* ersetzt.

Absatz 4 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,an“die
Worter ,Staatsbeamtinnen und“ einge-
flgt.



68.

69.

70.

71.

bb) In Satz 4 werden nach dem Wort ,an-
dere” die Woérter ,Beamtinnen und® ein-
geflgt.

§ 81a wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Hat die Beamtin oder der Beamte wegen ei-
nes rechtswidrigen Angriffs, den sie oder er in
Ausibung des Dienstes oder auerhalb des
Dienstes wegen der Eigenschaft als Beamtin
oder Beamter erleidet, einen Vollstreckungs-
titel Gber einen Anspruch auf Schmerzens-
geld gegen einen Dritten, kann der Dienstherr
auf Antrag die Erfullung dieses Anspruchs bis
zur Hohe des festgestellten Schmerzensgeld-
betrages Ubernehmen.”

b) In Absatz 2 Satz 4 werden nach dem Wort
.Nachteil* die Wérter ,,der oder* eingefligt.

In § 83 werden das Wort ,Beamte” durch die Wér-
ter ,Beamtinnen und Beamte sowie Bewerberin-
nen und“ und die Wérter ,Artikel 2 Absatz 1 des
Gesetzes vom 4. November 2016 (BGBI. |
S. 2460)" durch die Worter ,Artikel 15 Absatz 4
des Gesetzes vom 4. Mai 2021 (BGBI. | S. 882)"
ersetzt.

§ 84 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,nur” die
Woérter ,einer Beamtin oder® und nach dem
Wort ,werden, die Woérter ,die oder” einge-
fagt.
b) Absatz 2 wird wie folgt geadndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,der*
die Worter ,Staatsbeamtinnen und“ ein-
geflgt.

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Der“ durch die
Woérter ,Die Ministerprasidentin oder der*
ersetzt.

§ 85 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 werden die Wérter ,Der Be-
amte hat” durch die Wérter ,Die Beamtin
oder der Beamte hat” und das Wort ,sei-
nem* durch die Wérter ,ihrem oder sei-
nem* ersetzt.
In Satz 2 werden die Woérter ,der Be-
amte” gestrichen und wird das Wort ,fih-
ren“ durch die Wérter ,gefihrt werden®
ersetzt.
b) Absatz 2 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 wird das Wort ,Der* durch die
Woérter ,Die Ruhestandsbeamtin oder
der” ersetzt und werden nach dem Wort
» die” die Worter ,ihr oder” eingefligt.
bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
»Wird ihr oder ihm ein neues Amt Ubertra-
gen, erhalt sie oder er die Amtsbezeich-
nung des neuen Amts; gehort dieses

bb)

72.

73.

74.

74a.

75.

Amt nicht einer Besoldungsgruppe mit
mindestens demselben Endgrundgehalt
an wie das bisherige Amt, darf er neben
der neuen Amtsbezeichnung die des
friheren Amts mit dem Zusatz ,auller
Dienst (a. D.)* fihren.”
c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 wird das Wort ,Einem“ durch
die Wérter ,Einer entlassenen Beamtin
oder einem* ersetzt.

bb) In Satz2 werden nach dem Wort
» wenn® die Worter ,die entlassene Be-
amtin oder” eingefligt.

§ 86 wird wie folgt gedndert:

a) InSatz 1 werden die Worter ,der Beamte oder
Versorgungsempfanger auf die ihm fir die
Zeit, die” durch die Wérter ,die Beamtin, der
Beamte, die Versorgungsempfangerin oder
der Versorgungsempféanger auf die ihr oder
ihm flr die Zeit, die sie oder” ersetzt und nach
dem Wort ,Verwendung“ die Wérter ,ihrer o-
der” eingefligt.

b) In Satz 2 wird das Wort ,Er* durch die Woérter
~ole oder er” ersetzt.

In §87 Satz1 Nummer 1 werden die Worter
~Staatsbeamte, Richter durch die Worter ,Staats-
beamtinnen und Staatsbeamte, Richterinnen und
Richter sowie Versorgungsempfangerinnen® er-
setzt.

§ 90 Absatz 1 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 1 werden die Woérter ,ein Beamter o-
der” durch die Wérter ,eine Beamtin, ein Be-
amter, eine Versorgungsberechtigte, ein“ er-
setzt und die Woérter ,einer seiner® werden
durch die Woérter ,eine oder einer ihrer oder
seiner” ersetzt.

b) In Satz4 werden nach dem Wort ,Nachteil*
die Wérter ,der oder” eingeftigt und die Wor-
ter ,oder der” durch die Wérter ,oder von* er-
setzt.

In § 92 wird das Wort ,Beamte® durch die Worter
.Beamtinnen und Beamte"” ersetzt.

§ 93 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,der"
die Worter ,,Beamtinnen und® eingefiigt.
bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Far
die Wérter ,Beamtinnen und“ und nach
dem Wort ,sich“ die Woérter ,die Beamtin
oder* eingefiigt.
b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
,0er Beamtin oder dem Beamten ist Ge-
legenheit zu geben, von ihrer oder seiner
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76.

77.

78.
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Beurteilung vor Aufnahme in die Perso-
nalakte Kenntnis zu nehmen und sie mit
der Beurteilerin oder dem Beurteiler zu
besprechen.”

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,AuRe-
rungen® die Wérter ,der Beamtin oder®
eingeflgt.

Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt geéndert:

aa) In Nummer 1 werden nach den Wértern
,Gruppen von* die Wérter ,Beamtinnen
und® eingeflgt.

bb) In Nummer 3 werden nach dem Wort
Sfur® die Wérter ,Staatsbeamtinnen und®
eingeflgt.

§ 94 wird wie folgt gedndert:

a)

Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Der Beamtin oder dem Beamten wird nach
Beendigung des Beamtenverhéltnisses oder
beim Wechsel des Dienstherrn auf Antrag von
ihrem oder seinem letzten Dienstvorgesetz-
ten ein Dienstzeugnis Gber Art und Dauer der
von ihr oder ihm bekleideten Amter erteilt.
Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Das Dienstzeugnis muss auf Ver-
langen der Beamtin oder des Beamten auch
Uber die von ihr oder ihm ausgeibte Tatigkeit
und ihre oder seine Leistungen Auskunft ge-
ben.”

§ 95 wird wie folgt geandert:

a)

b)

In Absatz 1 Satz 1 werden nach den Wértern
LArbeitszeit der“ die Wérter ,Beamtinnen und*
eingeflgt.
Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden die Wérter ,Der Be-
amte® durch die Wérter ,Die Beamtin o-
der der Beamte* ersetzt.
bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
,Wird sie oder er durch eine dienstlich an-
geordnete oder genehmigte Mehrarbeit
mehr als finf Stunden im Monat Uber die
regelmafige Arbeitszeit hinaus bean-
sprucht, ist ihr oder ihm innerhalb eines
Jahres fiur die Uber die regelmaRige Ar-
beitszeit hinaus geleistete Mehrarbeit
entsprechende Dienstbefreiung zu ge-
wahren.®
cc) In Satz 4 werden vor dem Wort ,Beamte”

die Wérter ,Beamtinnen und® eingefigt.
In Absatz 3 Satz 1 werden die Woérter ,durch
die Verordnung vom 12. April 2016 (S&chs-
GVBI. S. 146) durch die Wéorter ,zuletzt
durch Artikel 1 der Verordnung vom 26. April
2022 (SachsGVBI. S. 282)" ersetzt.

§ 97 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Absatz 1 wird das Wort ,Einem* durch die
Worter ,Einer Beamtin oder einem* ersetzt.
Absatz 2 wird wie folgt geandert:

c)

d)

aa) Im Satzteil vor Nummer 1 wird das Wort
-Einem*“ durch die Wérter ,,Einer Beamtin
oder einem* ersetzt.

bb) In Nummer 1 werden dem Wort ,der” die
Woérter ,die Beamtin oder” vorangestellt.

In Absatz 4 Satz 2 werden nach dem Wort

» wenn“ die Woérter ,der Beamtin oder” einge-

fugt.

Absatz 6 wird wie folgt gefasst:

»(6) Treten wahrend des Bewilligungs-
zeitraums einer Teilzeitbeschéftigung nach
Absatz 5 Umstande ein, welche die vorgese-
hene Abwicklung unméglich machen, ist ein
Widerruf abweichend von § 49 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. Januar 2003
(BGBI. | S. 102), das zuletzt durch Artikel 24
Absatz 3 des Gesetzes vom 25. Juni 2021
(BGBI. I S. 2154) geéndert worden ist, in der
jeweils geltenden Fassung, in Verbindung mit
§ 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustel-
lungsrechts fiir den Freistaat Sachsen vom
19. Mai 2010 (SachsGVBI. S. 142), das durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Juli 2013
(SachsGVBI. S. 503) geandert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung, auch mit Wir-
kung fir die Vergangenheit in folgenden Fal-

len zulassig:
1. bei Beendigung des Beamtenverhéltnis-
ses,

2. bei einem Dienstherrenwechsel oder

3. in besonderen Héarteféllen, wenn der Be-
amtin oder dem Beamten die Fortset-
zung der Teilzeitbeschéftigung nicht
mehr zuzumuten ist.

Ein Widerruf erfolgt nicht, soweit Zeiten aus

der Arbeitsphase durch eine gewahrte Frei-

stellung bereits ausgeglichen wurden. Soweit

die Beamtin oder der Beamte in der Zeit zwi-

schen dem Beginn des Bewilligungszeit-

raums und dem Widerruf der Teilzeitbeschaf-

tigung eine héhere Besoldung erhalten hat,

als ihr oder ihm gemall § 10 Absatz 1 des

Sachsischen Besoldungsgesetzes fir die im

Durchschnitt innerhalb dieses Zeitraums ge-

leistete Arbeitszeit zugestanden héatte, hat sie

oder er die zuviel gezahlte Besoldung zuriick-

zuerstatten.”

Absatz 7 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Ernen-
nung® die Wérter ,der Beamtin oder” und
nach dem Wort ,, wenn® die Wérter ,die
Ministerprasidentin oder” eingefiigt.

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Ernen-
nung“ die Wérter ,der Beamtin oder” ein-
geflgt.

79. § 98 wird wie folgt geandert:



80.

81.

82.

83.

a) Absatz 1 Satz 1 und 2 werden wie folgt ge-
fasst:

.Einer Beamtin oder einem Beamten mit
Dienstbezligen ist auf Antrag, wenn zwin-
gende dienstliche Belange nicht entgegenste-
hen, die Arbeitszeit bis auf die Halfte der re-
gelmaRigen Arbeitszeit zu erméRigen oder
Urlaub ohne Dienstbezlige bis zur Dauer von
15 Jahren zu gewéhren, wenn sie oder er
1. mindestens ein Kind unter 18 Jahren o-

der
2. sonst eine nahe Angehdrige oder einen
nahen Angehdrigen (§66 Absatz2
Satz 1), die oder der pflegebedurftig ist
nach &rztlichem Gutachten oder einer
Bescheinigung der Pflegekasse, des
medizinischen Dienstes der Krankenver-
sicherung oder einer privaten Pflegever-
sicherung,
tatsachlich betreut oder pflegt. Satz 1 Num-
mer 2 gilt bei einer Erkrankung einer oder ei-
nes nahen Angehdrigen in den Féllen des § 3
Absatz 6 Satz 1 des Pflegezeitgesetzes ent-
sprechend mit der Mallgabe, dass der Nach-
weis durch arztliches Zeugnis zu erbringen
ist.

b) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,Bei“ die
Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

c) In Absatz 3 Satz5 werden nach dem Wort
» wenn* die Woérter ,der Beamtin oder” einge-
fagt.

d) In Absatz 4 wird das Wort ,Einem*“ durch die
Woérter ,Einer Beamtin oder einem*” ersetzt.

§ 99 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 wird das Wort ,Einem*“ durch die
Worter ,Einer Beamtin oder einem® ersetzt
und werden nach dem Wort ,,, wenn* die Wér-
ter ,die Beamtin oder* eingefligt.

b) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,, wenn*
die Woérter ,der Beamtin oder” eingefligt.

§ 101 Absatz 3 wird wie folgt geédndert:

a) Im Satzteil vor Nummer 1 wird das Wort ,die”
gestrichen.

b) Satz 1 Nummer 1 wird wie folgt gefasst:

,1. die Wahrnehmung 6éffentlicher Ehrenam-
ter oder einer Vormundschaft, Betreuung
oder Pflegschaft einer oder eines Ange-
hérigen und®.

Der Wortlaut des § 102 wird wie folgt gefasst:

,Beamtinnen und Beamte sind verpflichtet, auf
Verlangen der obersten Dienstbehdrde eine Ne-
bentatigkeit im &ffentlichen Dienst zu Gbernehmen
und fortzufiihren, sofern diese Tatigkeit ihrer Vor-
bildung oder Berufsausbildung entspricht und sie
nicht Gber Gebihr in Anspruch nimmt.*

§ 103 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

84.

85.

86.

~,Nebentatigkeiten nach § 104 Absatz 2 Nummer 2

und 3 sind anzuzeigen, wenn die Beamtin oder der
Beamte hierfur ein Entgelt oder geldwerte Vorteile
erhalt.

§ 104 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt geandert:
aa) In Nummer 1 werden nach dem Wort
LArbeitskraft* die Wérter ,der Beamtin o-
der” und nach dem Wort ,Erfillung® die
Woérter ,ihrer oder” eingefligt.
bb) In Nummer 2 werden dem Wort ,den” die
Woérter ,die Beamtin oder” vorangestellt
und nach dem Wort ,mit“ die Wérter ,ih-
ren oder” eingefligt.
cc) In Nummer 3 werden die Wérter ,,der Be-
amte“ durch die Wérter ,die Beamtin o-
der der Beamte® ersetzt.
In Nummer 4 und 5 werden jeweils die
Woérter ,des Beamten® durch die Wérter
~.der Beamtin oder des Beamten® ersetzt.
b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Nummer 1 wird das Wort ,ihm* durch
die Wérter ,ihr oder ihm*“ ersetzt.
bb) In Nummer 3 wird das Wort ,Lehrern®
durch das Wort ,Lehrkréften® ersetzt und
werden nach dem Wort ,Hochschulen®
die Wérter ,sowie Beamtinnen und® ein-
geflgt.
cc) In Nummer 4 werden die Worter ,Ersten
juristischen® durch das Wort ,ersten“ er-
setzt und wird nach der Angabe ,§ 5“ die
Angabe ,Absatz 1“ eingefigt.
In Nummer 5 wird das Wort ,Beamten’
durch die Woérter ,Beamtinnen und Be-
amten“ ersetzt.
Im Satzteil nach Nummer 5 werden nach
dem Wort ,, dass” die Worter ,die Beam-
tin oder” eingefiigt.

dd)

dd)

ee)

§ 105 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:
.Nebentatigkeiten, die Beamtinnen oder Be-
amte nicht auf Verlangen, Vorschlag oder
Veranlassung der Dienstvorgesetzten uber-
nommen haben oder bei denen die Dienstvor-
gesetzten ein dienstliches Interesse an der
Ubernahme der Nebentétigkeit durch die Be-
amtinnen oder Beamten nicht anerkannt ha-
ben, dirfen diese nur auf3erhalb der Arbeits-
zeit ausiiben.”
b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 wird das Wort ,Der* durch die
Worter ,Die Beamtin oder der” ersetzt.
bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,, der*
die Worter ,der Beamtin oder” eingefligt.

§ 106 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geédndert:
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87.

88.

89.
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aa) In Satz 1 wird das Wort ,dem*” durch die
Woérter ,der oder dem” ersetzt.
bb) In Satz 2 wird das Wort ,Der” durch die
Woérter ,Die oder der” ersetzt.
cc) In Satz 3 werden nach dem Wort ,,sowie®
die Worter ,die Auftraggeberin oder” ein-
geflgt.
dd) In Satz 4 wird das Wort ,Der” durch die
Woérter ,Die oder der” ersetzt.
b) In Absatz 2 Satz 2 wird das Wort ,Der” durch
die Wérter ,,Die Beamtin oder der” ersetzt.
c) InAbsatz 3 Satz 1 werden die Woérter ,ist der*
durch die Worter ,ist die oder der” ersetzt.

§ 107 wird wie folgt gedndert:

a) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

.Die Beamtin oder der Beamte, die oder der
aus einer auf Verlangen, Vorschlag oder Ver-
anlassung ihrer oder seines Dienstvorgesetz-
ten Ubernommenen Tatigkeit in einem Organ
einer Gesellschaft, Genossenschaft oder ei-
nes in einer anderen Rechtsform des privaten
oder offentlichen Rechts betriebenen Unter-
nehmens haftbar gemacht wird, hat gegen
den Dienstherrn Anspruch auf Ersatz des ihr
oder ihm entstandenen Schadens.”

b) In Satz 2 werden nach dem Wort ,,, wenn* die
Woérter ,die Beamtin oder” eingefligt und wird
das Wort ,eines* durch die Wérter ,,der oder
des” ersetzt.

§ 109 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) Nummer 3 wird wie folgt gefasst:
»3. 0b und inwieweit Beamtinnen und
Beamte fir eine im &ffentlichen
Dienst ausgelibte oder auf Verlan-
gen, Vorschlag oder Veranlassung
der Dienstvorgesetzten Ubernom-
mene oder ihnen mit Rucksicht auf
ihre dienstliche Stellung Ubertra-
gene Nebentatigkeit eine Vergu-
tung erhalten oder eine erhaltene
Vergutung abzufihren haben, und®.
bb) In Nummer 4 werden nach dem Wort
»voraussetzungen“ die Wérter ,Beamtin-
nen und“ eingefugt.
b) In Absatz 2 Nummer 1 wird das Wort ,des®
durch das Wort ,der” ersetzt.

§ 110 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Erwerbstatigkeiten oder sonstige Be-
schaftigungen gemal § 41 Satz 1 des Beamten-
statusgesetzes sind wahrend der ersten funf Jahre
nach Beendigung des Beamtenverhéltnisses bei
der letzten obersten Dienstbehérde der Beamtin o-
der des Beamten anzuzeigen und kénnen von die-
ser Behorde gemaR § 41 Satz 2 des Beamtensta-
tusgesetzes untersagt werden, wenn zu besorgen
ist, dass durch die Erwerbstatigkeit oder sonstige

Beschéftigung dienstliche Interessen beeintréch-
tigt werden.”

90. § 111 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 Satz 4 zweiter Halbsatz werden
die Worter - Allgemeiner Teil - (Artikel 1 des
Gesetzes vom 11. Dezember 1975, BGBI. |
S. 3015), das zuletzt durch Artikel 5 des Ge-
setzes vom 14. August 2017 (BGBI. | S. 3214)
geandert worden ist, in der jeweils geltenden
Fassung,“ sowie die Wérter ,- Sozialverwal-
tungsverfahren und Sozialdatenschutz - in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.
Januar 2001 (BGBI. | S. 130), das zuletzt
durch Artikel 10 Absatz 11 des Gesetzes vom
30. Oktober 2017 (BGBI. | S. 3618) geéndert
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung,”
gestrichen.

b) In Absatz 2 Satz 3 werden nach dem Wort
Jar‘ die Wérter ,die Beamtin oder” eingefiigt.

c) In Absatz 3 Satz 2 werden die Wérter ,vom
9. Juli 2014 (S&achsGVBI. S. 398), das zuletzt
durch Artikel 9 des Gesetzes vom 26. Ap-
ril 2018 (SachsGVBI. S. 198)" durch die Wor-
ter ,in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. November 2019 (SachsGVBI. S. 718), das
durch Artikel 3 der Verordnung vom 12. Ap-
ril 2021 (SachsGVBI. S. 517)" ersetzt.

d) InAbsatz 6 Satz 1 werden die Worter ,Bewer-
ber, Beamte und ehemalige“ durch die Worter
.Bewerberinnen und Bewerber, Beamtinnen
und Beamte sowie ehemalige Beamtinnen
und“ ersetzt.

91. § 112 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 4 werden die Wérter ,der Beihilfebe-
rechtigte und der” durch die Woérter ,die Bei-
hilfeberechtigten und die® und die Wérter ,be-
riicksichtigte Angehdrige“ durch die Worter
Lberlcksichtigten Personen® ersetzt.

b) InSatz 5werden die Worter ,Artikel 4 des Ge-
setzes vom 4. Mai 2017 (BGBI. | S. 1050)"
durch die Wérter ,Artikel 7 des Gesetzes vom
9. Dezember 2020 (BGBI. | S. 2870)" ersetzt.

92. § 113 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Die Beamtin oder der Beamte ist zu Beschwerden,
Behauptungen und Bewertungen, die firr sie oder
ihn unginstig sind oder ihr oder ihm nachteilig wer-
den kdénnen, vor deren Aufnahme in die Personal-
akte zu héren, soweit die Anhdrung nicht nach an-
deren Rechtsvorschriften erfolgt.”

93. § 114 wird wie folgt gedndert:

a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
» §114
Auskunft an die betroffenen Beamtinnen und
Beamten®.
b) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:



94.

95.

,Das Recht der Beamtin oder des Beamten auf
Auskunft aus ihrer oder seiner Personalakte
oder aus anderen Akten, die personenbezo-
gene Daten Uber sie oder ihn enthalten und
fur das Dienstverhaltnis verarbeitet werden,
kann auch in Form der Einsichtnahme ge-
wahrt werden.”

c) In Absatz2 wird die Angabe ,Verordnung
(EU) 2016/679“ durch die Woérter ,Daten-
schutz-Grundverordnung® ersetzt.

d) In Absatz 3 werden vor den Wértern ,,des Be-
amten® die Worter ,der Beamtin oder” einge-
fagt.

§ 115 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geéndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Einwil-
ligung“ die Worter ,der Beamtin oder®
eingeflgt.
bb) In Satz 2 wird das Wort ,gleiche* durch
das Wort ,Gleiche” ersetzt.
cc) In Satz 3 werden dem Wort ,Arzte* die
Wérter ,Arztinnen oder vorangestellt.
b) Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Die Ubermittlung kann im Wege des automa-
tisierten Abrufs erfolgen, wenn dies in Abwa-
gung der schutzwirdigen Interessen der Be-
amtinnen und Beamten sowie der Aufgaben
der Empfangerin oder des Empfangers ange-
messen ist und eine mindestens stichproben-
artige Abrufkontrolle gewahrleistet wird.*

c) Absatz 4 wird wie folgt geédndert:
aa) In Satz 2 werden die Wérter ,dem Beam-
ten durch die Wérter ,der Beamtin oder*
ersetzt.
bb) In Satz 1 und 3 werden jeweils die Wor-
ter ,des Beamten® durch die Wérter ,der
Beamtin oder” ersetzt.

§ 116 wird wie folgt gedndert:
a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Unterlagen Uber Beschwerden, Behauptun-

gen und Bewertungen, auf die § 16 Absatz 3

und 4 Satz 1 des Séachsischen Disziplinarge-

setzes nicht anzuwenden ist, sind,

1. falls sie sich als unbegriindet oder falsch
erwiesen haben, mit Zustimmung der
Beamtin oder des Beamten unverziglich
aus der Personalakte zu entfernen und
Zu vernichten,

2. falls sie fur die Beamtin oder den Beam-
ten ungunstig sind oder ihr oder ihm
nachteilig werden koénnen, auf Antrag
der Beamtin oder des Beamten nach
zwei Jahren zu entfernen und zu ver-
nichten; dies gilt nicht fur dienstliche Be-
urteilungen.”

b) In Absatz 2 Satz 1 werden nach dem Wort

LZustimmung“ die Wérter ,der Beamtin oder®

eingeflgt.

96.

97.

98.

99.

100.

101.

§ 117 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

.Personalakten sind abgeschlossen,

1. wenn die Beamtin oder der Beamte ohne Ver-
sorgungsanspriche oder ohne Anspriche
auf Altersgeld aus dem offentlichen Dienst
ausgeschieden ist, mit Ablauf des Jahres der
Vollendung des 67. Lebensjahres, in den Fal-
len von § 24 Absatz 1 des Beamtenstatusge-
setzes und § 10 des S&chsischen Disziplinar-
gesetzes jedoch erst, wenn etwaige Versor-
gungsempfangerinnen oder Versorgungs-
empfanger nicht mehr vorhanden sind,

2. wenn die Beamtin oder der Beamte ohne ver-
sorgungsberechtigte Hinterbliebene verstor-
ben ist, mit Ablauf des Todesjahres,

3. wenn nach der verstorbenen Beamtin oder
dem verstorbenen Beamten versorgungsbe-
rechtigte Hinterbliebene vorhanden sind, mit
Ablauf des Jahres, in dem die letzte Versor-
gungsverpflichtung entfallen ist.”

§ 118 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Schutz*
die Wérter ,der Beamtin oder” eingeflgt.

b) Absatz 5 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

.Bei erstmaliger Speicherung ist der oder dem
Betroffenen die Art der Uber sie oder ihn ge-
maf Absatz 1 gespeicherten Daten mitzutei-
len, bei wesentlichen Anderungen ist sie oder
er zu benachrichtigen.”

§ 118a wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 Satzteil vor Nummer 1 werden
nach dem Wort ,Auftrag” die Wérter ,der o-
der” eingefligt.
b) In Absatz 2 wird das Wort ,Der* durch die
Worter ,Die oder der” ersetzt.
c) Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) Im Satzteil vor Nummer 1 werden nach
dem Wort ,hat* die Worter ,die oder” ein-
geflgt.

bb) In Nummer 3 werden die Woérter ,den
Verantwortlichen® durch die Wérter ,die
Verantwortlichen* ersetzt.

§ 121 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 Satz 2 werden nach dem Wort
,mussen“ die Woérter ,Beamtinnen oder” ein-
gefigt.

b) In Absatz 3 werden die Woérter ,den Vorsit-
zenden und den stellvertretenden Vorsitzen-
den“ durch die Wérter ,die vorsitzfiihrende
Person und deren Stellvertretung® ersetzt.

In § 122 Absatz 1 Satz 2 werden nach den Wér-
tern ,Wahl durch® die Wérter ,eine neue Minister-
prasidentin oder” eingefligt.

In § 123 Satz 1 werden nach dem Wort ,fuhrt* die
Worter ,die Ministerprasidentin oder” eingefiigt.
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102.

103.

104.

105.

106.

107.

108.
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§ 124 Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

a) In Nummer 2 werden nach dem Wort ,Fortbil-
dung® die Wérter ,der Beamtinnen und® ein-
geflgt.

b) In Nummer 4 werden die Woérter ,Beamten
und abgewiesenen® durch die Worter ,Beam-
tinnen und Beamten sowie abgewiesenen
Bewerberinnen und* ersetzt.

§ 126 wird wie folgt geéndert:

a) In Absatz 1 Satz 2 werden die Woérter ,Be-
schwerdefiihrern und* durch die Wérter ,Be-
schwerdefiihrerinnen und Beschwerdefiih-
rern sowie“ ersetzt.

b) InAbsatz 2 werden nach dem Wort ,,, ebenso*
die Worter ,die Beschwerdefiihrerin oder” ein-
geflgt.

c) In Absatz 4 Satz 2 werden nach dem Wort
L~otimme* die Wérter ,der oder* eingefligt.

§ 127 wird wie folgt gedndert:

a) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
,Die Staatskanzlei bestellt die Person, die die
Geschéftsstelle leitet.”

b) In Satz 2 wird das Wort ,Er durch das Wort
,Diese“ ersetzt.

§ 129 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden die Wérter ,Der Be-
amte® durch die Wérter ,Die Beamtin o-
der der Beamte” ersetzt.

bb) In Satz 2 werden vor dem Wort ,ihm*“ die
Woérter ,ihr oder eingefligt.

b) In Absatz 2 werden die Wérter ,den unmittel-
baren Vorgesetzten oder Dienstvorgesetzten®
durch die Wérter ,unmittelbare Vorgesetzte o-
der Dienstvorgesetzte* und wird das Wort
»,dem® durch das Wort ,den® ersetzt.

§ 130 wird wie folgt geéandert:

a) In Absatz 1 werden die Wérter ,der Beamte®
durch die Wérter ,die Beamtin oder der Be-
amte” ersetzt.

b) Absatz 2 wird aufgehoben.

c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 2 und die
Woérter ,den Abséatzen 1 oder 2“ werden durch
die Worter ,Absatz 1 und § 2 Absatz 1 Satz 3"
ersetzt.

In § 131 werden die Wérter ,dem Beamten,“ durch
die Worter ,der Beamtin, dem Beamten, der Ruhe-
standsbeamtin, dem*“ ersetzt und nach dem Wort
.Rechte” die Wérter ,der Empfangerin oder” einge-
fagt.

§ 134 Absatz 1 wird wie folgt geédndert:
a) In Satz 1 wird das Wort ,Der” durch die Wor-
ter ,Die Beamtin oder der” ersetzt und werden

1009.

110.

111.

112.

vor dem Wort ,seiner® die Wérter ,ihrer oder*
eingeflgt.
b) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Diese Verpflichtung kann einer Beamtin oder
einem Beamten des Polizeivollzugsdienstes,
die oder der Beamtin oder Beamter auf Le-
benszeit oder verheiratet ist oder eine einge-
tragene Lebenspartnerschaft begrindet hat,
nur fiir besondere Einsatze und Ubungen, fiir
Lehrgdnge oder fir ihre oder seine Aus- und
Weiterbildung in der Bereitschaftspolizei auf-
erlegt werden.*

§ 135 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz2 Satz 1 werden nach dem Wort
»Sind“ die Wérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

b) In Absatz 3 Satz1 werden nach dem Wort
~LAnspruch” die Wérter ,einer oder* eingefligt.

c) In Absatz4 Satz1 Nummer 1 werden die
Woérter ,die Verordnung vom 12. Juni 2018
(BGBI. I S. 840)* durch die Wérter ,Artikel 1
der Verordnung vom 28. Juni 2022 (BGBI. |
S. 1012)" ersetzt.

d) In Absatz5 Satz2 Nummer 1 Buchstabe b
werden nach dem Wort fur* die Worter ,Be-
amtinnen und“ eingeftgt.

§ 136 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Die Beamtinnen und Beamten des uni-
formierten Polizeivollzugsdienstes erhalten freie
Dienstkleidung. Die Beamtinnen und Beamten der
Kriminalpolizei erhalten einen Dienstkleidungszu-
schuss; dasselbe gilt fiir Beamtinnen und Beamte
des uniformierten Polizeivollzugsdienstes, die
nach Anordnung des Staatsministeriums des In-
nern den Dienst allgemein in birgerlicher Kleidung
zu versehen haben.®

In § 137 wird das Wort ,Beamten® durch die Worter
,Den Beamtinnen und Beamten“ und das Wort ,je-
der” durch die Wérter ,jede und jeder” ersetzt.

§ 138 wird wie folgt gefasst:
, §138
Polizeidienstunfahigkeit

(1) Die Beamtin oder der Beamte des Poli-
zeivollzugsdienstes ist dienstunfahig, wenn sie o-
der er den besonderen gesundheitlichen Anforde-
rungen fir den Polizeivollzugsdienst nicht mehr
genigt und nicht zu erwarten ist, dass sie oder er
die volle Dienstfahigkeit innerhalb zweier Jahre
wiedererlangt (Polizeidienstunfahigkeit), es sei
denn, die auszutibende Funktion erfordert bei Be-
amtinnen und Beamten auf Lebenszeit diese be-
sonderen gesundheitlichen Anforderungen auf
Dauer nicht mehr uneingeschrankt.

(2) Die Polizeidienstunfahigkeit wird auf-
grund einer Untersuchung durch eine Arztin oder
einen Arzt nach § 4 Absatz 4 festgestellt.”



113.In § 138a Satz 1 werden nach dem Wort ,Die” die
Worter ,Beamtinnen und* eingefigt.

114. § 139 wird wie folgt gedndert:

a) Absatz 2 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 und 2 werden jeweils dem Wort
.Beamte” die Wérter ,Beamtinnen und*
vorangestellt.

bb) In Spalte 1 der Tabelleniberschrift der
Tabelle zu Satz 2 werden dem Wort ,Be-
amte* die Wérter ,Beamtinnen und“ vo-
rangestellt.
b) In Absatz 1 und 3 werden jeweils dem Wort
.Beamte die Worter ,Beamtinnen und“ vo-
rangestellt.
c) Absatz 4 wird wie folgt geéndert:
aa) In Satz 1 und 2 werden jeweils dem Wort
.Beamte” die Wérter ,Beamtinnen und*
vorangestellt.

bb) In Spalte 1 der Tabelleniberschrift der
Tabelle zu Satz 2 werden dem Wort ,Be-
amte* die Wérter ,Beamtinnen und“ vo-
rangestellt.

d) In Absatz 5 werden dem Wort ,Beamte” die
Woérter ,Beamtinnen und“ vorangestellt und
nach dem Wort ,, als” die Wérter ,Polizeitau-
cherin oder” eingeflgt.

e) In Absatz 6 werden nach dem Wort ,kénnen*
die Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

115. § 141 wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
. §141
Beamtinnen und Beamte des Landesamtes
fur Verfassungsschutz®.
b) Im Wortlaut werden nach dem Wort ,Fir“ die
Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

116. § 142 wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
» §142
Beamtinnen und Beamte der Laufbahnen
der Fachrichtung Agrar- und Forstverwal-
tung®.
b) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,verpflich-
teten® die Worter ,Forstbeamtinnen und® ein-
geflgt.

117.§ 143 wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
, §143
Beamtinnen und Beamte des Justizvollzugs-
dienstes und
des Justizwachtmeisterdienstes in der Fach-
richtung Justiz®.
b) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,Fiur* die
Worter ,Beamtinnen und* eingeflgt.
c) In Absatz 2 in Satz 1 werden nach dem Wort
,Die" die Worter ,Beamtinnen und* eingeflgt.

d) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Fur” die
Woérter ,Beamtinnen und* eingefigt.

118. § 143a wird wie folgt gedndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
»9 143a
Beamtinnen und Beamte der Fachrichtung
Allgemeine Verwaltung im
Vollzugsdienst einer Abschiebungshaft- und
Ausreisegewahrsamseinrichtung®.
b) In Absatz 1 Satz1 werden nach dem Wort
LFur die Wérter ,Beamtinnen und“ eingefiigt.
c) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,Die* die
Woérter ,Beamtinnen und“ eingefligt.

119. § 144 wird wie folgt geéndert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
.8 144
Beamtinnen und Beamte der Laufbahnen
der Fachrichtung Feuerwehr®.
b) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) FUr die Beamtinnen und Beamten
des Einsatzdienstes der Feuerwehr sowie an-
dere Beamtinnen und Beamte der Laufbah-
nen der Fachrichtung Feuerwehr, die
25 Jahre im Einsatzdienst der Feuerwehr so-
wie der Landesfeuerwehr- und Katastrophen-
schutzschule beschaftigt waren, gelten die
§§ 135, 136 Absatz1 und § 138 entspre-
chend. Beamtinnen und Beamte auf Lebens-
zeit im Sinne von Satz 1 treten mit Ablauf des
Monats in den Ruhestand, in dem sie das 60.
Lebensjahr vollenden.*

c) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,andere*
die Wérter ,Beamtinnen und“ eingefiigt.

120. § 144a wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
,8 144a
Beamtinnen und Beamte der Laufbahn der
Fachrichtung Bildung und Kultur mit dem
fachlichen Schwerpunkt Bildungsdienst®.
b) In Satz 1 wird die Angabe ,31. Dezember
2023" durch die Angabe ,31. Dezember 2030*
ersetzt.
c) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
,Diese Befristung gilt nicht fur Schulleiterin-
nen und Schulleiter sowie stellvertretende
Schulleiterinnen und stellvertretende Schul-
leiter.”

121. Die Uberschrift des Abschnitts 11 wird wie folgt ge-
fasst:
»LAbschnitt 11
Kommunale Wahlbeamtinnen und Wahlbeamte®.

122. § 145 wird wie folgt gefasst:
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. §145
Anwendungsbereich

Kommunale Wahlbeamtinnen und Wahlbe-

amte sind:

1.
2.
3.
4
5.

6.

die Burgermeisterinnen und Burgermeister,
die Landratinnen und Landréate,

die Beigeordneten,

die Verbandsvorsitzenden von Verwaltungs-
verbanden,

die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher so-
wie

die Amtsverweserinnen und Amtsverweser.*

123. § 146 wird wie folgt geédndert:
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a)

Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
, § 146
Dienstherr, oberste Dienstbehdrde,
Dienstvorgesetzte, Zustandigkeiten®.

Absatz 1 wird wie folgt geédndert:

aa) In Satz 1 werden die Wérter ,des Birger-
meisters und“ durch die Wérter ,der Bir-
germeisterin oder des Birgermeisters
sowie“ ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Wérter ,des Land-
rates und“ durch die Wérter ,der Landra-
tin oder des Landrates sowie” ersetzt.

cc) In Satz3 werden nach dem Wort
,Dienstherr* die Wérter ,der oder” einge-
fagt.

Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Oberste Dienstbehérde und Dienst-
vorgesetzte fir die Beamtinnen und Beamten
1. der Gemeinden einschlief3lich der Beige-

ordneten sowie der Ortsvorsteherinnen
und Ortsvorsteher sind die Blirgermeis-
terinnen und Birgermeister,

2. des Landkreises einschliellich der Bei-
geordneten sind die Landrdtinnen und
Landréte,

3. der Verwaltungsverbdnde sind die Ver-
bandsvorsitzenden.*

In Absatz 3 werden nach den Wértern ,ent-

|asst die“ die Worter ,Beamtinnen und® einge-

fagt.

In Absatz 4 werden die Wérter ,Birgermeis-

ter, Landrate, Amtsverweser” durch die Wor-

ter ,Burgermeisterinnen, Birgermeister,

Landratinnen, Landrate, Amtsverweserinnen,

Amtsverweser” ersetzt.

Absatz 5 wird wie folgt gefasst:

»(5) Inden Fallenvon § 50 Absatz 3 des
Sachsischen Beamtenversorgungsgesetzes
sowie in den Féllen von § 51 Absatz 1, § 52
Absatz 1 und 5, § 68 und § 106, als auch in
den ubrigen Féllen, in denen Blrgermeiste-
rinnen oder Blrgermeister, Landratinnen o-
der Landrate, Amtsverweserinnen oder Amts-
verweser oder die oder der Verbandsvorsit-
zende eine Entscheidung nicht selbst treffen

kénnen, weil sie nicht als eigene Dienstvorge-
setzte anzusehen sind, nimmt die Rechtsauf-
sichtsbehérde die Aufgaben der oder des
Dienstvorgesetzten wahr.*

124.§ 147 wird wie folgt gefasst:

. § 147

Hauptamtliche Birgermeisterinnen und Blirger-

meister

(1) Auf die hauptamtlichen Burgermeisterin-

nen und Blirgermeister finden die fiir die Beamtin-
nen und Beamten auf Zeit geltenden Vorschriften
unter Beachtung von § 23 Absatz 1 Satz 1 Num-
mer 2 des Beamtenstatusgesetzes mit folgender
MaRgabe Anwendung:

1.

Das Beamtenverhéltnis der Burgermeisterin
oder des Birgermeisters wird durch die
rechtsgtiltige Wahl begriindet und beginnt mit
dem Amtsantritt, den sie oder er der Rechts-
aufsichtsbehérde unverziiglich anzuzeigen
hat. Ist die Wahl unanfechtbar oder rechts-
kraftig fir ungultig erklart worden, ist kein Be-
amtenverhaltnis begrindet worden. § 12 Ab-
satz 1 des Beamtenstatusgesetzes und § 14
gelten entsprechend.

Ohne Nachweis der Dienstunféhigkeit ist eine
hauptamtliche Bilrgermeisterin oder ein
hauptamtlicher Blirgermeister auf ihren oder
seinen Antrag in den Ruhestand zu verset-
zen, wenn sie oder er

a) das 65. Lebensjahr vollendet hat oder
b) der Fall des § 48 Nummer 2 vorliegt.

Die §§ 46 und 47 finden keine Anwendung.
Hauptamtliche  Blirgermeisterinnen  und
hauptamtliche Blrgermeister sind von der
Rechtsaufsichtsbehérde zu der Erklarung
aufzufordern, ob sie bereit sind, ihr Amt im
Falle ihrer Wiederwahl unter nicht unglnsti-
geren Bedingungen auszuliben. Geben sie
diese Erklarung nicht innerhalb der von der
Rechtsaufsichtsbehérde zu bestimmenden
angemessenen Frist ab und bewerben sie
sich nicht um die Aufnahme in einen Wahlvor-
schlag zur Birgermeisterwahl oder nehmen
sie die Wahl zur Birgermeisterin oder zum
Burgermeister nicht an, treten sie nicht nach
§ 5 Absatz 2 in den Ruhestand. Birgermeis-
terinnen und Blrgermeister, die ihr Amt im
Falle ihrer Wiederwahl nur unter wirtschaftlich
ungunstigeren Bedingungen ausiben kon-
nen, haben lediglich die Erkl&drung nach
Satz 1 abzugeben. Die Satze 1 bis 3 gelten
nicht fir Bargermeisterinnen und Birgermeis-
ter, die nach § 51 Absatz 7 bis 9 der Sachsi-
schen Gemeindeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. Marz 2018 (Sachs-
GVBI. S. 62), die zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 9. Februar 2022 (Sachs-
GVBI. S. 134) gedndert worden ist, in der je-
weils geltenden Fassung, abgewahlt wurden



125.

oder die am Tage der Beendigung der Amts-

zeit

a) das 58. Lebensjahr vollendet haben,

b) eine Gesamtdienstzeit als Birgermeiste-
rin, Birgermeister, Beigeordnete, Beige-
ordneter, Landratin, Landrat, Verbands-
vorsitzende, Verbandsvorsitzender,
hauptamtliche Ortsvorsteherin, haupt-
amtlicher Ortsvorsteher, Amtsverwese-
rin oder Amtsverweser von 14 Jahren er-
reicht haben, wobei Zeiten nach § 5 Ab-
satz 2 Satz 2 entsprechend berlcksich-
tigt werden, oder

c) nach Feststellung der Rechtsaufsichts-
behdrde dienstunféhig im Sinne von § 26
Absatz1 des Beamtenstatusgesetzes
geworden sind.

(2) Hauptamtliche Blirgermeisterinnen oder
Blrgermeister, die ein Amt als Birgermeisterin,
Blrgermeister, Beigeordnete, Beigeordneter,
Landratin oder Landrat nach den Vorschriften der
Kommunalverfassung vom 17. Mai 1990 (GBI. |
Nr. 28, S. 255) angetreten und fir die Dauer von
insgesamt neun Jahren ein Amt hauptamtlich als
Blrgermeisterin, Birgermeister, Beigeordnete,
Beigeordneter, Landratin, Landrat, Verbandsvor-
sitzende, Verbandsvorsitzender, Ortsvorsteherin,
Ortsvorsteher, Amtsverweserin oder Amtsverwe-
ser ausgelbt haben, treten nach Ablauf ihrer
Amtszeit in den Ruhestand.*

§ 148 wird wie folgt gefasst:
» § 148
Ehrenamtliche Blirgermeisterinnen und Birger-
meister

Auf ehrenamtliche Birgermeisterinnen und
Blrgermeister finden die fir Ehrenbeamtinnen und
Ehrenbeamte geltenden Vorschriften mit Aus-
nahme des § 6 Absatz 2 Satz 1 und 2 sowie mit
folgenden Mallgaben Anwendung:

1. das Ehrenbeamtenverhéltnis der Birgermeis-
terin oder des Birgermeisters wird durch
rechtsgultige Wahl begrindet und beginnt mit
dem Amtsantritt, den sie oder er der Rechts-
aufsichtsbehérde unverziglich anzuzeigen
hat; ist die Wahl unanfechtbar oder rechts-
kraftig fir ungultig erkl&rt worden, ist kein Be-
amtenverhaltnis begriindet worden; § 12 Ab-
satz 1 des Beamtenstatusgesetzes und § 14
gelten entsprechend;

2. die ehrenamtliche Burgermeisterin oder der
ehrenamtliche Burgermeister kann ihre oder
seine Entlassung nach § 23 Absatz 1 Satz 1
Nummer 4 des Beamtenstatusgesetzes und
§ 41 nur verlangen, wenn ein wichtiger Grund
vorliegt, insbesondere, wenn sie oder er
a) das 65. Lebensjahr vollendet hat,

b) anhaltend krank ist,

c) zehn Jahre dem Gemeinderat oder Ort-
schaftsrat angehort oder ein anderes 6f-
fentliches Ehrenamt bekleidet hat,

d) durch die Ausiibung der ehrenamtlichen
Tatigkeit in ihrer oder seiner Berufs- oder
Erwerbstétigkeit oder in der Fursorge fur
ihre oder seine Familie erheblich behin-
dert wird,

e) ein anderes 6ffentliches Amt austibt und
die oberste Dienstbehdrde feststellt,
dass die ehrenamtliche Tatigkeit hiermit
nicht vereinbar ist.”

126. § 149 wird wie folgt geandert:

a)

b)

c)

Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
. §149
Ubernahme von Biirgermeisterinnen und
Birgermeistern bei Gebietsdnderung®.
In Absatz 1 und 2 werden jeweils nach dem
Wort ,Hauptamtliche* die Worter ,Blrger-
meisterinnen und* eingefigt.
Absatz 3 Satz 4 wird wie folgt gefasst:

.Im Falle des § 5 Absatz 2 Satz1 Nummer 2
tritt eine Gesamtdienstzeit von sieben Jahren
an die Stelle einer Gesamtdienstzeit von
zwolf Jahren, wenn die Beamtin oder der Be-
amte auf Zeit eine hauptamtliche Biirgermeis-
terin oder ein hauptamtlicher Birgermeister
war, die oder der bis zum 2. Oktober 1990 ge-
wahlt wurde und infolge einer Gebietsande-
rung nicht mehr weiterverwendet oder deren
oder dessen Amt nicht mehr besetzt wird.*

127. § 150 Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Satz 1 werden nach dem Wort ,fur“ die
Woérter ,Beamtinnen und* eingefigt.

In Satz 2 wird das Wort ,Der” durch die Wér-
ter ,Die oder der” und das Wort ,er” durch die
Worter ,sie oder er” ersetzt.

128. § 151 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
» §151
Landratinnen und Landrate®.
Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Auf*
die Wérter ,Landratinnen und“ und nach
dem Wort ,hauptamtliche die Wérter
.Burgermeisterinnen und*“ eingefiigt.
In Satz 2 werden nach dem Wort ,aus-
geschiedenen® die Wérter ,Landratinnen
und“ eingefiigt.
Absatz 2 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 werden das Wort ,Der” durch
die Woérter ,Die Landratin oder der” und
die Wérter ,,, der zum Landrat® durch die
Woérter ,,, die oder der zur Landratin oder
zum Landrat” ersetzt.

bb)
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129.

130.
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bb) In Satz2 und 3 wird jeweils das Wort
,Landrat” durch die Wérter ,Landrétin o-
der Landrat® ersetzt.

§ 153 wird wie folgt gefasst:
,» §153
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher

(1) Auf ehrenamtliche Ortsvorsteherinnen
und Ortsvorsteher finden die fir Ehrenbeamtinnen
und Ehrenbeamte geltenden Vorschriften mit Aus-
nahme des § 6 Absatz 2 Satz 1 und 2 sowie mit
der MaRgabe des § 148 Nummer 2 Anwendung.

(2) Auf hauptamtliche Ortsvorsteherinnen
und Ortsvorsteher finden die fur Beamtinnen und
Beamte auf Zeit geltenden Vorschriften mit der
Malgabe des § 147 Absatz 1 Nummer 2 und Ab-
satz 2 Anwendung. § 150 Absatz 1 Satz 2 gilt ent-
sprechend.

(3) Inden Féllen des § 9 Absatz 5 Satz 2 der
Séchsischen Gemeindeordnung kénnen die bis-
herigen Birgermeisterinnen oder Birgermeister
bis zum Ablauf ihrer Amtszeit in ihrem Beamten-
verhdltnis als Beamtin oder Beamter auf Zeit oder
Ehrenbeamtin oder Ehrenbeamter verbleiben; ei-
ner Ernennung bedarf es insoweit nicht.”

§ 154 wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
,» § 154
Amtsverweserinnen und Amtsverweser”.
b) Absatz 1 Satz 1 bis 3 wird wie folgt gefasst:
,Die Ernennungsurkunde fir die Amtsverwe-
serin oder den Amtsverweser nach § 54 Ab-
satz 4 und 5 der Sachsischen Gemeindeord-
nung wird von der Stellvertretung der Birger-
meisterin oder des Blrgermeisters ausge-
stellt und der Amtsverweserin oder dem
Amtsverweser bei Amtsantritt ausgehandigt.
Wird eine Amtsverweserin oder ein Amtsver-
weser zur Blrgermeisterin oder zum Birger-
meister der Gemeinde gewahlt und kann sie
oder er das Amt mangels rechtskréftiger Fest-
stellung der Giiltigkeit der Wahl nicht ausi-
ben, finden auf eine hauptamtliche Amtsver-
weserin und einen hauptamtlichen Amtsver-
weser die fur die Beamtinnen und Beamten
auf Zeit geltenden Vorschriften und auf eine
ehrenamtliche Amtsverweserin und einen eh-
renamtlichen Amtsverweser die fiir Ehrenbe-
amtinnen und Ehrenbeamte auf Zeit gelten-
den Vorschriften entsprechende Anwendung.
§ 147 Absatz 1 Nummer 2 und 3 Satz 1 bis 3
sowie § 148 Nummer 2 gelten entsprechend.”
c) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Auf die Amtsverweserin oder den
Amtsverweser im Landkreis findet Absatz 1
mit Ausnahme von § 148 Nummer 2 und der
Regelung Uber die ehrenamtlichen Amtsver-
weserinnen und ehrenamtlichen Amtsverwe-
ser entsprechende Anwendung.”

131.

132.

d) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Die hauptamtliche Amtsverweserin oder
der hauptamtliche Amtsverweser nach
Absatz 1 Satz 3 und die Amtsverweserin
oder der Amtsverweser nach § 51 Ab-
satz 3 der Sé&chsischen Landkreisord-
nung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9.Mérz 2018 (Sé&chs-
GVBI. S. 99), die zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 9. Februar 2022
(SachsGVBI. S. 134) geéandert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung, tritt
nur dann mit Ablauf ihrer oder seiner
Amtszeit in den Ruhestand, wenn
1. die Amtszeit endet, weil eine rechts-

kraftige Entscheidung vorliegt, nach
der die Wahl zur Blrgermeisterin,
zum Blrgermeister, zur Landratin o-
der zum Landrat ungiiltig ist, oder
2. die Beamtin oder der Beamte nicht
erneut zur Amtsverweserin oder
zum Amtsverweser bestellt wird,
obwohl sie oder er dazu bereit ist,
das Amt auszuiiben.*
In Satz 2 werden nach dem Wort ,,, weil*
die Wérter ,die Bewerberin oder” einge-
fagt.

bb)

§ 155 wird wie folgt gedndert:
a) In Absatz 1 werden nach dem Wort ,Uber-
nahme*® die Woérter ,der Beamtin oder” einge-
fagt.
b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,an“die
Woérter ,die Beamtinnen und® eingefligt.

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Beamten” durch
die Woérter ,Beamtinnen und Beamten
sowie Richterinnen” ersetzt.

¢) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Kommu-
nale* die Wérter ,Wahlbeamtinnen und“ ein-
geflgt.

§ 155a wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

,8 155a
Aufwandsentschadigung fir ehrenamtliche
Burgermeisterinnen und Birgermeister so-

wie
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher*.

b) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:
.Ehrenamtliche Bulrgermeisterinnen, Birger-
meister, Ortsvorsteherinnen und Ortsvorste-
her haben Anspruch auf eine angemessene
Aufwandsentschadigung.”

c) Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:
,Die Aufwandsentschadigung fir ehrenamtli-
che Birgermeisterinnen und ehrenamtliche
Blrgermeister betragt monatlich in Gemein-
den



1. mit bis zu 500 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern 1 050 Euro,

2. mit Gber 500 bis zu 1 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern 2 100 Euro,

3.  mittber 1 000 bis zu 2 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern 2 250 Euro,

4.  mittber 2 000 bis zu 3 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern 2 400 Euro,

5.  mit tber 3 000 bis zu 4 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern 2 550 Euro sowie

6. mit Gber 4 000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern 2 700 Euro.”

Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

»(3) Die Aufwandsentschadigung fir eh-
renamtliche Ortsvorsteherinnen und Ortsvor-
steher betrdgt monatlich in Ortschaften
1.  mit bis zu 1000 Einwohnerinnen und

Einwohnern 20 Prozent,

2. mitldber 1 000 bis zu 3 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern 25 Prozent sowie

3. mit Gber 3 000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern 30 Prozent

der Aufwandsentschadigung nach Absatz 2
Satz 1, die fiir die ehrenamtliche Blrgermeis-
terin oder den ehrenamtlichen Blirgermeister
einer Gemeinde mit der Einwohnerzahl der je-
weiligen Ortschaft gelten wirde. Ehrenamtli-
che Ortsvorsteherinnen oder ehrenamtliche
Ortsvorsteher von Ortschaften mit einer 6rtli-
chen Verwaltungsstelle erhalten einen Zu-
schlag von 10 Prozent der Aufwandsentscha-
digung der ehrenamtlichen Blirgermeisterin
oder des ehrenamtlichen Blrgermeisters ei-
ner Gemeinde mit der entsprechenden Ein-
wohnerzahl.”

Absatz 5 wird wie folgt gefasst:

»(5) Der Anspruch auf Aufwandsent-
schadigung entfallt
1. mit Ablauf des Monats, in dem die ehren-

amtliche Blrgermeisterin, der ehrenamt-
liche Bilrgermeister, die ehrenamtliche
Ortsvorsteherin oder der ehrenamtliche
Ortsvorsteher aus ihrem oder seinem
Amt scheidet,

2. fur die Uber drei Monate hinausgehende
Zeit, wenn die ehrenamtliche Burger-
meisterin, der ehrenamtliche Birger-
meister, die ehrenamtliche Ortsvorstehe-
rin oder der ehrenamtliche Ortsvorsteher
ununterbrochen langer als drei Monate
ihr oder sein Amt nicht austbt, oder

3. furdie Zeit, in der die ehrenamtliche Biir-
germeisterin, der ehrenamtliche Burger-
meister, die ehrenamtliche Ortsvorstehe-
rin oder der ehrenamtliche Ortsvorsteher
ihres oder seines Dienstes enthoben ist.”

In Absatz 8 werden nach dem Wort ,ehren-

amtliche* die Worter ,Ortsvorsteherinnen

und“ eingeflgt.

133. § 155b wird wie folgt gedndert:

a)

b)

d)

Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,ehren-
amtlichen® die Woérter ,Burgermeisterin-
nen und® eingeflgt.

bb) In Satz 3 werden nach den Wértern ,ist
oder“ die Wérter ,die ehrenamtliche Bir-
germeisterin oder” eingefligt.

Absatz 2 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz1 werden nach dem Wort
.Dienstherr* die Wérter ,der ehemaligen
ehrenamtlichen Birgermeisterin oder®
eingefigt.

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Hat"
die Wérter ,die ehemalige ehrenamtliche
Birgermeisterin oder” eingefigt.

In Absatz 3 werden nach dem Wort ,als“ die

Woérter ,Blrgermeisterin oder” eingeflgt.

In Absatz 4 Satz 1 werden nach dem Wort

» wenn® die Woérter ,die ehrenamtliche Bir-

germeisterin oder” und nach dem Wort ,oder*

die Wérter ,sie oder” eingefligt.

134. § 156 wird wie folgt geandert:

a)

b)

c)

In Absatz 1 werden nach dem Wort ,Fir* die
Woérter ,Beamtinnen und“ eingefiigt.

In Absatz 2 und 3 werden jeweils nach dem
Wort ,Fir” die Woérter ,Beamtinnen und® ein-

geflgt.
In Absatz 4 werden die Worter ,Artikel 1 des
Gesetzes vom  8.Juni 2017 (BGBI. |

S. 1570)* durch die Wérter ,Artikel 1 des Ge-
setzes vom 28. Juni 2021 (BGBI. | S. 2250)"
ersetzt.

135. § 157 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

c)

d)

Im Satzteil vor Nummer 1 werden nach dem
Wort ,kann® die Wérter ,eine Beamtin oder”
und nach dem Wort ,,auf* die Wérter ,ihren o-
der” eingefligt.

In den Nummern 1 bis 2 wird jeweils das Wort
.er‘ durch die Wérter ,sie oder er” ersetzt.

In Nummer 3 wird das Wort ,er* durch die
Woérter ,sie oder er ersetzt und nach dem
Wort fur* werden die Wérter ,sie oder einge-
fagt.

In Satz 2 werden nach dem Wort . fur* die
Worter ,Staatsanwaltinnen und“ eingefugt.

136. § 159 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Absatz 1 Satz 1 werden die Woérter ,Be-
amte sowie“ durch die Wérter ,Beamtinnen
und Beamte sowie Bewerberinnen und“ er-
setzt.

In Absatz 2 werden nach dem Wort ,FUr” die
Woérter ,Beamtinnen und* eingefigt.

137.8§ 162 Absatz 1 und 2 wird wie folgt gefasst:
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»(1) Beamtinnen und Beamten, denen vor
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes ein Amt mit lei-
tender Funktion im Beamtenverhéltnis auf Zeit in
einer ersten Amtszeit Gbertragen worden ist, ist
das Amt auf Lebenszeit zu Gbertragen, sobald die
Amtszeit zwei Jahre andauert und die Beamtin o-
der der Beamte im Rahmen ihrer oder seiner bis-
herigen Amtsfuhrung den Anforderungen des Am-
tes mit leitender Funktion im vollen Umfang ge-
recht geworden ist.

(2) Beamtinnen und Beamten, denen vor
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes ein Amt mit lei-
tender Funktion im Beamtenverhaltnis auf Zeit in
einer zweiten Amtszeit Ubertragen worden ist, ist
das Amt im Beamtenverhéltnis auf Lebenszeit zu
Ubertragen.”

138. In § 163 Absatz 2 werden nach dem Wort ,Fur” die
Woérter ,Beamtinnen und® eingefligt.

139. Es werden ersetzt:

a) in §44 Absatz 1, § 58 und § 96 Absatz 2 die
Woérter ,dem Beamten® jeweils durch die Wér-
ter ,der Beamtin oder dem Beamten“ und

b) in den §§ 82 und 91 das Wort ,Beamten® je-
weils durch die Wérter ,Beamtinnen und Be-
amten”.

) Artikel 12
Anderung des Siachsischen Wassergesetzes

Das Sachsische Wassergesetz vom 12. Juli 2013
(SachsGVBI. S. 503), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SachsGVBI. S. 144)
geandert worden ist, wird wie folgt geandert:

1. Die Inhaltstibersicht wird wie folgt geandert:
a) Die Angabe zu § 58 wird wie folgt gefasst:
.3 58 Anwendung der Séachsischen Bau-
ordnung®.
b) Die Angabe zu Abschnitt 5 wird wie folgt ge-
fasst:
»vorbeugender Gewésserschutz und Ge-
wasserschutzbeauftragte®.
c) Die Angabe zu § 60 wird wie folgt gefasst:
.8 60 Gewasserschutzbeauftragte®.
d) Die Angabe zu § 91 wird durch die folgenden
Angaben ersetzt:
,8 91  Abgabepflicht
§ 91a Bemessungsgrundlage
§ 91b Abgabeermittiung und Informations-
pflicht
§ 91c  Verrechnung
§91d ErméaRigung
§ 91e Festsetzung und Erhebung
§ 91f  Ubergangsregelungen
§ 91g Verwendung®.
e) Die Angabe zu § 94 wird wie folgt gefasst:
.8 94 Messnetzbeobachtung®.
f)  Die Angabe zu § 101b wird wie folgt gefasst:
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7.

8.

9.

»§ 101b Vertretung des Eigentimers*.
g) Die Angabe zu Anlage 5 wird gestrichen.

In § 15 Satz 3 werden nach dem Wort ,von* die
Woérter ,Vertreterinnen und* eingeflgt.

In § 17 Absatz 1 werden die Wérter ,von jeder-
mann* gestrichen.

In § 26 Absatz 11 Satz 1 Nummer 2 werden nach
dem Wort ,ingenieurtechnischen* die Wérter ,Mit-
arbeiterinnen oder* eingefugt.

In § 52 Absatz 2 Satz 2 Nummer 1 werden nach
dem Wort ,anzuschliefenden® die Woérter ,Ein-
wohnerinnen und“ eingefugt.

§ 53 Satz 1 Nummer 2 wird wie folgt gefasst:

»2. zur Verminderung der Schadstofffracht nach
§ 57 Absatz 1 Nummer 1 WHG eine abwas-
sertechnische Einrichtung eingebaut, betrie-
ben sowie regelmafig gewartet und Uberpriift
wird, fir die eine allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung oder eine Europaische Techni-
sche Bewertung nach den Vorschriften der
Verordnung (EU) Nr. 305/2011 des Europai-
schen Parlaments und des Rates vom
9. Marz 2011 zur Festlegung harmonisierter
Bedingungen fiur die Vermarktung von Bau-
produkten und zur Aufhebung der Richtlinie
89/106/EWG des Rates (ABI. L 88 vom
4.4.2011, S. 5, L 103 vom 12.4.2013, S. 10),
oder sonstige Bauartzulassung nach § 55 Ab-
satz 4 vorliegt, die die wasserrechtlichen An-
forderungen bericksichtigt,”.

§ 57 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden nach dem Wort ,Bau-
vorhabens* die Woérter ,eine Entwurfs-
verfasserin oder eingefligt und nach
den Wértern ,Unternehmer und“ die
Worter ,eine Bauleiterin oder eingefiigt.

bb) In Satz 3 wird das Wort ,einem* gestri-
chen.

b) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,dass* die
Worter ,eine Entwurfsverfasserin oder und
nach den Wértern ,Entwurfsverfasser und®
die Worter ,eine Bauleiterin oder” eingefiigt.

In § 58 wird die Uberschrift wie folgt gefasst:
»§ 58
Anwendung der Sachsischen Bauordnung®.

Die Uberschrift von Abschnitt 5 wird wie folgt ge-
fasst:



10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

»+Abschnitt 5
Vorbeugender Gewésserschutz und Gewésser-
schutzbeauftragte®.

§ 60 wird wie folgt geandert:

a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

»§ 60
Gewdsserschutzbeauftragte®.

b) In Satz1 wird das Wort ,Einen* durch die
Woérter ,Eine Gewdasserschutzbeauftragte o-
der einen® ersetzt.

c) In Satz 2 werden nach dem Wort ,Rechtsstel-
lung“ die Wérter ,der oder eingefligt.

In § 72 Absatz 3 Satz 1 werden die Wérter ,durch
jedermann® gestrichen.

In § 77 Absatz 1 Satz 1 wird das Wort ,jedermann®
gestrichen und das Wort ,nehmen® durch die Wér-
ter ,genommen werden“ ersetzt.

In § 85 Absatz 2 Satz 3 werden nach dem Wort
~Weisungsbefugnis® die Wérter ,der Birgermeiste-
rin oder und nach dem Wort ,von® die Wérter ,die-
ser oder” eingeflgt.

In § 86 Absatz 2 Satz 2 werden nach den Wértern
Lverpflichtung der® die Wérter ,Teilnehmerinnen
und“ eingeflgt.

§ 88 Absatz 4 wird wie folgt geandert:

a) In Satz1 werden nach dem Wort ,ist* die
Woérter ,jeder und“ und nach dem Wort ,ge-
stattet,” die Wérter ,die oder” eingefiigt.

b) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,Dabei darf die Einsichtnahme in solche Ur-
kunden, welche die Berechtigten als geheim
zu halten bezeichnet haben, nur mit Zustim-
mung der Berechtigten gewahrt werden.*

§ 91 wird wie folgt gefasst:
» §91
Abgabepflicht

(1) Fur die Benutzung eines Gewé&ssers ge-
mal § 9 Absatz 1 Nummer 1 und 5 des Wasser-
haushaltsgesetzes (Wasserentnahme) wird eine
Wasserentnahmeabgabe festgesetzt und erho-
ben. Tagebaurestgewasser und Baggerseen gel-
ten dabei als oberirdische Gewésser. Nicht der Ab-
gabepflicht unterliegt der Gew&sserausbau ge-
mal § 67 Absatz 2 Wasserhaushaltsgesetz.

(2) Eine Abgabepflicht besteht nicht fur:

1. erlaubnisfreie  Gewasserbenutzungen im

Sinne des §8 Absatz2 und 3 sowie der

§§ 25, 26 und 46 des Wasserhaushaltsgeset-

zes in Verbindung mit § 40,

2. Wasserentnahmen aus oberirdischen Ge-
wassern zur unmittelbaren Wasserkraftnut-
zung,

17.

3. Wasserentnahmen zur unmittelbaren Wéar-
megewinnung, soweit das entnommene Was-
ser nach MaRgabe der wasserrechtlichen Er-
laubnis dem Gewasser wieder zugefihrt wird,

4. Wasserentnahmen fir Zwecke der Fischerei,
der Fischzucht und der Fischhaltung,

5.  Wasserentnahmen, bei denen die Entnahme-
menge insgesamt weniger als 2 000 m? im
Kalenderjahr betragt,

6. Wasserentnahmen, soweit diese zur Gefah-
renabwehr oder zur Ordnung des Wasser-
haushaltes angeordnet oder zugelassen wur-
den und der Gewasserbenutzer die Notwen-
digkeit der Entnahme nicht verursacht hat,

7. Bis zum 31. Dezember 2025 Wasserentnah-
men aus Grundwasser zur Freimachung und
Freihaltung von Braunkohletagebauen, so-
weit das Wasser ohne vorherige Verwendung
ins Gewasser eingeleitet wird,

8. Wasserentnahmen aus staatlich anerkannten
Heilquellen, soweit das Wasser nicht fir die
gewerbliche Getrankeherstellung verwendet
wird,

9. Wasserentnahmen aus Besucher- oder
Schaubergwerken, soweit das entnommene
Wasser ohne anderweitige Nutzung in ein
Gewasser eingeleitet wird und

10. Wasserentnahmen, die zur Sicherung der
Wasserqualitdt in sogenannten Schneetei-
chen (Beschneiungsteiche) verwendet und
ohne anderweitige Nutzung dem Gewasser
wieder zugeleitet werden.

(3) Wird in den Fallen des Absatzes 2 das
Wasser auch zu einem anderen, dort nicht ge-
nannten Zweck verwendet, so wird insoweit die
Wasserentnahmeabgabe festgesetzt und erho-
ben.”

Nach § 91 werden die folgenden §§ 91a bis 91g
eingeflgt:
.8 91a
Bemessungsgrundlage

(1) Die Wasserentnahmeabgabe bemisst
sich nach Grund- oder Oberflachenwasserentnah-
men und der Menge des entnommenen Wassers.

(2) Der Abgabesatz fir Grundwasserent-
nahmen betragt 0,056 Euro je Kubikmeter und der
Abgabesatz fir Oberflachenwasserentnahmen
betrégt 0,017 Euro je Kubikmeter.

(3) Abweichend von Absatz 1 und 2 betragt
bis zum 31. Dezember 2025 der Abgabesatz fir
Grund- und Oberflachenwasserentnahmen zur
Kihlung von Braunkohlekraftwerken 0,20 Euro je
Kubikmeter.

§91b
Abgabeermittlung und Informationspflicht

(1) Die Abgabepflichtigen haben bis zum
31. Marz des Jahres nach der Wasserentnahme
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unaufgefordert eine Erklarung tber die zur Fest-
setzung der Wasserentnahmeabgabe erforderli-
chen Angaben abzugeben. Die Erklarung muss
Angaben zum Gewasserbenutzer, zum benutzten
Gewadsser, zur Entnahmestelle, zum Entnahme-
zeitraum, zur Enthnahmemenge, zu den Verwen-
dungszwecken und zur Erlaubnis, Bewilligung, ei-
nem alten Recht oder einer alten Befugnis enthal-
ten.

(2) Fur die Erklarung ist ein von der oberen
Wasserbehérde zur Verfigung gestelltes Formu-
lar zu verwenden.

(3) Wer abgabepflichtig ist, hat die Entnah-
meanlage mit einem geeigneten Mengenmessge-
rét auszuriisten. Die Mengenmessergebnisse sind
aufzuzeichnen und der Erkldrung nach Absatz 1
beizufligen. Sie sind mindestens sieben Jahre auf-
zubewahren. Die Pflicht zur Ausristung der Ent-
nahmeanlage mit einem geeigneten Mengen-
messgerat nach Satz 1 entfallt, wenn die durch die
Ausristung verursachten Kosten aul3er Verhéltnis
zu der zu erwartenden Abgabepflicht stehen.

(4) Die obere Wasserbehérde hat der zu-
stédndigen unteren Wasserbehodrde bis zum 31.
Mérz des zweiten Jahres nach der Wasserent-
nahme die der Festsetzung der Wasserentnahme-
abgabe zugrunde gelegten Wassermengen mitzu-
teilen.

§ 91c
Verrechnung

(1) Werden Anlagen zur Kreislaufnutzung o-
der Wiederverwendung von Wasser errichtet oder
erweitert, deren Betrieb eine Minderung der Ent-
nahmemenge um mindestens 10 Prozent erwarten
I&sst, sind auf Antrag der Abgabepflichtigen die fir
die Errichtung oder Erweiterung entstandenen
Aufwendungen mit der Wasserentnahmeabgabe
zu verrechnen, die in drei Kalenderjahren vor dem
geplanten Termin der Inbetriebnahme der Anlagen
geschuldet ist. Ist die Wasserentnahmeabgabe
bereits entrichtet worden, entsteht ein entspre-
chender unverzinslicher Rickzahlungsanspruch.

(2) Der nach Absatz 1 zunédchst verrechnete
Teil der Wasserentnahmeabgabe ist festzusetzen
und zu erheben, wenn die Anlage nicht in Betrieb
genommen wird oder die Minderung der Entnah-
memenge um 10 Prozent, bezogen auf die betrieb-
lichen Verhdltnisse zum Zeitpunkt des Antrags,
nicht erreicht wird. Die nach Satz 1 festgesetzte
und erhobene Wasserentnahmeabgabe ist rick-
wirkend vom Zeitpunkt der Félligkeit des nicht ver-
rechneten Teils der Wasserentnahmeabgabe an
entsprechend § 238 der Abgabenordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober
2002 (BGBI. | S. 3866, 2003 | S. 61), die zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Juli 2022
(BGBI. | S. 1142), geédndert worden ist, in der je-
weils geltenden Fassung, zu verzinsen.

(3) Bei gleichzeitiger Verrechnung von Auf-
wendungen mit der Abwasserabgabe nach § 10
Absatz 3 des Abwasserabgabengesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom 18. Januar
2005 (BGBI. | S. 114), das zuletzt durch Artikel 2
der Verordnung vom 22. August 2018 (BGBI. |
S. 1327) geandert worden ist, in der jeweils gelten-
den Fassung, darf die Summe der zu verrechnen-
den Abgaben die Summe der Aufwendungen nicht
Uberschreiten.

(4) FUr den Antrag ist ein von der oberen
Wasserbehdrde zur Verfligung gestelltes Formu-
lar zu verwenden. Dabei sind die Angaben durch
geeignete Unterlagen nachzuweisen.

§ 91d
ErmaRigung

(1) Die zustdndige Wasserbehdrde hat un-
beschadet der M&glichkeit zur niedrigeren Festset-
zung nach § 91e Absatz 4 in Verbindung mit § 163
der Abgabenordnung die Wasserentnahmeab-
gabe fir den Veranlagungszeitraum auf Antrag um
75 Prozent zu erméRigen, wenn ohne Erméafigung
wasserwirtschaftliche, ékologische oder sonstige
offentliche Belange geféhrdet waren. Die Ermafi-
gung darf bei Grundwasserentnahme nur gewahrt
werden, wenn die Verwendung von Oberflachen-
wasser unzumutbar ist.

(2) Der Antrag nach Absatz 1 ist nur bis zum
Eintritt der Bestandskraft des Festsetzungsbe-
scheides zulassig.

§ 91e
Festsetzung und Erhebung

(1) Veranlagungszeitraum ist das Kalender-
jahr.

(2) Die Wasserentnahmeabgabe wird jahr-
lich durch Bescheid festgesetzt und erhoben. Die
Wasserentnahmeabgabe ist einen Monat nach Zu-
stellung des Festsetzungs- und Erhebungsbe-
scheides zur Zahlung fallig.

(3) Die festzusetzende Wasserentnahme-
abgabe ist auf den nachstliegenden Cent abzurun-
den.

(4) Fur die Durchfiihrung des Festsetzungs-
und Erhebungsverfahrens gelten die Vorschriften
der Abgabenordnung entsprechend.

(5) Widerspruch und Anfechtungsklage ge-
gen den Festsetzungs- und Erhebungsbescheid
haben keine aufschiebende Wirkung.

) § 91f
Ubergangsregelungen

(1) Die zustandige Wasserbehoérde hat un-
beschadet der Mdglichkeit zur niedrigeren Festset-
zung nach § 91e Absatz 4 in Verbindung mit § 163
der Abgabenordnung die Wasserentnahmeab-
gabe fir den Veranlagungszeitraum auf Antrag bis
zum 31. Dezember 2024 um 75 Prozent, bis zum
31. Dezember 2026 um 50 Prozent und bis zum
31. Dezember 2028 um 25 Prozent zu ermafigen,



18.

19.

20.

21.

wenn bei Anwendung des Standes der Technik
eine Verringerung der Wasserentnahme nicht er-
reicht werden kann. § 91d Absatz 1 Satz 2 und Ab-
satz 2 gelten entsprechend.

(2) Bis einschlief3lich zum Veranlagungsjahr
2022 ist abweichend von § 91b Absatz 1 und 2 so-
wie § 91e Absatz 1 bis 4 fur das Erhebungsverfah-
ren die Verordnung des Sachsischen Staatsminis-
teriums fur Umwelt und Landwirtschaft Gber die
Wasserentnahmeabgabe nach § 91 des Sé&chsi-
schen Wassergesetzes vom 10. Juli 1994 (Sachs-
GVBI. S. 1444), die zuletzt durch Artikel 12 des
Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SachsGVBI. S. 503)
geandert worden ist, anzuwenden.

§ 919
Verwendung

Das Aufkommen aus der Wasserenthahme-
abgabe ist fur Mallnahmen, die der Erhaltung und
der Verbesserung der Gewd&sserbeschaffenheit
und des gewasserdkologischen Zustandes, dem
Hochwasserschutz unter 6kologischen Gesichts-
punkten und dem sparsamen Umgang mit Wasser
dienen, zweckgebunden zu verwenden. Der durch
den Vollzug der §§ 91 bis 91e entstehende Ver-
waltungsaufwand ist aus dem Aufkommen der Ab-
gabe fir die Wasserentnahme zu decken.®

§ 94 wird wie folgt gedndert:

a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

.§ 94
Messnetzbeobachtung®.

b) In Absatz1 Satz1 werden nach dem Wort
.ehrenamtliche® die Worter ,Messnetzbe-
obachterinnen oder* eingefligt.

c) In Absatz 2 werden nach dem Wort ,Die“ die
Worter ,Messnetzbeobachterinnen oder” ein-
geflgt.

d) In Absatz 3 werden nach dem Wort ,Die” die
Worter ,Messnetzbeobachterinnen oder” ein-
geflgt.

e) In Absatz 4 werden nach den Wértern ,erhal-
ten die“ die Worter ,Messnetzbeobachterin-
nen und“ eingefigt.

In §101a Absatz 3 Satz 1 werden die Worter
»durch einen Sachversténdigen” durch die Wérter
,von einer Sachverstandigen oder einem Sachver-
sténdigen” ersetzt.

§ 101b wird wie folgt geéandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt geéndert:
»§ 101b
Vertretung des Eigentimers®.
b) In Satz 1 werden die Woérter ,einen Vertreter*
durch die Wérter ,eine Vertretung® ersetzt.

In § 105 Absatz 2 Satz 1 werden nach dem Wort
Lwon“ die Wérter ,der Urkundsbeamtin oder” einge-
fagt.

22.

23.

24.

25.

26.

In § 111 Absatz 2 Nummer 2 werden die Worter
.eines anerkannten Sachverstdndigen® durch die
Woérter ,anerkannter Sachverstandiger” ersetzt.

In § 112 Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 werden die
Woérter ,der Sachversténdige® durch die Worter
.die Sachverstandigen“ und das Wort ,ist® durch
das Wort ,sind“ ersetzt.

In § 121 Absatz 7 Satz 1 werden die Wérter ,durch
jedermann® gestrichen.

§ 122 Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

a) In Nummer 16 werden nach den Wértern ,an-
zeigt, als* die Wérter ,Entwurfsverfasserin o-
der” und nach den Wértern ,lasst oder als* die
Woérter ,Bauleiterin oder” eingefligt.

b) Nummer 21 wird wie folgt gefasst:

»21. der Erklarungspflicht des § 91b Absatz 1
nicht, nicht richtig, nicht rechtzeitig oder
nicht vollstdndig nachkommt sowie die
festgesetzten = Wasserentnahmeabga-
ben trotz mit Fristsetzung verbundener
Mahnung nicht entrichtet,*

Anlage 5 wird aufgehoben.
) Artikel 13
Anderung der Sachsischen

Wasserzustindigkeitsverordnung

§ 2 Satz 1 Nummer 35 der Sachsischen Wasser-

zustandigkeitsverordnung vom 12. Juni 2014 (Sachs-
GVBI. S. 363, 484), die zuletzt durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 9. Februar 2022 (S&chsGVBI. S. 144) ge-
andert worden ist, wird wie folgt gefasst:

»35. den Vollzug der Regelungen Uber die Wasserent-

nahmeabgabe nach den §§ 91 bis 91g S&chsWG,*

Artikel 14

Anderung des Gesetzes liber die Errichtung eines
Sondervermégens ,,Fonds fiir digitale Teilhabe

und schnelles Internet*

In § 4 Absatz 8 Satz 1 des Gesetzes Uber die

Errichtung eines Sondervermdgens ,Fonds fir digitale
Teilhabe und schnelles Internet vom 14. Dezember
2018 (SachsGVBI. S. 782, 783), das zuletzt durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022
(SachsGVBI. S. 743) geéandert worden ist, wird die
Angabe ,10 000 000 Euro® durch die Angabe ,12 000
000 Euro” ersetzt.
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Artikel 15

Anderung des Fraktionsrechtsstellungsgesetzes

Das Fraktionsrechtsstellungsgesetz vom 24. Au-

gust 1998 (SachsGVBI. S. 459; 1999 S. 130), das zu-
letzt durch Artikel 23 des Gesetzes vom 14. Dezember
2018 (SachsGVBI. S. 782) gedndert worden ist, wird
wie folgt geéndert:

1.

§ 3 wird wie folgt geéndert:

a) In Absatz 1 Satz 2 wird das Wort ,Zuschuf3*
durch das Wort ,Zuschuss® ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 wird das Wort ,Zuschuf}®
durch das Wort ,Zuschuss® ersetzt.

c) Absatz 3 wird wie folgt gefasst:
»(3) Die Fraktionen sind berechtigt, aus den
Zuschussen nach Absatz 1 eine allgemeine
Rucklage zu bilden. Die Zuschisse dirfen
Ubertragen werden. Uber die Wahlperiode
hinaus dirfen Zuschiisse nur in Héhe von 35
Prozent der Zuschisse des letzten Jahres der
vorangegangenen Wahlperiode (bertragen
werden. Soweit eine Fraktion Darlehen oder
Kredite aufnimmt, sind diese spéatestens zum
Ende der laufenden Wahlperiode abzulésen;
die Ruckfuhrung ist in den jahrlichen Rech-
nungslegungen gesondert nachzuweisen.*

§ 5 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 Satz 2 wird das Wort ,muf3 durch
das Wort ,muss® ersetzt.

b) In Absatz 4 wird das Wort ,mul3“ durch das
Wort ,muss® ersetzt.

c) In Absatz 5 wird das Wort ,muf}“ durch das
Wort ,muss* ersetzt und das Wort ,dal3* wird
durch das Wort ,dass” ersetzt.

d) In Absatz 6 werden die Wérter ,vom Hundert*
durch das Wort ,,Prozent” ersetzt.

§ 9 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 1 Nummer 2 wird das Wort ,Frakti-
onsbeschlufy® durch das Wort ,Fraktionsbe-
schluss” ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 3 wird das Wort ,Beschluf3®
durch das Wort ,Beschluss” ersetzt.

. Artikel 16
Anderung des Sachsischen
Privatrundfunkgesetzes

Das Sachsische Privatrundfunkgesetz in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 9. Januar 2001
(SachsGVBI. S. 69, 684), das zuletzt durch das Gesetz
vom 11. Dezember 2018 (SachsGVBI. S. 810) geédndert
worden ist, wird wie folgt geandert:

1.
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In der Inhaltstibersicht wird nach der Angabe zu §
28a folgende Angabe eingefiigt:
»S 28b Forderung lokaljournalistischer  Ange-
bote®.

§ 28 wird wie folgt geandert:
a) In Absatz 1 Satz 2 wird folgende Nummer 20
angefigt:

,20. Forderung lokaljournalistischer Ange-
bote von kommerziellen und nichtkom-
merziellen Rundfunkveranstaltern, Te-
lemedienanbietern oder Anbieterge-
meinschaften zur Starkung ihres Bei-
trags zu lokaler und regionaler Informa-
tion, soweit die Landesanstalt hierfir
Haushaltsmittel des Freistaats Sach-
sen oder Mittel Dritter zur eigenverant-
wortlichen Verwendung erhalt.”

b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Einzelheiten Uber die Zulassung von
Veranstaltern (2. Abschnitt), Uber die Anfor-
derungen an die Programmgestaltung (3. Ab-
schnitt), Uber die besonderen Pflichten der
Veranstalter (4. Abschnitt), die Gebihren und
Auslagen (§ 35 Abs. 2) und die Férdermal}-
nahmen nach Absatz 1 sowie das zu be-
obachtende Verfahren kann die Landesan-
stalt durch Satzung regeln.”

Nach § 28a wird folgender § 28b eingefiigt:

»3 28b
Férderung lokaljournalistischer Angebote

(1) Mit der Férderung lokaljournalistischer An-
gebote nach § 28 Absatz 1 Satz 2 Nummer 20 soll
ein moglichst flachendeckendes, vielféltiges und
qualitatsvolles Nachrichten- und Informationsan-
gebot mit engem Bezug zum lokalen und regiona-
len Geschehen im Freistaat Sachsen unterstitzt
werden. Geférdert werden sollen neben bestehen-
den lokaljournalistischen Angeboten auch innova-
tive Projekte zur Entwicklung nachhaltiger Ge-
schafts- und Kooperationsmodelle sowie neuer
journalistischer Produktionsformen und digitaler
Formate unabhangig von der Rechtsform sowie
plattformunabhangig, soweit nicht durch die Lan-
desanstalt selbst die Forderung erfolgt. Alle zwei
Jahre, beginnend mit dem erstmaligen Erhalt von
Haushaltsmitteln oder Mitteln Dritter, evaluiert die
Landesanstalt die Auswirkungen der Férdermal3-
nahmen mit Blick auf die Zielsetzung nach Satz 1
und verdffentlicht die Evaluierung.

(2) Soweit Haushaltsmittel zur Foérderung
nach § 28 Absatz 1 Satz 2 Nummer 20 zur Verf{-
gung gestellt werden, erhélt die Landesanstalt als
Erstempfanger eine Zuwendung. Uber die Art der
Férderung im Einzelnen und tber die Vergabe der
Mittel entscheidet die Landesanstalt. Dabei ist si-
cherzustellen, dass die Ziele nach Absatz 1 jeweils
mit dem geringsten Aufwand erreicht werden.
Rechtsanspriiche auf finanzielle oder sonstige
Fordermaflinahmen werden nicht begriindet.

(3) Die lokaljournalistischen Angebote nach
Absatz 1 kdénnen nach Maligabe der folgenden



Regelungen von der Landesanstalt geférdert wer-

den:

1. Medienanbieter werden verpflichtet, ein aktu-
elles, regelméRiges und authentisches Nach-
richten- und Informationsangebot herzustel-
len und zu verbreiten. Das Angebot muss den
Kommunikationsinteressen der Nutzerinnen
und Nutzer in dem jeweiligen Versorgungsge-
biet dienen.

2. Die Forderung ist zu befristen. MalRgeblich
hierfir ist insbesondere die gesetzliche Be-
fristung der Verfugbarkeit von Mitteln aus
dem Staatshaushalt.”

4. Dem § 30 wird folgender Absatz 15 angefugt:

»(15) Die Versammlung ist vor Erlass von kon-
kreten Mallnahmen zu § 28 Absatz 1 Satz 2 Num-
mer 20, die auf der Grundlage einer Férdersatzung
gemal § 28 Absatz 2 getroffen werden sollen, zu
héren. Der Medienrat berticksichtigt bei seiner
Entscheidung die Stellungnahme der Versamm-
lung in angemessener Weise. Weicht der Medien-
rat bei seiner Entscheidung von der Stellung-
nahme der Versammlung ab, hat er dies zu be-
grunden. Die Abweichung sowie deren Begriin-
dung sind zu veréffentlichen.*

) Artikel 17
Anderung der Sichsischen Gemeindeordnung

In § 127 Absatz 1 Nummer 9a der Sachsischen
Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. Marz 2018 (SachsGVBI. S. 62), die zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022
(SachsGVBI. S. 134) geédndert worden ist, wird nach
der Angabe ,Satz 1“ die Angabe ,bis 3“ eingefiigt.

) Artikel 18
Anderung des Sachsischen
Generationenfondsgesetzes

Dem Sachsischen Generationenfondsgesetz vom
13. Dezember 2012 (SachsGVBI. S. 725, 726), das zu-
letzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21. Mai 2021
(Sé&chsGVBI. S. 578) geandert worden ist, wird folgen-
der § 7 angeflgt:

u§ 7
Wirtschaftsplan, Jahresrechnung und Berichts-
pflicht

(1) Es ist fur jedes Kalenderjahr ein Wirtschafts-
plan fur die Anstalt aufzustellen. Das Wirtschaftsjahr ist
das Haushaltsjahr. Der Wirtschaftsplan enthélt alle im
Wirtschaftsjahr zu erwartenden Einnahmen und vo-
raussichtlich zu leistenden Ausgaben. Der Wirtschafts-
plan ist dem Staatshaushaltsplan fiir das jeweilige Jahr
als Anlage beizufiigen.

(2) Die Direktorin oder der Direktor der Anstalt
stellt zum Schluss des Wirtschaftsjahres die Jahres-
rechnung fiir den Fonds auf und fligt sie als Anhang der
Haushaltsrechnung des Freistaates Sachsen bei.

(3) Das fur Finanzen zustdndige Mitglied der
Staatsregierung berichtet dem Haushalts- und Finanz-
ausschuss des Landtags jahrlich zum Stand Ende ei-
nes jeden Kalenderjahres innerhalb von finf Monaten
nach Ende des Kalenderjahres oder nach Aufforderung
durch den Haushalts- und Finanzausschuss des Land-
tags. Bestandteile des Berichts sind:

1. eine Kapitalmarktibersicht,

2. Kennzahlen zum Gesamtportfolio und Details zu

Anlageinstrumenten,

3. Entwicklung des Zinses und des Aktienanteils,

4. Wert- und Renditeentwicklung, die und

5. die Einhaltung der Nachhaltigkeitskriterien.*

) Artikel 19
Anderung des Sachsischen Sorbengesetzes

§ 6 Absatz 3 Satz 2 des Sachsischen Sorbenge-
setzes vom 31. Méarz 1999 (SachsGVBI. S. 161), das
zuletzt durch Artikel 59a des Gesetzes vom 27. Januar
2012 (S&chsGVBI. S. 130) geandert worden ist, wird
wie folgt gefasst:

.Die Mitglieder erhalten eine jahrliche Aufwandsent-
schadigung, deren Hohe durch die Staatsregierung
festgesetzt wird, und Ersatz ihrer Reisekosten nach
den entsprechend anzuwendenden Bestimmungen des
Séchsischen Reisekostengesetzes vom 12. Dezember
2008 (SachsGVBI. S. 866, 876), das zuletzt durch Arti-
kel 13 des Gesetzes vom 18. Dezember 2013 (S&chs-
GVBI. S. 970) geandert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung.®

) Artikel 20
Anderung des Landesblindengeldgesetzes

Das Landesblindengeldgesetz vom 14. Dezember
2001 (SachsGVBI. S. 714), das zuletzt durch das Ge-
setz vom 21. Dezember 2021 (SachsGVBI. 2022 S. 11)
geandert worden ist, wird wie folgt geandert:

1.  § 1 wird wie folgt geandert:
a) Nach Absatz 4 wird folgender Absatz 5 einge-
fagt:

»(5) Taubblind im Sinne dieses Gesetzes
sind Personen, bei denen durch das Verfah-
ren auf Feststellung des Grades der Behinde-
rung das Merkzeichen , TBI* festgestellt ist.”

b) Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 6.

2. § 2 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:
»(4) Taubblinde im Sinne dieses Gesetzes er-
halten zusétzlich monatlich 320 Euro.”
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Artikel 21
Gesetz iiber das Kommunale
Energie- und Klimabudget (KomEKG)

§1

Pauschale, zweckgebundene Zuweisung

Die Landkreise und Kreisfreien Stadte im Freistaat
Sachsen erhalten in den Jahren 2023 und 2024 je-
weils pauschale, zweckgebundene Zuweisungen in
Hohe von 13 000 000 Euro (Klimabudgets).

§2

Verwendungszweck

(1) Die Zuweisungen sind bestimmt fir Investiti-
onen und MafRnahmen zur Nutzung Erneuerbarer
Energien, Investitionsmalinahmen in klimaschonende
Mobilitat sowie zum nachhaltigen Wasser-, Ressour-
cen- und Energiemanagement, praventive Investitio-
nen und MalRnahmen zur Starkung der Resilienz von
Kommunen gegeniiber Klimaverédnderungen und ho-
hen Energiekosten sowie MaRnahmen, die solche In-
vestitionen und MalRnahmen férdern oder vorbereiten.

(2) Zuweisungsempfanger kénnen die zweckge-
bundenen Mittel nach Absatz 1 an kommunale Unter-
nehmen weiterreichen, an denen sie mit mindestens 50
Prozent beteiligt sind und wenn sichergestellt ist, dass
die fir den Zuweisungsempfanger maflgebenden Best-
immungen dieses Gesetzes auch dem kommunalen
Unternehmen auferlegt werden.

§3
Verfahren

(1) Der Gesamtzuweisungsbetrag nach § 1 wird
zu gleichen Teilen auf die Anzahl der Landkreise und
Kreisfreien Stadte verteilt.

(2) Die Landesdirektion Sachsen setzt die Zuwei-
sungen fir die Kommunen fest und reicht diese als Ge-
samtbudget nach Absatz 1 bis zum 31. Mérz des jewei-
ligen Kalenderjahres aus.

(3) Der Landkreis oder die Kreisfreie Stadt reicht
die Zuweisungen an die Gemeinden und Zuwendungs-
empfanger zur Verwirklichung von MalRnahmen nach §
2 Absatz 1 aus.

(4) Nichtverwendete Mittel kbnnen innerhalb des
Verwendungszeitraums an den Landkreis oder die
Kreisfreie Stadt zurlickgegeben werden und fir andere
MalRnahmen nach § 2 Absatz 1 verwendet werden.

§4

Verwendung

(1) Die Zuweisungen koénnen in die kommenden
Haushaltsjahre Ubertragen werden und miuissen bis
zum 31. Dezember 2025 verausgabt sein.

(2) Die Zuweisung ist entsprechend § 2 zu ver-
wenden und kann zur Finanzierung einzelner Maf3nah-
men als Deckungsmittel, einschliefllich des Ersatzes
von Eigenmitteln, mit weiteren Drittmitteln kombiniert
werden.
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§5

Verwendungsnachweis

Uber die zweckentsprechende Verwendung der
Zuweisungen ist spétestens sechs Monate nach Ver-
ausgabung der Mittel gegenliber der zustédndigen Be-
hérde ein einfacher Verwendungsnachweis zu erbrin-
gen. Die Verwendungsnachweise sind einschlief3lich
eines Berichtes dem Staatsministerium fUr Energie,
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft zu Gbermit-
teln, welches bis zum Ende des Folgejahres dem
Haushalts- und Finanzausschuss des Landtags be-
richtet.

§6

Evaluierung

Das Gesetz wird zum 30. September 2024 in Hin-
blick auf den Mittelabruf und die Mittelverwendung
evaluiert.

§7
Durchfiihrungsvorschriften

Das Staatsministerium fiir Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft erlésst die fir die Durch-
fuhrung dieses Gesetzes erforderlichen Verwaltungs-
vorschriften.

§8
AuBerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt mit Ablauf des 31. Dezember
2026 aul3er Kraft.

) Artikel 22
Anderung des Sachsischen Klimafondsgesetzes

§ 2 des Sachsischen Klimafondsgesetzes vom 21.
Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578, 587) wird wie folgt ge-
andert:

1. Absatz 1 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 1 wird das Wort ,oder® durch ein
Komma ersetzt und nach dem Wort ,Klima-
schutzes” werden die Woérter ,sowie zur nach-
haltigen Ressourcenverwendung und Verrin-
gerung des Abfallaufkommens* eingeflgt.

b) Satz 2 wird wie folgt gedndert:
aa) In Nummer 4 werden im Satzteil vor

Buchstabe a die Wérter ,in Unterneh-

men*“ gestrichen.

bb) Folgende Nummer 6 wird angeflgt:

,0. Entwicklung und Umsetzung von
Modellvorhaben im Bereich der
nachhaltigen Ressourcenverwen-
dung und Vermeidung von Abfall-
aufkommen.”

2. Absatz 2 wird wie folgt geandert:
a) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
.Die konkrete Mittelverwendung des Fonds
erfolgt auf der Grundlage einer Erméchtigung



durch Gesetz, Verordnung, Vereinbarung o-
der Forderrichtlinie, sofern es sich nicht um
eigene Mallnahmen des Freistaates Sachsen
handelt.”

b) In Satz 3 werden das Semikolon und die Wor-
ter ,das Sondervermdgen ist insoweit als re-
volvierender Fonds ausgestaltet® gestrichen.

) Artikel 23
Anderung des Sachsischen
Denkmalschutzgesetzes

§ 8 Absatz 2 des Sachsischen Denkmalschutzge-
setzes vom 3. Méarz 1993 (SachsGVBI. S. 229), das zu-
letzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 21. Mai 2021
(SachsGVBI. S. 578) gedndert worden ist, wird wie folgt
geandert:

1. In Satz 3 werden das Komma und die Wérter ,so-
weit nicht durch die Foérderzusténdigkeitsverord-
nung SMI vom 8. Februar 2012 (SachsGVBI. S.
150), die zuletzt durch die Verordnung vom 22.
Februar 2016 (SachsGVBI. S. 102) geéndert wor-
den ist, in der jeweils geltenden Fassung, etwas
anderes geregelt ist* gestrichen.

2. Nach Satz 4 wird folgender Satz eingefligt:

,Das Sachsische Staatsministerium fir Regional-
entwicklung wird ermachtigt, durch Rechtsverord-
nung die Zustandigkeit zur Durchflihrung von For-
derprogrammen oder Férdermallnahmen abwei-
chend von den Satzen 3 und 4 ganz oder teilweise
einer staatlichen Behdrde oder einer anderen Ein-
richtung zu Ubertragen, soweit dies zur besseren,
insbesondere zur wirtschaftlicheren Aufgabener-
flllung zweckmaRig erscheint.”

) Artikel 24
Anderung der Sachsischen Bauordnung

§ 84 Absatz 6 der Sachsischen Bauordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016
(SachsGVBI. S. 186), die zuletzt durch das Gesetz vom
1. Juni 2022 (SachsGVBI. S. 366) gedndert worden ist,
wird wie folgt gefasst:

»(6) Absatz 2 findet keine Anwendung auf Regio-
nalplane und Bauleitpléne, die vor dem 8. Juni 2022 be-
schlossen wurden, sowie auf Flachen in Windenergie-
gebieten gemal § 2 Nummer 1 des Windenergiefla-
chenbedarfsgesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBI. | S.
1353)."

. Artikel 25
Anderung des Landesplanungsgesetzes

Das Landesplanungsgesetz vom 11. Dezember
2018 (SachsGVBI. S. 706), das durch Artikel 4 der Ver-
ordnung vom 12. April 2021 (S&chsGVBI. S. 517) ge-
andert worden ist, wird wie folgt geandert:

1. Die Inhaltsubersicht wird wie folgt geandert:
a) Nach der Angabe zu § 4 wird folgende An-
gabe eingefiigt:
,§ 4a Umsetzung des Windenergieflachenbe-
darfsgesetzes®.
b) Die Angabe zu § 11 wird wie folgt gefasst:
»8 11 Verbandsvorsitz*.

2. Nach § 4 wird folgender § 4a eingeflgt:
.S 4a
Umsetzung des
Windenergieflichenbedarfsgesetzes

(1) Fur das Gebiet des Freistaates Sachsen ob-
liegt die Aufgabe der Ausweisung der zur Erreichung
der Flachenbeitragswerte notwendigen Flachen nach §
3 Absatz 1 in Verbindung mit Absatz 2 Satz 1 Nummer
2 des Windenergieflachenbedarfsgesetzes vom 20. Juli
2022 (BGBI. | S. 1353) den Regionalen Planungsver-
banden als Pflichtaufgabe.

(2) In den Regionalpldnen sind Windenergiege-
biete nach § 2 Nummer 1 des Windenergiefldchenbe-
darfsgesetzes auszuweisen. Jeder Regionale Pla-
nungsverband hat fur seine Planungsregion bis zum
31. Dezember 2027 mindestens 2,0 Prozent seiner Fla-
che gemaf Anlage 1 Spalte 2 des Windenergieflachen-
bedarfsgesetzes (Flachenbeitragswerte) in Form von
Vorranggebieten auszuweisen.

(3) Die Regionalen Planungsverbdnde kdnnen
von der erforderlichen regionalen Flachenausweisung
nach Absatz 2 Satz 2 abweichen, soweit gewahrleistet
ist, dass der gemaf Anlage 1 Spalte 2 des Windener-
gieflachenbedarfsgesetzes vorgegebene Flachenbei-
tragswert in der jeweiligen Planungsregion eingehalten
wird. Zu diesem Zweck koénnen die Regionalen Pla-
nungsverbande miteinander &ffentlich-rechtliche Ver-
einbarungen ftreffen, in denen die Flachenkompensa-
tion zwischen den Regionalen Planungsverbanden ver-
bindlich geregelt ist. Die Vereinbarung ist der obersten
Raumordnungs- und Landesplanungsbehérde recht-
zeitig vor dem Satzungsbeschluss Uber den fortge-
schriebenen Regionalplan anzuzeigen und ist mit dem
Nachweis der erfolgten Anzeige Teil des Beschlusses
der Verbandsversammlung Gber den fortgeschriebenen
Regionalplan.

(4) Auf Ausweisungen im Sinne des Absatzes 2
Satz 2 ist das Ziel 5.1.3 des Landesentwicklungsplans
2013 vom 14. August 2013 (SachsGVBI. S. 582) nicht
anzuwenden.”

3.  § 9 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 2 Satz 2 wird das Wort ,der” durch
die Worter ,die oder der” ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 3 werden die Wérter ,Befug-
nisse des” durch die Wérter ,,Befugnisse der
oder des, die Worter ,Amtszeit des” durch die
Woérter ,Amtszeit der oder des® und die Woér-
ter ,seiner Stellvertreter” durch die Woérter ,ih-
rer oder seiner Stellvertreterinnen oder Stell-
vertreter” eingefugt.
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§ 10 wird wie folgt geandert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
,Sie besteht aus den Landratinnen und
Landréaten, den Oberbilrgermeisterinnen
und Oberbirgermeistern der Kreisfreien
Stédte der Planungsregion sowie aus
weiteren Verbandsratinnen und Ver-
bandsraten.”

bb) In Satz 4 wird das Wort ,Verbandsrate®
durch die Wérter ,Verbandsratinnen und
Verbandsrate” ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 wird das Wort ,Einwohner*
durch die Wérter ,Einwohnerinnen und
Einwohner* und die Wérter ,einen Ver-
bandsrat® werden durch die Wérter ,eine
Verbandsratin oder einen Verbandsrat®
ersetzt.

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Verbandsrate*
durch die Wérter ,Verbandsratinnen und
Verbandsrate” ersetzt.

cc) In Satz 4 werden die Woérter ,jeden Ver-
bandsrat* durch die Woérter ,jede Ver-
bandsrétin und jeden Verbandsrat* und
die Worter ,ein Stellvertreter” durch die
Worter ,eine Stellvertreterin oder ein
Stellvertreter “ ersetzt.

c) Absatz 3 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden die Wérter ,Zum Ver-
bandsrat® durch die Woérter ,Zur Ver-
bandsratin oder zum Verbandsrat® er-
setzt.

bb) In Satz 2 wird das Wort ,Bediensteter”
durch die Woérter ,Bedienstete oder Be-
diensteter” ersetzt.

d) In Absatz 4 Satz 1 wird das Wort ,Verbands-
rate“ durch die Wérter ,Verbandsratinnen und
Verbandsrate® und das Wort ,Vertreter” durch
die Worter ,Vertreterinnen und Vertreter” er-
setzt.

e) In Absatz 5 Satz 2 wird das Wort ,Vertreter*
durch die Wérter ,Vertreterinnen und Vertre-
ter?, das Wort ,Arbeitgeber* durch die Worter
LArbeitgeberinnen und Arbeitgeber und das
Wort ,Sorben” durch die Wérter ,Sorbinnen
und Sorben* ersetzt.

§ 11 wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:
,§ 11
Verbandsvorsitz“.

b) In Absatz 1 werden die Woérter ,einen ehren-
amtlichen Verbandsvorsitzenden® durch die
Worter ,eine ehrenamtliche Verbandsvorsit-
zende oder einen ehrenamtlichen Verbands-
vorsitzenden“ und die Worter ,einen oder
mehrere Stellvertreter durch die Worter
.eine, einen oder mehrere Stellvertreterinnen
oder Stellvertreter” ersetzt.

c) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

»(2) Die oder der Verbandsvorsitzende
hat den Vorsitz der Verbandsversammlung
inne. Sie oder er vertritt den Verband und er-
ledigt die Geschafte der laufenden Verwal-
tung. Sie oder er bereitet die Sitzungen der
Verbandsversammlung und der Ausschiisse
vor und vollzieht deren Beschlisse.*

§ 12 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 2 Satz 3 werden vor dem Wort
,Braunkohleplanen® die Wdrter ,Regionalpla-
nen und“ eingefiigt.

b) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 einge-
fagt:

»(3) Zur Erflllung der mit dem Windener-
gieflachenbedarfsgesetz verbundenen Pla-
nungsaufgaben werden den Regionalen Pla-
nungsverbanden fur die hierfur erforderlichen
Personal- und Sachmittel jahrlich jeweils 350
000 Euro pro Verband befristet bis zum 31.
Dezember 2027 gewahrt. Die Auszahlung er-
folgt vierteljghrlich am 15. des zweiten Mo-
nats zu je einem Viertel des Jahresbetrages.
Es ist bis zum 30. Juni 2026 zu priifen, ob die
Regionalen Planungsverbande Uber den 31.
Dezember 2027 hinaus Haushaltsmittel im
Zusammenhang mit den Aufgaben nach dem
Windenergieflachenbedarfsgesetz benéti-
gen.”

c) Die bisherigen Abséatze 3 und 4 werden die
Absatze 4 und 5.

In § 17 Absatz 4 Satz 1 wird das Wort ,Jeder”
durch die Worte ,Jede und jeder” ersetzt.

§ 18 wird wie folgt gedndert:

a) InAbsatz 2 Satz 1 wird das Wort ,Vorhabens-
trager durch das Wort ,Vorhabentrager® er-
setzt.

b) In Absatz 3 werden die Wérter ,den Mittei-
lungs- und Auskunftspflichtigen“ durch die
Worter ,die mitteilungs- und auskunftspflich-
tige Stelle oder Person® ersetzt.

Dem § 20 werden die folgenden Absétze 3 und 4
angefugt:

»(3) In Ausnahme zu § 16 gilt zur Beschleuni-
gung des Ausbaus von Windenergieanlagen, wel-
che gemaR § 2 EEG im 6ffentlichen Interesse sind
und der 6ffentlichen Sicherheit dienen, § 6 Absatz
2 des Raumordnungsgesetzes mit der Mal3gabe,
dass im Benehmen mit der Raumordnungsbe-
hdérde von der Festlegung des Ziels 5.1.3 des Lan-
desentwicklungsplans 2013 und den entsprechen-
den Festlegungen in den Regionalplénen im jewei-
ligen Zulassungsverfahren von der fiir das jewei-
lige Vorhaben zustdndigen Zulassungsbehérde
Abweichungen zugelassen werden kénnen, wenn



die Abweichung unter raumordnerischen Ge-
sichtspunkten vertretbar ist. Die Zulassung erfolgt
im Einvernehmen mit den betroffenen Gemeinden
und im Benehmen mit dem Regionalen Planungs-
verband, in dessen Plangebiet sich das Vorhaben
befindet. Als betroffene Gemeinden gelten alle Ge-
meinden, auf deren Gebiet das Vorhaben geplant
ist. Die Raumordnungsbehdrde gibt ihre Stellung-
nahme nach Satz 1 innerhalb eines Monats nach
Aufforderung durch die zusténdige Zulassungsbe-
hérde ab. Die Frist kann aus wichtigem Grund ein-
malig um bis zu einem Monat verldngert werden.
Satz 1 gilt fUr Zulassungsverfahren, die vor dem
31. Dezember 2027 eingeleitet worden sind. Die
oberste Raumordnungs- und Landesplanungsbe-
hérde Gberpruft und bewertet unter Einbeziehung
der obersten Immissionsschutzbehdrde die Aus-
wirkungen der nach Satz 1 zugelassenen Abwei-
chungen und erstattet dem Landtag zum 31. De-
zember 2026 Bericht.

(4) Zur Bewaltigung der Herausforderungen
des demografischen Wandels und zur Stéarkung
des kreisangehdrigen Raums gilt § 6 Absatz 2 des
Raumordnungsgesetzes mit der Mal3gabe, dass
die jeweils zustdndige Bauaufsichtsbehérde im
Benehmen mit der Raumordnungsbehdrde von
der Festlegung des Ziels 2.2.1.6 des Landesent-
wicklungsplans 2013 im Baugenehmigungsverfah-
ren Abweichungen zulassen kann. Abweichungen
durch die Bauleitplanungen sind im Einvernehmen
mit der zustandigen Rechtsaufsichtsbehérde zu-
Iassig. Die Abweichungen nach Satz 1 und 2 sind
nur zuldssig, wenn sie unter raumordnerischen
Gesichtspunkten vertretbar sind. Vor der Entschei-
dung Uber die Abweichung ist die Gemeinde anzu-
héren. Die Raumordnungsbehérde gibt ihre Stel-
lungnahme nach Satz 1 innerhalb eines Monats
nach Aufforderung durch die zustandige Bauauf-
sichtsbehodrde ab. Die Frist kann aus wichtigem
Grund um bis zu einem Monat verldngert werden.
Satz 1 und 2 gelten nur fiir Zulassungs- und Pla-
nungsverfahren, die vor dem 31. Dezember 2027
eingeleitet worden sind; fir Planungsverfahren gilt
der Zeitpunkt des Planaufstellungsverfahrens (§ 2
Absatz 1 Satz 2 des Baugesetzbuches in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. November
2017 [BGBI. I S. 3634], das zuletzt durch Artikel 11
des Gesetzes vom 8. Oktober 2022 [BGBI. | S.
1726] geandert worden ist). Die oberste Raumord-
nungs- und Landesplanungsbehdrde Uberprift
und bewertet die Auswirkungen der Abweichun-
gen nach Satz 1 und erstattet dem Landtag zum
31. Dezember 2026 Bericht.*

) Artikel 26
Anderung des Universitatsklinika-Gesetzes

§ 2 Absatz 2 bis 4 des Universitatsklinika-Geset-
zes vom 6. Mai 1999 (SachsGVBI. S. 207), das zuletzt
durch Artikel 16 des Gesetzes vom 21. Mai 2021

SachsGVBI. S. 578) gedndert worden ist, wird wie folgt
gefasst:

»(2) Die Universitat ist verpflichtet, die der Kklini-
schen Medizin zugeordneten Hochschullehrer und wei-
teres wissenschaftliches und nichtwissenschaftliches
Personal, Sachmittel und Raumlichkeiten der Universi-
tédt nach Bedarf dem jeweiligen Universitéatsklinikum
zum Zwecke der Krankenversorgung zur Verfligung zu
stellen. Die der klinischen Medizin zugeordneten Hoch-
schullehrer und das weitere wissenschaftliche und
nichtwissenschaftliche Personal sind verpflichtet, an
dem ihrer Universitdt zugeordneten Universitatsklini-
kum in der Krankenversorgung mitzuwirken. Das Uni-
versitatsklinikum ist verpflichtet, das der jeweiligen Me-
dizinischen Fakultdt zugeordnete Personal zur De-
ckung seines nicht mit eigenem Personal gedeckten
Bedarfs in der Krankenversorgung einzusetzen. Das
Staatsministerium fur Wissenschaft, Kultur und Touris-
mus wird erméchtigt, diese Verpflichtung dem Grunde
und dem Umfang nach gegeniiber dem Universitatskli-
nikum und der Medizinischen Fakultdt durch Rechts-
verordnung nach Absatz 4 zu regeln. Das Universitats-
klinikum ist verpflichtet, die Universitat, der es zugeord-
net ist, bei der Erflllung ihres Auftrags in Forschung
und Lehre durch die Bereitstellung von wissenschaftli-
chem und nichtwissenschaftlichem Personal, Sachmit-
teln und R&umlichkeiten zu unterstitzen. Der For-
schung, Lehre und Krankenversorgung dienende Ein-
richtungen des Universitatsklinikums sind von diesem
als hoheitliche Aufgabe der Medizinischen Fakultat der
Universitat zur Verfligung zu stellen; entsprechend sind
Einrichtungen der Medizinischen Fakultat der Universi-
tat von dieser dem Universitatsklinikum zur Verfiigung
zu stellen. Das Universitatsklinikum und die Universitat
regeln die Einzelheiten der Zusammenarbeit, zu der sie
nach den Satzen 1 bis 6 verpflichtet sind, durch einen
offentlich-rechtlichen Kooperationsvertrag. In diesem
Kooperationsvertrag sind die jeweiligen Beitrage, die in
Forschung, Lehre und Krankenversorgung erbracht
werden, sowie die damit verbundenen finanziellen Aus-
wirkungen auf Selbstkostenbasis zu regeln. Dariber
hinaus kénnen in diesem Kooperationsvertrag auch
Vereinbarungen Uber die Ziele der Struktur- und Ent-
wicklungsplanung sowie das Zusammenwirken der
Verwaltung der Universitét und der Verwaltung des Uni-
versitatsklinikums auf Selbstkostenbasis abgeschlos-
sen werden.

(3) Das Staatsministerium fur Wissenschaft, Kultur
und Tourismus wird erméchtigt, durch Rechtsverord-
nung im Benehmen mit dem Universitatsklinikum oder
durch oéffentlich-rechtliche Vereinbarung dem Universi-
tatsklinikum weitere Aufgaben zu tbertragen, wenn sie
mit den in Absatz 1 genannten Aufgaben in Verbindung
stehen. Durch o6ffentlich-rechtliche Vereinbarung kann
ferner eine Ubertragung der Aufgaben nach § 11 Ab-
satz 9 des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes er-
folgen. Soweit dem Universitatsklinikum hierdurch Kos-
ten entstehen, diirfen ihm weitere Aufgaben nur Gber-
tragen werden, wenn die zur Erflllung erforderlichen
Mittel bereitstehen.

285



(4) Das Staatsministerium fur Wissenschaft, Kultur
und Tourismus wird erméachtigt, dem Universitatsklini-
kum durch Rechtsverordnung die gesamte Personal-
und Wirtschaftsverwaltung auch fir die in der Anlage
aufgefuhrten theoretischen Institute zu Gbertragen. Die
in der Rechtsverordnung nach Satz 1 sowie Absatz 2
Satz 4 erfassten Leistungen durfen nur zwischen dem
Universitatsklinikum und der Medizinischen Fakultat
der jeweiligen Universitat vereinbart werden.”

. Artikel 27
Anderung des Séchsischen Kulturraumgesetzes

Das Séachsische Kulturraumgesetz in der Fassung
der Bekanntmachung vom 4. Dezember 2018 (Sé&chs-
GVBI. S. 811), das durch Artikel 20 des Gesetzes vom
21. Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578) geandert worden ist,
wird wie folgt gedndert:

1.  § 4 Absatz 7 wird wie folgt gefasst:

»(7) Der Kulturkonvent beruft Kultursachver-
sténdige fir jeweils bis zu flinf Jahre in den Kultur-
beirat. Eine Wiederberufung ist zweimalig mdglich.
Bei der Benennung der Kultursachversténdigen
soll auf die angemessene Vertretung aller Kultur-
sparten, die im Kulturraum geférdert werden sol-
len, sowie die angemessene Vertretung von
Frauen und Ménnern geachtet werden. Die zu-
sténdigen, im Kulturraum wirkenden regionalen
und Uberregionalen Fachverbande und Fachstel-
len sind vor der Berufung zu héren und kénnen
dem Kulturkonvent Vorschlage fur die Besetzung
des Kulturbeirates unterbreiten.”

2. § 5 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

,Der Stadtrat beruft Kultursachverstandige fir je-
weils bis zu finf Jahre in den Kulturbeirat.*

Dresden, den 20. Dezember 2022

Artikel 28
Bekanntmachungserlaubnis

Das Staatsministerium fir Regionalentwicklung
kann den Wortlaut des Landesplanungsgesetzes in der
vom 1. Médrz 2023 an geltenden Fassung im S&chsi-
schen Gesetz- und Verordnungsblatt bekannt machen.

Artikel 29
Inkrafttreten, AuBerkrafttreten

(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich der
Absétze 2 bis 5 mit Wirkung vom 1. Januar 2023 in
Kraft. Gleichzeitig treten auller Kraft:

1. das Gesetz Uber die Errichtung eines Sonderver-
maogens ,Zukunftssicherungsfonds Sachsen® vom
13. Dezember 2012 (SachsGVBI. S. 725, 735),
das zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 21.
Mai 2021 (SachsGVBI. S. 578) geéndert worden
ist und
2. die Verordnung des Sachsischen Staatsministeri-
ums fir Umwelt und Landwirtschaft tiber die Was-
serentnahmeabgabe nach § 91 des Sachsischen
Wassergesetzes vom 10. Juli 1994 (SachsGVBI.
S. 1444), die zuletzt durch Artikel 12 des Gesetzes
vom 12. Juli 2013 (SachsGVBI. S. 503) geandert
worden ist.
(2) Artikel 4 tritt mit Wirkung vom 1. August 2022
in Kraft.
(3) Artikel 25 tritt mit Ausnahme von Nummer 9
am 1. Marz 2023 in Kraft.
(4) Artikel 9 Nummer 1 bis 6 und 8 tritt am 1. Ja-
nuar 2024 in Kraft.
(5) Die Artikel 1, 11, 21 und Artikel 25 Nummer 9
treten am Tag nach der Verkiindung in Kraft.

Der Landtagsprasident
Dr. Matthias RoRler

Der Ministerpréasident
Michael Kretschmer

Der Staatsminister des Innern
Armin Schuster

Der Staatsminister der Finanzen
Hartmut Vorjohann

Der Staatsminister fur Kultus
Christian Piwarz

Die Staatsministerin flr Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
Petra Képping
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Der Staatsminister fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Martin Dulig

Der Staatsminister fur Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft
Wolfram Giinther

Hinweis:
MaRgebend ist die im Sachsischen Gesetz- und Verordnungsblatt (SachsGVBI.) Nr. 34/2022 vom 29. Dezember 2022
veroffentlichte Fassung.
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Allgemeine Hinweise zum Haushaltsplan 2023/2024

1. Mehr-/Weniger-Erlauterungen

Mehr-/Weniger-Erlauterungen werden nur bei wesentlichen Anderungen (Minderungen oder Erhéhungen) des
Mittelansatzes gegenuber dem Vorjahr automatisch ausgebracht. Als wesentlich gelten:

- Ansatzdifferenzen von mindestens 100,0 T€ oder

- Ansatzdifferenzen von mindestens 25,0 T€ und einer Veranderung um mindestens 10 % gegenuber dem Vor-
jahresansatz.

2. Erlauterung der ,Zeichen®

Die Titelnummern neuer Haushaltsstellen sind unterstrichen.
Bei wegfallenden Titeln werden in der Betragsspalte drei Sterne (***) ausgebracht.
Bei Leertiteln werden in der Betragsspalte drei Striche (---) ausgewiesen.

3. Vergangenheitsbezogene Daten

Vergangenheitsbezogene Daten, wie beispielsweise das Ist 2021 und die Solldaten 2022, sind zur besseren Ver-
gleichbarkeit und aus Grunden der Transparenz mit abgedruckt. Maf3geblich fur das Ist 2021 ist jedoch die Haus-
haltsrechnung 2021 und fur die Solldaten 2022 der Haushaltsplan 2022.

4. Stellenplan
Der Stellenplan weist die fur die Haushaltsjahre ausgebrachten Stellen aus.

Stellen kénnen einen sog. ,kw-Vermerk® tragen. Dieser ist grundséatzlich mit einer Jahresangabe versehen. Die
Stelle fallt zum Ende des genannten Jahres weg und steht ab dem Folgejahr nicht mehr zur Verfugung. Dieser
Wegfall ist dementsprechend in der Veranderungstabelle zum Stellenplan des Folgejahres in der Spalte Abgang
dargestellit.

Beispiel: kunftig wegfallend: 1 Stelle A 16 L2 im Jahr 2023

Die Stelle fallt mit Ablauf des Jahres 2023 weg. Dieser Abgang ist in der Veranderungstabelle zum Stel-
lenplan des Jahres 2024 dargestellt.

Stellen kénnen einen sog. ,ku-Vermerk® tragen. Mit diesem Vermerk sind Stellen versehen, die in folgenden
Haushaltsjahren in anderer Wertigkeit oder als Planstelle bzw. umgekehrt als andere Stelle ausgebracht werden.
Die Stelle bleibt dabei - in geadnderter Form - erhalten. Der ku-Vermerk ist gleichfalls grundsatzlich mit einer Jah-
resangabe versehen. Die Stelle wird dann zum Ende des genannten Jahres umgewandelt und steht ab dem
Folgejahr in der geanderten Form zur Verfigung. Diese Umwandlung ist dementsprechend in der Verande-
rungstabelle zum Stellenplan des Folgejahres in der Spalte Umsetz./Umwandl.-Abgang und an der ,Zielstelle® in
der Spalte Umsetz./Umwandl.-Zugang dargestellt.

Beispiel: kunftig umzuwandeln: 1 Stelle E 14 L2 nach E 13 L2 im Jahr 2023

Die Stelle wird mit Ablauf des Jahres 2023 von E 14 L2 nach E 13 L2 umgewandelt. Diese Umwandlung
ist in der Veranderungstabelle zum Stellenplan des Jahres 2024 dargestellt.

Die im Stellenplan ausgewiesenen Amtsbezeichnungen fir Beamte entsprechen den Bestimmungen des Sachsi-
schen Besoldungsgesetzes. Weibliche Beamte fuhren, soweit moglich, die Amtsbezeichnung in weiblicher Form,
ohne dass dies im Einzelnen im Stellenplan aufgefuhrt ist.
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	Staatskanzlei
	03
	Staatsministerium des Innern
	16.981,5
	4.855,1
	5.667,7
	27.504,3
	1.089.160,6
	Staatsministerium des Innern
	04
	Staatsministerium der Finanzen
	32.597,5
	8.402,5
	41.000,0
	395.471,2
	Staatsministerium der Finanzen
	05
	Staatsministerium für Kultus
	2.244,9
	24.865,5
	101.467,6
	128.578,0
	2.760.314,9
	Staatsministerium für Kultus
	06
	Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung
	262.158,6
	34.575,3
	0,0
	296.733,9
	559.813,0
	Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung
	07
	Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
	13.399,0
	828.412,7
	447.480,6
	1.289.292,3
	104.892,6
	Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
	08
	Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
	15.601,8
	625.470,2
	20.225,0
	661.297,0
	71.104,9
	Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
	09
	Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft
	36.100,0
	8.831,5
	69.419,6
	198.823,3
	313.174,4
	136.526,5
	Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft
	10
	Staatsministerium für Regionalentwicklung
	3.132,6
	57.830,6
	192.549,5
	253.512,7
	48.260,5
	Staatsministerium für Regionalentwicklung
	11
	Rechnungshof
	2,1
	2,1
	17.701,5
	Rechnungshof
	12
	Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus
	8.531,0
	289.271,4
	91.008,0
	388.810,4
	21.216,0
	Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus
	13
	Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte
	24,0
	24,0
	3.353,8
	Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte
	14
	Staatliche Hochbau- und Liegenschaftsverwaltung
	2.693,1
	32.269,0
	34.962,1
	Staatliche Hochbau- und Liegenschaftsverwaltung
	15
	Allgemeine Finanzverwaltung
	17.025.068,0
	85.229,6
	2.947.289,9
	1.589.849,7
	21.647.437,2
	501.178,5
	Allgemeine Finanzverwaltung
	Summe 2024
	17.061.168,0
	451.481,4
	4.890.442,8
	2.680.060,4
	25.083.152,6
	5.793.714,1
	Summe 2024
	Summe 2023
	16.383.260,0
	442.325,6
	4.791.852,5
	2.643.864,9
	24.261.303,0
	5.571.310,9
	Summe 2023
	2024 mehr(+)/weniger(-)
	+677.908,0
	+9.155,8
	+98.590,3
	+36.195,5
	+821.849,6
	+222.403,2
	2024 mehr(+)/weniger(-)
	Ausgaben nach Hauptgruppen
	5
	6
	7
	8
	9
	Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für den Schuldendienst
	Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen
	Baumaßnahmen
	Sonstige Ausgaben für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
	Besondere Finanzierungsausgaben
	Gesamtausgaben
	+ Überschuss
	- Zuschuss
	(Gesamteinnahmen - Gesamtausgaben)
	Verpflichtungsermächtigungen
	Einzelplan
	Bezeichnung
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	- Tsd. EUR -
	5.334,5
	16.122,2
	875,4
	80.767,0
	-80.763,0
	01
	Landtag
	70.767,7
	51.911,2
	9.752,8
	158.716,9
	-157.896,7
	270.124,5
	02
	Staatskanzlei
	216.882,8
	674.966,8
	2.175,0
	161.766,4
	2.144.951,6
	-2.117.447,3
	436.698,3
	03
	Staatsministerium des Innern
	27.046,7
	231.849,7
	22.067,8
	676.435,4
	-635.435,4
	3.540,8
	04
	Staatsministerium der Finanzen
	69.726,2
	2.109.039,0
	280.093,5
	5.219.173,6
	-5.090.595,6
	204.966,3
	05
	Staatsministerium für Kultus
	247.439,0
	219.942,5
	43.042,3
	0,0
	1.070.236,8
	-773.502,9
	66.498,7
	06
	Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung
	108.691,7
	1.039.251,0
	143.152,8
	776.029,3
	10.000,0
	2.182.017,4
	-892.725,1
	925.724,8
	07
	Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
	38.820,7
	1.176.439,7
	220.973,0
	1.507.338,3
	-846.041,3
	383.254,4
	08
	Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
	69.352,1
	306.490,3
	2.250,0
	411.144,2
	0,0
	925.763,1
	-612.588,7
	274.576,1
	09
	Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft
	43.563,4
	154.940,6
	468.528,2
	715.292,7
	-461.780,0
	514.009,6
	10
	Staatsministerium für Regionalentwicklung
	1.630,7
	5.033,1
	26,6
	24.391,9
	-24.389,8
	11
	Rechnungshof
	24.634,4
	2.082.871,4
	800,0
	363.242,8
	2.492.764,6
	-2.103.954,2
	271.196,0
	12
	Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus
	700,0
	785,4
	238,0
	5.077,2
	-5.053,2
	13
	Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte
	358.491,0
	492.510,0
	14.049,0
	865.050,0
	-830.087,9
	348.050,0
	14
	Staatliche Hochbau- und Liegenschaftsverwaltung
	118.440,7
	5.433.343,3
	738.680,0
	223.533,6
	7.015.176,1
	14.632.261,1
	426.720,7
	15
	Allgemeine Finanzverwaltung
	1.401.521,6
	13.502.986,2
	640.887,8
	3.510.509,3
	233.533,6
	25.083.152,6
	0,0
	4.125.360,2
	Summe 2024
	1.348.263,4
	13.148.046,3
	678.881,8
	3.581.662,9
	-66.862,3
	24.261.303,0
	0,0
	4.624.741,3
	Summe 2023
	+53.258,2
	+354.939,9
	-37.994,0
	-71.153,6
	+300.395,9
	+821.849,6
	0,0
	-499.381,1
	2024 mehr(+)/weniger(-)


	Übersicht über die veranschlagten Verpflichtungsermächtigungen 2024
	Einzelplan
	Bezeichnung
	Soll
	Soll VE
	davon fällig
	Bezeichnung
	2024
	2024
	2025
	2026
	2027 ff.
	T€
	T€
	T€
	T€
	T€
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	2
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	12
	14
	15
	Vorbelastung der Haushaltsjahre
	ab 2025
	Bezeichnung
	Soll VE 2024
	Vorbelastung aus VE
	früherer Haushaltsjahre
	Gesamtsumme der
	VE-Vorbelastungen
	T€
	T€
	T€
	8
	9
	10
	2
	Betrag
	für
	2023
	Tsd. EUR
	Betrag
	für
	2024
	Tsd. EUR
	1
	2
	3
	Betrag
	für
	2023
	Tsd. EUR
	Betrag
	für
	2024
	Tsd. EUR
	1
	2
	3
	HG
	OG
	Gr.
	Einnahme-/Ausgabeart
	Soll 2022
	Soll 2023
	Soll 2024
	Ist 2021
	Soll VE 2023
	Soll VE 2024
	Mio. €

	1
	2
	3
	4
	5
	0-3
	4-9
	Funktionen
	(Aufgabenbereiche)
	Ist 2021
	Soll 2022
	Soll 2023
	Soll 2024
	Soll VE 2022
	Soll VE 2023
	Soll VE 2024
	Aus-
	gaben
	Ein-
	nahmen
	Aus-
	gaben
	Ein-
	nahmen
	Aus-
	gaben
	Ein-
	nahmen
	Aus-
	gaben
	Mio. €
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	011
	012
	013
	014
	015
	016
	018
	019
	023
	029
	042
	043
	044
	045
	047
	048
	051
	056
	058
	059
	061
	062
	068
	111
	112
	114
	118
	124
	127
	128
	129
	132
	133
	134
	138
	139
	141
	142
	144
	145
	153
	154
	155
	162
	163
	164
	165
	181
	182
	183
	185
	186
	187
	188
	195
	199
	219
	223
	224
	229
	232
	233
	235
	236
	237
	241
	244
	246
	249
	252
	253
	259
	261
	262
	263
	266
	270
	282
	285
	290
	311
	312
	313
	314
	321
	322
	331
	332
	342
	411
	419
	421
	422
	423
	511
	512
	521
	522
	523
	531
	532
	610
	623
	624
	632
	642
	645
	646
	649
	651
	652
	680
	691
	692
	693
	711
	719
	721
	722
	723
	724
	725
	729
	732
	741
	742
	750
	771
	790
	811
	812
	820
	830
	840
	850
	861
	862
	880
	890

	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Steuern
	Gebühren, Geldstrafen und
	Geldbußen
	Übrige Verwaltungseinnahmen
	Erlöse (Obergr. 13)

	Aufgabenbereiche
	Mio. €
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	19
	Zinseinnahmen
	Darlehensrückflüsse
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	aus dem öffentlichen Bereich:
	aus sonstigen Bereichen

	aus dem öffentlichen Bereich:
	aus sonstigen Bereichen
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	19
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Zuweisungen u. Vermögensübertragungen ohne
	Investitionen aus dem öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse u.
	Erstattungen
	ohne
	Investitionen
	aus
	sonstigen
	Bereichen

	Aufgabenbereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	19
	Zuweisungen für Investitionen
	aus dem öffentlichen Bereich:
	Beiträge u.
	Zuschüsse
	für
	Investitionen
	aus sonstigen
	Bereichen

	Schuldendiensthilfen von
	Schuldenaufnahmen
	(Netto)
	Sonstige Einnahmen
	Einnahmen insgesamt

	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Bund
	Sonstigen

	Mio. €
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32
	33
	34
	35
	19
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Personal-
	ausgaben
	Sächliche Verwaltungsausgaben
	Zins-
	ausgaben

	Aufgabenbereiche
	Mio. €
	1
	2
	3
	4
	5
	18
	Zuweisungen und Vermögensübertragungen
	mit Ausnahme für Investitionen
	an den öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse, Erstattungen u. Vermögensüber-
	tragungen mit Ausnahme für Investitionen
	an sonstige Bereiche:

	Schuldendiensthilfen an
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	öffentlichen Bereich:
	sonstige
	Bereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Renten, Unterstützun-
	gen usw.
	Unternehmen
	Sonstige
	Gemeinden
	Bund,
	Länder,
	Sonstige

	Mio. €
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	18
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Baumaß-
	nahmen

	Erwerb von
	Aufgabenbereiche
	beweglichen Sachen
	un-
	beweglichen Sachen
	Beteiligungen und dgl.

	Mio. €
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	18
	Darlehen an
	Zuweisungen für Investitionen
	an öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse für Investitionen
	an sonstige
	Bereiche
	Besondere Finan-
	zierungs-
	ausgaben
	Ausgaben insgesamt

	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	öffentlichen Bereich:
	sonstige
	Bereiche
	einschl.
	Gewähr-
	leistungen
	Gemeinden
	Bund,
	Länder,
	Sonstige
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32
	33
	18
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Steuern
	Gebühren, Geldstrafen und
	Geldbußen
	Übrige Verwaltungseinnahmen
	Erlöse (Obergr. 13)

	Aufgabenbereiche
	Mio. €
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	19
	Zinseinnahmen
	Darlehensrückflüsse
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	aus dem öffentlichen Bereich:
	aus sonstigen Bereichen

	aus dem öffentlichen Bereich:
	aus sonstigen Bereichen
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	19
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Zuweisungen u. Vermögensübertragungen ohne
	Investitionen aus dem öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse u.
	Erstattungen
	ohne
	Investitionen
	aus
	sonstigen
	Bereichen

	Aufgabenbereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	19
	Zuweisungen für Investitionen
	aus dem öffentlichen Bereich:
	Beiträge u.
	Zuschüsse
	für
	Investitionen
	aus sonstigen
	Bereichen

	Schuldendiensthilfen von
	Schuldenaufnahmen
	(Netto)
	Sonstige Einnahmen
	Einnahmen insgesamt

	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Bund
	Sonstigen

	Mio. €
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32
	33
	34
	35
	19
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Personal-
	ausgaben
	Sächliche Verwaltungsausgaben
	Zins-
	ausgaben

	Aufgabenbereiche
	Mio. €
	1
	2
	3
	4
	5
	18
	Zuweisungen und Vermögensübertragungen
	mit Ausnahme für Investitionen
	an den öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse, Erstattungen u. Vermögensüber-
	tragungen mit Ausnahme für Investitionen
	an sonstige Bereiche:

	Schuldendiensthilfen an
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	öffentlichen Bereich:
	sonstige
	Bereiche
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige
	Renten, Unterstützun-
	gen usw.
	Unternehmen
	Sonstige
	Gemeinden
	Bund,
	Länder,
	Sonstige

	Mio. €
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	18
	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	Baumaß-
	nahmen

	Erwerb von
	Aufgabenbereiche
	beweglichen Sachen
	un-
	beweglichen Sachen
	Beteiligungen und dgl.

	Mio. €
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	18
	Darlehen an
	Zuweisungen für Investitionen
	an öffentlichen Bereich:
	Zuschüsse für Investitionen
	an sonstige
	Bereiche
	Besondere Finan-
	zierungs-
	ausgaben
	Ausgaben insgesamt

	Funktionen
	Aufgabenbereiche
	öffentlichen Bereich:
	sonstige
	Bereiche
	einschl.
	Gewähr-
	leistungen
	Gemeinden
	Bund,
	Länder,
	Sonstige
	Bund
	Länder
	Gemeinden
	Sonstige

	Mio. €
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32
	33
	18
	Kapitel
	Titel
	Kapitelbezeichnung
	Zweckbestimmung
	Soll 2023
	Soll 2024
	Einnahmen
	Ausgaben
	Einnahmen
	Ausgaben
	T€
	T€

	Übersicht über Planstellen und andere Stellen 2023
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10

	Übersicht über Planstellen und andere Stellen 2023
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe

	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	B 9 L2
	B 8 L2
	B 7 L2
	B 6 L2
	B 5 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 8 L2
	R 6 L2
	R 5 L2
	R 4 L2
	R 3+AZ L2
	R 3 L2
	R 2+AZ L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	C 3 L2
	C 2 L2
	W 3 FH L2
	W 2 FH L2
	A 16+AZ L2
	A 16 L2
	A 15+AZ L2
	A 15 L2
	A 14+AZ L2
	A 14 L2
	A 13+AZ L2
	A 13 L2
	A 13L L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6+AZ L1
	A 6 L1
	A 5+AZ L1
	A 4+AZ L1
	Ä 3 L2
	Ä 2+Zul. L2
	Ä 2 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15+Zul. L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13+Zul. L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	KR 14 L2
	KR 13 L2
	KR 12 L2
	KR 11 L2
	KR 10 L2
	KR 9 L2
	KR 8 L1
	KR 7 L1
	KR 6 L1
	S 18 L2
	S 17 L2
	S 16 L2
	S 15 L2
	S 12 L2
	S 11b L2
	S 8b L1
	S 8a L1
	S 4 L1
	B 6 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 3 L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	AT L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2023
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	B 9 L2
	B 8 L2
	B 7 L2
	B 6 L2
	B 5 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 8 L2
	R 6 L2
	R 5 L2
	R 4 L2
	R 3+AZ L2
	R 3 L2
	R 2+AZ L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	C 3 L2
	C 2 L2
	W 3 FH L2
	W 2 FH L2
	A 16+AZ L2
	A 16 L2
	A 15+AZ L2
	A 15 L2
	A 14+AZ L2
	A 14 L2
	A 13+AZ L2
	A 13 L2
	A 13L L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6+AZ L1
	A 6 L1
	A 5+AZ L1
	A 4+AZ L1
	Ä 3 L2
	Ä 2+Zul. L2
	Ä 2 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15+Zul. L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13+Zul. L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	KR 14 L2
	KR 13 L2
	KR 12 L2
	KR 11 L2
	KR 10 L2
	KR 9 L2
	KR 8 L1
	KR 7 L1
	KR 6 L1
	S 18 L2
	S 17 L2
	S 16 L2
	S 15 L2
	S 12 L2
	S 11b L2
	S 8b L1
	S 8a L1
	S 4 L1
	B 6 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 3 L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	AT L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Anw. LG 1 L1
	E 14 L2
	Anw.örAV L2
	AUSZUBI L1
	PRAK L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	Ref. LG 2 L2


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2023
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Anw. LG 1 L1
	E 14 L2
	Anw.örAV L2
	AUSZUBI L1
	PRAK L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	Ref. LG 2 L2



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	B 6 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Ä 3 L2
	Ä 2 L2
	Ä 1 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2Ü L1
	E 2 L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	S 8a L1
	WA L1
	AUSZUBI L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	SOL14 oL
	SKAP4 oL
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9 L1
	A 8 L1
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 8 L1
	E 7 L1


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2023
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	B 6 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Ä 3 L2
	Ä 2 L2
	Ä 1 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2Ü L1
	E 2 L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	S 8a L1
	WA L1
	AUSZUBI L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	SOL14 oL
	SKAP4 oL
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9 L1
	A 8 L1
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 8 L1
	E 7 L1



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2023
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	AT L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	S 15 L2
	SOL14 oL


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2023
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	AT L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	S 15 L2
	SOL14 oL



	Übersicht über Planstellen und andere Stellen 2024
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10

	Übersicht über Planstellen und andere Stellen 2024
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe

	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	B 9 L2
	B 8 L2
	B 7 L2
	B 6 L2
	B 5 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 8 L2
	R 6 L2
	R 5 L2
	R 4 L2
	R 3+AZ L2
	R 3 L2
	R 2+AZ L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	C 3 L2
	C 2 L2
	W 3 FH L2
	W 2 FH L2
	A 16+AZ L2
	A 16 L2
	A 15+AZ L2
	A 15 L2
	A 14+AZ L2
	A 14 L2
	A 13+AZ L2
	A 13 L2
	A 13L L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6+AZ L1
	A 6 L1
	A 5+AZ L1
	A 4+AZ L1
	Ä 3 L2
	Ä 2+Zul. L2
	Ä 2 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15+Zul. L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13+Zul. L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	KR 14 L2
	KR 13 L2
	KR 12 L2
	KR 11 L2
	KR 10 L2
	KR 9 L2
	KR 8 L1
	KR 7 L1
	KR 6 L1
	S 18 L2
	S 17 L2
	S 16 L2
	S 15 L2
	S 12 L2
	S 11b L2
	S 8b L1
	S 8a L1
	S 4 L1
	B 6 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 3 L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	AT L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll A 2024
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	B 9 L2
	B 8 L2
	B 7 L2
	B 6 L2
	B 5 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 8 L2
	R 6 L2
	R 5 L2
	R 4 L2
	R 3+AZ L2
	R 3 L2
	R 2+AZ L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	C 3 L2
	C 2 L2
	W 3 FH L2
	W 2 FH L2
	A 16+AZ L2
	A 16 L2
	A 15+AZ L2
	A 15 L2
	A 14+AZ L2
	A 14 L2
	A 13+AZ L2
	A 13 L2
	A 13L L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6+AZ L1
	A 6 L1
	A 5+AZ L1
	A 4+AZ L1
	Ä 3 L2
	Ä 2+Zul. L2
	Ä 2 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15+Zul. L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13+Zul. L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	KR 14 L2
	KR 13 L2
	KR 12 L2
	KR 11 L2
	KR 10 L2
	KR 9 L2
	KR 8 L1
	KR 7 L1
	KR 6 L1
	S 18 L2
	S 17 L2
	S 16 L2
	S 15 L2
	S 12 L2
	S 11b L2
	S 8b L1
	S 8a L1
	S 4 L1
	B 6 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	R 3 L2
	R 2 L2
	R 1+AZ L2
	R 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	AT L2
	E 15 L2
	E 14+Zul. L2
	E 14 L2
	E 13Ü L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	4-PKP L1
	4-PK4 L1



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Anw. LG 1 L1
	E 14 L2
	Anw.örAV L2
	AUSZUBI L1
	PRAK L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	Ref. LG 2 L2


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll B 2024
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Anw. LG 1 L1
	E 14 L2
	Anw.örAV L2
	AUSZUBI L1
	PRAK L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	Ref. LG 2 L2



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	B 6 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Ä 3 L2
	Ä 2 L2
	Ä 1 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2Ü L1
	E 2 L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	S 8a L1
	WA L1
	AUSZUBI L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	SOL14 oL
	SKAP4 oL
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9 L1
	A 8 L1
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 8 L1
	E 7 L1


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll C 2024
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	B 6 L2
	B 4 L2
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9+AZ L1
	A 9 L1
	A 8 L1
	A 7 L1
	A 6 L1
	Ref. LG 2 L2
	Anw. LG 2 L2
	Ä 3 L2
	Ä 2 L2
	Ä 1 L2
	AT L2
	E 15Ü L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 7 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	E 2Ü L1
	E 2 L1
	4-PK4 L1
	4-PK3 L1
	4-PK2 L1
	S 8a L1
	WA L1
	AUSZUBI L1
	VOLON L1
	STUDBA oL
	SOL14 oL
	SKAP4 oL
	B 3 L2
	B 2 L2
	W 3 L2
	W 3 FH L2
	W 2 L2
	W 2 FH L2
	W 1 L2
	A 16 L2
	A 15 L2
	A 14 L2
	A 13 L2
	A 12 L2
	A 11 L2
	A 10 L2
	A 9 L2
	A 9 L1
	A 8 L1
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 8 L1
	E 7 L1



	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2024
	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	AT L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	S 15 L2
	SOL14 oL


	Übersicht
	über Planstellen und andere Stellen des Personalsoll D 2024
	11
	12
	13
	14
	15
	Summe
	AT L2
	E 15 L2
	E 14 L2
	E 13 L2
	E 12 L2
	E 11 L2
	E 10 L2
	E 9b L2
	E 9a L2
	E 8 L1
	E 6 L1
	E 5 L1
	E 4 L1
	E 3 L1
	S 15 L2
	SOL14 oL

	Soll 2022
	Soll 2023
	Soll 2024


	Bezeichnung
	Ist 2021
	T€
	T€
	T€
	1
	2
	3
	4
	5
	Soll 2022
	Soll 2023
	Soll 2024

	Bezeichnung
	Ist 2021
	T€
	T€
	T€
	1
	2
	3
	4
	5
	Soll 2022
	Soll 2023
	Soll 2024

	Zweckbestimmung
	Ist 2021
	T€
	T€
	T€
	1
	2
	3
	4
	5


